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Couverture
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Simone Jäiser de Kindhausen ZH a pu  
s’imposer avec son cheval Luk et sa longeuse 
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la Coupe du Monde 2016. 
 Photo: Daniel Kaiser

Impressum
Herausgeber – Editeur
Schweizerischer Verband für Pferdesport 
Fédération Suisse des Sports Equestres 
Papiermühlestrasse 40 H, Postfach 726 
CH-3000 Bern 22 
Tel. 031 335 43 43, Fax 031 335 43 58 
www.fnch.ch

Geschäftsführerin – Directrice du secrétariat 
Sandra Wiedmer

Erscheinungsweise – Parution
monatlich, 12 × pro Jahr – mensuel, 12 × par an

Abonnement 
CHF 51.25 (12 Ausgaben, inkl. MwSt. 
12 éditions, TVA incluse) 
Abo-Service und Adressänderungen  
Service d’abonnements et changements 
d’adresse:  
info@fnch.ch, Tel. 031 335 43 43 

Redaktion – Rédaction
Nicole Basieux 
Papiermühlestrasse 40 H, 3000 Bern 22 
Tel. 031 335 43 65, Fax 031 335 43 58 
n.basieux@fnch.ch

Mitarbeit in dieser Ausgabe
Collaboration pour cette édition
Iris Bachmann, Barbara Knutti, Heinrich 
Schaufelberger 
sowie die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle 
des SVPS – ainsi que les collaborateurs  
de la FSSE

Fotografen – Photographes
Agroscope/Schweizerisches Nationalgestüt, 
Tamara Acklin, Emilie Berchier, Jenny  
Commons, Dreamstime.com, Daniel Kaiser, 
Anne-Lise Lecomte, Peter Münger, Evelyne 
Niklaus, Nadine Niklaus, Sarah Overney,  
Photobujard, Raphaël Saunier, Katja Stuppia, 
swiss-image.ch/Andy Mettler

Anzeigenservice – Service d’annonces
PROSELL AG 
Tel. +41 (0)62 858 28 28, Fax +41 (0)62 858 28 29 
info@prosell.ch, www.prosell.ch

Produktion/Druck – Production/Impression
Zofinger Tagblatt AG, www.ztonline.ch 
Auflage (WEMF 2015) – Tirage (REMP 2015) 
18 986 Exemplare – exemplaires

Artikel von Mitgliederverbänden stellen nicht 
unbedingt die Meinung des Herausgebers und 
der Redaktion dar.

Les articles des associations membres ne 
représentent pas forcément l’opinion de  
l’éditeur et de la rédaction.

https://www.facebook.com/fnch.ch

Das «Bulletin» ist das offizielle Informations-
organ des Schweizerischen Verbandes für 
Pferdesport SVPS und weiterer angeschlosse-
ner Pferdesport- und -zuchtverbände

Le «Bulletin» est l’organe d’information officiel 
de la Fédération Suisse des Sports Equestres 
– FSSE – et d’autres Fédérations d’élevage 
chevalin et de sports équestres



2 «Bulletin» 03 / 14.03.2016

Die Schweizerin Simone Jäiser erturnt sich 
auf Luk, longiert von Rita Blieske, den Sieg 

des Weltcupfinals 2016.

La Suissesse Simone Jäiser remporte, avec 
Luk longé par Rita Blieske, la victoire de la 

finale Coupe du Monde 2016.

Foto/Photo: Daniel Kaiser
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Raum und Planung

Das Thema Raum ist allgegenwärtig. In der 
Schweiz umso mehr, als dass das Gut Raum 
mittlerweile rar geworden ist. Und darum ist 
es kostbar. Und je nach Kanton noch kostba-
rer. So kostbar, dass man sogar an die Gren-
zen des Tierschutzgesetzes geht, jedenfalls in 
einigen Kantonen. In der Schweiz ist aber 
nicht nur der Raum eng, sondern auch die 
Planung wichtig und allgegenwärtig. Aus 
Raum mit Planung gibt es unweigerlich Raum-
planung, was dann aber kantonal und regional 
nochmals unterschiedlich interpretiert werden 
kann. Was bedeutet das? 
Erfahrungsgemäss kann es so weit gehen, 
dass lediglich das Minimum des Tierschutz-
gesetzes in den Kantonen für die Raumpla-
nung zählt beziehungsweise die Empfehlun-
gen des Bundes nur zu einem Minimum 
berücksichtigt werden. Vertreter der Pferde-
branche des Kantons Waadt haben sich aber 
nicht mit den Vorgaben des Kantons zufrie-
dengegeben. Sie wollten, dass ein Maximum 
für ihre Tiere möglich ist. Ein Maximum an 
Auslauf, ein Maximum an Komfort, ja, viel-
leicht ein Maximum an Natur, soweit dies bei 
einem domestizierten Tier wie dem Pferd 
überhaupt noch verlangt werden kann und 
darf.
Die Gegner des Kantonsregimes bekamen 
Recht. Nicht nur hatte man ihnen Gehör 
geschenkt, nein, auch wurden sie sehr wahr-
scheinlich als kompetent und engagiert, ver-
trauensvoll und verhaltensgemäss eingestuft, 
empfunden und beurteilt. Und darum liess der 
Kanton Waadt locker und liess seine kantona-
len Empfehlungen zugunsten der Empfehlun-
gen des Bundes, die dem Tierschutzgesetz 
Rechnung tragen, fallen. Die Pferdehalter im 
Kanton Waadt jubeln. Lesen Sie mehr auf 
Seite 10. 
Das «Gemeinsam an einem Strick ziehen» hat 
sich gelohnt und kann Vorbild sein für weitere 
Kantone, weitere Projekte und für unsere 
Gesellschaft im Allgemeinen. Wichtig ist allein, 
dass die Sache, das Projekt, in unserem Fall 
ganz allein das Pferd, im Mittelpunkt aller Inte-
ressen steht und nicht Macht und Individua-
lismus den Vorrang haben. Die Natur, der 
Raum und im weitesten Sinne die Raumpla-
nung gehören unweigerlich zum Pferd dazu 
und lassen sich nicht einfach so planen! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine raum-
greifende und planungsfreie Lektüre!

Espaces et planification 

Le thème de l’espace est omniprésent. A for-
tiori en Suisse où l’espace est devenu très 
rare. C’est pourquoi il est très précieux, et 
encore plus précieux selon les cantons. Telle-
ment précieux qu’on va jusqu’à atteindre les 
limites de la loi sur la protection des animaux, 
en tout cas dans certains cantons. En Suisse, 
non seulement l’espace y est restreint mais la 
planification y est importante et omniprésente. 
Or, si on parle d’espace et de planification, on 
obtient la notion d’aménagement du territoire 
qui peut, elle aussi, être interprétée de manière 
différente sur le plan cantonal et régional. 
Qu’est-ce que cela signifie? 
Selon les expériences faites, cela peut aller 
tellement loin que dans les cantons, seul le 
minimum en matière de loi sur la protection 
des animaux est appliqué dans le cadre de 
l’aménagement du territoire, à savoir que les 
recommandations de la Confédération sont 
réduites au minimum quand il s’agit d’en tenir 
compte. Or, les représentants de la filière 
équine du canton de Vaud ne se sont pas 
accommodés des consignes du canton. Ils 
voulaient en effet obtenir le maximum possible 
pour leurs animaux. Un maximum en matière 
d’enclos, de confort voire même de nature 
dans la mesure où cela peut et doit être exigé 
pour un animal domestiqué tel que le cheval.   

Les opposants au plan directeur cantonal ont 
obtenu gain de cause. On les a écoutés, mais 
pas seulement. Leur attitude a également été 
jugée, considérée et ressentie comme étant 
compétente, engagée et digne de confiance. 
C’est pourquoi, le canton de Vaud a donc 
lâché du lest en renonçant à ses recomman-
dations cantonales en faveur du guide de la 
Confédération qui tient compte de la loi sur la 
protection des animaux. Pour la plus grande 
joie des détenteurs de chevaux de ce canton. 
Vous en apprendrez davantage en lisant l’ar-
ticle en page 12. 
Le fait de «tirer ensemble à la même corde» a 
porté ses fruits et peut servir d’exemple pour 
d’autres cantons, pour d’autres projets et 
pour notre société en général. Le plus impor-
tant est le fait que dans ce cas particulier, le 
cheval est au centre de tous les intérêts et que 
ni le pouvoir, ni l’individualisme n’ont la prio-
rité. La nature, l’espace et plus largement 
l’aménagement du territoire sont indisso-
ciables du cheval et ils ne se laissent pas  
planifier sans autre! Bonne lecture …

Nicole Basieux
Chefredaktorin – Rédactrice en chef
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An der Präsidentenkonferenz vom 10. Febru-
ar 2016 hat der Vorstand des Schweizeri-
schen Verbands für Pferdesport SVPS den 
anwesenden Präsidentinnen und Präsiden-
ten der Mitgliederverbände die Jahresrech-
nung 2015 kurz vorgestellt, über welche 
dann an der Mitgliederversammlung vom 
2. April befunden wird. Diese weist einen 
Verlust auf, wie auch schon im Budget 2016 
vorgesehen war.
Der SVPS-Vorstand, die Geschäftsstelle und 
der ganze SVPS sind bestrebt, möglichst rasch 
wieder in die schwarzen Zahlen zu kommen. 
Viele Massnahmen sind bereits durchgeführt 
worden oder sind in Gang. Beispielsweise 
wurde die Buchhaltung umgestellt und das 
Controlling engmaschiger aufgegleist, um 
jeweils rasch handeln zu können. Auch ist 
hier noch zu vermerken, dass sich die Perso-
nalkosten sehr im Rahmen halten: Allgemein 
rechnet eine Non-Profit-Organisation mit 
durchschnittlichen allgemeinen Personal-
kosten von 50 bis 70 Prozent der gesamten 
Aufwände. Der SVPS kommt hier heute le-
diglich auf knapp 20 Prozent und versucht, 
auch in allen anderen Ausgabenbereichen 
möglichst sparsam umzugehen. So wurden 
bei den Ausgaben in den letzten zwei Jahren 
überall Bereiche gesucht, die noch effizienter 
organisiert werden können, und allein bei 
den Produktionskosten des «Bulletins» konn-
ten durch neue Verhandlungen der Verträge 
und die Reduktion der Anzahl Ausgaben die 
Kosten um rund CHF 200 000.– pro Jahr ge-
senkt werden.

Prognosen 2016 bis 2019
Die Finanzabteilung hat die Zahlen der letz-
ten Jahre eingehend analysiert und verschie-
dene Prognosen für die Jahre 2017 bis 2019 
vorgestellt. Rechnet man die Zahlen ohne die 
Weiterverrechnung der Inkasso-Kosten für 

das Online-Nennsystem ONS, ohne Investi-
tionen, bei gleichbleibendem Aufwand und 
Ertrag (analog 2014), dann resultiert 2019 ein 
Verlust von rund CHF 100 000.–. Geht man 
von den gleichen Annahmen aus und ver-
rechnet jedoch die Kosten für das Online-
Nennsystem ONS weiter, wird 2017 noch ein 
Verlust von CHF 24 000.– rausschauen. Doch  
bereits 2018 wäre das Ergebnis mit CHF 
24 000.– und mit CHF 45 000.– im Jahr 2019 
wieder in den schwarzen Zahlen. Der SVPS 
ist und bleibt eine Non-Profit-Organisation, 
muss aber sich und seine Mitglieder tragen 
und sich gleichzeitig auch weiterentwickeln 
und den wirtschaftlichen Vorgaben anpassen 
können. Darum müssen in Zukunft auch In-
vestitionen geplant werden können und da-
für sind gewisse Erträge notwendig.

Gebührenordnung 2017
Der SVPS ist sehr aktiv und will seinen Mit-
gliedern sowie allen Pferdesportinteressier-
ten im weitesten Sinn eine kompetente und 
effiziente Anlaufstelle sein. Er ist ein Dienst-
leistungsbetrieb, der unzählige Leistungen in 
den verschiedensten Bereichen anbietet und 

auch in Zukunft anbieten will. Damit der 
Verband nicht nur wieder in die schwarzen 
Zahlen kommt, sondern auch seine Dienst-
leistungen aufrechterhalten und weiterent-
wickeln kann, schlägt der Vorstand folgende 
Anpassungen an der Gebührenordnung ab 
2017 vor:

Potential:

1. Brevetgebühr Anpassung auf Stand 2011

Brevet: CHF 100.–  
statt CHF 80.–

+ 200 000.–/Jahr

2. Lizenzgebühr Anpassung auf Stand 2011

R-Lizenz: CHF 150.–  
statt CHF 130.–

N-Lizenz: CHF 200.–  
statt CHF 180.–

+ 180 000.–/Jahr

3. Systemwechsel zu Einheitsgebühr (alles 
inklusive) pro Veranstaltung von 2,5 % der 
Nenngeldsumme

Neben der Wiederherstellung der finanziel-
len Situation im Jahre 2011 wird parallel ein 
Systemwechsel bei den Veranstaltungen 
vorgeschlagen. Zur Vereinfachung hin wird 

Aus der Präsidentenkonferenz sowie der Vorstandssitzung vom 10. Februar 2016

Defizitärer Jahresabschluss 2015 und ein 
gut aufgenommener Lösungsvorschlag

Die erste Präsidentenkonferenz im 2016 stand ganz im Zeichen der Zahlen und der Zukunft. Da 
der Jahresabschluss 2015 negativ ausfällt sowie das Budget 2016 auch schon ein Ergebnis im 
Minus vorgesehen hat, hat der Vorstand eine Lösungsmöglichkeit, die den Verband mittel- und 
langfristig in die schwarzen Zahlen zurückführen soll, vorgestellt. Dabei kam es zu positiven und 
konstruktiven Voten von Seiten der Mitgliederverbände.

Übersicht der ausgeschriebenen und bezahlten Pferdesportveranstaltungen im Online-Nennsystem des SVPS 2015.
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ein Einheitsprozentsatz, der alle Dienstleis-
tungen (alles inklusive) beinhaltet (Aus-
schreibungskontrolle, Ausschreibung on-
line, «Bulletin»-Inserate, Inkassodienste, 
Veranstaltersoftware), ins Auge gefasst. Dies 
würde bedeuten, dass jede Veranstaltung auf 
ihre Nenngeldsumme einen gewissen Pro-
zentsatz abgibt, statt dass sie wie heute für 
einzelne Abgaben und Gebühren (Aus-
schreibung im ONS, Inserat im «Bulletin», 
Kreditkartenkommission) aufkommen muss. 
Der abgegebene Prozentsatz würde dann all 
diese Kosten decken, und der Veranstalter 
entscheidet, was er in Anspruch nimmt. Ein 
grosser Unterschied zu heute ist, dass in die-
sem neuen System die Veranstaltersoftware 
in den 2,5 % Abgaben inbegriffen ist.
Dieser Systemwechsel würde zusätzlich be-
deuten, dass kleine Veranstaltungen auch 
weniger abgeben müssen (siehe Berech-
nungsbeispiel). Jedoch würde er keine 
Mehreinnahmen für den Verband bedeuten. 
Diese Änderungen gehören in die Gebüh-
renordnung, welche in der Kompetenz der 
Mitgliederversammlung steht und an der 
kommenden Mitgliederversammlung am 
2. April 2016 zur Abstimmung kommen wird.

Berechnungsbeispiel: Aktuelles System 
2016 versus 2,5 % Abzug auf der Nenngeld-
summe des Turniers

2016 mit 2,5 % 
Abzug

Mini-Veranstal-
tung (NG-Summe 
CHF 2000)

CHF 290.–/ 
14,5 %

CHF 50.–

Kleine Veranstal-
tung (NG-Summe 
CHF 20 000)

CHF 650.–/ 
3,3 %

CHF 500.–

Mittlere Veranstal-
tung (NG-Summe 
CHF 50 000)

CHF  
1250.–/ 
2,5 %

CHF 
1250.–

Grosse Veranstal-
tung (NG-Summe 
100 000)

CHF  
2250.–/ 
2,3 %

CHF 
2500.–

Grösste Veranstal-
tung (NG-Summe 
224 000)

CHF  
4730.–/ 
2,1 %

CHF 
5600.–

Der Vorschlag der Gebührenordnung 2017 
ist von den anwesenden Präsidentinnen 
und Präsidenten der Regional- sowie Mit-
gliederverbände vorwiegend positiv aufge-
nommen worden und wurde mit Verständ-
nis begrüsst. Die Jahresrechnung 2015 sowie 
die Gebührenordnung 2017 werden der 
ordentlichen Mitgliederversammlung – am 
Samstag, 2. April 2016 – zur Abstimmung 
vorgelegt.

Planung und Struktur des Projekts  
«Ausbildung 2020»
Der Ausbildungsverantwortliche des SVPS-
Vorstands, Martin Habegger, präsentierte 
erste Informationen über das Projekt «Aus-
bildung 2020». Im Moment geht es darum, 
eine ganzheitliche Strategie für den gesam-
ten Bereich Ausbildung zu erarbeiten. Die 
Umsetzung folgt erst anschliessend und ist 
nicht Inhalt dieses Projekts. Ziele von «Aus-
bildung 2020» sind unter anderen die bes-
ten Rahmenbedingungen für die Ausbil-
dung von Pferdesportlern zu bieten oder die 
Akzeptanz des Pferdesportes im gesamten 
Umfeld, in einer breiten Öffentlichkeit zu 
fördern. Bis Oktober 2016 soll eine erste Ver-
sion der Gesamtstrategie verfügbar sein und 
auch an der Herbst-Mitgliederversammlung 
vorgestellt werden.

Zwischenstand Projekt «Obligatorisches 
Online-Nennen»
Die Geschäftsführerin des SVPS, Sandra 
Wiedmer, informierte anlässlich der Präsi-
dentenkonferenz ausserdem über den aktu-
ellen Stand des Projekts «Obligatorisches 
Online-Nennen». Die Arbeitsgruppe «Obli-
gatorisches Online-Nennen» behandelt in 
ihrer nächsten Sitzung in den kommenden 
Tagen diverse offene Fragen und stellt ein 
Konzeptpapier zusammen. Dieses wird an-
schliessend an alle Mitgliederverbände ver-
schickt und eventuelle Anpassungen getä-
tigt, bevor im Sommer 2016 eine erste Test-
phase beginnt: Interessierte Veranstalter 
können die neue Software sowie das ange-
passte Online-Nennsystem zusammen tes-

ten und ihre Erfahrungen und Probleme 
rückmelden. Auf 1. Januar 2017 soll auf das 
obligatorische Online-System umgestellt 
werden.

Zwei Personen neu gewählt
Der Vorstand des SVPS hat Corinna Kutsche-
ra zur neuen Chefin Technik der Disziplin 
Para-Equestrian gewählt. Mit Mirjam De-
giorgi hat er weiter ein neues Mitglied in die 
Grundausbildungskommission GAKO des 
SVPS gewählt. Sie vertritt in dieser Kommis-
sion die Fédération Equestre de la Romandie 
FER und ersetzt Marie Deiss.
Weiter hat der Vorstand entschieden, die 
Fédération Equestre Internationale FEI an-
zufragen, ob sie nicht einen anderen Austra-
gungsort anstatt Dubai (UAE) für die Welt-
meisterschaften der Endurance-Elite im 
Dezember 2016 ins Auge fassen könnte  
(siehe Medienmitteilung vom 10. Februar 
2016).

Nächste Termine
Die ordentliche Mitgliederversammlung fin-
det am Samstag, 2. April 2016 statt. Die 
nächste Präsidentenkonferenz ist am Mitt-
woch, 24. August 2016 geplant. Die Herbst-
Mitgliederversammlung wurde auf den 
Samstag, 29. Oktober 2016 festgelegt.

Nicole Basieux

Zusätzliche Informationen zum Projekt  
«Obligatorisches Online-Nennen»
Der SVPS hat sich entschlossen, sich an einer Firma zu beteiligen, die eine Veranstaltersoft-
ware für alle Disziplinen entwickeln wird. Dies in Zusammenarbeit mit den Inhabern von 
Oxon, die das aktuelle Programm Equis – welches die Grundlage für die Datenbank des 
SVPS darstellt – für den SVPS entwickelt hat. Es wird also keine eigene SVPS-Software 
geben, der SVPS wird sich lediglich an der Firma beteiligen und sich im Gegenzug die 
Rechte an der Software sichern, damit diese im Fall einer Nichtweiterführung nicht durch 
Dritte weiter genutzt werden kann. Geplant ist mit dem Vorschlag für die Gebührenordnung 
2017, die Nutzung dieser Software in den 2,5 % Veranstaltergebühren zu integrieren. 

Ab Anfang Jahr 2017 sollte die neue Software allen Veranstaltern zur Verfügung stehen. Es 
muss aber nicht die angebotene Software genutzt werden, es steht jedem frei, selber eine 
Veranstaltersoftware zu programmieren und zu vertreiben, solange er die neuen Zertifizie-
rungsrichtlinien des SVPS einhält. Diese werden im Sommer 2016 mit angemessener Ein-
führungszeit kommuniziert werden. Anbieter von bisher bestehenden Veranstaltersoftwares 
werden im Zusammenhang mit den diversen Umstellungen innerhalb der Plattformen des 
SVPS sowie der Webschnittstelle für die Datenlieferung geprüft und neu zertifiziert werden 
müssen. Der SVPS hat diese Anbieter schon vorinformiert und wird sie rechtzeitig auf dem 
Laufenden halten.
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Lors de la conférence des présidents du 
10 février 2016, le comité de la Fédération 
Suisse des Sports Equestres FSSE a briève-
ment présenté aux présidentes et présidents 
présents le compte annuel 2015 sur lequel 
l’assemblée des membres du 2 avril devra se 
prononcer et qui présente une perte, comme 
cela est également prévu dans le budget 
2016.
Le comité de la FSSE, le secrétariat ainsi que 
toute la FSSE sont désireux de retrouver très 
vite les chiffres noirs. De nombreuses me-
sures ont déjà été mises en œuvre ou sont 
en cours de l’être. La comptabilité a, par 
exemple, été réorganisée, et un controlling 
plus étroit permettant d’agir rapidement, a 
été instauré. Dans ce contexte, il faut égale-
ment souligner que les coûts de personnel 
restent véritablement dans les limites: en 
effet, une organisation à but non lucratif 
prévoit en moyenne des coûts de personnel 
représentant 50 à 70 % des dépenses totales. 
La FSSE arrive à un montant de juste 20 % 
et elle tente d’être aussi économe que pos-
sible au niveau des dépenses. Ainsi, dans ce 
contexte et au cours des deux dernières an-
nées, on a activement recherché tous les 
domaines pouvant être organisés de façon 
encore plus efficiente et, uniquement au 
niveau de la production du «Bulletin» et de 
la réduction du nombre des dépenses, les 
coûts ont pu être diminués de près de 
CHF 200 000.– par année grâce à de nou-
velles négociations.

Prévisions pour 2017 à 2019
Le Département Finances a analysé en détail 
les chiffres des dernières années et il a éla-
boré diverses prévisions pour les années 
2016 à 2019. Si on prend les chiffres en 
l’état, sans répercuter les coûts du système 
d’engagements en ligne ONS, sans investis-

La première conférence des présidents de 2016 était totalement placée sous le signe des 
chiffres et de l’avenir. Sachant que le compte annuel 2015 est déficitaire et que le budget 2016 
prévoit également un résultat négatif, le comité a présenté une proposition de solution destinée 
à ramener à moyen et à long terme la fédération dans les chiffres noirs. Cette proposition a  
rencontré un accueil positif et constructif de la part des associations membres.

sements et avec des dépenses et des recettes 
analogues à 2014, on obtient pour 2019 une 
perte de près de CHF 100 000.–. En partant 
des mêmes hypothèses mais en répercutant 
les coûts du système d’engagements en ligne 
ONS, on obtiendrait pour 2017 une perte de 
CHF 24 000.–. Or, en 2018 déjà, la fédération 
se retrouverait dans les chiffres noirs avec 
un résultat de CHF 24 000.– et de CHF 
45 000.– en 2019. La FSSE est et reste une 
organisation à but non lucratif sachant 
qu’elle doit néanmoins s’assumer et s’occu-
per de ses membres tout en se développant 
et en s’adaptant aux conditions écono-
miques. C’est pourquoi il est important de 
pouvoir prévoir des investissements pour le 
futur, sachant que cela implique de nou-
velles rentrées d’argent.  

Règlement des taxes et redevances 2017
La FSSE est très active et elle veut être pour 
ses membres ainsi que pour toutes les per-
sonnes intéressées par le sport équestre dans 
le sens le plus large du terme un point de 
convergence compétent et efficace. La FSSE 
est une entreprise de service qui propose des 

prestations dans les domaines les plus divers 
et qui veut continuer à le faire. Donc, afin 
que la fédération retrouve non seulement 
des chiffres noirs, mais qu’elle puisse main-
tenir ses prestations de service et les déve-
lopper, le comité propose de modifier le rè-
glement des taxes et redevances 2017 selon 
le projet ci-dessous: 

Potentiel:

1. Taxe de brevet retour à l’état de 2011

Brevet: CHF 100.– au lieu 
de CHF 80.–

+ 200 000.–/ 
année

2. Taxe de licence retour à l’état de 2011

Licence R: CHF 150.– au 
lieu de CHF 130.–

Licence N: CHF 200.– au 
lieu de CHF 180.–

+ 180 000.–/ 
année

3. Changement de système en faveur 
d’une taxe uniforme (all inclusive) par 
manifestation représentant 2,5 % de la 
somme des finances d’engagement.

Après le retour à la situation financière de 
l’année 2011, on propose en parallèle un 

De la conférence des présidents ainsi que de la séance du comité du 10 février 2016 

Compte annuel 2015 déficitaire et une  
proposition de solution bien accueillie

Vue d’ensemble des manifestations équestres inscrites et payées dans le système en ligne de la FSSE en 2015.
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changement de système au niveau des ma-
nifestations. En guise de simplification, on 
envisage un pourcentage uniforme regrou-
pant toutes les prestations de service (tout 
compris): contrôle des avant-programmes, 
avant-programmes en ligne, annonce dans 
le «Bulletin», service d’encaissement, logi-
ciel pour organisateur). Cela signifierai que 
chaque manifestation devrait verser un cer-
tain pourcentage sur le montant des fi-
nances d’engagement au lieu de payer 
comme aujourd’hui des taxes et des rede-
vances séparées (avant-programme dans le 
SEL, annonce au «Bulletin», commission sur 
les cartes de crédit). Le pourcentage versé 
couvrirait tous ces coûts et l’organisateur 
déciderait ce qu’il veut encaisser. Une 
grande différence par rapport à aujourd’hui 
réside dans le fait que le logiciel pour orga-
nisateur serait compris dans la taxe de 2,5 %.
Ce changement de système signifierait éga-
lement que les petites manifestations de-
vraient moins payer. Néanmoins, ce système 
n’engendrerait pas de recettes supplémen-
taires pour la fédération. Ces changements 
font partie du règlement sur les taxes et re-
devances, lequel est du ressort de l’Assem-
blée des membres de la FSSE, et ils seront 
votés lors de la prochaine Assemblée des 
membres le 2 avril 2016.

Exemple de calcul: système actuel 2016 
versus version avec un prélèvement de  
2,5 % sur les finances d’engagement du  
concours

2016 avec pré-
lèvement 
de 2,5 %

Mini mani-
festations  
(< CHF 2000)

CHF 290.–/ 
14,5 %

CHF 50.–

Petites mani-
festations  
(< CHF 20 000)

CHF 650.–/ 
3,3 %

CHF 500.–

Manifestations de 
taille moyenne  
(< CHF 50 000)

CHF  
1250.–/ 
2,5 %

CHF 
1250.–

Grandes mani-
festations  
(< 100 000)

CHF  
2250.–/ 
2,3 %

CHF 
2500.–

Plus grande  
manifestation 
(224 000)

CHF  
4730.–/ 
2,1 %

CHF 
5600.–

La proposition relative au règlement des 
taxes 2017 a été accueillie positivement par 
les présidentes et présidents présents des 
associations régionales et des associations 

membres et elle a bénéficié de leur compré-
hension. Le compte annuel 2015 ainsi que 
le règlement des taxes et redevances 2017 
seront soumis à votation lors de l’assemblée 
ordinaire des membres du samedi 2 avril 
2016.   

Planification et structure du projet  
«Formation 2020»
Le responsable de la formation du comité 
FSSE, Martin Habegger, a donné des pre-
mières informations sur le projet  «Forma-
tion 2020». Il s’agit actuellement d’élaborer 
une stratégie globale pour tout le domaine 
formation. La mise en œuvre se fera ensuite 
et elle n’est pas partie intégrante de ce pro-
jet. Les objectifs de «Formation 2020» sont 
entre autres de proposer de meilleures 
conditions-cadre pour la formation des 
sportifs équestres ou de promouvoir auprès 
d’un large public l’acceptation du sport 
équestre dans son ensemble. D’ici à octobre 
2016, une première version de la stratégie 
globale devrait être disponible et être pré-
sentée lors de l’assemblée automnale des 
membres.  

État provisoire du projet «Engagements en 
ligne obligatoires»
Par ailleurs, la directrice de la FSSE, Sandra 
Wiedmer, a informé sur l’état actuel du pro-
jet «Engagements en ligne obligatoires». Le 
groupe de travail «Engagements en ligne 
obligatoires» va traiter, au cours de sa pro-
chaine séance prévue ces prochains jours, 
diverses questions ouvertes et elle élaborera 
un concept qui sera ensuite transmis à 

toutes les associations membres et dans le-
quel d’éventuelles adaptations seront appor-
tées avant d’entamer la première phase test 
en été 2016: les organisateurs intéressés 
peuvent tester le nouveau logiciel ainsi que 
le système adapté des engagements en ligne 
afin de faire part de leurs expériences et des 
problèmes rencontrés. Il est prévu d’intro-
duire le système d’engagements en ligne 
obligatoires le 1er janvier 2017.

Deux personnes ont été élues 
Le comité de la FSSE a élu Corinna Kutsche-
ra comme nouvelle cheffe technique de la 
discipline Para-Equestrian ainsi que Mirjam 
Degiorgi qui siégera au sein de la Commis-
sion de formation de base CFB de la FSSE où 
elle y représentera la Fédération Equestre de 
la Romandie FER en remplacement de Marie 
Deiss.
Par ailleurs, le comité a décidé de demander 
à la Fédération Equestre Internationale FEI 
d’envisager de choisir un nouveau site pour 
les championnats du monde d’Endurance 
Elite en décembre 2016 en remplacement de 
Dubaï (EAU) (voir le communiqué de presse 
du 10 février 2016).  

Calendrier
L’assemblée ordinaire des membres aura lieu 
le samedi 2 avril 2016. La prochaine confé-
rence des présidents est agendée au mercre-
di 24 août 2016. Quant à l’assemblée autom-
nale des membres, elle a été fixée au samedi 
29 octobre 2016. 

Nicole Basieux

Informations complémentaires sur le projet  
«Engagements en ligne obligatoires»
La FSSE a décidé de participer à une entreprise qui développera un logiciel pour organisa-
teurs et pour toutes les disciplines, ceci en collaboration avec les propriétaires d’Oxon,  
maison qui a développé pour la FSSE le programme actuel Equis représentant la base de la 
banque de données de la FSSE. Il n’y aura donc pas de logiciel propre à la FSSE, cette 
dernière participera uniquement à l’entreprise pour s’assurer, en contrepartie, les droits sur 
le logiciel, afin d’empêcher qu’il continue à être utilisé par des tiers si la FSSE devait l’aban-
donner. Avec le projet de règlement des taxes et redevances 2017, il est prévu d’intégrer 
l’utilisation de ce logiciel dans la taxe de 2,5 % payées par les organisateurs. 

Dès le début de 2017, le nouveau logiciel devrait être à disposition de tous les organisa-
teurs sachant néanmoins qu’il n’est pas impératif de l’utiliser. En effet, chaque organisateur 
est libre de programmer et d’exploiter son propre logiciel pour manifestations pour autant 
qu’il respecte les nouvelles directives de certification de la FSSE qui seront communiquées 
au cours de l’été 2016 avec une période d’adaptation convenable.   
Du fait des diverses transformations au sein de la plateforme de la FSSE ainsi que des 
interconnexions web pour la fourniture de données, les fournisseurs de logiciels pour orga-
nisateurs existant actuellement devront être examinés et recertifiés. La FSSE a déjà informé 
au préalable ces fournisseurs de logiciel et elle les tiendra au courant en temps utile. 
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Die Fédération Equestre Internationale FEI 
hat, nach anhaltender Kritik von verschie-
denen Seiten, 2014 die Reglemente für 
Endurance-Wettkämpfe angepasst. Oberstes 
Ziel war der Schutz und das Wohlbefinden 
der Pferde sowie die Gleichbehandlung aller 
Athleten. Die FEI betonte klar, dass diese 
Reglemente ab sofort als verbindlich gelten 
und einzuhalten sind.
Der Schweizerische Verband für Pferdesport 
SVPS, der diese Massnahmen begrüsst und 
unterstützt hat, verfolgt die Geschehnisse 
an Endurance-Rennen in den Vereinigten 
Arabischen Emiraten (UAE) seit Beginn der 
Saison im Oktober 2015 aufmerksam. Er 
stellt leider weiterhin massive Missstände 
und nur wenige Verbesserungen fest. Letz-
tere sind vor allem am bekannten Veranstal-
tungsort Bou Thieb zu beobachten, wo der 
Eigentümer der Anlage, Scheich Sultan bin 
Zayed Al Nahyan, auf Eigeninitiative stren-
gere Regeln eingeführt hat. So unter ande-
rem eine Geschwindigkeitsbegrenzung und 
einen maximalen Puls im Vetgate von  
56 Herzschlägen pro Minute.
Nachdem die FEI den nationalen Verband 
der UAE 2015 während mehreren Monaten 
suspendiert hatte, hob sie nach Verhandlun-
gen und Versprechen der UAE, dass sämtli-
che vereinbarten Massnahmen durchgesetzt 
würden, die Suspendierung wieder auf. Der 
SVPS sieht nun das Vertrauen zwischen der 
internationalen Reiterwelt, der FEI und den 
Verantwortlichen der Vereinigten Arabi-
schen Emirate (UAE) gestört, da die Abma-
chungen nach der Aufhebung der Suspen-
dierung nicht eingehalten wurden.

Alternativer Austragungsort für die WM in 
Dubai (UAE) gefordert
Der SVPS erwartet von der FEI einen Vor-
schlag für einen alternativen Austragungsort 
für die Weltmeisterschaften der Endurance-
Elite vom Dezember 2016, da er den geplan-
ten Ort in Dubai (UAE) unter den aktuellen 
Umständen nicht für geeignet hält. Bereits 
haben sich auch weitere nationale Verbände 
und Vereinigungen, so u. a. der niederländi-

sche Pferdesportverband KNHS, die Ameri-
can Endurance Ride Conference AERC sowie 
Endurance Great Britain EGB, entsprechend 
zum Thema geäussert und verlangen von der 
FEI ebenfalls eine akzeptable Alternative. 
Der SVPS ermutigt die FEI, griffige und lang-
fristige Massnahmen zum Wohle der Pferde 
und für einen fairen Sport zu treffen.

Medienmitteilung SVPS

Endurance

Schweizer Pferdesportverband fordert 
neuen Austragungsort für die WM 2016 der 
Endurance-Elite
Nach erneuten Vorfällen während der Endurance-Saison in der FEI-Gruppe VII im Nahen Osten 
sieht der Schweizerische Verband für Pferdesport SVPS den Austragungsort der Weltmeister-
schaften der Endurance-Elite in Dubai (UAE) im Dezember 2016 stark in Frage gestellt. Trotz 
der Abmachungen mit der Fédération Equestre Internationale FEI scheinen die Missstände an 
Rennen in dieser Region nach wie vor an der Tagesordnung zu sein. Unter anderem sind der 
FEI seit Beginn der Saison im Oktober 2015 bereits 10 «Catastrophic Injuries» gemeldet wor-
den, wobei bisher 7 Pferde als tot bestätigt wurden.

Impressionen von der EM Elite 2015 in Samorin (SVK).
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Après des critiques persistantes provenant de 
divers milieux, la Fédération Equestre Inter-
nationale FEI a adapté, en 2014, les règle-
ments des compétitions d’endurance, avec, 
pour objectif principal, la protection et le 
bien-être des chevaux ainsi que l’égalité de 
traitement de tous les compétiteurs. La FEI 
avait alors clairement informé que ces règle-
ments entraient immédiatement en vigueur 
et qu’ils devaient être respectés. 

Après de nouveaux incidents durant la saison d’endurance dans le groupe VII de la FEI au 
Proche-Orient, la Fédération Suisse des Sports Equestres FSSE remet fortement en question le 
site prévu pour les Championnats du monde de l’endurance Elite de décembre 2016, à savoir 
Dubaï (EAU). Malgré des arrangements conclus avec la Fédération Equestre Internationale FEI, 
les abus constatés lors de raids dans cette région continuent à être à l’ordre du jour. Entre 
autres, et depuis le début de la saison en octobre 2015, 10 «Catastrophic Injuries» ont déjà été 
annoncées à la FEI avec confirmation en l’état actuel de la mort de 7 chevaux. 

La Fédération Suisse des Sports Equestres 
FSSE, qui avait salué et soutenu ces mesures, 
suit attentivement depuis le début de la sai-
son en octobre 2015 les événements qui se 
produisent lors des raids d’endurances orga-
nisés dans les Emirats Arabes Unis (EAU). Elle 
constate malheureusement que les abus  
massifs se poursuivent et qu’il n’y a que peu 
d’améliorations, celles-ci étant surtout 
constatées sur le site de concours bien connu 

de Bou Thieb où le propriétaire des installa-
tions, le cheik Sultan bin Zayed Al Nahyan, a 
introduit de sa propre initiative des règles 
plus sévères, entre autres une limitation de la 
vitesse et un pouls maximal de 56 battements 
par minute aux Vetgates.  
Après la suspension de plusieurs mois pro-
noncée par la FEI en 2015 envers la fédération 
nationale des Emirats, cette suspension a été 
levée après des négociations et les promesses 
de l’EAU que toutes les mesures conclues se-
raient appliquées. Désormais, la FSSE consi-
dère que la confiance entre le monde équestre 
international, la FEI et les responsables des 
Emirats Arabes Unis (EAU) est rompue 
puisque les arrangements convenus n’ont pas 
été respectés après la levée de la suspension. 

Un site d’accueil alternatif pour l’organisa-
tion des CM à Dubaï est donc exigé 
La FSSE attend de la FEI qu’elle propose un 
nouveau site d’accueil  pour les Champion-
nats du monde d’Endurance Elite de dé-
cembre 2016, car elle estime que, dans les 
conditions actuelles, le site de Dubaï (EAU) 
n’est pas adapté. D’autres fédérations natio-
nales et organisations comme par exemple 
la Fédération équestre néerlandaise KNHS, 
l’American Endurance Ride Conference 
AERC ainsi que Endurance Great Britain 
EGB se sont exprimées à ce sujet en exigeant 
de la FEI qu’elle propose une alternative ac-
ceptable. La FSSE encourage la FEI à prendre 
des mesures précises et durables pour le bien 
des chevaux et pour un sport équitable. 

Communiqué de presse FSSE

Endurance

La Fédération Suisse des Sports Equestres 
demande un nouveau site d’accueil pour les 
CM 2016 d’Endurance Elite

Impression du CE Elite 2015 à Samorin (SVK).
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Link zur Wegleitung 
«Pferd und Raum
planung»
http://www.are.admin.ch/dokumentation/
publikationen/00011/00008/index.
html?lang=de

10 Jahre nach der Einreichung einer parla-
mentarischen Initiative zur Lockerung der 
Bestimmungen für die Pferdehaltung in der 
Landwirtschaftszone traten im Mai 2014 
neue Bestimmungen in Kraft. Dass diese 
Neuerungen tatsächlich einer Lockerung 
gleichkamen, war das Resultat einer gesamt-
schweizerischen Mobilisierung der Pferde-
branche Ende 2013, inklusive breit getrage-
ner Petition, Grossaufmarsch vor dem Bun-
deshaus und intensiver Verhandlungen 
zwischen Branchenvertretern, Politikern 
und der Verwaltung. 

Bundesrecht eröffnet neue Möglichkeiten
Der gefundene Konsensus, welcher schliess-
lich in die Gesetzgebung aufgenommen 
wurde, eröffnet vor allem den landwirt-
schaftlichen Gewerben, aber auch kleine-
ren Betrieben und Hobbypferdehaltern 
neue Möglichkeiten. Künftig können beste-

hende Landwirtschaftsbetriebe so viel Pen-
sionspferde aufnehmen, wie sie mit über-
wiegend betriebseigenem Raufutter ernäh-
ren und – im Falle der kleineren Betriebe 
– in bestehenden Gebäuden unterbringen 
können. Landwirtschaftliche Gewerbe dür-
fen gar neue Pferdeställe bauen, wenn sie 
den  Bedarf nachweisen. Den Bauern ist es 
auch möglich, ganz auf die Pensionspfer-
dehaltung umzustellen. Neu können we-
sentlich grosszügigere Allwetterausläufe 
befestigt werden als bisher, unter gewissen 
Voraus setzungen bis zu 150 m2 pro Pferd. 
Zudem haben landwirtschaftliche Gewerbe 
die Möglichkeit, Reitplätze für ihre Pensi-
onspferde zu erstellen. Nichtlandwirt-
schaftliche Hobbypferdehalter in der Land-
wirtschaftszone dürfen gemäss Bundes-
recht so viele Tiere halten, wie sie selber 
betreuen und in bestehenden Gebäuden 
tiergerecht unterbringen können.

Der Bund legt mit Gesetz und Verordnung 
aber nur die Grundsätze der Raumplanung 
fest. Es sind die Kantone, welche für den 
Vollzug zuständig sind. Wenn das Bundes-
recht unbestimmte Begriffe verwendet, ist 
der Spielraum der Umsetzung durch die 
Kantone gross. Hier helfen in der Regel so-
genannte Vollzugshilfen des verantwortli-
chen Bundesamtes, welche unbestimmte 
Rechtsbegriffe konkretisieren, um eine ein-
heitliche Vollzugspraxis zu fördern. Die 
Kantone können davon ausgehen, dass sie 
bei Berücksichtigung dieser Hilfen – auch als 
Wegleitung, Richtlinie etc. bezeichnet – das 
Bundesrecht rechtskonform vollziehen. 

Strengere kantonale Umsetzungs
bestimmungen
Erst über ein Jahr nach Inkrafttreten der re-
vidierten Raumplanungsverordnung, näm-
lich im Juli 2015, publizierte das Bundesamt 
für Raumentwicklung (ARE) eine Vollzugs-
hilfe: die aktualisierte Wegleitung «Pferd 
und Raumplanung», welche das neue Recht 
und den dort gewährten Spielraum erläu-
tert. Leider arbeiteten in diesem Zeitraum 
diverse Kantone bereits ihre eigenen kanto-
nalen Umsetzungsbestimmungen aus. Diese 
nutzen die erweiterten Möglichkeiten ge-
mäss Bundesrecht in keiner Weise aus, son-
dern legen es teilweise noch enger aus als 
vor 2014. Hierzu gehören beispielsweise neu 
ausgearbeitete Vollzugsbestimmungen der 
Kantone Zürich, Aargau, Zug und Luzern. 
Ein Reitplatz wird in Zürich, strenger als im 

Kantonale Umsetzung der Raumplanungsgesetzgebung 

Manchmal lohnen sich Verhandlungen!
Nachdem der Bund eine Gesetzgebung betreffend Pferdehaltung in der Landwirtschaftszone 
herausgegeben hatte, haben etliche Kantone eigene und oftmals strengere Umsetzungs
bestimmungen festgelegt – so auch der Kanton Waadt. Doch die Vertreter der Pferdebranche 
beliessen es nicht dabei und kämpften um bessere Bedingungen. Erfolgreich, wie sich nun 
 herausgestellt hat.

Etliche Kantone haben strengere Richtlinien, als der Bund vorgibt.
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Bundesrecht, erst ab 8 Pferden bewilligt. So-
wohl in Zürich als auch in Luzern sind kaum 
grössere Ausläufe als die Mindestmasse ge-
mäss Tierschutzverordnung möglich, also 
zwischen 16 und 36 m2 pro Pferd. Der Kan-
ton Zug verlangt, ganz im Gegensatz zum 
Bundesrecht, dass das Einkommen aus der 
bäuerlichen Pensionspferdehaltung ein Ne-
beneinkommen bleibt und kein zusätzliches 
Personal angestellt werden darf. Die Anzahl 
Hobbypferde für Nichtlandwirte wird von 
den meisten Kantonen auf 2 bis 4 Tiere be-
schränkt. 
Auch der Kanton Waadt teilte im Juni 2015 
mit, dass eine neue kantonale Richtlinie be-
treffend Pferdehaltung in der Landwirt-
schaftszone in Kraft sei. Diese lehnte sich 
stark an die Aargauer Vorlage an. Obwohl 
vom Bundesrecht her 150 m2 möglich wä-
ren, sollten künftig nur 40 m2 befestigte 
Auslauffläche pro Pferd erlaubt sein. Hob-
bypferdehaltern sollte eine Maximalanzahl 
von 4 Pferden oder 6 Ponys erlaubt werden.

Verhandlungen im Kanton Waadt
Die Mitteilung der Waadtländer Behörden 
löste prompt heftige Reaktionen im ganzen 
Kanton aus. Die Waadt ist immerhin der 
Kanton, der über den drittgrössten Pferde-
bestand in der Schweiz verfügt. Unter der 
Federführung der Gruppe «Sauvegardons la 
filière équine suisse» bildete sich ein Exper-
tengremium mit Vertretern kantonaler Pfer-
de- und Tierschutzvereine sowie dem 
Schweizer Rat und Observatorium der Pfer-
debranche (COFICHEV), welches bei den 
Kantonsbehörden vorstellig wurde. Die An-
liegen der Pferdehalter wurden zusätzlich 
unterstützt durch eine parlamentarische 

Interpellation an den Staatsrat des Kantons 
Waadt. 
Dank offenbar sachlich dargelegten und fun-
dierten Argumenten gelang es dem Experten-
gremium, die Amtsvertreter und die für die 
kantonale Raumplanung zuständige Staats-
rätin von ihrer Sache zu überzeugen. Ein für 
alle Seiten akzeptabler Kompromiss konnte 
gefunden werden, indem sich der Kanton 
Waadt bereit erklärte, seine kantonalen Um-
setzungsbestimmungen per sofort aufzuhe-
ben und sich stattdessen künftig auf die Voll-
zugshilfe des Bundes, also auf die aktualisier-
te Wegleitung «Pferd und Raumplanung», zu 
stützen. Dies liege zudem auch im Sinne ei-
ner administrativen Vereinfachung und ei-
ner einheitlicheren Vollzugspraxis.

Die Beamten im Kanton Waadt, welche 
Baugesuche für die Pferdehaltung in der 
Landwirtschaftszone zu beurteilen haben, 
können also in Zukunft den gesamten 
Spielraum des Bundesrechts ausnützen, 
ohne durch kantonale Verschärfungen ein-
geschränkt zu werden. Dies beinhaltet un-
ter anderem die Bewilligung von grosszü-
giger bemessenen Auslaufflächen. Selbst-
verständlich sind aber auch gemäss 
Bundesrecht in jedem Falle Güterabwägun-
gen vorzunehmen. Viele Wünsche und 
Pläne werden weiterhin nicht vollständig 
umgesetzt werden können. Es darf nicht 
vergessen werden, dass bei Bauvorhaben in 
der Landwirtschaftszone nicht nur das Tier-
wohl und wirtschaftliche Interessen zu be-
rücksichtigen sind, sondern der Kultur-
landschutz von grosser Bedeutung ist und 
die Bewahrung unseres ländlichen Raumes 
ein Anliegen darstellt, welches zweifelsoh-
ne auch der Pferdebranche ein Anliegen 
sein muss.

Fazit
Die Erfahrung im Kanton Waadt ist ein 
schönes Beispiel dafür, dass dank gemeinsa-
mem und gut durchdachtem Einsatz, dank 
stichhaltigen Argumenten und konstrukti-
ven Vorschlägen und mit allseitig vorhan-
dener Kompromissbereitschaft pragmati-
sche Lösungen gefunden werden können. 
Bleibt abzuwarten, ob dieses Beispiel eine 
gewisse Signalwirkung erzielt. 

Iris Bachmann,
Agroscope, Schweizer Nationalgestüt

Minimalflächen für Ausläufe.

Im Kanton Waadt sind nun grosszügige Auslaufflächen für Pferde erlaubt.
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Dans le canton de Vaud, seules les vastes surfaces extérieures sont autorisées pour les chevaux.
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10 ans après le dépôt d’une initiative parle-
mentaire demandant l’assouplissement des 
dispositions pour la détention des chevaux en 
zone agricole, les nouvelles dispositions en-
trèrent en vigueur en mai 2014. Le fait que les 
nouvelles règles soient en effet plus souples 
est le résultat d’une mobilisation de la branche 
équine au niveau national fin 2013, incluant 
une grande pétition, un rassemblement de-
vant le Palais fédéral et des négociations in-
tenses entre les représentants de la branche, 
les politiciens et l’administration. 

Le droit fédéral offre de nouvelles possibilités 
L’accord qui a finalement été intégré dans la 
législation offre de nouvelles possibilités 
surtout aux entreprises agricoles, mais aussi 
aux petites exploitations et aux détenteurs 
de chevaux à titre de loisir. Les exploitations 
agricoles existantes peuvent dorénavant ac-
cepter autant de pensionnaires que la base 
fourragère provenant majoritairement de 
l’exploitation peut nourrir et – pour les ex-
ploitations plus petites – pouvant être hé-
bergés dans des bâtiments existants. Les 

Suite à la publication d’une loi relative à la détention de chevaux en zone agricole par la  
Confédération, de nombreux cantons ont défini leurs propres règles d’application souvent plus 
strictes. Tel fut le cas dans le canton de Vaud. Mais les représentants de la branche équine 
n’étaient pas prêts d’accepter la décision de leur canton et se sont battus, avec succès 
comme il s’est avéré plus tard, pour de meilleures conditions.   

entreprises agricoles peuvent construire de 
nouvelles écuries s’ils arrivent à en prouver 
la nécessité. Les agriculteurs ont également 
la possibilité de se concentrer entièrement 
sur la détention de chevaux de pension. 
D’après les nouvelles dispositions, de bien 
plus grandes aires de sorties peuvent être 
consolidées qu’auparavant, sous certaines 
conditions jusqu’à 150 m2 par cheval. De 
plus, les entreprises agricoles ont la possibi-
lité de construire des terrains d’équitation 
pour leurs pensionnaires. D’après le droit 
fédéral, les détenteurs de chevaux à titre de 
loisir non-agricoles en zone agricole ont le 
droit de détenir autant de chevaux qu’ils le 
souhaitent, à condition qu’ils s’en occupent 
eux-mêmes et qu’ils les détiennent dans des 
bâtiments existants et de façon respectueuse 
des animaux. 
Toutefois, avec la loi et l’ordonnance, la 
Confédération ne fait que définir les prin-
cipes de l’aménagement du territoire. Ce 
sont les cantons qui doivent veiller à l’appli-
cation des règles. Si le droit fédéral utilise des 
termes non définis, la marge de manœuvre 

des cantons est grande en ce qui concerne 
l’application. Dans ce cas, ce sont en général 
des aides à l’exécution de l’Office fédéral res-
ponsable qui se chargent de concrétiser les 
termes juridiques afin de favoriser une mise 
en pratique uniforme. Les cantons peuvent 
partir du principe que s’ils prennent en 
considération ces aides – aussi appelées 
guides d’application, lignes directrices, etc. 
– ils appliquent le droit fédéral conformé-
ment à la loi. 
 
Des règles d’application plus strictes au 
niveau cantonal 
C’est seulement plus d’une année après l’en-
trée en vigueur de l’ordonnance sur l’amé-
nagement du territoire révisée, donc en 
juillet 2015, que l’Office fédéral du dévelop-
pement territorial (ARE) a publié une aide à 
l’exécution: la version actualisée des direc-
tives «Comment l’aménagement du terri-
toire appréhende les activités liées au che-
val» qui explique la nouvelle loi et la marge 
de manœuvre concédée dans l’application. 
Malheureusement, divers cantons avaient 
déjà élaboré leurs propres dispositions d’ap-
plication cantonales pendant ce temps-là, 
dispositions ne tirant pas du tout parti des 
possibilités du droit fédéral, mais appliquant 
ce dernier de manière parfois encore plus 
stricte qu’avant 2014. Les dispositions d’ap-
plication nouvellement élaborées par les 

Application cantonale de la loi sur l’aménagement du territoire 

Parfois, il vaut la peine de négocier! 

Lien vers les directives 
«Comment l’aménage
ment du territoire appré
hende les activités liées 
au cheval»
http://www.are.admin.ch/dokumentation/
publikationen/00011/00008/index.
html?lang=fr
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Surfaces minimales pour les enclos.

Plusieurs cantons ont fixé des directives plus sévères que la Confédération.

cantons de Zurich, Argovie, Zoug et Lucerne 
en font par exemple partie. Dans le canton 
de Zurich, un terrain d’équitation n’est au-
torisé qu’à partir de 8 chevaux, la règle est 
donc plus stricte que ce qui a été défini par 
le droit fédéral. À Zurich comme à Lucerne, 
uniquement des aires de sortie à peine plus 
grandes que les dimensions minimales défi-
nies dans l’ordonnance sur la protection des 
animaux, donc entre 16 et 36 m2 par cheval, 
sont autorisées.
Le canton de Zoug exige que, contrairement 
au droit fédéral, le revenu des exploitations 
agricoles provenant de la détention de che-
vaux de pension reste un revenu accessoire 
et qu’il est interdit d’engager du personnel 
supplémentaire. Le nombre de chevaux de 
loisirs pouvant être détenus par les non-agri-
culteurs est souvent limité à 2-4 animaux 
dans la plupart des cantons.
Le canton de Vaud déclara également en 
juin 2015 que les nouvelles directives can-
tonales concernant la détention de chevaux 
en zone agricole étaient en vigueur. Celles-ci 
se basaient fortement sur le modèle argo-
vien. Bien que le droit fédéral autorisait 
150 m2 d’aire de sortie avec un sol consolidé, 
seul 40 m2 par cheval étaient prévus par les 
directives cantonales. Pour les détenteurs de 
chevaux de loisirs, le nombre d’animaux 
pouvant être détenus se limitait à 4 chevaux 
ou 6 poneys.

Négociations dans le canton de Vaud 
Le communiqué des autorités vaudoises sus-
cita immédiatement de vives réactions dans 
tout le canton, qui est après tout le canton 
comptant le troisième plus grand nombre 
de chevaux de Suisse. Sous l’égide du groupe 
«Sauvegardons la filière équine suisse» se 
forma un comité d’experts composé de re-
présentants d’associations équines et de 
protection des animaux cantonales, ainsi 
que du Conseil et Observatoire Suisse de la 
Filière du Cheval (COFICHEV) qui engagea 
le dialogue avec les autorités cantonales. Les 
demandes des détenteurs de chevaux furent 
de plus appuyées par une interpellation par-
lementaire au Conseil d’État du canton de 
Vaud. 
Grâce à des arguments fondés et apparem-
ment présentés de manière objective, le co-
mité d’experts parvint à convaincre les re-
présentants de l’Office fédéral et la Conseil-
lère d’État responsable de l’aménagement 
du territoire au niveau cantonal et un com-
promis acceptable pour tous les partis fut 
trouvé. Le canton de Vaud se montra prêt 
de lever immédiatement ses dispositions 
d’applications cantonales et de se baser do-

rénavant sur la version actualisée des direc-
tives «Comment l’aménagement du terri-
toire appréhende les activités liées au che-
val» de la Confédération. Cette décision va 
de plus dans le sens d’une simplification 
administrative et d’une mise en pratique 
uniforme de la loi.
Les fonctionnaires du canton de Vaud char-
gés d’évaluer les demandes de permis de 
construire en zone agricole peuvent donc 
dorénavant utiliser toute la marge de 
manœuvre concédée par le droit fédéral, 
sans être restreints par des dispositions can-
tonales plus strictes. Des permis pour des 
aires de sorties plus grandes pourront ainsi 
être accordés, mais le droit fédéral prévoit 
évidemment aussi une pesée des intérêts 
dans tous les cas. De nombreux rêves et pro-
jets ne pourront donc toujours pas être réa-
lisés entièrement. Il ne faut pas oublier que 

le bien-être des animaux et les intérêts éco-
nomiques ne sont pas les seules choses de-
vant être prises en considération dans l’éva-
luation de projets de construction. La pro-
tection des terres cultivées revêt d’une 
grande importance et la sauvegarde de notre 
espace rural est un sujet qui devrait égale-
ment tenir à cœur de la branche équine. 

Conclusion
Le cas du canton de Vaud est un bel exemple 
qui montre qu’avec un engagement réfléchi 
et uni, des arguments pertinents et des pro-
positions constructives, il est possible de 
trouver des solutions pragmatiques pour 
tous les partis. Il reste à voir si ce cas servira 
d’exemple dans le futur.

Iris Bachmann,
Agroscope, Haras national suisse
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Wir schreiben das Jahr 1960. Zum allerersten 
Mal überhaupt werden die Olympischen Som-
merspiele in Rom weltweit im Fernsehen über-
tragen. Die 17. Spiele werden darum auch die 
ersten TV-Spiele genannt. Mit von der Partie 
war auch der Schweizer Concours-Complet-
Reiter Rudolf Günthardt. Der damals noch 
junge Reiter bildete mit Anton Bühler und 
Hans Schwarzenbach das Schweizer Team. 
Heute ist Rudolf Günthardt 79 Jahre alt. Er 
erinnert sich gerne an diesen unvergesslichen 
Anlass. «Die Kameraden witzelten, als wir die 
Geländestrecke abgelaufen sind», schmunzelt 
er. Sie glaubten, er würde bereits bei Sprung 
zwei – ein vier Meter breiter und zwei Meter 
tiefer Graben – stürzen und im Graben liegen.
Dieser Spruch reichte, um den jungen Rudolf 
Günthardt richtig anzuspornen und er muss 
noch heute darüber lachen: «Ich habe mir ge-
sagt, egal wo, aber in diesem Graben werde ich 
nicht zu Fall kommen!» Und so kam es auch. 
«Nach dem ersten Sprung habe ich richtig Gas 
gegeben, bin richtig vorwärts galoppiert und 

wir kamen ohne Probleme über diesen ein-
drücklichen Graben», erzählt der aufgeweckte 
Mann weiter.
Früher war er Kunstturner. Sein Vater unter-
stützte ihn und riet ihm, er solle unbedingt in 
den Turnverein gehen. Kinder sollten sich 
nicht zu früh spezialisieren, sondern erst mal 
lernen, was Gleichgewicht und Kraft heisst – 
so die Devise des Vaters. Das helfe auch im 
Reitsport enorm. Und was Rudolf Günthardt 
bis heute geblieben ist: «Er sagte auch immer, 
wenn es mal nicht beim ersten Anlauf klappt, 
sollte man nicht gleich aufgeben!» Und genau 
das sage er nun jungen Concours-Complet-
Reitern, die er mit viel Herzblut unterstützt.

Einmal Vielseitigkeit, immer Vielseitigkeit
Rudolf Günthardt hatte sich nämlich noch vor 
ein paar Jahren den Schweizer Warmblutwal-
lach Grosso de Lully gekauft. Doch in seinem 
bereits fortgeschrittenen Alter musste er dann 
doch klein beigeben und stellte das kräftige 
Pferd der jungen CC-Reiterin Joëlle Bruni so-
wie deren Schwester zur Verfügung. Rudolf 
Günthardt erfreut sich immer noch sehr am 
Vielseitigkeitssport und ist wann immer mög-
lich mit dabei. Selber reitet er auch noch vier 
bis fünf Mal in der Woche seinen Vollblüter. 
Weiter ist Rudolf Günthardt immer wieder auf 
der Rennbahn anzutreffen. Eine weitere Lei-
denschaft von ihm sind die Rennpferde. Frü-
her, erzählt er, bestand die Disziplin Concours 
Complet auch noch aus einem Rennanteil – 

dem Steeple. «Dafür ging ich jeweils zu einem 
Renntrainer. Meine Pferde haben dieses Meti-
er von seinen Rennpferden gelernt», erzählt er 
weiter.
Und für das Dressurtraining kam Rudolf Günt-
hardt zu seinen aktiven Zeiten immer mitt-
wochs in der damaligen EMPFA, heute NPZ, 
nach Bern. Kein Geringerer als Dressurreiter 
Henri Chammartin, der 1964 in Tokio Olym-
piagold gewinnen würde, feilte mit ihm an 
den Dressurprogrammen. Beim Gedanken da-
ran muss Rudolf Günthardt wieder lachen: 
«Manchmal musste ich nochmal und noch-
mal und am Ende 12 bis 15 Mal auf der Mit-
tellinie einreiten, weil ich jedes Mal schief 
war.» Die vielen vergossenen Schweissperlen 
haben sich gelohnt und die Schweizer Vielsei-
tigkeitsreiter wurden an den Olympischen 
Spielen 1960 gebührend belohnt und gefeiert. 
Anton Bühler holte sich nämlich Einzelbronze 
im Concours Complet und im Team mit Hans 
Schwarzenbach und Rudolf Günthardt ge-
wann die Schweiz Olympia-Mannschaftssilber.

Nicole Basieux

Olympische Spiele 1960 in Rom (ITA)

Der Traum von Olympia – Mannschaftssilber 
für die Schweiz
Alle, die das Glück hatten, an Olympischen Spielen teilnehmen zu können, bestätigen:  
Olympische Spiele sind einmalig und einfach unvergesslich. 1960 war an den 17. Olympischen 
Spielen in Rom auch ein Schweizer Team in der Vielseitigkeit am Start – und das sehr  
erfolgreich, sowohl im Team wie auch im Einzel. Auch nach über 45 Jahren sind die Erinne
rungen beim Olympioniken Rudolf Günthardt noch sehr präsent.

Sonderausstellung des Pferdemuseums 
La Sarraz VD anlässlich des Olympia-
Jahres 2016

«Der Olymp der  
Schweizer Reiter»
Die Ausstellung im Pferdemuseum  
La Sarraz, welche vom 25. März bis am 
30. Oktober dauert, thematisiert die 
OlympiaErfolge der Schweizer Reiterin
nen und Reiter – von der ersten Medaille 
errungen 1924 in Paris bis zum Goldme
daillenGewinn von Steve Guerdat anläss
lich der Spiele 2012 in London. Weitere 
Informationen auf Seite 36.

Ruedi Günthardt.
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nicht beim ersten  

Anlauf klappt, sollte  
man nicht gleich  

aufgeben!
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Nous sommes en 1960. C’est la première fois 
que des Jeux olympiques d’été sont diffusés à 
la télévision dans le monde entier, c’est pour-
quoi les 17es Jeux de Rome sont aussi appelés 
les premiers Jeux olympiques télévisés. Le ca-
valier de concours complet suisse Rudolf 
Günt hardt était aussi de la partie. Le cavalier 
alors encore très jeune constituait l’équipe 
suisse avec Anton Bühler et Hans Schwarzen-
bach. Aujourd’hui, Rudolf Günthardt a 79 ans. 
Il a gardé un bon souvenir de cet événement 
inoubliable. «Mes camarades se moquaient 
gentiment quand nous avons fait la reconnais-
sance du parcours de cross à pied», sourie-t-il. 
Ils croyaient que j’allais déjà tomber au deu-
xième obstacle – un fossé de quatre mètres de 
large et de deux mètres de profondeur – et me 
retrouver dans le fossé.
Cette taquinerie suffit pour motiver le jeune 
Rudolf Günthardt. Il en rit encore aujourd’hui: 
«Je me suis dit, c’est égal où je tombe, mais pas 
dans ce fossé!» Et il en fut ainsi. «Après le pre-
mier obstacle, j’ai mis les gaz, j’ai galopé en 
avant et nous avons franchi cet énorme fossé 
sans problèmes», raconte l’homme très éveillé.
Auparavant, il était gymnaste. Son père le sou-
tenait et lui conseilla de devenir membre du 

club de gymnastique. «Les enfants ne de-
vraient pas se spécialiser trop tôt, mais d’abord 
apprendre les notions d’équilibre et de force», 
telle était la devise de son père. «Cela servirait 
aussi beaucoup pour l’équitation.» Une chose 
qui est restée à Rudolf Günthardt jusqu’à au-

Tous ceux ayant eu la chance de participer à des Jeux olympiques le confirment: les JO sont 
une expérience unique, très spéciale et simplement inoubliable. Aux 17es JO à Rome en 1960, 
une équipe suisse de concours complet était également de la partie – et avec succès, comme 
il s’est avéré par la suite, aussi bien par équipe qu’en individuel. Même après 45 ans, les sou
venirs de l’Olympique Rudolf Günthardt sont encore très présents.

jourd’hui: «Il disait aussi toujours qu’il ne faut 
pas abandonner tout de suite si quelque chose 
ne fonctionne pas du premier coup!» C’est 
exactement ce qu’il dit aujourd’hui aux jeunes 
cavaliers de concours complet qu’il soutient 
avec beaucoup d’enthousiasme. 

CC un jour, CC toujours
Il y a quelques années, Rudolf Günthardt 
s’était encore acheté un hongre demi-sang 
suisse, Grosso de Lully. Mais en raison de son 
âge avancé, il dut se rendre à l’évidence et dé-
cida de mettre le cheval à disposition de la 
jeune cavalière de complet Joëlle Bruni et de 
sa sœur. Rudolf Günthardt apprécie encore 
beaucoup le concours complet et est sur place 
dès qu’il le peut. D’ailleurs, il monte encore 
lui-même son pur-sang quatre à cinq fois par 
semaine. 

En plus de cela, Rudolf Günthardt aime aller 
à l’hippodrome, les chevaux de course étant 
également une de ses passions. «Autrefois, il y 
avait aussi une épreuve de course en concours 
complet, le steeple», raconte-t-il. «C’est pour 
cela que j’allais à chaque fois chez un entraî-
neur de cours. Mes chevaux ont appris le mé-
tier de ses chevaux de course», explique-t-il.
Quand il était encore actif, Rudolf Günthardt 
se rendait tous les mercredis à Berne à  
l’EMPFA, appelé aujourd’hui le NPZ, pour l’en-
traînement de dressage. Son entraîneur était 
nul autre que le cavalier de dressage Henri 
Chammartin qui remporta l’or olympique en 
1964 à Tokyo. Rudolf Günthardt doit rire rien 
que d’y penser: «Parfois, je devais revenir en-
core et encore, 12 à 15 fois pour finir, sur la 
ligne du milieu, étant donné que j’étais à 
chaque fois de travers.» Les nombreux efforts 
ont pourtant porté leurs fruits et les cavaliers 
de complet suisses furent récompensés et fêtés 
comme il se doit lors des Jeux olympiques de 
1960. Pour la Suisse, Anton Bühler décrocha 
la médaille de bronze en concours complet 
individuel et l’argent en équipe avec Hans 
Schwarzenbach et Rudolf Günthardt.

Nicole Basieux

Jeux olympiques 1960 à Rome (ITA)

Le rêve olympique – médaille d’argent pour 
l’équipe suisse

Ne pas abandonner  
tout de suite si  

quelque chose ne  
fonctionne pas du  

premier coup!

Exposition 2016 du Musée du Cheval de 
La Sarraz

«L’Olympe des cavaliers 
suisses»
Une grande exposition consacrée aux 
cavaliers et cavalières suisses médaillés 
aux JO, de la première médaille de Paris en 
1924 à celle de Steve Guerdat à Londres 
en 2012, est organisée du 25 mars au  
30 octobre 2016, au Musée du Cheval de 
La Sarraz VD. Lire plus page 37.

Ruedi Günthardt.
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Disziplin Dressur

Wer hat Freude am  
Dressurrichten?

Sie lieben den Dressursport, sind oder waren 
selber im Dressursattel aktiv und interessieren 
sich für das Amt des Dressurrichters? Dann 
besuchen Sie unseren Informationsabend für 
angehende Dressurrichterinnen und -richter! 
Richteranwärterin und -anwärter L kann wer-
den, wer mindestens 25 Jahre alt ist, eine 
Lizenz SVPS besitzt, Mitglied in einem Reit-
verein ist und mindestens 5 Klassierungen in 
Programmen L11–20 oder höher an regiona-
len oder nationalen Prüfungen oder an Prüfun-
gen von Regionalverbänden aufweist. Über 
die weiteren Anforderungen orientieren wir Sie 
im Rahmen des Informationsabends, an dem 
auch alle Ihre Fragen rund um die Dressur-
richterei beantwortet werden. Melden Sie sich 
für diesen Informationsabend bitte bis am  
31. März 2016 bei Steffy Kuriger unter E-Mail 
b.grimm@pop.agri.ch an. Wir informieren Sie 
dann über Ort und Datum der Veranstaltung.  
 
 Margret Dreier, Chefin Technik

Discipline Dressage 

Qui aimerait juger le dressage?

Vous aimez le sport de dressage ou vous avez 
vous-même pratiqué le dressage et vous êtes 
intéressé par la fonction de juge de dressage? 
Participez donc à notre soirée d’information 
pour futurs juges de dressage! Pour devenir 
candidat juge de dressage L, il faut avoir au 
moins 25 ans, être en possession d’une licence 
FSSE, être membre d’une société d’équitation 
et avoir obtenu au moins 5 classements dans 
des programmes L11-20 ou de plus haut niveau 
lors d’épreuves régionales ou nationales ou lors 
d’épreuves organisées par les associations 
régionales. Les autres exigences seront détail-
lées lors de la soirée d’information au cours de 
laquelle on répondra à toutes vos questions en 
rapport avec la fonction de juge de dressage. 
Merci de vous inscrire à cette soirée d’informa-
tion jusqu’au 31 mars 2016 au plus tard auprès 
de Steffy Kuriger, adresse e-mail b.grimm@pop.
agri.ch. Nous vous informerons alors du lieu et 
de la date de cette réunion.

 Margret Dreier, Cheffe Technique

Die Reglemente finden 
Sie unter:
fnch.ch > Disziplin Dressur / 
Nachwuchsförderung / Swiss Juniors 
Cup

Les règlements se 
trouvent sous:
fnch.ch > Discipline Dressage / Promo-
tion de la relève / Coupe Suisse Juniors

Disziplin Dressur

Reglemente für Schweizer 
Meisterschaften Dressur

Das Leitungsteam Dressur hat an seiner letz-
ten Sitzung vom 17. Februar die Schweizer-
Meisterschafts-Reglemente der verschiede-
nen Kategorien ab 2016 genehmigt. Sowohl 
bei den Ponys, Junioren, Jungen Reitern als 
auch bei der Elite gab es nur marginale Kor-
rekturen und eine Anpassung ans geltende 
Dressurreglement des SVPS. Das Reglement 
für die U25-Schweizer-Meisterschaft hinge-
gen wur- de überarbeitet: Nachdem nun von 
der FEI eine Europameisterschaft U25 einge-
führt wurde, hatte sich das Leitungsteam ja 
bereits im November für eine Anpassung der 
Altersbeschränkung analog FEI bei der Kader-
bildung ausgesprochen. Diese wurde nun auf 
die Schweizer Meisterschaft übertragen. Wei-
ter wird die Meisterschaft neu über drei Teil-
prüfungen ausgetragen, analog den übrigen 
Nachwuchskategorien. Es werden eine Inter-
II-Prüfung, der FEI YR Grand Prix 16–25 sowie 
die FEI Grand Prix Kür geritten. 

Die Reglemente sind zu finden unter:http://
www.fnch.ch/de/Disziplinen/Dressur/Reg-
lemente/Reglemente.html 

 Margret Dreier, 
 Chefin Technik

Discipline Dressage

Règlements pour les Championnats 
Suisses Dressage

Lors de sa dernière séance le 17 février, le 
Directoire Dressage a approuvé les règle-
ments des Championnats Suisses des diffé-
rentes catégories dès 2016. Pour les Poneys, 
les Juniors, les Jeunes Cavaliers et l’Elite, 
uniquement des corrections marginales et une 
adaptation au règlement de dressage de la 
FSSE ont été faites. Le règlement du Cham-
pionnat Suisse des U25 a cependant été retra-
vaillé: après le lancement d’un Championnat 
d’Europe U25 de la FEI, le Directoire s’était 
déjà prononcé en faveur d’une adaptation des 
limites d’âge pour la formation du cadre ana-
logue à celles de la FEI en novembre dernier. 
Celles-ci ont à présent été reprises pour les 
Championnats Suisses. De plus, les Cham-
pionnats seront divisés en trois épreuves par-
tielles, comme c’est déjà le cas pour les autres 
catégories de la relève. Dorénavant, une 

Swiss Juniors Cup 2016
Austragungsorte

lieux de manifestations

Nr. Datum/Date Austragungsort/Lieu

1 05. – 08.05.2016 Oftringen, AG
2 21. – 22.05.2016 Kerzers, FR
3 19.06.2016 Grüningen, ZH
4 01. – 03.07.2016 Le Chalet-à-Gobet, VD
5 15. – 17.07.2016 Aarberg, BE
6 Zu bestimmen A définir

Final 18. – 21.08.2016 Winterthur, ZH
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Disziplin Springen

Reglemente für Schweizer 
Meisterschaften Springen

Das Leitungsteam Springen hat an seiner Sit-
zung vom 15. Februar die Schweizer-Meister-
schafts-Reglemente aller Kategorien überarbei-
tet und punktuell Anpassungen vorgenommen. 
In den Reglementen der Nachwuchs-Kategori-
en wurden lediglich kleinere Modifikationen 
vorgenommen. Im Vordergrund stand insbe-
sondere die Harmonisierung des Regelwerks 
über alle Kategorien hinweg. 
Bei den Ponys und Junioren wurden Anpassun-
gen an den Höhen der für die Qualifikation  
zählenden Prüfungen vorgenommen. Entspre-
chend erfolgte auch die Anpassung der Höhe 
der Meisterschaft selbst. Für die Finalprüfung 
am letzten Tag qualifizieren sich neu in allen 
Nachwuchskategorien die besten 50 % des 
Zwischenklassements nach der ersten und 
zweiten Qualifikationsprüfung sowie Punktglei-
che, mindestens aber 12 Paare. Bei der Elite 
sind es die besten 18 Paare des Zwischenklas-
sements nach der ersten und zweiten Qualifi-
kationsprüfung sowie Punktgleiche. 

Neuer attraktiver Qualifikationsmodus  
für die Elite
Bei der Elite gelangt ein völlig neuer Qualifika-
tionsmodus zur Anwendung, welcher das bis-
herige System mit zwei benötigten Klassierun-
gen an SM-Qualifikationsprüfungen ablöst. 
Neu qualifizieren sich die besten 40 Reiter aus 
einem separaten SM-Qualifikations-Ranking. 
Das Ranking ergibt sich aus Punkten, die für 
Resultate an Schweizer-Meisterschafts-Qua-
lifikationsprüfungen in der Schweiz und für die 
Teilnahme an CSIO sowie den internationalen 
Championaten vergeben werden. Ergänzend 
werden Punkte für die Position eines Reiters 
im Longines-Weltranking verteilt.
Mit der Einführung einer dynamischen Ran-
king-Liste werden die Attraktivität und die 
Wahrnehmung der Schweizer Meisterschaft 
und der Qualifikationsprüfungen während der 

épreuve Inter II, le Grand Prix 16-25 FEI YR, 
ainsi que la Kür Grand Prix FEI devront être 
présentés. 

Les règlements peuvent être consultés 
sous: http://www.fnch.ch/fr/Disciplines/
Dressage/Reglements/Reglements.html

 Margret Dreier,
 Cheffe technique

Saison gesteigert. Durch die monatliche Aktu-
alisierung und Veröffentlichung des Zwischen-
standes verspricht sich das Leitungsteam 
spannenden Sport bis zum Ende der Qualifi-
kationsphase. So erhalten auch die Schweizer 
SM-Qualifikationsprüfungen mehr Gewicht, 
da die Reiter während der ganzen Saison 
Punkte fürs Ranking erzielen können. 

Die Reglemente sind zu finden unter http://
www.fnch.ch/de/Disziplinen/Springen/
Reglemente.html 

 Monika Elmer, 
 Chefin Technik

Discipline Saut

Règlements pour les Championnats 
Suisses Saut

Lors de sa séance du 15 février, le Directoire 
Saut a retravaillé les règlements du Cham-
pionnat Suisse de saut pour toutes les caté-
gories et y a apporté des modifications ponc-
tuelles. Dans les règlements des catégories 
de relève, seules de petites adaptations ont 
été faites, étant donné qu’il s’agissait surtout 
d’harmoniser l’ensemble des règlements pour 
toutes les catégories.  
Chez les Poneys et les Juniors, les modifica-
tions concernaient le niveau des épreuves 
qualificatives. En conséquence, le niveau des 
épreuves du Championnat a donc également 
été adapté. Les modifications prévoient que 
pour toutes les catégories de la relève, se 
qualifient pour l’épreuve finale du dernier jour 
les meilleurs 50 % du classement intermé-
diaire, ainsi que les concurrents à égalité de 
points, après les deux premières épreuves de 

qualification, mais au moins 12 paires. Pour la 
catégorie Élite, se sont les meilleures 18 
paires du classement intermédiaire après les 
deux premières épreuves de qualification, 
ainsi que les concurrents à égalité de points.  

Mode de qualification plus attractif pour 
l’Élite 
Pour l’Élite, un tout nouveau mode de qualifi-
cation remplace le système utilisé jusque-là 
demandant deux classements à des épreuves 
de qualification pour le CS. Dorénavant seront 
qualifiés les 40 meilleurs cavaliers d’un clas-
sement de qualification CS séparé. Ce clas-
sement se fait d’après le nombre de points 
obtenus pour des résultats dans des épreuves 
qualificatives CS en Suisse et pour la partici-
pation à des CSIO et des Championnats inter-
nationaux. En plus de cela, des points sont 
attribués selon la position d’un cavalier dans 
le classement mondial Longines.
Avec l’introduction d’un classement dyna-
mique, le Championnat Suisse et ses épreuves 
qualificatives deviennent plus attractifs et sont 
perçus d’une manière différente pendant la 
saison. Avec l’actualisation et la publication 
du classement intermédiaire chaque mois, le 
Directoire espère également pouvoir maintenir 
l’intérêt pour cette discipline jusqu’au bout de 
la phase de qualification. De cette manière, 
les épreuves qualificatives gagneront en 
importance, étant donné que les cavaliers 
peuvent y obtenir des points pour le classe-
ment qualificatif tout au long de la saison. 

Les règlements peuvent être consultés 
sous http://www.fnch.ch/fr/Disciplines/
Saut/Reglements/Reglements.html

 Monika Elmer,
 Cheffe technique

Körung der Freiberger Hengste im Schweizerischen Nationalgestüt.
Approbation des étalons Franches-Montagnes au Haras National Suisse.
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Um die Selektion für die regionalen sowie 
nationalen Nachwuchskader vorzunehmen, 
laden die Disziplin CC SVPS sowie die Regio-
nalverbände OKV, ZKV, FER, PNW und FTSE 
zum Selektionstag ein. Die gesamte Kader-
selektion wird anhand der sogenannten 
«PISTE» (Prognostische integrative systema-
tische Trainereinschätzung) durchgeführt. Für 
den Pferdesport wurden Bewertungskriterien 
definiert, welche unter anderem folgende 
Punkte enthalten:
• Wettkampfleistung
• Sichtung zu Pferd/Pony
• Sporttest
• Umfeldanalyse
•  Beurteilung der zur Verfügung stehenden 

Pferde/Ponys

Mindestanforderungen
Die untenstehenden Mindestanforderungen 
müssen für die Zulassung zur Selektion erfüllt 
sein, gelten jedoch nicht als direkte Zulas-
sungskriterien für ein bestimmtes Kader. Die 
verlangten Resultate müssen in der Periode 
vom 1. Oktober des Vorjahres bis zum 30. Sep-
tember des laufenden Jahres erreicht werden. 
Bisherige Kadermitglieder müssen sich zwin-
gend ebenfalls für die Selektion anmelden und 
diese auch vollständig absolvieren!

Pony (regional)
• Jg. 2007–2001
• Bisher gerittenes Niveau ➞ B1 – B2
•  Inhaber eines Silbertestes CC bei der 

Teilnahme an der Kaderselektion 
(Vor der möglichen Aufnahme in ein 
Kader ist die R-Springlizenz jedoch zwin-
gend bis 31. Oktober 2016 zu erwerben!)

Pony (national)
• Jg. 2007–2001
• Bisher gerittenes Niveau ➞ B2 – B3
• R-Springlizenz

Junioren (regional)
• Jg. 2005–1999 für Junioren mit Pferden
• Bisher gerittenes Niveau ➞ B1 – B2
•  Inhaber eines Silbertestes CC bei der 

Teilnahme an der Kaderselektion 
(Vor der möglichen Aufnahme in ein 
Kader ist die R-Springlizenz jedoch zwin-
gend bis 31. Oktober 2016 zu erwerben!)

Junioren (national)
• Jg. 2005–1999 für Junioren mit Pferden
• Bisher gerittenes Niveau ➞ B3
• R-Springlizenz

Junge Reiter (national)
• Jg. 1998–1996
• Bisher gerittenes Niveau ➞ CIC/CCI 1*

Ein wichtiger Bestandteil der Selektion ist die 
Sichtung zu Pferd/Pony. Die Athleten werden 
von einem Fachgremium anlässlich der unten 
aufgeführten Turniere reiterlich beurteilt. 
Grundsätzlich gilt, dass jede/r Reiter/in nur 
einmal gesichtet werden muss, sich somit 
nicht für mehrere Anlässe anmelden muss. 

Sichtungsdaten
Datum: 9.–10. April 2016
Ort: Frauenfeld TG
  (Schweizer Meisterschaft 

Concours Complet Junge 
Reiter)

Anmeldung:  bis 4. April 2016 an 
m.niklaus@fnch.ch 

Datum: 18.–22. Mai 2016
Ort: Bülach ZH
  (Schweizer Meisterschaft 

Concours Complet  
Junioren)

Anmeldung:  bis 2. Mai 2016 online unter 
www.fnch.ch  
(Concours Complet/ 
Nachwuchs) 

Datum:  30. September –  
2. Oktober 2016

Ort: Bern
  (Sichtung in den Prüfungen 

Pony National B2, Junioren 
+ Pony Regional B1)

Anmeldung:  bis 31. August 2016 online 
unter www.fnch.ch  
(Concours Complet / 
Nachwuchs)

Achtung! Zusätzlich zu den normalen Online-
Nennungen für die Turniere müssen die 
Anmeldungen zur Sichtung zwingend online 
über die SVPS-Plattform auf www.fnch.ch 
(Concours Complet/Nachwuchs) erfolgen!

Sporttest
Die Kaderselektion beinhaltet auch in die-
sem Jahr einen sportmotorischen Test. Alle 
Athleten müssen diesen Test absolvieren 
(auch bisherige Kadermitglieder). Arztzeug-
nisse werden berücksichtigt, gelten jedoch 
nicht als komplette Dispensation vom Test 
– die Präsenz vor Ort ist obligatorisch.

Der Sporttest kann an folgenden Standor-
ten absolviert werden:
Datum:  September 2016  

(Nachmittag)  
(genaues Datum folgt)

Ort: Muri b. Bern

Datum:  Oktober 2016  
(genaues Datum folgt)

Ort: Ins BE

Datum: 30. Oktober 2016
Ort: Rüti ZH

Kosten
Die Teilnahme an der Selektion kostet CHF 
50.–. Dieser Betrag muss bis zum Anmelde-
schluss auf folgendes Postkonto überwie-
sen werden:
30-8391-6 Schweiz. Verband für Pferde-
sport SVPS, 3014 Bern
Zahlungszweck: Kaderselektion CC / Name 
und Vorname Reiter

Links
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch

Selektion Nachwuchskader 2017 
Concours Complet
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Afin de procéder à la sélection des cadres 
régionaux et nationaux de la relève, la disci-
pline CC FSSE, ainsi que les Associations 
régionales OKV, ZKV, FER, PNW et FTSE 
vous invitent à la journée de sélection. Toute 
la sélection des cadres se fera sur la base 
de la «PISTE» (Prognostic intégratif et sys-
tématique par l’estimation de l’entraîneur). 
Des critères d’évaluation ont été définis 
pour le sport équestre, ils contiennent entre 
autres les points suivants:
•  Performances de compétition
•  Sélection à cheval/poney
•  Test sportif
•  Analyse de l’environnement
•  Evaluation des chevaux/poneys à disposi-

tion

Exigences minimales
Les exigences minimales ci-dessous doivent 
être remplies, afin de pouvoir participer à la 
sélection. Cependant, ils ne donnent pas 
automatiquement droit à l’admission au 
cadre respectif. Les résultats requis doivent 
être obtenus entre le 1er octobre de l’année 
précédente jusqu’au 30 septembre de l’an-
née courante.
Les membres actuels des cadres doivent 
obligatoirement s’inscrire et participer com-
plètement à la sélection.

Poneys (régional)
•  Années 2007-2001
•  Niveau monté jusqu’à maintenant  
➞ B1 – B2

•  Détenteur d’un Test d’argent CC lors de 
la sélection de cadre  
(Lors de l’admission au cadre, une 
licence R saut doit être obligatoirement 
obtenue jusqu’au 31 octobre 2016!)

Poneys (national)
•  Années 2007-2001
•  Niveau monté jusqu’à maintenant  
➞ B2 – B3

•  Licence R saut

Juniors (régional)
•  Années 2005-1999 pour Juniors avec  

chevaux
•  Niveau monté jusqu’à maintenant  
➞ B1 – B2

•  Détenteur d’un Test d’argent CC lors de la 
sélection de cadre  
(Lors de l’admission au cadre, une licence 
R saut doit être obligatoirement obtenue 
jusqu’au 31 octobre 2016!)

Juniors (national)
•  Années 2005-1999 pour Juniors avec  

chevaux
•  Niveau monté jusqu’à maintenant ➞ B3
•  Licence R saut

Jeunes Cavaliers (national)
•  Années 1998-1996
•  Niveau monté jusqu’à maintenant  
➞ CIC/CCI 1*

La sélection à cheval/poney est une partie 
importante de l’évaluation. Les athlètes sont 
évalués par une commission spécialisée lors 
des tournois ci-dessous. En principe, chaque 
cavalier ne sera évalué qu’une fois et ne devra 
donc pas s’inscrire à plusieurs manifesta-
tions.

Dates de sélection
Date: 9-10 avril 2016
Lieu:  Frauenfeld TG 

(lors du Championnat  
Suisse Concours Complet 
Jeunes Cavaliers)

Inscription:  jusqu’au 4 avril 2016  
à m.niklaus@fnch.ch 

Date: 18-22 mai 2016
Lieu:  Bülach ZH 

(lors du Championnat 
Suisse Concours Complet 
Juniors)

Inscription:  en ligne, jusqu’au 2 mai 
2016 sous www.fnch.ch 
(concours complet/relève)

Date:  30 septembre -  
2 octobre 2016

Lieu: Berne
  (sélection dans les épreuves 

Poneys national B2, Juniors 
et Poneys régional B1)

Inscription:  en ligne, jusqu’au 31 août 
2016 sous www.fnch.ch 
(concours complet/relève)

Attention! En plus de l’inscription pour les 
concours, l’inscription pour la sélection doit 
obligatoirement être faite sur la plateforme 
FSSE sur www.fnch.ch (concours complet/
relève)!

Test sportif
La sélection de cadre comporte cette année 
aussi, un test sportif moteur. Tous les ath-
lètes doivent participer à ce test (également 
les membres du cadre actuel).
Les certificats médicaux seront pris en 
compte, mais ne consistent pas en une dis-
pense complète du test – la présence sur 
place est obligatoire!

Les tests sportifs peuvent se faire sur les 
lieux suivants:
Date:  Septembre 2016 

(après-midi) 
(la date exacte à définir)

Lieu: Muri b. Bern

Date:  Octobre 2016 
(la date exacte à définir)

Lieu:  Ins BE

Date:  30 octobre 2016
Lieu:  Rüti ZH

Frais
La participation à la sélection coûte CHF 
50.–. Ce montant est à verser jusqu’au délai 
d’inscription sur le compte CCP suivant:
30-8391-6 Fédération Suisse des Sports 
Equestres FSSE, 3014 Berne
Référence: Sélection de cadre CC / Nom et 
prénom cavalier

Liens
www.fnch.ch / www.okv.ch / www.zkv.ch / 
www.ferfer.ch / www.equiticino.ch /  
www.pnw.ch

Sélection du cadre relève 2017 
Concours Complet
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Kontakt – Contact
Geschäftsstelle SVPS – Secrétariat FSSE
Papiermühlestrasse 40H, Postfach 726 
CH-3000 Bern 22 
Tel. 031 335 43 43, Fax 031 335 43 58 
www.fnch.ch

Öffnungszeiten – Heures d’ouverture
Montag bis Freitag – Lundi-vendredi 
8.00 – 12.00, 13.30 – 17.00

Online-Portale – Portails en ligne
Meine Lizenzen & Gebühren bezahlen, Brevet-
kurse & Daten verwalten – Payer mes licences 
& taxes, gérer mes cours de brevet & données 
my.fnch.ch

Pferde & Reiter/Fahrer für Veranstaltungen 
nennen – Inscription de chevaux & cavaliers/
meneurs aux manifestations 
ons.fnch.ch

Nach Resultaten, Auslandstarts, Ausbildungs-
kursen & Personen suchen – Rechercher par 
résultats, départs internationaux, cours de  
formation et personnes 
info.fnch.ch

Mobile App
Nie mehr den Nennschluss verpassen!
Ne ratez plus jamais le délai d’engagement 
d’une manifestation!
www.fnch.ch > Service > Mobile App

Ressorts
Auslandstarts – Départs à l’étranger 
Tel. 031 335 43 53, aus@fnch.ch

Ausschreibungen, Veranstaltungskalender 
Avant-programmes, calendrier des  
manifestations 
Tel. 031 335 43 51, ver@fnch.ch

Drucksachen – Imprimés 
Tel. 031 335 43 43, dru@fnch.ch

Finanzen – Finances 
Tel. 031 335 43 45, buh@fnch.ch

Kommunikation – Communication 
Tel. 031 335 43 68, info@fnch.ch

Leistungssport – Sport de compétition 
Tel. 031 335 43 41, info@fnch.ch

Lizenzen & Brevets – Licences & Brevets  
Tel. 031 335 43 47, lic@fnch.ch

Nachwuchsförderung, Ausbildung Offizielle 
Promotion de la relève, Formation des officiels 
Tel. 031 335 43 63, offizielle@fnch.ch 

Sportpferderegister, Equidenpässe  
Registre des chevaux de sport, passeports  
des équidés 
Tel. 031 335 43 50, reg@fnch.ch

Verzeichnis der Offiziellen
Liste des officiels

Neue Offizielle – Nouveaux officiels

Fahren Parcoursbauer Assistent –  
Assistant constructeur parcours Attelage
– Lehmann Arnaud, Versoix
– Bättig Hansruedi, Wittenwil

Resultate der Lizenzprüfungen
Résultats des examens de licence

Erwerb der R-Lizenz Springen gestützt 
auf Resultate in Stilprüfungen im 2015/16
Obtention de la licence R de saut sur la 
base des résultats obtenus dans des 
épreuves de style en 2015/16
Müller Rebecca, Fribourg, 09.02.2016
Donzé Jennifer, St-Imier, 10.02.2016
Hediger Audrey, Cernier, 10.02.2016
Perler Vera, St. Antoni, 10.02.2016
Rufer Vanessa, Obergerlafingen, 25.02.2016

«Bulletin»
Redaktionsschluss und Erscheinungsdaten
Clôture de rédaction et dates de parution

Nr. Ausschreibungen Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
N° Avant-programmes Clôture de rédaction Date de parution

04 Mo/Lu 21. 03. 2016 Mo/Lu 04. 04. 2016 Mo/Lu 18. 04. 2016
05 Mo/Lu 18. 04. 2016 Mo/Lu 02. 05. 2016 Di/Ma 17. 05. 2016
06 Di/Ma 17. 05. 2016 Mo/Lu 06. 06. 2016 Mo/Lu 20. 06. 2016
07 Mo/Lu 20. 06. 2016 Mo/Lu 11. 07. 2016 Mo/Lu 25. 07. 2016
08 Mo/Lu 18. 07. 2016 Di/Ma 08. 08. 2016 Mo/Lu 22. 08. 2016
09 Mo/Lu 22. 08. 2016 Mo/Lu 05. 09. 2016 Mo/Lu 19. 09. 2016
10 Mo/Lu 19. 09. 2016 Mo/Lu 03. 10. 2016 Mo/Lu 17. 10. 2016
11 Mo/Lu 17. 10. 2016 Mo/Lu 31. 10. 2016 Mo/Lu 14. 11. 2016
12 Mo/Lu 14. 11. 2016 Mo/Lu 28. 11. 2016 Mo/Lu 12. 12. 2016

Der Einsendeschluss für Ausschreibungen ist immer 14 Tage vor Redaktionsschluss  
(siehe «Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen»).

Le délai pour les avant-programmes est toujours 14 jours avant la clôture de rédac-
tion (voir «Prescriptions générales pour les avant-programmes»).

Impression vom White Turf Ende Februar 2016 in St. Moritz.
Impression de la White Turf, fin février 2016 à St-Moritz.
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Ordnungsmassnahmen
Mesures d’ordre

Entscheide der Sanktionskommission
Décisions de la Commission des sanctions

CS Arnex-sur-Orbe VD, 6. September 2015
– kein Turniertierarzt auf Platz
–  Verstoss gegen Art. 14 Abs. 2 des Rechts-

pflegereglements SVPS
–  Verstoss gegen Art. 5.2 Abs. 2 des Spring-

reglements SVPS
Entscheid:
–  Busse und Verwarnung für den Veranstalter
–  Publikation im Bulletin SVPS

Medikationskontrollen
Résultats des contrôles de  
médication

CS Henau SG, 26.–29. Dezember 2015
BERENICE T CH, Esther Sennhauser
CAPRICCIO, Saila Cardigliano
LIVINIA V. FREUDENTAL, Salome Schwarz
WALVE Z, Jessica Jenni
ARJUNA VOM HEUDORF CH, Lars Schegg
LADINA V. PFERDEPARADIES CH, Sonja 
Scheiwiller 

Bei den Pferden, welche an den obigen Ver-
anstaltungen einer Kontrolle unterzogen 
wurden, sind keine verbotenen Substanzen 
gefunden worden.
Lors d’un contrôle effectué sur les chevaux 
pendant les concours mentionnés ci-dessus, 
aucune substance prohibée n’a été décelée.

 VETKO / COVET
 LGC, Newmarket (GB)

Mit Nadja Büttiker konnte eine zweite Schweizerin mit dem Pferd Keep Cool III am Voltige-Weltcupfinal teilnehmen.
Avec Nadja Büttiker, une deuxième Suissesse a pu participer à la finale Coupe du Monde Voltige, avec le cheval Keep Cool III.
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CS Arnex-sur-Orbe VD, 6 septembre 2015
–  Aucun médecin vétérinaire n’était sur la 

place de concours
–  Violation de l’article 14, al. 2 du Règlement 

concernant la présente juridiction
–  Violation de l’article 5.2, al. 2 du Règle-

ment de Saut
Décision:
–  Amende et avertissement pour 

l’organisateur 
–  Publication dans le Bulletin FSSE

 Thomas Räber
 Präsident der Sanktionskommission
 Président de la Commission des sanctions
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Ausbildung der Offiziellen – Formation des officiels
Ausbildungskalender – Calendrier de formation

 Datum und Ort Kurs/Prüfung, Teilnehmer und Thema Sprache Meldetermin und -stelle Leitung 
 Date et lieu Cours/épreuve, participants et thème Langue Délai et lieu d’inscription Direction

 Springen – Saut 

 03.09.2016 Cours de juges I  f 22.08.2016 P. Burkhard
 Avenches (Candidats-juges / 1re année)  offizielle@fnch.ch
 09 h 00

 03.09.2016 Cours de juges II   f 22.08.2016 P. Burkhard
 Avenches (Candidats-juges / 2e année)  offizielle@fnch.ch
 11 h 00

 03.09.2016 Cours pour les PJ  f 22.08.2016 P. Burkhard
 Avenches (2 ans JN)    offizielle@fnch.ch
 13 h 00

 03.09.2016 Examen théorique pour les PJ f 22.08.2016 P. Burkhard
 Avenches      offizielle@fnch.ch
 16 h 00

 03.09.2016 Examen théorique pour les JN  f 22.08.2016 P. Burkhard
 Avenches (CJ après 2 ans)   offizielle@fnch.ch
 16 h 00

 10.09.2016 Examen pratique pour les JN f 22.08.2016 P. Burkhard
 Fenin Toute la journée   offizielle@fnch.ch

 10.09.2016 Examen pratique pour les PJ f 22.08.2016 P. Burkhard
 Fenin Toute la journée   offizielle@fnch.ch

 07.10.2016 Richterkurs I   d 26.09.2016 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter im 1. Jahr)  offizielle@fnch.ch
 16.00

 07.10.2016 Richterkurs II    d 26.09.2016 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter im 2. Jahr  offizielle@fnch.ch
 16.00 und mit absolviertem Kurs I)

 07.10.2016 Kurs für JP   d 26.09.2016 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für NR nach frühestens 2 Jahren)  offizielle@fnch.ch
 16.00

 14.10.2016 Theoretische Prüfung für JP d 26.09.2016 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für NR nach frühestens 2 Jahren  offizielle@fnch.ch
 16.00 und mit absolviertem Kurs für JP)

 14.10.2016 Theoretische Prüfung NR d 26.09.2016 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter nach 2 Jahren  offizielle@fnch.ch
 16.00 und mit absolvierten Kursen I & II)

 05./06.11.2016 Praktische Prüfung für JP d 26.09.2016 P. Burkhard
 Fehraltorf (CS) (offen für alle NR, welche die Theorie  offizielle@fnch.ch C. Bodmer
 ganzer Tag bestanden haben)
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 05./06.11.2016 Praktische Prüfung für NR d 26.09.2016 P. Burkhard
 Fehraltorf (CS) (offen für alle RA, welche die Theorie  offizielle@fnch.ch C. Bodmer
 ganzer Tag bestanden haben)

 12.11.2016 ERFA-Tagung Zentralschweiz d 31.10.2016 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für alle RA, NR und JP)  offizielle@fnch.ch M. Elmer
 09.00

 19.11.2016 ERFA-Tagung Ostschweiz d 31.10.2016 P. Burkhard
 Weinfelden,  (offen für alle RA, NR und JP)  offizielle@fnch.ch M. Löchner
 Thurgauerhof
 09.00

 26.11.2016 Journée d’échange d’expériences f 14.11.2016 P. Burkhard
 Avenches (Romandie)    offizielle@fnch.ch
 10 h 00

 Springen Parcoursbauer – Saut constructeur de parcours

 10./12.11.2016 Prüfung: Parcoursbauer Prüfung Brevet I–III / d/f  29.02.2016 G. Lachat
 Bern, SVPS Examen: Constructeur de parcours   offizielle@fnch.ch 
 ganzer Tag / Examen Brevet I-III   
 toute la journée 

 Dressur – Dressage 

 01.06.2016 Richterkurs / Cours de juge d 23.05.2016 M. Dreier
 Bern, SVPS 19.00–22.00 (offen für alle Dressurrichter /   offizielle@fnch.ch
   ouvert à tous les juges de dressage)
 
 02.06.2016 Richterkurs / Cours de juge d 23.05.2016 M. Dreier
 Baar  19.00–22.00 (offen für alle Dressurrichter /   offizielle@fnch.ch
   ouvert à tous les juges de dressage)

 15.06.2016 Richterkurs / Cours de juge f 06.06.2016 M. Dreier
 Avenches 18.30–21.30 (offen für alle Dressurrichter /   offizielle@fnch.ch C. Dolder
   ouvert à tous les juges de dressage)
 
 23.10.2016 Richterkurs mit E. Meyners /  d/f 10.10.2016 M. Dreier
 Bern, SVPS Cours de juge avec E. Meyners  offizielle@fnch.ch
 Nachmittag / (offen für alle Dressurrichter / 
 après-midi ouvert à tous les juges de dressage)

 Fahren – Attelage 

 19.03.2016 Richterkurs / Cours de juges d/f 29.02.2016 D. Wüthrich
 Bern, SVPS Obligatorisch für Jurypräsidenten, Richter und  offizielle@fnch.ch
 ganzer Tag / Richteranwärter / Obligatoire pour les présidents 
 toute la journée de jury, juges et candidats juges

 02.04.2016 Anfängerkurs für BEN-Operateure /   d/f 21.03.2016 R. Haslebacher
 Bern, SVPS Cours opérateurs BEN pour débutant  offizielle@fnch.ch
 ganzer Tag /
 toute la journée
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 09.04.2016 Parcoursbauerkurs / Cours pour  d/f 31.03.2016 D. Wüthrich
 Zauggenried constructeurs de parcours  offizielle@fnch.ch
 ganzer Tag / Obligatorisch für Parcoursbauer, Parcoursbaueranwärter 
 toute la journée und Jurypräsidenten; Richter und Richteranwärter fakultativ / 
   Obligatoire pour les constructeurs de parcours, candidats CP
   et présidents de jury; facultatif pour les juges et candidats juges

 Lizenzrichter
 16.04.2016 Lizenzrichterkurs PKO /  d/f 17.03.2016 R. Gantenbein
 Aarau, Nachmittag Cours juges de licence COEX  offizielle@fnch.ch

 Obligatorischer Kurs zum Thema «Konfliktmanagement» – Cours obligatoire sur le thème «Gestion des conflits»

 19.03.2016, Samstag Bern, SVPS   d 10.03.2016 HR Concept 
   08.30–12.30    offizielle@fnch.ch und Training

 06.10.2016, jeudi Avenches, Haras National  f 26.09.2016 HR Concept 
   18.00–22.00    offizielle@fnch.ch und Training
 
 08.10.2016, Samstag Bern, SVPS   d 30.09.2016 HR Concept 
   08.30–12.30    offizielle@fnch.ch und Training

 25.10.2016, Dienstag Bern, SVPS   d 15.10.2016 HR Concept  
   18.00–22.00    offizielle@fnch.ch und Training

 27.10.2016,  Weinfelden, Hotel Thurgauerhof d 20.10.2016 HR Concept  
 Donnerstag 18.00–22.00    offizielle@fnch.ch und Training

 Anmelden unter offizielle@fnch.ch, Teilnehmerrzahl beschränkt! / Inscription à offizielle@fnch.ch, nombre de participants limité!

In der Disziplin TREC gehören auch Naturhindernisse dazu.
Dans la discipline TREC, les obstacles naturels font également partie du décor.
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Grundausbildung – Formation de base

25.–28.07.2016 Einführungskurs für Leiter d/f 25.05.2015
Bern
 
03.–05.06.2016 Leiterkurs J+S ZKV / 1. Teil d 20.03.2016 
Bern

14.–16.10.2016 Leiterkurs J+S ZKV / 2. Teil d 20.03.2016
Bern

16.–18.06.2016 Leiterkurs J+S OKV / 1. Teil d 23.03.2016
Frauenfeld

06.–08.10.2016 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil d 23.03.2016
Frauenfeld

Weiterbildung 1 – Formation continue 1

03.–05.06.2016 Leiter B Teil 1 d 03.04.2016 
Bern

14.–16.10.2016  Leiter B Teil 2 d 03.04.2016 
Bern

16.–18.06.2016 Leiter B Teil 1 d 13.03.2016 
Frauenfeld

06.–08.10.2016 Leiter B Teil 2 d 13.03.2016 
Frauenfeld

09.–10.04.2016 Geländereiten ZKV d 23.02.2016
Avenches

03.–04.06.2016 Geländereiten OKV d 03.04.2016
Avenches

13.–14.09.2016 Geländereiten OKV d 13.07.2016
Frauenfeld

06.–07.05.2016 Dressurreiten OKV d 06.03.2016
Frauenfeld

13.–14.07.2016 Bodenarbeit / Longieren / Voltigieren d 13.05.2016 
Henau

19.–20.11.2016 Bodenarbeit / Longieren / Voltigieren d 19.09.2016
Bern (ZKV)

19.08.2016 Ethik / Ethologie / Ethnologie Teil 1 d 19.06.2016
Zürich

26.08.2016 Ethik / Ethologie / Ethnologie Teil 2 d 19.06.2016
Zürich

07.–08.10.2016 Prüfung für Pferdefachleute d 07.08.2016
Frauenfeld

Weiterbildung 2 – Formation continue 2

24.–25.10.2016 Prüfung für Pferdefachleute mit Berufsprüfung d/f 24.08.2016 
Magglingen – Macolin

Kurse J+S 2016 – Cours J+S 2016
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Spezialisierung Trainer – Spécialisation d’entraîneurs

18.–19.11.2016 Nachwuchstrainerkurs (JS-CH 161507) d/f 18.09.2016 
Magglingen – Macolin

Spezialisierung Experten – Spécialisation d’experts

31.08.–02.09.2016 Expertenkurs 1. Teil (JS-CH 158909) d/f 07.07.2016 
Magglingen – Macolin

22.–24.02.2017 Expertenkurs 1. Teil (JS-CH 162266) d/f 20.12.2016 
Magglingen – Macolin

13.07.–14.07.2016 Expertenkurs 2. Teil OKV 1/16 d 27.12.2015 
Frauenfeld

19.03.–20.03.2016 Expertenkurs 2. Teil TG 521.1/16 d 27.12.2015 
Frauenfeld

18.03.–20.03.2016 Expertenkurs 2. Teil (JS-CH 163416) d 18.01.2016 
28.10.–30.10.2016 
Frauenfeld

19.03.–20.03.2016 Expertenkurs 2. Teil OKV 2/16 d 19.01.2016 
06.05.–07.05.2016 
29.10.–30.10.2016 
Frauenfeld

23.04.–24.04.2016 Expertenkurs 2. Teil ZKV 3/16 d 23.02.2016 
03.06.–04.06.2016 
13.09.–14.09.2016 
Avenches

06.05.–07.05.2016 Expertenkurs 2. Teil (JS-CH 154723) d 06.03.2016 
25.07.–28.07.2016 
Frauenfeld

03.06.–04.06.2016 Expertenkurs 2. Teil OKV 160492 d 03.04.2016 
13.07.–14.07.2016 
13.09.–14.09.2016 
Avenches

20.–21.11.2016 Fortbildung Experten (JS-CH 154647) d/f 20.09.2016 
Magglingen – Macolin

Alle Kurse und Module in Magglingen finden unberitten statt. – Tous les cours et modules à Macolin auront lieu sans cheval.

Anmeldungen online über folgenden Link:
Inscriptions online par le lien suivant:

Für J+S (für Jugendliche 10–20 Jahre) – Pour J+S (pour adolescents de 10-20 ans)
www.jugendundsport.ch Pferdesport/Kursplan und Daten – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch sports équestres/dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Für J+S Kindersport (Kinder 5–10 Jahre) – Pour J+S sport des enfants (pour enfants de 5-10 ans)
www.jugendundsport.ch J+S Kids (rechter Seitenrand) unter Kursdaten und Anmeldung – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch J+S Kids (à droite de la page) sous dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Auskünfte – Renseignements:
Heidi Notz, Fachleiterin J+S Pferdesport – Monitrice de la branche sport équestre J+S 
071 446 23 04 / 079 690 73 40
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Veranstalter Partner

P R E M I E R    M E N S U E L    H I P P I Q U E    D E    S U I S S E    R O M A N D E

www.pferd-messe.ch

TRADITION PFERD
AN DER BEA IN BERN  //  29. APRIL –   8. MAI 2016

ANIPELLI
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 Natürliches, staubfreies 
Einstreu aus 100 % Stroh

• Erhältlich in 25 kg-Säcken, 
Big-Bag à 800 kg oder lose

• Senkt den Arbeitsaufwand 
um 60 – 70 %

• Reduziert die Mistmenge 
im Vergleich zu Stroh 
bis zu 1/3

 Litière naturelle, sans 
poussière, à partir de 
100% de paille

• Disponible dans des sacs 
de 25 kg, des big-bag 
à 800 kg et en vrac

• Abaisse la charge 
de travail de 60 à 70 %

• Réduit la quantité 
de fumier de 1/3 en
comparaison à la paille

Gratis-Infoline 
0800 808 850 
www.raufutter.ch

Infoline gratuite 
0800 808 850 
www.fourrages.ch
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Informationen aus dem ZVCH – 
Informations de la FECH

SM CH-Pferde 2016 Avenches

Qualifikationsmodus

Der Vorstand des ZVCH hat die folgenden 
Änderungen beschlossen:

Springen Superpromotion 7-jährige: 
mindestens 3 Klassierungen oder Nullfehler-
parcours (neu!) mit Bestätigung der Jury oder 
des SVPS im Qualifikationszeitraum in offizi-
ellen Prüfungen der Kategorie R/N130 oder 
höher.
8-jährige Pferde müssen weiterhin 3 Klassie-
rungen für Qualifikation nachweisen.

Einladung und Traktandenliste  
zur ordentlichen Mitglieder- 
versammlung 2016
Sehr geehrte Damen und Herren
Wir freuen uns, Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Zuchtver-
bandes CH-Sportpferde (ZVCH) einladen zu können. Sie findet statt am:

Datum: Donnerstag, 24. März 2016 
Beginn: ab 9.00 Uhr Eingangskontrolle
 Versammlungsbeginn pünktlich um 9.30 Uhr!
Ort:  Hotel Al Ponte, Wangenstrasse 55, 3380 Wangen a. d. A. BE 

Traktandenliste 
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 18.04.2015
 4. Informationen des Präsidenten / Jahresberichte (www.swisshorse.ch)
 5. Jahresrechnung 2015 – Dechargeerteilung an den Vorstand
 6. Behandlung von allfälligen Anträgen nach Art. 11 Abs. 5 der Statuten
 a) Vorstand: Einführung Passivmitgliedschaft / Anpassung Stimmrecht
 b) Mitglieder
 7. Budget 2016
 8. Wahlen
 9. Ehrungen
10. Verschiedenes / allgemeine Diskussion

Eingeladen sind alle ZVCH-Mitglieder (Aktiv- und Sportmitglieder) sowie gela-
dene Gäste. 
Wichtig! Die Stimmkarten werden am Eingang zum Versammlungslokal 
gegen Vorweisung des Versandumschlages abgegeben. Der Umschlag 
dient der Kontrolle der Mitgliedschaft.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme und verbleiben mit freundlichen 
Grüssen
 Zuchtverband CH-Sportpferde – ZVCH

Invitation et ordre du jour  
pour l’assemblée ordinaire  
des membres 2016
Mesdames, Messieurs,
Nous avons le plaisir de vous inviter à l’assemblée ordinaire des membres 
de la Fédération d’élevage du cheval de sport CH (FECH) qui se tiendra le:

Date: jeudi 24 mars 2016 
Heure: dès 9 h 00 contrôle des entrées
  début ponctuel de l’assemblée à 9 h 30!
Lieu:  Hôtel Al Ponte, Wangenstrasse 55, 3380 Wangen a. d. A. BE 

Ordre du jour 
 1. Salutations
 2. Choix des scrutateurs
 3. Procès-verbal de l’assemblée ordinaire des membres du 18.04.2015
 4. Informations du président / Rapports annuels (www.swisshorse.ch)
 5. Comptes 2015 – Décharge du comité 
 6. Traitement d’éventuelles demandes selon l’art. 11 al. 5 des statuts
 a) Comité: introduction membres passifs / modifications droit de vote
 b) Membres
 7. Budget 2016
 8. Elections
 9. Honneurs
10. Divers / discussions diverses

Tous les membres de la FECH (membres actifs et membres sport) ainsi 
que les invités sont convoqués. 
Important! Les cartes de vote seront remises à l’entrée de la salle de 
l’assemblée contre présentation de l’enveloppe du présent courrier. 
L’enveloppe sert de justificatif au contrôle des membres. 
Nous espérons une nombreuse participation et vous présentons nos 
salutations les meilleures.
 Fédération d’élevage du cheval de sport CH – FECH

Championnat suisse des chevaux de sport CH 
2016 – Avenches

Mode de qualification

Le comité FECH a décidé des modifications 
suivantes:

Saut Superpromotion 7 ans:
Minimum 3 classements ou parcours sans 
faute (nouveau !) avec confirmation du jury ou 
de la FSSE durant la période de qualification 
dans des épreuves de sport officielles de la 
catégorie R/N130 ou plus.

Dressur 5-jährige:
Erreichen von 65 % aus 4 (neu!) Qualifikations-
prüfungen oder 85 % aus 2 Qualifikationsprü-
fungen bei den ersten 10 Starts.
Der vollständige Qualifikationsmodus und die 
Organisationsrichtlinien für Veranstalter von 
Prüfungen Jungpferde Promotion sind auf 
www.swisshorse.ch oder über die Geschäfts-
stelle des ZVCH verfügbar.

Pas de changements pour les chevaux de  
8 ans, qui doivent avoir 3 classements pour la 
qualification.

Dressage 5 ans:
Atteinte de 65 % lors de 4 (nouveau !) épreuves 
de qualification ou 85 % lors de 2 épreuves de 
qualifications, sur les 10 premiers départs.
Le mode de qualification complet et les direc-
tives d’organisation pour les organisateurs 
d’épreuves Jeunes Chevaux Promotion sont 
disponibles sur www.swisshorse.ch ou auprès 
de la gérance FECH directement. 

Ein Anlass, den man nicht verpassen sollte

24. Verkaufsschau für CH-Sport-
pferde in Delémont

Die 24. Verkaufsschau für CH-Sportpferde  
in Delémont beginnt am Samstag, 2. April  
um 16.00 Uhr. Zwanzig vielversprechende 
junge Sportpferde werden den interessierten 
 Besuchern vorgestellt. Diese werden genügend 
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Un rendez-vous à ne pas manquer

24e Vente de chevaux de sport CH 
de Delémont

La 24e vente à l’amiable de chevaux de sport 
CH de Delémont ouvrira ses portes le samedi 
2 avril à 16 heures. Une vingtaine de jeunes 
chevaux de sport prometteurs seront propo-
sés aux intéressés, qui auront tout loisir de les 
observer à l’écurie avant de les voir au travail. 
Les présentations débuteront dès 17 heures 
avec les 3 ans, qui sauteront au couloir. Les 
sujets plus âgés évolueront ensuite sous la 
selle de cavaliers confirmés, au saut et sur le 
plat, selon leurs prédispositions. Ils pourront 
être essayés juste après par leurs éventuels 
futurs nouveaux propriétaires. 

Zeit haben, um das Lot im Stall und bei der 
Arbeit zu beobachten. Die Präsentation beginnt 
um 17 Uhr mit den 3-jährigen im Freispringen. 
Die älteren Pferde werden im Anschluss unter 
dem Sattel gezeigt je nach ihrer Veranlagung im 
Springen oder in den Grundgangarten. Sie kön-
nen direkt im Anschluss der Präsentation durch 
ihre potentiellen zukünftigen neuen Besitzer 
getestet werden.
Eines der Markenzeichen der Pferde, die in 
Delémont vorgestellt werden, ist das ausge-
zeichnete Preis-Leistungs-Verhältnis. Dieses 
Argument spricht für eine Reise nach Delé-
mont. Es hilft auch, jedes Jahr viel Publikum 
und eine grosse Anzahl potentieller Käufer an 
den Anlass zu bringen.
Einen Monat vor der Verkaufsschau findet eine 
Vorselektion mit Veterinäruntersuchung und 
Eignungsprüfung statt. Jacques Bruneau trägt 
als Experte die Verantwortung für die Auswahl 
der besten Pferde, die zudem die Untersu-
chung durch den Tierarzt erfolgreich absolvie-
ren müssen. Ausserdem werden alle Teilneh-
mer kurz vor der Veranstaltung in einem 
Training auf die Verkaufsschau vorbereitet.
Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, Freunde 
aus Sport und Zucht am 2. April in Delémont 
zu treffen! Und wer weiss, vielleicht finden Sie 
dort das Pferd Ihrer Träume?

Programm
16.00 Uhr Öffnung des Verkaufsstalles
17.00 Uhr Beginn der Vorführung 
  (Freispringen, Vorstellung unter 

dem Sattel oder im Fahren)
anschl. Ausprobieren der Pferde
~19.30 Uhr Einladung zum Apéro
Festwirtschaft mit warmer und kalter Küche
Sonntag, 3. April, Verkaufsvorführung für Frei-
bergerpferde

Taline du Courte-Royer, geboren 2012, v. Toulon, vorgestellt an der Verkaufsschau 2015 und Siegerin des 
Feldtestes in Chevenez mit ausgezeichneten Noten für das Springen (verkauft).
Taline du Courte-Royer, née en 2012, par Toulon, présentée à la vente 2015 et gagnante du test en terrain de 
Chevenez avec d’excellentes notes pour le saut (vendue).
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L’une des qualités reconnues des chevaux 
présentés à Delémont est leur excellent rap-
port qualité-prix. Un argument qui vaut le 
déplacement! Et qui contribue sans aucun 
doute à faire venir chaque année public et 
acheteurs potentiels en grand nombre.
À noter qu’un examen de sélection a eu lieu 
au début du mois, visite vétérinaire et test 
d’aptitude à l’appui. Jacques Bruneau a fonc-
tionné en tant qu’expert et avait la responsa-
bilité de choisir les meilleurs sujets parmi ceux 
ayant réussi le test vétérinaire. Un entraîne-
ment programmé peu avant la vente complè-
tera la formation des participants. 
Ne manquez pas l’occasion de vous retrou-
ver entre passionnés de chevaux de sport  

et d’élevage le 2 avril à Delémont! Et qui  
sait, peut-être y trouverez-vous le cheval de 
vos rêves?

Programme
16 h 00 Ouverture de l’écurie d’exposition
17 h 00   Début des présentations 
  (saut en liberté, présentation sous 

la selle et/ou à l’attelage) 
à la suite Essai des chevaux 
~19 h 30  Apéritif offert
Restauration chaude et froide
Dimanche 3 avril présentation-vente de che-
vaux de la race Franches-Montagnes
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Zuchtagenda ZVCH 2016 • Agenda de l’élevage FECH 2016 
ZUCHTVERBAND CH-SPORTPFERDE • FÉD. D’ÉLEVAGE DU CHEVAL DE SPORT CH • LES LONGS-PRÉS • POSTFACH/CP 125 • 1580 AVENCHES
Telefon/Téléphone +41 26 676 63 40 • Fax +41 26 676 63 45 • info@swisshorse.ch • www.swisshorse.ch

Datum/Date Ort/Lieu Veranstaltung Manifestation

24.03.2016 Wangen a. A. Mitgliederversammlung Assemblée générale des membres
02.04.2016 Delémont Verkaufsvorführung Présentation vente
25.–29.06.2016 Bern Verkaufswoche Semaine de vente
23.07.2016 Avenches CH-Prämienzuchtstutenschau Concours des juments sélectionnées CH

28.–31.07.2016 Ermelo
FEI World Breeding Dressage Championships for Young 

Horses

FEI World Breeding Dressage Championships for Young 

Horses

August/Août 2016 Müntschemier Qualifikation für die Zuchtweltmeisterschaften in Lanaken
Qualifications pour le Championnat du monde d’élevage 

à Lanaken
13.08.2016 Galgenen Sportfohlen-Auktion VSS Vente aux enchères de poulains de sport ACSS

15.–18.09.2016 Lanaken
FEI World Breeding Jumping Championships for Young 

Horses

FEI World Breeding Jumping Championships for Young 

Horses
16.–18.09.2016 Avenches Schweizer Meisterschaft der CH-Sportpferde Championnat Suisse des chevaux de sport CH 
18.09.2016 Avenches Fohlenchampionat Championnat des poulains
24.09.2016 Sursee Stadthalle Sportfohlen-Auktion Vente aux enchères de poulains de sport
07.–12.10.2016 Frümsen-Sax Verkaufswoche Semaine de vente

20.–23.10.2016 Lion d’Angers
FEI World Breeding Eventing Championships for Young 

Horses

FEI World Breeding Eventing Championships for Young 

Horses
05.11.2016 Chalet-à-Gobet Swiss Breed Classic Swiss Breed Classic
10.–12.11.2016 Avenches Hengstkörung Approbation des étalons
8.–11.12.2016 Genève CSI-W / Final Swiss Breed Classic CSI-W / Finale Swiss Breed Classic

20 Jahre ZVCH –  
Rückblick
Unter diesem Titel informieren wir Sie während des ganzen 
Jubiläumsjahres 2016 über Ereignisse und Aktivitäten aus der 
Geschichte unseres Verbandes.

Die Mitgliederversammlungen
Seit seiner Gründung wurden durch den ZVCH 21 Mitgliederversammlun-
gen abgehalten inkl. der Gründungs- und 2 ausserordentlicher Versamm-
lungen (1997 Belp, 2013 Salavaux).
Die Züchter trafen sich zur Abwicklung der statuarischen Geschäfte in Wan-
gen (13×), in Kirchberg (3×), in Bern an der BEA (2×), in Belp, Ins und 
Salavaux (je 1×).
Die Sitzungen mit den meisten anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern 
waren auch die längsten: 
•  Gründungsversammlung 1996 in Kirchberg: 7 Stunden mit 379 Züchtern
•  Ordentliche Mitgliederversammlung 2004 in Wangen a. d. A.: 6 Stunden 

mit 234 Züchtern
Die kürzeste Versammlung wurde 1998 in Kirchberg abgehalten. Gerade 
mal 1 Stunde und 15 Minuten benötigte man für die Erledigung der statu-
tarischen Geschäfte. Anschliessend war genügend Zeit für 2 Vorträge von 
Manfred Bötsch, Vizedirektor des BLW, und Hans von Rotz, Direktor des 
KB-Verbandes.
Die wenigsten Mitglieder fanden 2001 den Weg nach Ins. Gerade mal  
73 Züchter holten ihre Stimmkarte bei der Eingangskontrolle ab.
Die «Hitliste» der behandelten Geschäfte neben den statutarisch vorge-
schriebenen Traktanden wird von der Einzeldeckbewilligung angeführt. 
Dreimal wurden Anträge auf Senkung der Gebühr abgelehnt. Erst im 2010 
war ein kombinierter Antrag der Genossenschaft Bremgarten und des Vor-
standes erfolgreich. Die Gebühr wurde von CHF 500.– auf CHF 300.– 
gesenkt. Dafür wurden aber Papiere und Pässe für alle Fohlen um CHF 
40.– teurer. 

20e anniversaire de la FECH –  
rétrospective
C’est sous ce titre que nous vous informerons des événe-
ments et activités de l’histoire de notre fédération tout au long 
de l’année de jubilée 2016.

L’Assemblée des membres
21 assemblées des membres ont été tenues depuis la fondation de la 
FECH, y compris l’assemblée constitutive et 2 assemblées extraordinaires 
(1997 Belp, 2013 Salavaux).
Les éleveurs se sont rencontrés pour traiter les affaires statutaires à  
Wangen (13×), à Kirchberg (3×), à Berne à la BEA (2×), à Belp, Ins et Sala-
vaux (1×).
Les séances avec le plus grand nombre de participants disposant de droit 
de vote étaient aussi les plus longues:
• Assemblée constitutive 1996 à Kirchberg: 7 heures avec  379 éleveurs
•  Assemblée ordinaire des membres 2004 à Wangen a. d. A.: 6 heures avec  

234 éleveurs
L’assemblée la plus courte était en 1998 à Kirchberg. Il n’a fallu qu’une 
heure et 15 minutes pour traiter les affaires statutaires. Il restait alors bien 
assez de temps pour les 2 présentations de Manfred Bötsch, vice-directeur 
de l’AFAG, et Hans von Rotz, directeur du KB-Verband.
En 2001 à Ins, seule une poignée de membres ont fait le déplacement. 
Seuls 73 éleveurs ont réclamé une carte de vote lors des contrôles d’entrée.
Le «hit parade» des sujets les plus souvent traités, en dehors des tractan-
da statutaires, est mené par les demandes de permis de saillie individuelles. 
A trois reprises, des requêtes ont été déposées pour une baisse de la taxe. 
Seule une requête combinée du syndicat d’élevage de Bremgarten et du 
comité en 2010 a été acceptée. La taxe a été abaissée de CHF 500.– à 
CHF 300.–. Les papiers et passeports pour tous les poulains ont alors été 
augmentés de CHF 40.–. 
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Informationen CHEVAL SUISSE

Z U C H T / E L E V A G E    S P O R T

Gedanken zum Züchterabend im NPZ Bern

Wo beginnt die Zucht?

Es sind schwierige Zeiten, in denen sich die Züch-
ter aktuell befinden. Optimal war daher die Wahl 
des Themas des Züchterabends im NPZ Bern und 
die Redner bestachen durch hohe Kompetenz.

Was sollen wir züchten?
Erste und einstimmige Antwort der Redner: Züch-
ten Sie Pferde, die mental stark sind, die, wie die 
Deutschen sagen, «ein starkes Interieur» haben, 
sowie Pferde, welche beweglich und wendig sind 
und schnell reagieren können, denn die Spring-
Parcours werden immer technischer und die Zeit 
entscheidet letztlich über Sieg oder Niederlage. 
Ein Pferd mit einem guten Charakter wird einfa-
cher anzureiten sein und grundsätzlich besser bei 
der Arbeit mitmachen. Auch das Bild des Pferde-
sportes in der Öffentlichkeit wird immer wichtiger. 
Die Zuschauer möchten Pferde sehen, die ihre 
Aufgaben mit Freude bewältigen. Dadurch kann 
auch einfacher ein Sponsor für den Pferdesport 
gefunden werden.
Am Tag nach dem Züchterabend fand die erneut 
vom NPZ sehr gut organisierte Hengstpräsenta-
tion statt. Dabei wurde ein gutes Beispiel eines 
Hengstes mit starkem Interieur gezeigt: Der vier-
jährige Dressurhengst «Daddy’s Best», Westfale, 
im Besitz von Herrn Heinz Mägli, wurde zuerst 
unter dem Sattel gezeigt und anschliessend in der 
Halle vor allen Zuschauern von seinem Besitzer 
angespannt, um seine Präsentation mit einer Vor-
stellung am Wagen zu beenden. All dies in Ruhe, 
brav, ohne einen falschen Tritt, ein Beweis seiner 
mentalen Stärke. 
Die Palette der gezeigten Hengste war breit gefä-
chert und praktisch alle der besten Blutlinien 
waren vertreten. Wenn für einige der Zuschauer 
der Show-Aspekt mit z. B. einem sich spektakulär 
bewegenden Dressurhengst fehlte, ist dies sicher 

nicht ein Kriterium für den echten Züchter. Ist es 
doch der Züchter selbst, der sein Fohlen auf-
wachsen und bewegen sieht, der einen Hengst 
ankört und der letztlich seine Produkte vermark-
ten muss. Er selbst kennt die Stärken seiner Pfer-
de am besten und weiss, welche Qualitäten er bei 
einem Zuchthengst für seine Stuten sucht. So 
konnten sich z. B. die beiden unter «Dressur» vor-
gestellten Hengste Cheenock und Conteur als 
Väter von Top-Springpferden beweisen, wie man 
mit Cheeock’s Boy und Copain du Perchet sieht. 
Oder betrachten wir den Stempelhengst Furioso 
in Deutschland: Hat er sich nicht sowohl in Dres-
sur- als auch Springlinien bestens bewährt?
Ein weiterer Punkt, den wir beachten müssten, 
ist, den Austausch des Wissens alter Züchter, die 
langsam aussterben, mit den Ideen der neuen 
Züchter, die aus unterschiedlichsten Bereichen 
kommen, zu ermöglichen, anstatt die Züchter mit 
zusätzlichen Gebühren zu bestrafen (Einzeldeck-
bewilligung, überflüssige Körung von Hengsten, 
die in anderen Verbänden bereits gekört wurden, 
kostenpflichtiger Zugang zu Herdebuchdaten).
Cheval Suisse steht im Dienste des Züchters, 
bietet für alle Interessierten freien Zugang zu 
einem Online-Hengstkatalog und bietet Einsicht 
in alle Herdebuchdaten der bei Cheval Suisse 
registrierten Pferde, eine sehr wertvolle Hilfe bei 
der Wahl eines Hengstes.

Die erste Version des 
neuen Herdebuchpro-
gramms ist online!
Werfen Sie einen Blick hinein unter  
www.cheval-suisse.com und geben 
Sie uns Ihr Feedback!

Retour sur la présentation des étalons au CEN 
(Centre Equestre National Berne)

Où commence l’élevage?

Avec les temps difficiles auxquels les éleveurs 
sont confrontés, les thèmes de la soirée des éle-
veurs ne pouvaient être mieux choisis et les ora-
teurs tout à fait à la hauteur des défis qui leur 
étaient posés.

Que devons-nous élever?
Réponse unanime et première – élever des che-
vaux bien «dans leur tête», ce que les Allemands 
appellent «ein starkes Interieur», ainsi que des 
chevaux agiles et souples, des chevaux qui 
répondent, car les parcours de saut deviennent 
toujours plus techniques et le chrono fait la diffé-
rence. Un cheval avec un bon caractère sera plus 
facile au débourrage et participera toujours mieux 
au travail. L’image que le sport doit laisser face 
au public est toujours plus importante. Le spec-
tateur aime voir des chevaux qui accomplissent 
leur tâche avec plaisir et un sponsor est ainsi plus 
vite acquit à la cause.
Le lendemain, lors de la présentation, qui était à 
nouveau très bien orchestrée par les dirigeants 
du CEN, nous avons eu un exemple avec le jeune 

étalon de dressage de 4 ans, Daddy’s Best, West-
fale, propriété de M. H. Mägli. Cet étalon, après 
avoir été présenté sous la selle, a démontré ses 
qualités et son caractère; ensuite il a été attelé 
par son propriétaire qui a su faire une parfaite 
démonstration du bon caractère de son protégé. 
La palette des étalons était très intéressante où 
pratiquement tous les meilleurs courants de sang 
étaient représentés.
Si pour certains cette manifestation manquait de 
show, par une présentation d’étalons typés «Dres-
sage», ce n’est pas le critère recherché par un vrai 
éleveur. C’est quand même l’éleveur qui approuve 
un étalon, c’est lui qui voit son poulain se dévelop-
per, c’est lui qui va commercialiser le produit. 
Par exemple, présentés comme géniteurs de 
«Dressage», les étalons Cheenock et Conteur ont 
très bien confirmé par leurs descendances dans 
la discipline saut, comme le prouvent Chenook 
Boy et Copain du Perchet. De plus, la lignée de 
Furioso en Allemagne ne produit-t-elle pas aussi 
bien en saut qu’en dressage?
Autre point qui doit nous interpeller, c’est le devoir 
de mémoire, que les anciens éleveurs, qui sont 
de moins en moins nombreux devraient pouvoir 
partager avec les nouveaux éleveurs qui par-
viennent de tout horizon au lieu de pénaliser les 
éleveurs par des taxes supplémentaires (taxes 
individuelles, approbation superflue si l’étalon est 
déjà approuvé dans une autre fédération, frais 
pour accéder au site internet).
Cheval Suisse est au service de l’éleveur et offre 
gratuitement, à toute personne intéressée, un 
catalogue d’étalons en ligne, ainsi que l’accès à 
la banque de données des chevaux inscrits à 
Cheval Suisse, qui est une aide précieuse pour le 
choix d’un géniteur.

La première version du 
nouveau programme du 
studbook est online!
Jetez-y un coup d’œil sous  
www.cheval-suisse.com et  
donnez-nous votre feedback!

Screenshot des neuen Herdebuchprogramms.
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Einladung

Fachreferat von Prof. Dr. med. vet. 
Michael Hässig, Universität Zürich 

Anlässlich der Generalversammlung des SHP 
wird am Montag, 21. März 2016 im IENA 
Avenches um 13.30 Uhr ein Fachreferat zum 
Thema «Praktische Umsetzung des Tier-
schutzgesetzes im Reitbetrieb» von Prof. Dr. 
med. vet. Michael Hässig, Universität Zürich, 
abgehalten. Dieses Fachreferat ist auch für 
Nichtmitglieder des SHP zugänglich. Anmel-
dungen via E-Mail an info@fondli.ch bis spä-
testens 17. März 2016 (Anzahl Teilnehmer 
beschränkt).

Invitation

Exposé du Prof. Dr. méd. vét. Michael  
Hässig, Université de Zurich 

Lors de L’Assemblée Générale de la SHP, le 
Prof. Dr. méd. vét. Michael Hässig de l’Univer-

sité de Zurich assurera un exposé concernant  
«La mise en pratique de la Loi sur la protection 
des animaux dans le monde de l’équitation». 
Rendez-vous lundi 21 mars 2016 à 13h30 à 
l’IENA à Avenches. Cet évènement est égale-
ment ouvert aux non-membres de la SHP. Ins-
criptions par e-mail à info@fondli.ch jusqu’au 
17 mars 2016 au plus tard (places limitées).

Date: Lundi, 21 mars 2016
Durée: 13h30 – environ 15h00
Lieu: IENA Avenches 
(Voir plan d’accès www.iena.ch)
Contribution aux frais pour les non-membres 
de la SHP:
CHF 20.– par personne (à payer sur place)
Langues: allemand (Interprétation simulta-
née en français)

SWISS Horse Professionals
c/o Fondli AG
Spreitenbacherstrasse 7
8953 Dietikon

www.swiss-horse-professionals.ch
E-mail: info@fondli.ch

Datum: Montag, 21. März 2016
Dauer: 13.30 – ca. 15.00 Uhr
Ort: IENA Avenches 
(Anfahrt siehe www.iena.ch)
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder SHP:
CHF 20.– pro Person (vor Ort zu bezahlen)
Sprachen: Deutsch (Simultanübersetzung auf 
Französisch)

SWISS Horse Professionals
c/o Fondli AG
Spreitenbacherstrasse 7
8953 Dietikon

www.swiss-horse-professionals.ch
E-Mail: info@fondli.ch

Volle Konzentration vor dem Wettkampf.
Concentration avant la compétition.
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www.asre.ch

2015? Jahr des Miteinanders, Jahr 
der Hoffnung, Jahr der Ergebnisse

Die Bilanz ist positiv. Unsere Befürchtungen sind 
im selben Zuge geschwunden wie unsere Auf-

2015? Année de partage, année 
d’espoir, année de résultats

Le bilan est positif. Nos peurs se sont atténuées 
et nos tâches aussi; en effet, le travail délégué 
au secrétariat de la FSSE nous a grandement 
soulagé. Reste la question du secteur informa-
tique. Invitation à tous les intéressés: nous 
cherchons une personne compétente pour 
continuer la tâche de notre spécialiste Thierry 
Raetzer. Pour plus d’information vous pouvez 
le contacter directement à partir de notre site.
Et nous voilà partis pour 2016 remplis de cou-
rage et de motivation. Notre calendrier de TREC 
le prouve. Pas moins de 11 épreuves, des 
entraînements, des stages dont vous trouverez 
les dates sur www.asre.ch ainsi que les détails 
pour les inscriptions.
Il en va de même pour les randonnées, les 
cours et les brevets. 
Une page facebook a été créée et annonce 
régulièrement les nouveautés et dernières news.
Concernant la randonnée, le RRES (Réseau de 
Randonnée Equestre suisse) est en ligne et 
adapté à l’application Equiparcours. A décou-
vrir aussi sur notre site. 

Unsere Hauptversamm-
lung findet am Samstag, 
9. April 2016 in Cugy VD 
statt. Reservieren Sie 
bitte das Datum.

Notre assemblée  
générale aura lieu le  
9 avril 2016 à Cugy VD. 
Réservez déjà la date.
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gaben, denn es hat sich als grosse Erleichterung 
für uns erwiesen, Aufgaben an die Geschäfts-
stelle des SVPS delegieren zu können. Eine 
Frage stellt sich allerdings nach wie vor im 
Bereich Informatik. Und daher der folgende Auf-
ruf: Wir suchen eine kompetente Person, die die 
Verantwortung für den IT-Bereich von unserem 
Spezialisten Thierry Raetzer zu übernimmt. Für 
allfällige Fragen steht er gerne direkt zur Verfü-
gung und kann über unsere Website kontaktiert 
werden.
Und nun auf zu neuen Abenteuern im 2016. Unser 
TREC-Kalender zeugt von Tatendrang und Moti-
vation, denn ganze 11 Turniere sowie Trainings 
und Kurse stehen auf dem Jahresprogramm. Alle 
Daten und näheren Informationen zur Anmeldung 
usw. finden sich auf www.asre.ch.
Gleiches gilt für Wanderritte, Kurse und Brevet-
weiterbildungen.
Auch wurde eine Facebookseite ins Leben geru-
fen, auf der regelmässig über Neuigkeiten und 
Aktuelles informiert wird.
Wanderreiter aufgepasst: Das Wanderreitnetz 
ist nun ebenfalls auf unserer Website online und 
an die Application Equiparcours angepasst. 
Wir wünschen Euch viel Spass mit all diesen 
Neuheiten und vor allem tolle Wanderritte, gute 
TREC-Ergebnisse sowie spannende und lehr-
reiche Kurse und Trainings.

 Anne-Lise Lecomte

Avec tout ça, nous ne pouvons que vous sou-
haîter de magnifiques randonnées, de bons 
résultats en TREC et bien du plaisir dans vos 
cours et entraînements.

Nos divers responsables répondront volon-
tiers à vos questions / Die Verantwortlichen 
geben Ihnen gerne Auskunft:
–  TREC:  

Nathalie Stirati, 078 768 92 92
–  Randonnées/Wanderritte: 

Solveigh Pletscher, 076 463 14 48
–  Formation/Ausbildung: 

Véronique Baumgartner, 076 533 46 19

 Anne-Lise Lecomte
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Zügeltermin für die Pferde! Die faszinieren-
den Vierbeiner werden in diesem Jahr auf 
dem Gelände der Frühlingsmesse BEA an 
einem neuen Ort zu finden sein: in den Hal-
len 13, 14 und 15 in unmittelbarer Nähe des 
Grünen Zentrums und der Grossvieh-Halle. 
«Damit rücken die Pferde in den Mittel-
punkt der BEA und sind noch näher am Puls 
des Messegeschehens», sagt Messeleiter Tho-
mas Grünig, der seit dem 1. Januar für den 
Ausstellungsbereich Pferd zuständig ist. Un-
verändert bleibt das reichhaltige, attraktive 
Programm, das Bern während zehn Tagen 
zur Pferde-Hauptstadt der Schweiz macht 
und Pferdeliebhaber von nah und fern be-
geistern wird. 
«Wir setzen erneut auf einen abwechslungs-
reichen Mix aus Sport, Show, Fachveranstal-
tungen und Einkaufserlebnis, so dass sich 
jedem Besucher etwas bietet – dem engagier-
ten Pferdesportler genauso wie dem Freizeit-
reiter oder Familien mit pferdebegeisterten 
Kindern», sagt Thomas Grünig. 

Unterhaltung für jeden Geschmack
Eine ganze Reihe von Vorführungen, De-
monstrationen und Wettkämpfen sorgen 
tagtäglich für erstklassige Unterhaltung. Der 
Auftakt erfolgt sportlich: Am ersten Messe-
tag ermitteln die Dragoner in schmucken 
Kavallerieuniformen ihren Champion im 
Rahmen einer spannenden Springprüfung 
und am Sonntag, 1. Mai, steht bereits einer 

der Messe-Klassiker auf dem Programm: der 
PFERD-Super-5-Kampf, bei dem sich zehn 
Teams aus je fünf Pferdesportlern in den 
fünf Disziplinen Dressur, Springen, Fahren, 
Western und im Gymkhana messen. 
Zur festen Grösse geworden ist die beliebte 
Mittagsrassenschau, die täglich (ausser am 
Freitag, 6. Mai) in der Grossen Arena in der 
Halle 15 stattfindet. Dabei sind in verschie-
denen, liebevoll gestalteten Schaubildern 
rund 200 Pferde zu sehen, die rund zwei 
Dutzend unterschiedlichen Rassen angehö-
ren – vom vorwitzigen kleinen Pony bis zum 
mächtigen Kaltblut. Einige Zucht- und Ras-
senverbände planen zusätzliche Vorführun-
gen, so zum Beispiel der Bernische Pferde-
zuchtverband, der Schweizerische Freiber-
gerzuchtverband oder der Verein «Cavalo 
Lusitano Switzerland».  
Der 2. Mai, ein Montag, steht ganz im Zei-
chen des Lehrlings-Wettkampfes der Orga-
nisation der Arbeitswelt Pferdeberufe OdA, 
während am Parelli-Thementag am Don-
nerstag, 5. Mai, der vertrauensvolle Umgang 
mit dem Pferd in verschiedenen Vorführun-
gen gezeigt und gelehrt wird. Wer sich für 
die korrekte Gymnastizierung des Spring-
pferdes interessiert, kann sich in einem ent-
sprechenden Workshop mit dem Reitlehrer 
Hansjörg Frey und dem Turnierreiter David 
Minder am Samstag, 7. Mai, weiterbilden. 
Die Freiheitsdressur übt eine grosse Faszina-
tion auf immer mehr Pferdebesitzer aus, die 

Abwechslung im Umgang mit ihrem Vier-
beiner suchen. Seit acht Jahren veranstaltet 
die Organisation «Freiheitsdressur Schweiz» 
deshalb den Freiheitsdressurtag. Dieser wird 
am Sonntag, 8. Mai, erstmals an der BEA 
durchgeführt und verspricht für den letzten 
Messetag ein abschliessendes Highlight.  
   
Einmaliges Einkaufserlebnis 
Beim grössten jährlichen Zusammentreffen 
der Schweizer Pferdebranche nutzen auch 
zahlreiche Hersteller, Händler und Dienst-
leister die Gelegenheit, ihre Waren und An-
gebote dem Publikum zu präsentieren. Da-
durch entsteht ein attraktiver Marktplatz 
rund um das Pferd, auf dem man sich als 
Besucher über Innovationen und die neus-
ten Trends informieren kann, aber auch 
ausgiebig zum Shoppen kommt! Denn vom 
Hufauskratzer über die neuste Reitmode bis 
hin zum Pferdetransporter findet sich an der 
BEA alles, was das Rösseler-Herz schneller 
galoppieren lässt.     

Weitere Informationen und detailliertes Ta-
gesprogramm (ab Anfang April 2016) unter: 
www.pferd-messe.ch  

PD

PFERD 2016

Das Pferd rückt ins Zentrum der BEA  
Das Pferd hat eine grosse Tradition an der BEA und wird an der grössten Schweizer Publikums-
messe vom Freitag, 29. April, bis Sonntag, 8. Mai, noch mehr im Mittelpunkt stehen. Im Zentrum 
der 65. Frühlingsmesse in Bern entsteht für zehn Tage eine einzigartige Erlebniswelt rund um 
das Pferd. Bunte Shows, spannender Sport, vielfältige Rassen und ein einmaliges Einkaufserleb-
nis werden grosse und kleine Pferdefans begeistern und für pures Reiterglück sorgen.

Verlosung

Tickets zu gewinnen!
Mit dem «Bulletin» an die PFERD!  
20 × 2 Eintrittskarten für die BEA/PFERD 
vom 29. April bis 8. Mai 2016 in Bern 
können Sie als Leserinnen und Leser des 
«Bulletins» gewinnen. Senden Sie eine 
E-Mail mit Betreff «Wettbewerb BEA/
PFERD» an n.basieux@fnch.ch.

Es gewinnen die 20 schnellsten  
Einsendungen!

Besuchen Sie uns in Halle 13!

Der SVPS an der BEA/PFERD
Auch dieses Jahr wird der Schweizerische Verband für Pferdesport SVPS mit einem  
Informationsstand an der BEA/PFERD präsent sein. Die Mitarbeiterinnen des SVPS freuen 
sich, Ihre Fragen rund um den Pferdesport zu beantworten. Der Stand, der auch das  
Messebüro der PFERD beherbergt, befindet sich gegenüber der «Kleinen Arena» in der 
Halle 13 und trägt die Nummer V 001.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



03 / 14.03.2016 «Bulletin» 35

  Mani fes tat ions   

Pour les chevaux, le moment de déménager est 
venu! Cette année, les fascinants quadrupèdes 
ne se trouveront pas au même endroit que d’ha-
bitude dans l’aire d’exposition de la foire de 
printemps BEA: ils seront dans les halles 13, 14 
et 15, juste à côté du Centre Vert et de la halle 
au gros bétail. «Ainsi, une place centrale sera 
accordée aux chevaux lors de la BEA. Ils seront 
au cœur même de l’activité foisonnante du sa-
lon», affirme Thomas Grünig, le responsable du 
salon, qui s’occupe depuis le 1er janvier du do-
maine de l’exposition dédié aux chevaux. Le 
programme riche et attrayant, qui fait de Berne 
la capitale du cheval pendant dix jours, pour la 
plus grande joie des amoureux du cheval venus 
de près et de loin, restera inchangé quant à lui. 
«Nous miserons à nouveau sur un mix diversi-
fié entre sport, spectacles, manifestations spé-
cialisées et expérience de shopping, de telle 
sorte qu’il y en ait pour tous les goûts, des 
adeptes du sport équestre aux cavaliers ama-
teurs en passant par les familles dont les enfants 
adorent les chevaux», explique Thomas Grünig. 

Pour que chaque visiteur y trouve son compte
Toute une série de démonstrations, de présen-
tations et de compétitions assureront chaque 
jour un divertissement de premier ordre. Le 
coup d’envoi sera sportif: le premier jour du 

Le cheval a derrière lui une grande tradition à la BEA et à l’occasion du plus important salon 
grand public de Suisse, qui se tiendra du vendredi 29 avril au dimanche 8 mai, il sera à nouveau 
sous les feux de la rampe. Au cœur de la 65e foire de printemps à Berne, un univers unique dédié 
à la découverte du cheval sera créé pendant dix jours. Des spectacles colorés, des démonstra-
tions sportives captivantes, de multiples races et une expérience d’achat inoubliable susciteront 
l’enthousiasme des amoureux du cheval, grands et petits. Bonheur des cavaliers 100 % garanti.

salon, les membres du Dragoner, vêtus de leurs 
uniformes de cavalerie richement décorés, dé-
signeront leur champion dans le cadre d’une 
épreuve de saut d’obstacles captivante. Pour le 
dimanche 1er mai, un grand classique du salon 
est d’ores et déjà programmé: le «superpentath-
lon» du salon CHEVAL sera disputé, lors duquel 
dix équipes de chacune cinq cavaliers se mesu-
reront dans les cinq disciplines du dressage, du 
saut, de l’attelage, du western et du gymkhana. 
La très appréciée présentation de races du midi, 
qui a lieu chaque jour (sauf le vendredi 6 mai) 
dans la grande arène de la halle 15, est devenue 
un temps fort incontournable du salon. On 
peut y voir environ 200 chevaux, formant dif-
férents tableaux charmants, qui appartiennent 
à près de vingt-quatre races, du petit poney 
indiscret au cheval de trait puissant. Certaines 
associations spécialisées dans une race ou un 
élevage prévoient des démonstrations supplé-
mentaires, ce qui est par exemple le cas pour la 
Fédération Bernoise d’Élevage chevalin, la Fé-
dération Suisse d’élevage du cheval de la race 
des Franches-Montagnes ou l’association «Ca-
valo Lusitano Switzerland».  
Le lundi 2 mai sera placé sous le signe de la 
compétition entre apprentis, sous l’égide de 
l’organisation du monde du travail (OrTra) Mé-
tiers équestres, tandis que pour la journée thé-
matique Parelli du jeudi 5 mai, la manière de 
développer une relation de confiance avec le 
cheval sera montrée et enseignée lors de diffé-
rentes démonstrations. Ceux qui s’intéressent 
à la gymnastique correcte du cheval de saut 
d’obstacles pourront participer à un atelier de 
formation continue animé par le maître d’équi-
tation Hansjörg Frey et le cavalier de concours 
hippiques David Minder, le samedi 7 mai. Le 
dressage libre exerce une grande fascination sur 
un nombre croissant de propriétaires de che-
vaux, qui cherchent à apporter un peu de di-
versité dans leur relation avec leur quadrupède. 
C’est pourquoi l’organisation «Dressage libre 

Suisse» propose depuis huit ans la journée du 
dressage libre. Le dimanche 8 mai, cette mani-
festation aura lieu pour la première fois dans le 
cadre de la BEA et promet d’être un temps fort 
marquant pour le dernier jour du salon.

Une expérience de shopping unique 
Pour la principale rencontre annuelle de la 
branche équestre suisse, de nombreux fabri-
cants, distributeurs et prestataires de services 
profitent de l’occasion pour présenter leurs 
marchandises et leurs offres au public. Il en ré-
sulte un grand marché attrayant sur le thème 
du cheval. Les visiteurs peuvent s’y informer 
sur les toute dernières tendances, mais aussi 
faire du shopping sans limitation! Car du grat-
toir à sabots à la dernière mode équestre en 
passant par le van pour chevaux, la BEA offre 
tout ce qui fait galoper plus vite le cœur des 
amoureux du cheval.   

À partir de début avril 2016, vous trouverez 
plus d’informations et le programme journalier 
détaillé à l’adresse: www.cheval-salon.ch  

PD

CHEVAL 2016

À la BEA, le cheval est à l’honneur

Venez-nous rendre visite dans la halle 13!

La FSSE à la BEA/CHEVAL
Cette année aussi, la Fédération Suisse 
des Sports Equestres tiendra un stand 
d’information à la BEA/CHEVAL. Les  
collaboratrices de la FSSE se réjouissent 
de pouvoir répondre à vos questions  
touchant au sport équestre.
Le stand, qui accueille également le 
bureau du salon CHEVAL, est situé en 
face de la petite arène dans la halle  13 et 
il porte le numéro V 001.

Nous nous réjouissons de vous y accueillir!

Tirage au sort

Billets à gagner!
Les lecteurs du «Bulletin» peuvent gagner 
20 × 2 billets pour la BEA/CHEVAL à Berne 
qui se déroulera du 29 avril au 8 mai 2016. 
Pour cela, il vous suffit d’envoyer un courriel 
avec mention «Tirage au sort BEA/CHEVAL» 
à l’adresse suivante: n.basieux@fnch.ch

Les 20 envois les plus rapides  
remporteront les billets!



36 «Bulletin» 03 / 14.03.2016

  Verans ta l tungen  

Der Jurassier Steve Guerdat hofft, diesen Som-
mer in Brasilien seinen Titel erneut im Sattel 
von Nino des Buissonnets verteidigen zu kön-
nen. Die Mannschaft wird sich nicht ohne 
Ambitionen auf den Weg nach Rio machen. 
Dies insbesondere nach dem Bronzemedail-
lengewinn von Paul Estermann mit dem noch 
jungen Team an den Europameisterschaften 
letzten Sommer in Aachen.
Der Pferdesport ist für unser Land eine der 
olympischen Disziplinen, in denen am meis-
ten Erfolge erzielt wurden: Insgesamt wurden 
23 Medaillen für die Schweiz gewonnen, was 
den Pferdesport zur zweiterfolgreichsten Dis-
ziplin aller Sommersportarten macht. Der 
Schweiz fehlt es wahrhaftig nicht an zwei- 
oder vierbeinigen Helden: von Alfons Gemu-
seus bis Steve Guerdat, über Hans Moser, Hen-
ri Chammartin und Christine Stückelberger 
– 1976 in Montréal Goldmedaillengewinnerin 
mit Granat und zweifache Medaillengewinne-
rin 1988 in Seoul mit Gauguin de Lully CH –, 
Heidi Hauri Robbiani mit der flinken Jessica 
V oder, nicht zu vergessen, Willi Melliger mit 
dem weissen Riesen  Calvaro V.

Medaillen, Filme, Archivmaterial
All diese Gründe haben das Pferdemuseum 
von La Sarraz, angesiedelt in der idyllischen 
Schlossanlage des waadtländischen Städt-

chens La Sarraz, dazu veranlasst, seine jährli-
che Sonderausstellung dieses Jahr unter dem 
Titel «L’Olympe des cavaliers suisses» den 
Olympiamedaillen zu widmen, die im Pferde-
sport von Schweizer Athletinnen und Athle-
ten gewonnen wurden. Es werden verschiede-
ne Gegenstände, die mit den Erfolgen zusam-
menhängen, ausgestellt werden: olympische 
Medaillen, bei den Spielen benutzte Reitbe-
kleidung und -zubehör, aber auch Filme, Fotos 
und Archivmaterial. Auf diese Weise können 
die Besucher die Schweizer Olympiareiter und 
-pferde entdecken oder sie sich wieder verge-
genwärtigen. Die Entwicklung der Wettkämp-
fe von den Spielen von Paris 1924 bis zu den 
Spielen in London 2012 wird veranschaulicht 
und stimmt auf das aktuelle Olympia-Jahr ein. 

Anekdoten in Hülle und Fülle
In der Ausstellung werden auch zahlreiche 
spannende Anekdoten erzählt: Wussten Sie 
zum Beispiel, dass die Pferde für die Reise an 
die Olympischen Spiele von Tokio 1964 zum 
ersten Mal überhaupt mit dem Flugzeug trans-
portiert wurden? Und dass die Reise sehr lang 
und anstrengend war? Denn diese führte von  
Zürich über Athen, Bahrain, Bombay und Ran-
gun nach Hongkong. Oder wussten Sie, dass 
Hans Moser, Dressur-Olympiasieger 1948 in 
London, nach seinem Sieg mit Hummer, noch 

zweimal mit seinem Reservepferd Forban sein 
Programm reiten musste, da Hummer verletzt 
war? Ein erstes Mal an der Schlusszeremonie 
im Wembley-Stadion und ein zweites Mal ex-
klusiv für die britische Königin! 

Begegnung mit den Olympiasiegern 
Die offizielle Eröffnung dieser Sonderausstel-
lung, die mit der Unterstützung des Schweize-
rischen Verbandes für Pferdesport SVPS in 
Zusammenarbeit mit der Fédération Equestre 
Internationale FEI, dem Schweizerischen 
Sportmuseum und dem Pferdesportmagazin 
«Le Cavalier Romand» organisiert wurde, wird 
am Mittwoch, dem 30. März, ab 18.00 Uhr 
stattfinden. Die Eröffnung wird insofern etwas 
Besonderes sein, da nebst dem Goldmedaillen-
gewinner von London 2012, Steve Guerdat, 
weitere Medaillengewinner wie unter anderem 
Christine Stückelberger (Dressur), Marianne 
Fankhauser-Gossweiler (Dressur) und Rudolf 
Günthardt (Military) ebenfalls in La Sarraz er-
wartet werden. Die Reiter werden an einer 
Diskussion unter der Leitung von Sportjour-
nalist Alban Poudret teilnehmen, in der sie 
ihre Olympia-Erfahrungen schildern und die 
Fragen des Publikums beantworten werden 
(zwischen 19.00 und 20.00 Uhr). 
Anschliessend berichtet die Teamchefin der 
Schweizer Pferdesportdelegation an den 
Olympischen Spielen von Rio 2016, Evelyne 
Niklaus, über ihre Eindrücke vom Testevent, 
über die Bedingungen vor Ort für die Athleten 
und Betreuer sowie über die sich stellenden 
Herausforderungen in der Organisation für 
die Teilnahme an einem solchen Grossanlass. 
Danach bietet sich natürlich die Gelegenheit, 
die Ausstellung « L’Olympe des cavaliers  
suisses » zu entdecken und das Pferdemuseum 
zu besichtigen. 

Reservieren Sie sich das Datum: Treffpunkt 
ist am 30. März um 18.00 Uhr im Schloss  
La Sarraz, um diesen magischen Ort, seine 
Museen und seinen Park zu entdecken!

PD

Sonderausstellung des Pferdemuseums La Sarraz VD im Olympiajahr 2016

«Der Olymp der Schweizer Reiter»
Für zahlreiche Sportarten werden die Olympischen Sommerspiele in Rio de Janeiro der Höhe-
punkt des Jahres 2016 sein. So auch für den Pferdesport. Die Schweizer Reiterinnen und Reiter 
werden mit grossen Ambitionen an den Start gehen, insbesondere nach dem grossartigen Titel-
gewinn im Springreiten von Steve Guerdat und Nino des Buissonnets in London im Jahr 2012. 

Weitere Informationen
Öffnungszeiten: 
–  April, Mai, September, Oktober: offen am Wochenende und an Feiertagen von 13.00 bis 

17.00 Uhr. 
–  Juni, Juli, August: täglich ausser montags von 13.00 bis 17.00 Uhr. 
Weitere Informationen zum Museum finden Sie unter: http://www.museeducheval.ch
Eintritt: gratis für Kinder unter 6 Jahren in Begleitung der Familie, 6 bis 16 Jahre Fr. 5.–,  
Studenten und AHV Fr. 8.–, Erwachsene Fr. 12.–.
Die Besichtigung des Museums und die Verfolgung der Podiumsdiskussion am 30. März 
sind kostenlos.

Kontakt: Charles Trolliet, Tel. +41 79 205 32 91, E-Mail: trolliet@swissonline.ch 
Verantwortlicher Sonderausstellung Pferdemuseum La Sarraz
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Le Jurassien espère pouvoir défendre son 
titre avec le même cheval cet été au Brésil. 
L’équipe partira aussi avec des ambitions, 
suite à la magnifique médaille de bronze 
décrochée par Paul Estermann et la jeune 
garde aux Européens, l’été dernier à Aix-la-
Chapelle.
Pour notre pays, les sports équestres figurent 
parmi les disciplines olympiques comptant 
le plus grand nombre de succès. N’ont-ils 
pas rapporté à la Suisse 23 médailles, ce qui 
les hisse au deuxième rang parmi les sports 
d’été? De Alfons Gemuseus à Steve Guerdat, 
en passant par Hans Moser, Henri Cham-
martin et Christine Stückelberger, déjà en or 
en 1976 à Montréal avec Granat et encore 
double médaillée en 1988 à Séoul avec Gau-
guin de Lully CH, sans oublier Heidi Hauri 
(Robbiani) sur l’agile Jessica V ou Willi Mel-
liger avec son géant Calvaro V, la Suisse n’a 
pas manqué de héros cavaliers ou chevaux.

Médailles, films, archives …
Toutes ces raisons ont poussé le Musée du 
Cheval de La Sarraz à consacrer son exposi-
tion annuelle 2016 aux médailles olym-
piques équestres remportées par des Hel-
vètes, sous le titre évocateur de «L’Olympe 
des cavaliers suisses». Cette exposition, qui 
réunira divers objets en relation avec ces 
succès, qu’il s’agisse de médailles, de tenues 
d’équitation, de matériel utilisé lors des Jeux 
Olympiques ou en rapport avec eux, ainsi 
que des films, des photographies et des do-
cuments d’archives, permettra aux visiteurs 
de découvrir ou de se remémorer les cava-
liers et les chevaux olympiques suisses, de 
mesurer toute l’évolution des compétitions 
des Jeux de Paris 1924, jusqu’à ceux de 
Londres 2012 et de se préparer à suivre les 
compétitions brésiliennes. 

Des anecdotes à foison
L’exposition sera jalonnée d’anecdotes par-
fois incroyables. Saviez-vous ainsi que les 
chevaux avaient pris pour la première fois 

Pour l’équitation comme pour bien d’autres sports, les Jeux Olympiques d’été de Rio de Janei-
ro constitueront l’événement majeur de l’année 2016. Cavalières et cavaliers suisses y partici-
peront, non sans ambitions, surtout après le titre suprême glané par Steve Guerdat et Nino des 
Buissonnets en saut d’obstacles en 2012 à Londres. 

l’avion pour les JO de Tokyo, en 1964? Il 
s’agissait d’un DC6 normal, auquel on avait 
enlevé la plupart des sièges pour y mettre les 
chevaux et de plus, les escales avaient été 
nombreuses: de Zurich à Athènes, puis 
Bahrain, Bombay, Rangun et Hongkong! 
Vous apprendrez également que Hans Mo-
ser, sacré champion olympique de dressage 
en 1948 à Londres, avait dû, après sa vic-
toire, représenter sa reprise deux fois de plus 
avec son cheval de réserve Forban, son che-
val olympique Hummer s’étant blessé. Tout 
d’abord dans le grand stade de Wembley, le 
jour de la cérémonie de clôture, et ensuite 
en exclusivité pour Sa Majesté la Reine!

A la rencontre de champions
Le vernissage officiel de cette exposition, 
organisée avec l’appui de la FSSE, en colla-
boration avec la FEI, le Sportmuseum 
Schweiz et le magazine «Le Cavalier Ro-
mand», aura lieu le mercredi 30 mars à par-
tir de 18 h 00. Ce rendez-vous revêtira un 
caractère particulier, puisqu’il accueillera, 
outre le médaillé d’or de Londres Steve 
Guerdat, Christine Stückelberger, Marianne 
Fankhauser-Gossweiler (dressage) et Rudolf 
Günthardt (concours complet). Tous parti-
ciperont, entre 19 h 00 et 20 h 00, à une dis-

cussion-débat animée par le journaliste Al-
ban Poudret, au cours de laquelle ils évoque-
ront leurs expériences olympiques et 
répondront aux questions du public. En 
outre, Evelyne Niklaus, Cheffe de la déléga-
tion équestre suisse à Rio, racontera ses im-
pressions lors du «Testevent» et parlera des 
conditions qui attendent les athlètes et leurs 
accompagnants, ainsi que des défis que re-
présente l’organisation d’une telle expédi-
tion. 
Ce sera aussi l’occasion de découvrir l’expo-
sition «L’Olympe des cavaliers suisses», ain-
si que de visiter ou de revisiter le Musée du 
Cheval. 

Rendez-vous donc le 30 mars à 18 h 00 dans 
ce lieu magique qu’est le château de La Sar-
raz, ses musées et son parc!

PD

Exposition inédite du Musée du Cheval de La Sarraz VD durant l’Année Olympique 2016

«L’Olympe des cavaliers suisses»

Informations
Les horaires d’ouverture du Musée du Cheval, ainsi qui les détails relatifs à la manifestation 
entourant le vernissage peuvent être consultés sur le site http://www.museeducheval.ch

Heures d’ouverture:
–  Avril, mai, septembre, octobre: ouvert les week-ends et jours fériés de 13 h 00 à 17 h 00
–  Juin, juillet, août: ouvert tous les jours, sauf le lundi, de 13 h 00 à 17 h 00 
Prix d’entrée: 
Enfants de moins de 6 ans, en famille, gratuit. De 6 à 16 ans: Fr. 5.– /  
Etudiants, AVS: Fr. 8.– / Adultes: Fr. 12.– 
Le 30 mars, visite et présence au débat gratuite

Contact : Charles F. Trolliet, Responsable exposition 2016 du Musée du Cheval, 
Tél. +41 79 205 32 91, e-mail: trolliet@swissonline.ch
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Das Voltigieren gehört seit langem als fester 
Bestandteil zum attraktiven Show-Pro-
gramm der OFFA-Pferdemesse, haben doch 
die Voltigierer aus St. Gallen eine lange und 
erfolgreiche Tradition. Sie werden dieses 
Jahr auch bereits am Freitag ihren ersten 
Auftritt haben, quasi als Auftakt zu einer 
einmaligen Gala-Show mit absoluter Glanz-
besetzung am OFFA-Sonntag. Da werden 
dabei sein: die Gruppe St. Gallen I mit dem 
Vize-Schweizer-Meister und erfolgreichen 
EM-Teilnehmer Andrin Müller; vom Volti-
geverein Harlekin Simone Jäiser, Europa-
meisterin 2015 und glanzvolle Siegerin am 

Weltcupfinal in Dortmund, sowie Alexand-
ra Löwy und Ursina Dubs, die Schweizer 
Meister im Pas-de-Deux-Voltigieren; die 
Voltige-Gruppe Lütisburg I, Vize-Europa-
meister 2015 und Schweizer Meister 2015; 
der amtierende Schweizer Meister und er-
folgreiche EM-Teilnehmer Lukas Heppler 
vom NPZ Bern.
Ebenso zur Tradition an der OFFA-Pferde-
messe gehört die attraktive Präsentation des 
Hufschmiede-Handwerks. Dieses Jahr wird 
nebst einem Lehrlingswettkampf am Don-
nerstag und Freitag sogar ein internationaler 
Wettkampf der Hufschmiede an den beiden 
letzten OFFA-Tagen für grosse Spannung 
sorgen.

Bunter Mix aus Sport und Show
Ihre täglichen Auftritte im Nonstop-Pro-
gramm werden dieses Jahr CH-Warmblut-, 
Haflinger- und Freibergerpferde haben. Für 
fulminante Auftritte werden Islandpferde 
besorgt sein. Linwood Hisbadhorse, in den 
Weiten Montanas aufgewachsen und lang-
jähriger Rancher und Cowboy, wird einer 
der Akteure der Show mit den «Spanish 
Mustangs» sein. Mittelschwere Gebirgskalt-
blutpferde der Rasse «Noriker» werden sich 
in einer Fahrquadrille präsentieren. Braue-
rei-Gespanne werden auffahren, und ein 
öffentlicher Jungpferde-Ausbildungskurs, 
geleitet und kommentiert vom eidg. dipl. 
Reitlehrer Sascha Stauffer, wird spannenden 
Einblick gewähren in ein bedeutendes Kapi-
tel der Pferdeausbildung. Die Freibergerrasse 
wird ihren Spezialauftritt haben im Ost-
schweizer FM-Cup am OFFA-Samstag, wenn 
sich Freiberger Zuchtvereinigungen messen 
werden in einer Zuchtstuten-Schau mit Prä-
mierung und Kürung der «Miss OFFA 2016», 
einer Springprüfung und einem spannen-
den Punkte-Fahren. Am Sonntag wird einer 
ums Pferd besonders verdienten Persönlich-
keit die Goldene OFFA-Stallplakette zukom-
men.

Zum sportlichen Teil gehören die Springprü-
fungen an den ersten drei OFFA-Tagen mit 
der OFFA-Meisterschaft sowie der erste na-
tionale Junioren-Vierkampf der Saison mit 
der Dressur am Samstag und dem Springen 
am Sonntag.
Im OFFA-Stall werden die Besucher rund 90 
Pferde und auch Fohlen verschiedener Ras-
sen bewundern können, und auch die 
Zelthalle 10 wird ganz dem Thema Pferd 
gewidmet sein. Weitere Informationen und 
Details zum Programm unter www.offa.ch.

Heinrich Schaufelberger

33. OFFA-Pferdemesse vom 13. bis 17. April 2016 

Vom munteren Fohlen bis zur Voltige-Gala
Im Rahmen der OFFA Frühlings- und Trendmesse vom 13. bis 17. April 2016 in St. Gallen findet 
auch wieder die traditionelle OFFA-Pferdemesse statt. Das Nonstop-Programm wird attraktive 
Schaunummern mit verschiedenen Pferderassen und spannende Sportprüfungen enthalten.  
Zu den Höhepunkten wird eine Gala-Vorführung mit den berühmtesten Schweizer Voltige-Stars 
gehören.

Die erfolgreiche Gruppe Lütisburg I (hier an der SM in 
Gossau) wird ihren Auftritt haben.
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Im Pas-de-deux-Voltigieren werden die Schweizer 
Meister zu sehen sein.
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HAYLAGE
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 Schweizer Qualitäts-
futter für Pferde, 
die gerne frei atmen

• Handliche 18-kg-Packungen
in robuster Folie

• Hoher Rohfaseranteil
• Staubarm
• Qualitativ hochstehende

Nährstoffe

 Fourrage suisse
pour chevaux
qui aime l’air pur

• Manutention facile
en sacs robustes de 18 kg 

• Haute teneur en
cellulose brute

• Pauvre en poussière
• Haute qualité nutritiv

Gratis-Infoline 
0800 808 850 
www.raufutter.ch

Infoline gratuite 
0800 808 850 
www.fourrages.ch

Spitzenreiter Martin Fuchs setzt in seinen Pferdebo-
xen auf Thermo Grande. Informieren Sie sich jetzt unter
www.pferdematten.ch

«Meine Pferde sind mir wichtig. 
Der urindichte Grossflächenbelag 

Thermo Grande ist deshalb für 
mich die richtige Lösung»

Martin Fuchs, Springreiter
Th

erm
o Grande

D_FUCHS_Rollenmatte_92x124.indd   1 8/31/2015   10:42:48 AM

33. OFFA-Pferdemesse

St.Gallen, 13.– 17. April 2016

OFFA-Pferdemesse mit  
Spitzensport-Prominenz
im Voltigieren

Tägliche Vorführungen
–  Vorführungen Pferderassen CH-Warmblut, Haflinger und 

Freiberger sowie Islandpferde
– Vorführung «Spanish Mustangs»
– Fahrquadrille mit Norikerpferden 
– Vorführungen 5-Spänner der Brauereien Schützengarten und Freihof
– Pferdezubehörausstellung in der Zelthalle 10
– Ausstellung verschiedener Pferderassen in der Halle 7.0
– Vorführung Hufschmiedehandwerk

Höhepunkte am Sonntag, 17. April
–  Einzel- und Mannschaftsvoltige-Gala mit den besten Schweizer 

Voltige-Sportlerinnen und -Sportlern
– 2. Tag Int. Hufschmiedewettkampf mit Siegerehrung 
– Verleihung der Goldenen OFFA-Stallplakette

Prüfungen
Mi, 13. April Springprüfungen Kat. B80 und B85
Do, 14. April Springprüfungen Kat. B/R90 und B/R95
Fr, 15. April  Springprüfungen Kat. RN100 / RN110 und RN105 / RN115
Sa, 16. April  Durchführung FM-Cup: Zuchtstuten prämierungen, 

Fahr- und Springprüfung.  
Dressur nationaler Junioren-Vierkampf

So, 17. April Springen nationaler Junioren-Vierkampf

Infos und Tickets: www.offa.ch
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Voranzeige Veranstaltungen – Préavis des manifestations
Voranzeige Veranstaltungen –Préavis des manifestations
Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

14.03.-20.03. San Giovanni in
Marignano (ITA)

CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIU25-A, CSIYH1*

01.03.

14.03.-20.03. Arezzo (ITA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIYH1*

08.03.

15.03.-20.03. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 15.02.
15.03.-20.03. Vejer de la Frontera (ESP) CSI AI CSI4*, CSIYH1* 28.02.
15.03.-20.03. Wellington FL (USA) CSI AI CSI3* 11.03.
16.03.-20.03. Wellington FL (USA) CDI AI CDI1*, CDI3*, CDI4*, CDIAm, CDIJ,

CDIP, CDIU25, CDIY, CDIYH
29.02.

16.03.-20.03. Royan (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIAm-B, CSIYH1* 01.03.
17.03.-20.03. Buchs ZH CS O B75, B80, B/R95, R/N105, R/N115,

R/N125, R/N130, R/N135
15.02. 044 844 22 42

17.03.-20.03. Valencia (ESP) CDI AI CDI3*, CDIAm, CDICh-A, CDIJ, CDIP,
CDIU25, CDIY, CDIYH

20.02.

17.03.-20.03. Kronenberg (NED) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 04.03.
18.03.-20.03. Evordes GE CD O/S Manche qualificative du Championnat

Genevois FB 02/60, FB 06/60, L 12/60, L
14/60, Libre-à-la-carte, M 22/60, M
24/60, M 26/60, Prix St-Georges, S 32/60

22.02. B01

18.03.-20.03. Paris, Grand Palais (FRA) CSI AI CSI5*, CSIU25-A 18.02.
19.03.-20.03. Aarau AG CD O GA 02/60, GA 04/60, GA 10/60, L 12/60,

L 16/60
22.02. B02

19.03.-20.03. Münsingen BE CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, GA
09/40, L 11/40, Dressur am langen Zügel

22.02.

19.03.-20.03. Härkingen SO CS O/S B70, B75, B/R90, R/N100, R/N110, 2-er
Equipen 90 - 100 cm

29.02. B02

19.03.-20.03. Martigny VS CS O B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115

22.02. B01

19.03.-20.03. Schleitheim SH CC S Geländeprüfungen B1, B3, CNC* 20.02. 079 791 98 49
19.03.-20.03. Schönenberg ZH CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 07/40, GA

09/40, Spezialprüfung Caprillitest
22.02. B02

21.03.-27.03. San Giovanni in
Marignano (ITA)

CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIU25-A, CSIYH1*

02.03.

21.03.-27.03. Arezzo (ITA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIYH1*

15.03.

22.03.-17.04. Müntschemier BE CS O B60/B80, STT Nachwuchs J110, J115,
J120, N140, N145, R120, R125, R/N100,
R/N110, R/N120, R/N130, R/N135

29.02. Tel. 032 312 97 97
Fax 032 312 97 77

22.03.-27.03. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 22.02.
22.03.-27.03. Vilamoura (POR) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIYH1*
22.03.-27.03. Wellington FL (USA) CSI AI CSI4*, CSIU25-A 18.03.
23.03.-27.03. Mooslargue (FRA) CR O NRHA Spring Slide 01.03.
23.03.-28.03. Göteborg (SWE) CHI AI CSI-W Final, CSIY-A, CSIYH1*, CDI-W

Final
14.03.

23.03.-27.03. Fontainebleau (FRA) CIC AI CCI1*, CCI1* U25, CIC1*, CIC2*,
CICO3*-NC

08.03.

24.03.-27.03. Cagnes-sur-Mer (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIL1*, CSIYH1* 08.03.
24.03. Kreuth (GER) CRI AI CRI3*, CRIJ3*, CRIY3* 01.03.
24.03.-27.03. Fosslata di Portogruaro

(ITA)
CVI AI CVI3*, CVI2*, CV1*, CVIJ2*, CVIJ1*,

CVICh2*, CVICh1*
11.03.

25.03. Avenches IENA VD CC O CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-
rencup (à confirmer), CNC/B2, CNC/B3,
CNC/B3 Raiffeisen Juniorencup (à con-
firmer)

03.03. 079 344 05 93

25.03. Avenches IENA VD CS O/S P60 / P70 / PSR Tour Argent / P90 / PSR
Tour Or

14.03.
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Voranzeige Veranstaltungen –Préavis des manifestations
Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

14.03.-20.03. San Giovanni in
Marignano (ITA)

CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIU25-A, CSIYH1*

01.03.

14.03.-20.03. Arezzo (ITA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIYH1*

08.03.

15.03.-20.03. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 15.02.
15.03.-20.03. Vejer de la Frontera (ESP) CSI AI CSI4*, CSIYH1* 28.02.
15.03.-20.03. Wellington FL (USA) CSI AI CSI3* 11.03.
16.03.-20.03. Wellington FL (USA) CDI AI CDI1*, CDI3*, CDI4*, CDIAm, CDIJ,

CDIP, CDIU25, CDIY, CDIYH
29.02.

16.03.-20.03. Royan (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIAm-B, CSIYH1* 01.03.
17.03.-20.03. Buchs ZH CS O B75, B80, B/R95, R/N105, R/N115,

R/N125, R/N130, R/N135
15.02. 044 844 22 42

17.03.-20.03. Valencia (ESP) CDI AI CDI3*, CDIAm, CDICh-A, CDIJ, CDIP,
CDIU25, CDIY, CDIYH

20.02.

17.03.-20.03. Kronenberg (NED) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 04.03.
18.03.-20.03. Evordes GE CD O/S Manche qualificative du Championnat

Genevois FB 02/60, FB 06/60, L 12/60, L
14/60, Libre-à-la-carte, M 22/60, M
24/60, M 26/60, Prix St-Georges, S 32/60

22.02. B01

18.03.-20.03. Paris, Grand Palais (FRA) CSI AI CSI5*, CSIU25-A 18.02.
19.03.-20.03. Aarau AG CD O GA 02/60, GA 04/60, GA 10/60, L 12/60,

L 16/60
22.02. B02

19.03.-20.03. Münsingen BE CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, GA
09/40, L 11/40, Dressur am langen Zügel

22.02.

19.03.-20.03. Härkingen SO CS O/S B70, B75, B/R90, R/N100, R/N110, 2-er
Equipen 90 - 100 cm

29.02. B02

19.03.-20.03. Martigny VS CS O B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115

22.02. B01

19.03.-20.03. Schleitheim SH CC S Geländeprüfungen B1, B3, CNC* 20.02. 079 791 98 49
19.03.-20.03. Schönenberg ZH CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 07/40, GA

09/40, Spezialprüfung Caprillitest
22.02. B02

21.03.-27.03. San Giovanni in
Marignano (ITA)

CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIU25-A, CSIYH1*

02.03.

21.03.-27.03. Arezzo (ITA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIYH1*

15.03.

22.03.-17.04. Müntschemier BE CS O B60/B80, STT Nachwuchs J110, J115,
J120, N140, N145, R120, R125, R/N100,
R/N110, R/N120, R/N130, R/N135

29.02. Tel. 032 312 97 97
Fax 032 312 97 77

22.03.-27.03. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 22.02.
22.03.-27.03. Vilamoura (POR) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIYH1*
22.03.-27.03. Wellington FL (USA) CSI AI CSI4*, CSIU25-A 18.03.
23.03.-27.03. Mooslargue (FRA) CR O NRHA Spring Slide 01.03.
23.03.-28.03. Göteborg (SWE) CHI AI CSI-W Final, CSIY-A, CSIYH1*, CDI-W

Final
14.03.

23.03.-27.03. Fontainebleau (FRA) CIC AI CCI1*, CCI1* U25, CIC1*, CIC2*,
CICO3*-NC

08.03.

24.03.-27.03. Cagnes-sur-Mer (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIL1*, CSIYH1* 08.03.
24.03. Kreuth (GER) CRI AI CRI3*, CRIJ3*, CRIY3* 01.03.
24.03.-27.03. Fosslata di Portogruaro

(ITA)
CVI AI CVI3*, CVI2*, CV1*, CVIJ2*, CVIJ1*,

CVICh2*, CVICh1*
11.03.

25.03. Avenches IENA VD CC O CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-
rencup (à confirmer), CNC/B2, CNC/B3,
CNC/B3 Raiffeisen Juniorencup (à con-
firmer)

03.03. 079 344 05 93

25.03. Avenches IENA VD CS O/S P60 / P70 / PSR Tour Argent / P90 / PSR
Tour Or

14.03.

Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

25.03.-28.03. Schwarzenburg BE CD O/S FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3, FM-JP
01/40, GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40,
GA 07/40, GA 09/40, Kombinierte
Equipenprüfung, L 11/40, L 13/40,
M 21/40, M 23/40

29.02. 079 475 90 13

25.03.-27.03. Saumur (FRA) CVI AI CVIO4*, CVI3*, CVI2*, CVI1*, CVIJ2*,
CVIJ1*

08.03.

26.03.-28.03. Laupen BE CS O/S B65, B70, B75, B80, B/R90, B/R95,
Duathlon 90cm, Equipenspringen,
FM/HF 1, FM/HF 2, FM/HF 3

22.02. 079 503 56 41

26.03.-29.03. Gettnau LU CS O B70, B80, B90, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

22.02. B02

26.03.-03.04. Hasle-Rüegsau BE CS O B70, B80, B/R90, B/R95, R/N100,
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125,
R/N130

29.02. 079 743 41 54

26.03.-27.03. Martigny VS CD O FB 03/40, FB 05/40, FB 07/40, L 11/40
2013, L 13/40 2013, M 21/40 2013,
M 23/40 2013

29.02. 079 218 95 36

26.03.-03.04. Amriswil TG CS O/S 26./28.03.2016: N130, N135, N140,
N145 01.- 03.04.2016: B/R90, B/R95,
R105, R110, R115, R120, R125,
R/N130, R/N135, Helferspringen

29.02. B02

28.03. Flums SG CS O/S B70/80, BR90/100, R100, Derby 21.03. 079 238 34 62
28.03. Schaffhausen SH CA O Ein- und Zweispänner Stufe BLMS

Pferde und Ponys Hindernisfahren
07.03.

28.03.-03.04. Oliva, Valencia (ESP) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSI3*, CSIYH1* 29.02.
28.03.-03.04. San Giovanni in

Marignano (ITA)
CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,

CSIU25-A, CSIYH1*
03.03.

28.03.-30.03. Lanaken (BEL) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 07.03.
28.03.-03.04. Arezzo (ITA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,

CSIYH1*
22.03.

29.03.-03.04. Cagnes-sur-Mer (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIL1*, CSIYH1* 15.03.
31.03.-03.04. Hardelot (FRA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIAm-B 22.03.
31.03.-03.04. Ermelo (NED) CAI AI 24.02.
01.04.-03.04. Wil SG CD O/S Equipenspringen, GA 03/40, GA 05/40,

GA 07/40, GA 09/40, L 11/40, L 13/40
07.03.

01.04.-03.04. Buenos Aires (ARG) CVI AI CVI3* 22.03.
02.04.-03.04. Birmensdorf ZH CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40,

GA 07/40
29.02. B02

02.04. Aesch BL CS S Riderscorner Jump Green & Style, Derby 21.03.
02.04.-03.04. Kaiseraugst AG CD O/S FM1/HF1 / GA 01/40, FM1/HF1 / JP

01/40, FM2/HF2 / GA 03/40, FM2/HF2 /
GA 05/40, FM3/HF3 / GA 07/40,
FM3/HF3 / GA 09/40, GA 01/40,
GA 03/40, GA 07/40, GA 09/40

07.03.

02.04.-03.04. Lully FR CD O/S Epreuve pour cavaliers novices et CC ,
FB 03/40, FB 05/40, FB 09/40, L 11/40,
L 13/40

07.03. 079 669 13 14

02.04.-03.04. Eiken AG CS O B70, B75, B/R90, R/N100, R/N110 07.03. B02
02.04. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren 14.03.
02.04.-03.04. Oftringen AG D D ZKV-Gymkhana-Trophy, Gymkhana

FM/HF, Gymkhana und Bodenarbeit
SVPK, Gymkhana und Bodenarbeit für
Pferde und Ponys

07.03. 076 587 64 67

02.04.-03.04. Martigny VS CS O B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115

14.03. B02

02.04.-03.04. Cham ZG CS O/S OKV-J-Cup, B80, B/R90, J110, J115,
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115,
R/N120

07.03.

04.04.-10.04. San Giovanni in
Marignano (ITA)

CSI AI CSI1*, CSI3*, CSICh-A, CSIJ-B, CSIP,
CSIU25-A, CSIYH1*

04.03.

05.04.-10.04. Cagnes-sur-Mer (FRA) CSI AI CSI1*, CSI3*, CSIL1*, CSIYH1* 22.03.
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

07.04.-10.04. Pöttmes (GER) CSI AI CSICh-A, CSIP, CSIU25-A 14.03.
08.04.-17.04. La Pallanterie - Vésenaz

GE
CS O B80, B90, B/R100, N140, N145, P70,

R105, R110, R115, R120, R125,
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125,
R/N130, R/N135

21.03. B03

08.04.-10.04. Fenin NE CS O R100, R105, R110, R115, R/N120,
R/N125 - Entrainements dimanche 3 avril
2016

07.03. B02

08.04.-10.04. Gettnau LU CS O B100, B70 / B80 (2 Stufen), B75 / B85
(2 Stufen), ZKV Future Cup, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125

14.03. B02

08.04.-10.04. Hitzkirch LU CD O GA 02/60, GA 03/40, GA 05/40, L 12/60,
L 14/60, M 24/60, M 26/60, Prix-St.
Georg, S 31/60 FEI-Y Vorbereitung

07.03. 079 720 17 27

09.04.-10.04. Frauenfeld TG CIC OI CIC1* 14.03.
09.04.-10.04. Frauenfeld TG SM/CC-Y O/S Schweizermeisterschaften Concours

Complet Junge Reiter CNC* Champi-
onnat Suisse Concours Complet Jeunes
Cavaliers CNC* CC/B2

14.03. 079 344 05 93

09.04.-10.04. Bättwil SO CD O GA 02/60, GA 04/60, L 12/60, L 14/60 14.03.
09.04.-10.04. Giubiasco TI CS O B80, B/R90, B/R95, R/N110, R/N115,

R/N120, R/N130
28.03.

09.04.-10.04. Oftringen AG CA O/S 1-Sp. Derby Stufe 4 (BLMS) für Pferde,
1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde und
Ponys, 1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für
Pferde ZKV-Fahrtrophy, 1-Sp. HF Stufe 4
(BLMS) für Ponys ZKV-Fahrtrophy, 2-Sp.
Derby Stufe 4 (BLMS) für Pferde, 2-Sp.
Derby Stufe 4 (BLMS) für Ponys, 2-Sp.
HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde und Po-
nys, Einsp, interne Vereinsmeisterschaft

07.03. 062 794 42 82

09.04.-10.04. Granges VS CD O/S GA 04/60, L 14/60, L 18/60, Libre à la
carte niveaux FB/L, M 22/60, M 24/60

21.03. 079 514 15 70

09.04.-10.04. Sion VS CS O/S B100, B105, B80, B85, Gymkhana,
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115

21.03. B02

11.04.-15.04. Bern NPZ BE CS O B100, JPP 4J, JPP 5J, R100, R/N110,
R/N120, R/N130

14.03. 076 560 65 16

13.04.-17.04. Niederwil SG CS O B80, B/R90, J110, J115, J120, J125,
R/N100, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135, Sen100,
Sen105, Sen110, Sen115

29.02. B02

13.04.-17.04. St. Gallen SG CH O B80, B85, B/R90, B/R95, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, Junioren
4-Kampf, Jungpferdekurs

07.03. B02

14.04.-17.04. Fontainebleau (FRA) CSI AI CSIOP, CSIP, CSIYP 05.04.
14.04.-17.04. Mâcon Chaintré (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIAm-B, CSIYH1* 05.04.
14.04.-17.04. Arville (BEL) CIC AI CCI1*, CCI2*, CCIP2*, CIC1*, CIC2*,

CIC3*
31.03.

15.04.-24.04. St-Blaise/Le Maley NE CS O B75/B90, N140, N145, P110, P120,
P125, P60-P90 Tour Argent PSR, P70,
P80-P110 Tour Or PSR, P90, R105,
R/N100, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135

29.03. B02

15.04.-17.04. Biel-Benken BL CS O B70 / B80, B75 / B85, B/R90, R/N100,
R/N110, R/N115, R/N120

14.03. 079 544 66 10

15.04.-17.04. Hildisrieden LU CS O B70, B75, B90, B95, R100, R105, R115,
R120, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, Sen105, Sen110, Sen115

14.03. B02

15.04.-17.04. Dietikon ZH CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40,
GA 07/40, L 12/60, L 14/60,
OKV Mannschaftsdressur

07.03. B02

15.04.-17.04. Rüti ZH CS O B/R90, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120

07.03. B02

16.04.-17.04. Rothenfluh BL CD O GA 03/40, GA 05/40, L 14/60, L 16/60,
M 22/60

14.03.
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

07.04.-10.04. Pöttmes (GER) CSI AI CSICh-A, CSIP, CSIU25-A 14.03.
08.04.-17.04. La Pallanterie - Vésenaz

GE
CS O B80, B90, B/R100, N140, N145, P70,

R105, R110, R115, R120, R125,
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125,
R/N130, R/N135

21.03. B03

08.04.-10.04. Fenin NE CS O R100, R105, R110, R115, R/N120,
R/N125 - Entrainements dimanche 3 avril
2016

07.03. B02

08.04.-10.04. Gettnau LU CS O B100, B70 / B80 (2 Stufen), B75 / B85
(2 Stufen), ZKV Future Cup, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125

14.03. B02

08.04.-10.04. Hitzkirch LU CD O GA 02/60, GA 03/40, GA 05/40, L 12/60,
L 14/60, M 24/60, M 26/60, Prix-St.
Georg, S 31/60 FEI-Y Vorbereitung

07.03. 079 720 17 27

09.04.-10.04. Frauenfeld TG CIC OI CIC1* 14.03.
09.04.-10.04. Frauenfeld TG SM/CC-Y O/S Schweizermeisterschaften Concours

Complet Junge Reiter CNC* Champi-
onnat Suisse Concours Complet Jeunes
Cavaliers CNC* CC/B2

14.03. 079 344 05 93

09.04.-10.04. Bättwil SO CD O GA 02/60, GA 04/60, L 12/60, L 14/60 14.03.
09.04.-10.04. Giubiasco TI CS O B80, B/R90, B/R95, R/N110, R/N115,

R/N120, R/N130
28.03.

09.04.-10.04. Oftringen AG CA O/S 1-Sp. Derby Stufe 4 (BLMS) für Pferde,
1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde und
Ponys, 1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für
Pferde ZKV-Fahrtrophy, 1-Sp. HF Stufe 4
(BLMS) für Ponys ZKV-Fahrtrophy, 2-Sp.
Derby Stufe 4 (BLMS) für Pferde, 2-Sp.
Derby Stufe 4 (BLMS) für Ponys, 2-Sp.
HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde und Po-
nys, Einsp, interne Vereinsmeisterschaft

07.03. 062 794 42 82

09.04.-10.04. Granges VS CD O/S GA 04/60, L 14/60, L 18/60, Libre à la
carte niveaux FB/L, M 22/60, M 24/60

21.03. 079 514 15 70

09.04.-10.04. Sion VS CS O/S B100, B105, B80, B85, Gymkhana,
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115

21.03. B02

11.04.-15.04. Bern NPZ BE CS O B100, JPP 4J, JPP 5J, R100, R/N110,
R/N120, R/N130

14.03. 076 560 65 16

13.04.-17.04. Niederwil SG CS O B80, B/R90, J110, J115, J120, J125,
R/N100, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135, Sen100,
Sen105, Sen110, Sen115

29.02. B02

13.04.-17.04. St. Gallen SG CH O B80, B85, B/R90, B/R95, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, Junioren
4-Kampf, Jungpferdekurs

07.03. B02

14.04.-17.04. Fontainebleau (FRA) CSI AI CSIOP, CSIP, CSIYP 05.04.
14.04.-17.04. Mâcon Chaintré (FRA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIAm-B, CSIYH1* 05.04.
14.04.-17.04. Arville (BEL) CIC AI CCI1*, CCI2*, CCIP2*, CIC1*, CIC2*,

CIC3*
31.03.

15.04.-24.04. St-Blaise/Le Maley NE CS O B75/B90, N140, N145, P110, P120,
P125, P60-P90 Tour Argent PSR, P70,
P80-P110 Tour Or PSR, P90, R105,
R/N100, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135

29.03. B02

15.04.-17.04. Biel-Benken BL CS O B70 / B80, B75 / B85, B/R90, R/N100,
R/N110, R/N115, R/N120

14.03. 079 544 66 10

15.04.-17.04. Hildisrieden LU CS O B70, B75, B90, B95, R100, R105, R115,
R120, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, Sen105, Sen110, Sen115

14.03. B02

15.04.-17.04. Dietikon ZH CD O/S GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40,
GA 07/40, L 12/60, L 14/60,
OKV Mannschaftsdressur

07.03. B02

15.04.-17.04. Rüti ZH CS O B/R90, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120

07.03. B02

16.04.-17.04. Rothenfluh BL CD O GA 03/40, GA 05/40, L 14/60, L 16/60,
M 22/60

14.03.

Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

16.04.-17.04. Losone TI CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, L 12/60,
L 14/60, M 22/60

21.03. B03

16.04.-17.04. Murten FR CS O/S B70, B/R90, Dragoner Championat,
Stufe I: 90cm - Stufe II: 100cm, Führzü-
gelklasse, R100, R105, ZKV GreenJump

21.03. 079 285 12 19

16.04. Turbenthal ZH CV O/S Pferdeprüfung (Spezialprüfung), Voltige
Einzel BJ, Voltige Einzel LJ, Voltige
Einzel S, Voltige Einzel SJ, Voltige
Gruppen B, Voltige Gruppen BJ, Voltige
Gruppen L, Voltige Gruppen M, Voltige
Gruppen MJ, Voltige Gruppen S, Voltige
Gruppen SJ, Voltige Pas-de-Deux S,
Voltige Pas-de-Deux SJ

28.03. 076 386 25 45

19.04.-24.04. Neuendorf SO CS O B95, J 110, J 115, J 120, N 140, N 145,
R 120, R 125, R/N 120, R/N 130, R/N135

29.03.

21.04.-24.04. Bern NPZ BE CA O Pferde + Ponys:1-Sp. L/M/S,
2-Sp. L/M/S, 4-Sp. / Tandem L/M/S

14.03.

21.04.-24.04. Bilten GL CS O/S B80/B90, R100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, OKV Cup
Rayon Ost

21.03. B03

21.04.-24.04. Sins AG CS O B75, B80, B90, B95, R110, R115, R120,
R125, R130, R/N100, R/N105

14.03. B02

21.04.-24.04. Radolfzell (GER) CIC AI CIC1*, CIC2* 28.03.
22.04.-24.04. Delémont JU CS O B100 licence style, R/N100, R/N105,

R/N110, R/N115, R/N120, R/N125
04.04. B02

22.04.-24.04. Hindelbank BE CS O/S 2er Equipen mit Velofahrer, B75, B80,
Dragoner Championat, R100, R105,
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115,
R/N120

21.03. B03

22.04.-24.04. Münsingen BE CD O ZKV Dressurchampionat, ZKV RB, ZKV
Youngster, ZKV-R, ZKV RSM

21.03. 079 633 02 94

22.04.-24.04. Granges VS CS O B100, B105, B80, B85, N140, R/N105,
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125,
R/N135

04.04. 079 316 52 64
027 458 45 72

22.04.-24.04. Sulgen TG CD O/S GA 01/40 2013, GA 03/40 2013,
GA 05/40 2013, L 12/60 2013, L 14/60
2013, OKV Dressurprüfung TdJ, OKV
Einf. Reitwettbewerb, OKV Einsteiger-
dressur, OKV Führzügelklasse

21.03. B03

22.04.-24.04. Ermelo (NED) CVI AI CVI3*, CVI2*, CVIJ2*, CVIJ1* 25.03.
22.04.-24.04. Fontainebleau (FRA) CSI AI CSIV-B 05.04.
23.04.-24.04. Eiken AG CC O CNC B1, CNC B1 Badminton Junio-

rencup, CNC B2, CNC B3, CNC B3
WPR-Juniorencup

28.03. 079 344 05 93

23.04.-24.04. Tenniken BL CS O B70/B80/B90, R/N100, R/N110, Sen100,
Sen105, Sen110, Sen115

11.04. B03

23.04.-24.04. Losone TI CS O B70, B/R90, R/N100, R/N110, R/N120 04.04. B03
24.04. Onex GE CD O/S 2 épreuves FB et une épreuve L selon

directives FGE
11.04.

24.04.-01.05. Horn TG CS O B, R, N, OKV-J-Cup 04.04.
27.04. Auw AG CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J 11.04. B03
27.04.-30.04. Dielsdorf, Lägern ZH CD O GA 04/60, Grand-Prix, L 12/60, L 14/60,

M 22/60, M 25/60, Prix-St. Georg,
S10/60, S1/60

14.03. B02

29.04.-08.05. Uster ZH CS O/S 01.05.2016: N150/GP QP-SM Elite 2016
01.05.2016: N150/GP Épr. qualif.
Champ. CH Elite 2016 29.04.-01.05.:
N120/125/130/135/140/145 Qualifikation
Schweizer Cup Top Ten Final 2016)
05.05.-08.05.:
BR90/95/R100/105/110/115/120/125
(OCC-Cup),Einlaufpr. OKV-Cup +
OKV-Vereinscup

29.03. B03
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

29.04.-01.05. Satigny GE CS O/S B 100, B 80, B/R 100, B/R 100 Derby,
B/R 90, Hunter 100cm., Hunter 90cm.,
JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, JPP 7J, Jump
Green, R/N 100, R/N 110, R/N110
Derby, R/N 115

04.04.

29.04.-01.05. Bettlach SO CS O B70, B75, B/R90, B/R95, JPP 4J, JPP
5J, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115

04.04. B03

29.04.-01.05. Burgdorf BE CS O/S 2er Equipen, B70, R100, R105, R110,
R115, R120, R125, R130, R135

29.03. B03

29.04.-01.05. Niederrohrdorf AG CD O GA 01/40 (E), GA 01/40 (N), GA 03/40
(0), GA 03/40 (E), GA 05/40 (D), GA
05/40 (L), GA 07/40 (E), GA 07/40 (M),
GA 09/40 (R)

11.04. B03

29.04.-01.05. Untervaz GR CH O/S abgesagt, annulé, annullato
29.04.-01.05. Mattwil TG CS O/S abgesagt, annulé, annullato 29.03.
29.04. Bern, BEA PFERD BE CS S Einlaufprüfung Dragoner Championat

100/110 cm, Dragoner Championat
100/110 cm

11.04. 079 354 52 89
031 301 54 63

30.04.-01.05. Delémont JU CD O/S CH-JC 03/40, CH-JC 05/40, CH-JC
Matériel, FM/HF 1 FB 01/40, FM/HF 1
FM-JC 01/40, FM/HF 2 FB 03/40, FM/HF
2 FB 05/40, FM/HF 3 FB 07/40 , FM/HF
3 FB 09/40, L 14/60, M 22/60, M 24/60

01.04. 0786442365

30.04.-01.05. Bubendorf BL CS O/S B75/B85, Hunterprüfung, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115

11.04. B03

30.04. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren 11.04.
30.04.-01.05. Sempach LU CS S FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3, Holzrü-

cke-Prüfung, Zugprüfung, Gymkhana
29.03. B03

30.04.-01.05. Langenthal BE CD O zählt zum ZKV-Dressurchampionat
GA 04/60, GA 06/60, GA 10/60, L 12/60,
L 16/60, M 22/60

04.04. B03

30.04.-01.05. Bad Zurzach AG CS O/S B/R90, B/R95, R/N100, R/N110, R/N120,
OKV-Cup Rayon West

21.03. B03

30.04.-01.05. Thayngen SH CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, Tag der
Jugend Dressurprüfung TdJ, Tag der
Jugend einfacher Reitwettbewerb, Tag
der Jugend Einsteigerdressur, Tag der
Jugend Führzügelklasse

28.03. B03

30.04.-01.05. Winterthur ZH CA S 1-Sp & 2-Sp Hindernisfahren OKV
Fahrcup Rayon 2 und 3

04.04.

01.05. Porrentruy/Mont-de-
Coeuve JU

CS O B70, B80, B/R100, B/R90, R/N110 25.04. 079 126 88 04

01.05. Bern BE VK D PFERD-Super-5-Kampf ZKV 04.04. 079 275 10 66
01.05. Posieux Grangeneuve FR CA O/S Attelage : maniabilité et derby pour

chevaux/poneys; Gymkhana : épreuve
qualificative HF/FM 1, 2 et 3, épreuve
spéciale; Ralley Fahren Patrouillenritt

04.04. 079 380 38 22

02.05.-09.05. Wädenswil ZH CS O Jungpferdeprüfungen 4j, 5j und 6j 11.04.
03.05.-08.05. Wädenswil ZH CS O/S B/R/N 75 - 105, B70, B75, B95, N140,

N145, R/N105, R/N110, R/N115,
R/N120, R/N130, Vereinsspringen
KV-Wädenswil

04.04.

04.05.-08.05. Aarberg BE CS O/S 08.05.2016: N155/GP QP-SM Elite 2016
08.05.2016: N155/GP Épr. qualif.
Champ. CH Elite 2016
B80, JPP 4J, JPP 5J, N140, N145, R105,
R115, R120, R125, R/N130, R/N135,
Kostümspringen

11.04. B03

04.05.-05.05. Mooslargue FRA CRI OI CRI1*-B, CRI3*-A, CRIJ3*-B, CRIY3*-B
04.05.-05.05. Wolfwil SO CS O/S B60, B70, B/R90, B/R95, R/N100,

R/N105, R/N110, Vereins-Challenge
11.04. B03

04.05.-08.05. Altstätten SG CS O/S B70, B80, B/R90, B/R95, J110, J115,
J120, J125, OKV Vereinscup, R/N105,
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

21.03. B03
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

29.04.-01.05. Satigny GE CS O/S B 100, B 80, B/R 100, B/R 100 Derby,
B/R 90, Hunter 100cm., Hunter 90cm.,
JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, JPP 7J, Jump
Green, R/N 100, R/N 110, R/N110
Derby, R/N 115

04.04.

29.04.-01.05. Bettlach SO CS O B70, B75, B/R90, B/R95, JPP 4J, JPP
5J, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115

04.04. B03

29.04.-01.05. Burgdorf BE CS O/S 2er Equipen, B70, R100, R105, R110,
R115, R120, R125, R130, R135

29.03. B03

29.04.-01.05. Niederrohrdorf AG CD O GA 01/40 (E), GA 01/40 (N), GA 03/40
(0), GA 03/40 (E), GA 05/40 (D), GA
05/40 (L), GA 07/40 (E), GA 07/40 (M),
GA 09/40 (R)

11.04. B03

29.04.-01.05. Untervaz GR CH O/S abgesagt, annulé, annullato
29.04.-01.05. Mattwil TG CS O/S abgesagt, annulé, annullato 29.03.
29.04. Bern, BEA PFERD BE CS S Einlaufprüfung Dragoner Championat

100/110 cm, Dragoner Championat
100/110 cm

11.04. 079 354 52 89
031 301 54 63

30.04.-01.05. Delémont JU CD O/S CH-JC 03/40, CH-JC 05/40, CH-JC
Matériel, FM/HF 1 FB 01/40, FM/HF 1
FM-JC 01/40, FM/HF 2 FB 03/40, FM/HF
2 FB 05/40, FM/HF 3 FB 07/40 , FM/HF
3 FB 09/40, L 14/60, M 22/60, M 24/60

01.04. 0786442365

30.04.-01.05. Bubendorf BL CS O/S B75/B85, Hunterprüfung, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115

11.04. B03

30.04. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren 11.04.
30.04.-01.05. Sempach LU CS S FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3, Holzrü-

cke-Prüfung, Zugprüfung, Gymkhana
29.03. B03

30.04.-01.05. Langenthal BE CD O zählt zum ZKV-Dressurchampionat
GA 04/60, GA 06/60, GA 10/60, L 12/60,
L 16/60, M 22/60

04.04. B03

30.04.-01.05. Bad Zurzach AG CS O/S B/R90, B/R95, R/N100, R/N110, R/N120,
OKV-Cup Rayon West

21.03. B03

30.04.-01.05. Thayngen SH CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, Tag der
Jugend Dressurprüfung TdJ, Tag der
Jugend einfacher Reitwettbewerb, Tag
der Jugend Einsteigerdressur, Tag der
Jugend Führzügelklasse

28.03. B03

30.04.-01.05. Winterthur ZH CA S 1-Sp & 2-Sp Hindernisfahren OKV
Fahrcup Rayon 2 und 3

04.04.

01.05. Porrentruy/Mont-de-
Coeuve JU

CS O B70, B80, B/R100, B/R90, R/N110 25.04. 079 126 88 04

01.05. Bern BE VK D PFERD-Super-5-Kampf ZKV 04.04. 079 275 10 66
01.05. Posieux Grangeneuve FR CA O/S Attelage : maniabilité et derby pour

chevaux/poneys; Gymkhana : épreuve
qualificative HF/FM 1, 2 et 3, épreuve
spéciale; Ralley Fahren Patrouillenritt

04.04. 079 380 38 22

02.05.-09.05. Wädenswil ZH CS O Jungpferdeprüfungen 4j, 5j und 6j 11.04.
03.05.-08.05. Wädenswil ZH CS O/S B/R/N 75 - 105, B70, B75, B95, N140,

N145, R/N105, R/N110, R/N115,
R/N120, R/N130, Vereinsspringen
KV-Wädenswil

04.04.

04.05.-08.05. Aarberg BE CS O/S 08.05.2016: N155/GP QP-SM Elite 2016
08.05.2016: N155/GP Épr. qualif.
Champ. CH Elite 2016
B80, JPP 4J, JPP 5J, N140, N145, R105,
R115, R120, R125, R/N130, R/N135,
Kostümspringen

11.04. B03

04.05.-05.05. Mooslargue FRA CRI OI CRI1*-B, CRI3*-A, CRIJ3*-B, CRIY3*-B
04.05.-05.05. Wolfwil SO CS O/S B60, B70, B/R90, B/R95, R/N100,

R/N105, R/N110, Vereins-Challenge
11.04. B03

04.05.-08.05. Altstätten SG CS O/S B70, B80, B/R90, B/R95, J110, J115,
J120, J125, OKV Vereinscup, R/N105,
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

21.03. B03

Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

05.05.-08.05. Prangins VD CD O/S KUR en Musique*, Libre a la carte FB,
L, M 22/60, Prix St-Georges, S 32/60
FEI-Y individuel

04.04. B03

05.05.-08.05. Oftringen AG CD O/S Dressurprüfung "Tag der Jugend", Einfa-
cher Reitwettbewerb, Einsteigerdressur,
Führzügelklasse, GA 03/40, GA 05/40,
GA 08/60, GA 10/60, L 12/60, L 14/60,
L 16/60, M 22/60, M 26/60,
Swiss Juniors Cup

04.04. 079 456 95 15

05.05. Gümmenen BE CS O/S B/R90, FM/HF1, FM/HF2, FM/HF3 18.04. B03
05.05.-08.05. La Chaumaz GE CS O/S B/R100, B/R90, P70, P80, P90, P100,

P110, P115, P120, P125, PSR ARGENT,
PSR OR, PJC 4 ans, PJC 5 ans, PJC 6
ans, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125,
R/N130, R/N135, Combiné

04.04. 076 358 82 06

05.05. Tägerwilen TG CS O B70 / B80, B/R100, B/R105, B/R90 04.04. 079 718 89 99
05.05.-08.05. Würenlos AG CS O B70 / B80, B75 / B85, B/R90, B/R95,

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115,
R/N120

11.04. B03

05.05.-08.05. Prangins VD CDI OI CDIAm, CDIP, CDIU25, CDIY
06.05.-08.05. Basel BS CA O/S abgesagt, annulé, annullato 079 636 38 07
07.05.-08.05. Biel-Benken BL CD O/S Einfacher Reitwettbewerb, Führzügel-

klasse, GA 02/60, GA 04/60, GA 06/60,
L 12/60, L 14/60, M 22/60

04.04. B03

07.05.-08.05. Suhr AG CA S 1-Sp. Derby Stufe 4 (BLMS), 1-Sp. HF
Stufe 4 (BLMS), 2-Sp. Derby Stufe 4
(BLMS), 2-Sp. HF Stufe 4 (BLMS),
Spezialprüfung CA

11.04. 079 448 95 85

07.05.-08.05. Brugg AG CS O/S B70, B80, B/R90, B/R95, FM/HF1
GA 01/40 2013, FM/HF1 JP 01/40 2003,
FM/HF2 GA 03/40 2013, FM/HF2
GA 05/40 2013, FM/HF3 GA 07/40 2013,
FM/HF3 GA 09/40 2013, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, Sen100,
Sen105, Sen110, Sen115

11.04. B03

07.05.-16.05. Münsingen BE CS O/S B100, B70, B80, B85, B/R90, B/R95,
B/R/N Spezialprüfung 3er Equipen,
R100, R105, R110, R115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135

11.04. 076 230 85 26

07.05.-08.05. Baar ZG CC O/S CNC/B1, CNC/B1 Badminton Junio-
rencup, CNC/B2, Horsana Reitsport
Geländestilprüfung B1, Jump Green &
Style 80 des OKV

11.04.

07.05.-08.05. Schaffhausen SH CD O/S OKV CD-Quali Stufe 1-3, GA 01/40, GA
04/60, GA 05/40, GA 08/60, L 11/40,
L 14/60, M 22/60, M 25/60

11.04. B03

08.05. Puidoux VD CD O FB 03/40, FB 05/40, L 12/60, L 14/60,
L 18/60

18.04. 021 946 22 55

12.05.-16.05. Zug ZG CS O 16.5.2016:N155/GP QP-SM Elite 2016
16.5.2016:N155/GP Épr. qualif. Champ.
CH Elite 2016 B90, B95, N140, N145,
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115,
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135

11.04.

12.05.-16.05. Plaffeien FR CS O/S R/N125-130, N140-145; R110 à 125,
Equipen; B100 Style, R100-105, 6-
Barres; B60-70, R/N130-135 Final N145;
Finale R120, R130, R135, R110

18.04. 079 712 38 19

12.05.-14.05. Frauenfeld TG CS O/S B/R90, Einlaufprüfung OKV Vereins-Cup,
Gymkhana, OKV Vereins-Cup, R/N100,
R/N110, R/N120, Sen100, Sen105,
Sen110, Sen115

18.04. B03

12.05.-15.05. Busto Arsizio (ITA) CSI AI CSI1*, CSI2*, CSIYH1* 22.04.
13.05.-15.05. Cureglia TI CD O/S GA 03/40, GA 05/40, Intermédiaire II,

L 14/60, L16/60, M 25/60, Prix-St. Georg,
Prog. M 28/60 FEI-J Mannschaft, evtl GP

11.04. 079 240 01 30



46 «Bulletin» 03 / 14.03.2016

  Verans ta l tungen  

Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

13.05.-16.05. Chavannes-de-Bogis VD CS O/S B100, B70 - B80, N140, N145 Summer
Classic 2016, Relais costumé B80,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135

11.04. 079 258 33 66

13.05.-16.05. Diepoldsau SG CS O B70, B80, B/R90, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115

04.04. B03

13.05.-14.05. Frauenfeld TG CA O 1er,2er,4er mit Tandem, Pony 1er, Pony
2er, Pony 4er

18.04. 079 423 35 61

13.05.-14.05. Frauenfeld TG CD O GA 01/40 OKV Stufe I, GA 04/60OKV
Stufe I, GA 05/40OKV Stufe II,
GA 08/60OKV Stufe II, L 11/40 OKV
Stufe III, L 14/60 OKV Stufe III, M 22/60 ,
M 24/60

18.04.

14.05.-16.05. Saignelégier JU CS O STT J110, J115, J120, J125, R/N130,
R/N135, P100, P105, P110, P115, P120,
P125, P70, P80, P90

18.04. B03

14.05.-15.05. Bevaix/Plan-Jacot NE CH O/S B100, B70, B80, Épreuve combinée B1,
Épreuve spéciale Costumée par équipe
de 2 cavaliers/chevaux, Épreuve spécia-
le FER Jump Green, FB 03/40, L 11/40,
Libre à la carte FB/L, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115

25.04. B03

14.05.-16.05. Ettiswil LU CS O/S B70 / B80, B75 / B85, B/R90, B/R95,
R100, R105, R110, R115, Spezialprü-
fung 3er Equipen 100 cm

18.04. B03

14.05.-16.05. Birmenstorf AG CS O/S B70/B80, B/R90/95, 2er Equipen-
Springen, R/N100/105, RN110/115

11.04. B03

14.05. Avenches CR D
15.05. Sion VS CS O B100, B105, B80, B85, R/N110, R/N115 25.04. B04
16.05. Bellelay BE CA O PROM FM Fahren Kat.1 3J, PROM FM

Fahren Kat.2 4-/5J, PROM FM Fahren
Kat.3 6-/7J

31.03. B03

16.05. Laufen BL CS O B70 B80, B/R 90, B/R 95 27.04. 079 560 48 66
18.05.-22.05. Saignelégier JU CS O 22.05.2016: N155/GP Épr. Qualif.

Champ. CH Elite 2016 22.05.2016:
N155/GP QP-SM Elite 2016 B100, N145,
JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R100, R105,
R110, R115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135

25.04. B03

18.05.-22.05. Deitingen SO CD O/S Promotion 4 und 5 jährig, GA, L, M 18.04.
18.05.-22.05. Bülach ZH SM/CC-J O/S Schweizermeisterschaft

Concours Complet Junioren
Championnat Suisse Concours Complet
Juniors CNCB3
Geländestil B1, CCB1, CCB2, CCB3,
OKV Jump Green & Style, Badminton
Juniorencup, WPR Juniorencup, B3-SM
Junioren

18.04.

19.05.-22.05. Werdenberg SG CS O B70 - R/N135 18.04.
20.05.-22.05. Möhlin AG CS O/S B/R90, Interner Vereinscup UFKV

Möhlin, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N125, R/N130

18.04. B03

20.05.-22.05. Gingins VD CS O B100, B70-80, B80-90, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135

25.04.

20.05.-22.05. Bern NPZ/KRV Bolligen
BE

CS O B90, B95, N140, R100, R105, R110,
R115, R120, R125, R/N130, R/N135

25.04. B04

20.05.-22.05. Hasle-Rüegsau BE CD O/S Equipenprüfung Dressur & Gymkhana,
GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40,
GA 09/40, L 14/60, L 16/60, L-Kür/M-Kür

18.04. B03

21.05.-22.05. Plaffeien FR CH O/S Hindernisfahren Stufe 4 BLMS 1- + 2-
Spänner; Punktefahren Stufe 4 LMS 1- +
2-Spänner; Springen FM1/HF1,
FM2/HF2, FM3/HF3

22.04.

21.05. Schüpfheim LU CS S FM1/HF1, 70cm, FM2/HF2, 80cm,
FM3/HF3, 90cm

02.05.

21.05.-22.05. Aadorf TG CD O/S GA01, GA03, GA07, GA10,
OKV Mannschaftsdressur

18.04.
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

13.05.-16.05. Chavannes-de-Bogis VD CS O/S B100, B70 - B80, N140, N145 Summer
Classic 2016, Relais costumé B80,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135

11.04. 079 258 33 66

13.05.-16.05. Diepoldsau SG CS O B70, B80, B/R90, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115

04.04. B03

13.05.-14.05. Frauenfeld TG CA O 1er,2er,4er mit Tandem, Pony 1er, Pony
2er, Pony 4er

18.04. 079 423 35 61

13.05.-14.05. Frauenfeld TG CD O GA 01/40 OKV Stufe I, GA 04/60OKV
Stufe I, GA 05/40OKV Stufe II,
GA 08/60OKV Stufe II, L 11/40 OKV
Stufe III, L 14/60 OKV Stufe III, M 22/60 ,
M 24/60

18.04.

14.05.-16.05. Saignelégier JU CS O STT J110, J115, J120, J125, R/N130,
R/N135, P100, P105, P110, P115, P120,
P125, P70, P80, P90

18.04. B03

14.05.-15.05. Bevaix/Plan-Jacot NE CH O/S B100, B70, B80, Épreuve combinée B1,
Épreuve spéciale Costumée par équipe
de 2 cavaliers/chevaux, Épreuve spécia-
le FER Jump Green, FB 03/40, L 11/40,
Libre à la carte FB/L, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115

25.04. B03

14.05.-16.05. Ettiswil LU CS O/S B70 / B80, B75 / B85, B/R90, B/R95,
R100, R105, R110, R115, Spezialprü-
fung 3er Equipen 100 cm

18.04. B03

14.05.-16.05. Birmenstorf AG CS O/S B70/B80, B/R90/95, 2er Equipen-
Springen, R/N100/105, RN110/115

11.04. B03

14.05. Avenches CR D
15.05. Sion VS CS O B100, B105, B80, B85, R/N110, R/N115 25.04. B04
16.05. Bellelay BE CA O PROM FM Fahren Kat.1 3J, PROM FM

Fahren Kat.2 4-/5J, PROM FM Fahren
Kat.3 6-/7J

31.03. B03

16.05. Laufen BL CS O B70 B80, B/R 90, B/R 95 27.04. 079 560 48 66
18.05.-22.05. Saignelégier JU CS O 22.05.2016: N155/GP Épr. Qualif.

Champ. CH Elite 2016 22.05.2016:
N155/GP QP-SM Elite 2016 B100, N145,
JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R100, R105,
R110, R115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135

25.04. B03

18.05.-22.05. Deitingen SO CD O/S Promotion 4 und 5 jährig, GA, L, M 18.04.
18.05.-22.05. Bülach ZH SM/CC-J O/S Schweizermeisterschaft

Concours Complet Junioren
Championnat Suisse Concours Complet
Juniors CNCB3
Geländestil B1, CCB1, CCB2, CCB3,
OKV Jump Green & Style, Badminton
Juniorencup, WPR Juniorencup, B3-SM
Junioren

18.04.

19.05.-22.05. Werdenberg SG CS O B70 - R/N135 18.04.
20.05.-22.05. Möhlin AG CS O/S B/R90, Interner Vereinscup UFKV

Möhlin, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N125, R/N130

18.04. B03

20.05.-22.05. Gingins VD CS O B100, B70-80, B80-90, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135

25.04.

20.05.-22.05. Bern NPZ/KRV Bolligen
BE

CS O B90, B95, N140, R100, R105, R110,
R115, R120, R125, R/N130, R/N135

25.04. B04

20.05.-22.05. Hasle-Rüegsau BE CD O/S Equipenprüfung Dressur & Gymkhana,
GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40,
GA 09/40, L 14/60, L 16/60, L-Kür/M-Kür

18.04. B03

21.05.-22.05. Plaffeien FR CH O/S Hindernisfahren Stufe 4 BLMS 1- + 2-
Spänner; Punktefahren Stufe 4 LMS 1- +
2-Spänner; Springen FM1/HF1,
FM2/HF2, FM3/HF3

22.04.

21.05. Schüpfheim LU CS S FM1/HF1, 70cm, FM2/HF2, 80cm,
FM3/HF3, 90cm

02.05.

21.05.-22.05. Aadorf TG CD O/S GA01, GA03, GA07, GA10,
OKV Mannschaftsdressur

18.04.

Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

21.05.-22.05. St. Gallen SG CV O/S Pferdeprüfung, Voltige Einzel BJ, Voltige
Einzel LJ, Voltige Einzel S, Voltige Einzel
SJ, Voltige Gruppen B, Voltige Gruppen
BJ, Voltige Gruppen L, Voltige Pas-de-
Deux S

22.04. 078 689 38 34

24.05.-29.05. Le Chalet-à-Gobet,
Lausanne VD

CS O B100 Style, N140, N145, Promotion
Jeunes Chevaux 4 ans, 5 ans, 6 ans,
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115,
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135

25.04.

26.05.-29.05. Root LU CS O B/R 90/95, R/N 100/105, R/N 110/115,
R/N 120/125, R/N 130/135, N 140/145,
Sen 100/105, Sen 110/115

11.04. 041 440 65 61

26.05. Dagmersellen LU CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, ZKV-
Vereinscup Ausscheidung

02.05.

27.05.-29.05. Worben BE CS O/S 4-er Equipenspringen mit Warteraum,
B75/B85, B85/B95, JPP 4J, JPP 5J,
JPP 6J, JPP 7J, R100, R105, R110,
R115, R120, R125

25.04. 032 315 17 57

27.05.-29.05. Gossau ZH CD O GA 02/60, Grand-Prix, Intermédiaire I,
L 12/60, L 14/60, M 22/60, M 26/60, Prix-
St. Georg

25.04. 079 255 56 51

28.05.-29.05. Sursee LU CD O/S GA 03/40, GA 05/40, GA 06/60, GA
10/60, JP 04/60, L 12/60, Führzügelklas-
se SVPK, Gehorsamprüfung SVPK

25.04. 0774578382

28.05.-29.05. Matzendorf CR O NRHA June Show, Green Reiner 01.05.
28.05.-29.05. Ilanz GR CS O B70, B/R 90/95, R/N 100/105, R/N

110/115
16.05. B04

28.05.-29.05. Kriessern SG CH O/S Promotionen Fahren, Feldtest Fahren,
OKV Fahrcup Rayon 1, Promotion
Springen, HF / FM Springen,
Pony Fahren,

25.04. 079 431 47 35

29.05. Onex GE CD O/S FB 04/60, FB 08/60, L 14/60 selon direc-
tives FGE

12.05.

29.05. Puidoux VD CD O B65, B70/B80 (à choix), B/R90, B/R95,
FB 03/40, FB 05/40, L 12/60, L 14/60,
L 16/60, L 18/60, M 22/60

02.05. 021 946 22 55

02.06.-05.06. St. Gallen SG CS O Die Goodwill Trophy R/N125 im Rahmen
des CSIO

02.06.-05.06. St. Gallen SG CSI OI CSIO5*
03.06.-05.06. Corcelles NE CS O/S B/R100, N140, R/N110, R/N115,

R/N120, R/N125, R/N135
02.05. 079 648 34 48

Fax 032 964 15 42
03.06.-05.06. Köniz BE CS O/S B65, B70, B/R90, Hypona-Cup, R/N100,

R/N105, R/N110, R/N120, ZKV-
Vereinscup Ausscheidung Rayon IV

09.05. 076 560 65 16

04.06.-05.06. Satigny GE CA O/S MB4,Attel.1 ECR niveau 2+1 (MS), Attel-
age un cheval M/S, Attel.1 ECR niveau 3
(L), Attel.1 et 2 ECourt niveau 4 (B),
Attel.1 poney ECR niveau 3+2+1 (LMS) /
Attel.2 ECR niveau 2+1 (MS, Attel.2 ECR
niveau 2+1 (MS), Attel.2 ECR niveau 3
(L), Attel.4 ECR niveau 3+2+1 (LMS),
Tandem

06.05.

04.06.-05.06. Chavannes-de-Bogis VD CD O FB04, FB06, FB08, L12, L14 et Libre à la
carte

02.05. 079 258 33 66

04.06.-05.06. Holziken AG CD O GA02/60, L14/60, L16/60, M22/60,
M 26/60, ZKV Dressurchampionat,
ZKV M-Dressur-Trophy

02.05. B04

04.06.-05.06. Bever GR CA S Hindernisfahren Stufe 4, 1sp B/L/M/S,
2sp B/L/M/S, Jagd nach Punkten

17.05. 081 852 11 35

05.06. Delémont JU CA O Promotion 3 ans, 4 - 5 ans, 6 - 7 ans 02.05. 079 533 19 89
09.06.-12.06. Bern NPZ BE CVI OI CVIJ1*, CVIJ2*, CVI2*, CVI3*
09.06.-12.06. Hitzkirch LU CS O/S B90, B95, R100, R105, R110, R115,

R120, R125, R130, R135, R/N100,
R/N110, R/N115

09.05.
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

10.06.-19.06. Delémont JU CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N 100,
R/N 105, B70, B80,B 100 style,
R/N 120,R/N 125 R/N 110, R/N 115,
R/N 130, R/N 135, N/140

16.05. B04

10.06.-12.06. Pfannenstiel Meilen ZH CS O B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135, OKV Cup Rayon Zentral

09.05. B04

10.06.-12.06. Würenlingen AG CS O/S Jungpferde, B/R75-95, R/N100 - 125,
OKV-Cup Rayon West

09.05. B04

10.06.-12.06. Horgenberg ZH CD O S31, St. Georg, M22, M24, L12, L14,
evlt. GA

09.05.

11.06.-12.06. Vaduz (LIE) CA O/S 1-Sp. HF Stufe 4 Brevet/Jugendbrevet,
1-Sp. KP Stufe 2+1 (MS), 1-Sp. KP Stufe
3 (L), 2-Sp. KP Stufe 2+1 (MS), 2-Sp. KP
Stufe 3 (L), 4-Sp. KP Stufe 3+2+1 (LMS)
/ Tandem

09.05. 079 322 36 41

12.06. Puidoux VD CS O B65, B70, B80, B/R90, B/R95 23.05. 021 946 22 55
12.06. Gebenstorf AG CS O/S Springen B60 und FM/HF, Gymkhana,

Rückeprüfungen
09.05.

15.06.-26.06. Grüningen ZH CD O/S CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP
Material, GA 02/60, Grand-Prix, INTER I,
L 12/60, L 14/60, M 22/60, M 24/60,
NOP-Kürpokal / L + M Kür / 40, OKV CH-
Meistersch. L 12/60, OKV CH-
Meistersch. L 14/60, OKV Stufe I /
GA 01/40, OKV Stufe I / GA 04/60,
OKV Stufe II / GA 05/40, OKV Stufe II /
GA 08/60, OKV Stufe III / L 11/40,
OKV Stufe III / L 14/60, Prix-St. Georg,
S10/60, S1/60, Swiss Juniors Cup

17.05. 044 935 16 77
079 255 56 51

17.06.-19.06. Vandoeuvres GE CS O/S B80, B/R90, B/R100 Championnat
Genevois Juniors et Jeunes Cavaliers,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130

30.05.

17.06.-19.06. Lenzburg AG CD O GA 02/60, GA 04/60, JP 04/60, L 12/60,
L 14/60, M 22/60, M 24/60

17.05. B04

17.06.-19.06. Ruswil LU CS O B75, B80, B/R90, B/R95, Buholz Chal-
lenge, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120

16.05. B04

17.06.-19.06. Fehraltorf ZH CA O/S Pferde 1&2Sp L/M/S, Pony 1&2-Sp
L/M/S, Tandemprfg, Multitest, OKV
Fahrchampionat, OKV Fahrcup Rayon 3

16.05.

17.06.-19.06. Dietikon ZH CS O/S B70 / B/R90 / R/N100-120 / Senioren-
springen

17.05. B04

18.06.-19.06. Sumiswald BE CS O/S B/R90, B/R95, Green Jump 80cm, R100,
R110, Spezialprüfung Ablösespringen
B/R90, Stufe I B65, Stufe II B75, Stufe I
B70, Stufe II B80

30.05. B05

18.06.-19.06. Oberstammheim ZH CS O/S OKV-Coupe Rayon Nord, OKV Jump
Green

23.05. B05

23.06.-26.06. Lenzburg AG CS O B/R90, B/R95, R110, R115, R120, R125,
R/N105, R/N115, R/N125, R/N135,
Interne Vereinsprüfung

23.05. B04

24.06.-26.06. Rothenfluh BL CS O B80/90, R/N100, R/N110, R/N120, PNW
Final Springen, ZKV-Future-Cup, Balim-
pex-Cup

23.05. B05

24.06.-26.06. Lostorf SO CD O/S CH-JP04/60, CH-JP06/60, CH-JP Mate-
rial, GA02/60, GA04/60, GA 06/60,
GA 08/60, L12/60, L14/60, L-/M-Kür
Ausgabe 2009

30.05. B04

24.06.-26.06. Grenchen SO CS O B70, B75, B90, B95, JPP 4J, JPP 5J,
JPP 6J, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115

23.05. 078 653 30 71

24.06.-26.06. Schaffhausen SH CS O B60, B70, B/R90, B/R95, R/N100 -
R/N135, OKV-R-Championat

30.05.
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

10.06.-19.06. Delémont JU CS O JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N 100,
R/N 105, B70, B80,B 100 style,
R/N 120,R/N 125 R/N 110, R/N 115,
R/N 130, R/N 135, N/140

16.05. B04

10.06.-12.06. Pfannenstiel Meilen ZH CS O B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135, OKV Cup Rayon Zentral

09.05. B04

10.06.-12.06. Würenlingen AG CS O/S Jungpferde, B/R75-95, R/N100 - 125,
OKV-Cup Rayon West

09.05. B04

10.06.-12.06. Horgenberg ZH CD O S31, St. Georg, M22, M24, L12, L14,
evlt. GA

09.05.

11.06.-12.06. Vaduz (LIE) CA O/S 1-Sp. HF Stufe 4 Brevet/Jugendbrevet,
1-Sp. KP Stufe 2+1 (MS), 1-Sp. KP Stufe
3 (L), 2-Sp. KP Stufe 2+1 (MS), 2-Sp. KP
Stufe 3 (L), 4-Sp. KP Stufe 3+2+1 (LMS)
/ Tandem

09.05. 079 322 36 41

12.06. Puidoux VD CS O B65, B70, B80, B/R90, B/R95 23.05. 021 946 22 55
12.06. Gebenstorf AG CS O/S Springen B60 und FM/HF, Gymkhana,

Rückeprüfungen
09.05.

15.06.-26.06. Grüningen ZH CD O/S CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP
Material, GA 02/60, Grand-Prix, INTER I,
L 12/60, L 14/60, M 22/60, M 24/60,
NOP-Kürpokal / L + M Kür / 40, OKV CH-
Meistersch. L 12/60, OKV CH-
Meistersch. L 14/60, OKV Stufe I /
GA 01/40, OKV Stufe I / GA 04/60,
OKV Stufe II / GA 05/40, OKV Stufe II /
GA 08/60, OKV Stufe III / L 11/40,
OKV Stufe III / L 14/60, Prix-St. Georg,
S10/60, S1/60, Swiss Juniors Cup

17.05. 044 935 16 77
079 255 56 51

17.06.-19.06. Vandoeuvres GE CS O/S B80, B/R90, B/R100 Championnat
Genevois Juniors et Jeunes Cavaliers,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130

30.05.

17.06.-19.06. Lenzburg AG CD O GA 02/60, GA 04/60, JP 04/60, L 12/60,
L 14/60, M 22/60, M 24/60

17.05. B04

17.06.-19.06. Ruswil LU CS O B75, B80, B/R90, B/R95, Buholz Chal-
lenge, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120

16.05. B04

17.06.-19.06. Fehraltorf ZH CA O/S Pferde 1&2Sp L/M/S, Pony 1&2-Sp
L/M/S, Tandemprfg, Multitest, OKV
Fahrchampionat, OKV Fahrcup Rayon 3

16.05.

17.06.-19.06. Dietikon ZH CS O/S B70 / B/R90 / R/N100-120 / Senioren-
springen

17.05. B04

18.06.-19.06. Sumiswald BE CS O/S B/R90, B/R95, Green Jump 80cm, R100,
R110, Spezialprüfung Ablösespringen
B/R90, Stufe I B65, Stufe II B75, Stufe I
B70, Stufe II B80

30.05. B05

18.06.-19.06. Oberstammheim ZH CS O/S OKV-Coupe Rayon Nord, OKV Jump
Green

23.05. B05

23.06.-26.06. Lenzburg AG CS O B/R90, B/R95, R110, R115, R120, R125,
R/N105, R/N115, R/N125, R/N135,
Interne Vereinsprüfung

23.05. B04

24.06.-26.06. Rothenfluh BL CS O B80/90, R/N100, R/N110, R/N120, PNW
Final Springen, ZKV-Future-Cup, Balim-
pex-Cup

23.05. B05

24.06.-26.06. Lostorf SO CD O/S CH-JP04/60, CH-JP06/60, CH-JP Mate-
rial, GA02/60, GA04/60, GA 06/60,
GA 08/60, L12/60, L14/60, L-/M-Kür
Ausgabe 2009

30.05. B04

24.06.-26.06. Grenchen SO CS O B70, B75, B90, B95, JPP 4J, JPP 5J,
JPP 6J, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115

23.05. 078 653 30 71

24.06.-26.06. Schaffhausen SH CS O B60, B70, B/R90, B/R95, R/N100 -
R/N135, OKV-R-Championat

30.05.

Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

25.06.-26.06. Le Chalet-à-Gobet,
Lausanne VD

CD O GA 04/60, GA 06/60, L 12/60 édition
2013, L 14/60 édition 2013, L 18/60
édition 2013, M 22/60 édition 2014, M
26/60 édition 2013, Prix-St. Georg, S1/60
édition 2014,Spécial:Libre en musique

23.05. 021 784 37 07

25.06. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren 06.06.
25.06.-26.06. Altstätten SG CA O Fahrcup Rayon 1, 1 und 2 Spänner

L/M/S, Pony 1, 2, 4 spänner L/M/S,
23.05.

25.06.-26.06. Birchwil ZH CC O/S OKV Jump Green 70, CNC/B2, Komb.B1
(Springen/Cross), CNC/B1 Badminton
Juniorencup, CNC/*

30.05. 079 344 05 93

30.06.-03.07. Wil SG CS O/S B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, RN130,
R/N135, Derby, OKV-Coupe Rayon Ost

30.05. B05

01.07.-03.07. Le Chalet-à-Gobet,
Lausanne VD

CD O/S CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP
Matériel, FB03/40, FB05/40, FB 08/60,
FB 10/60, Kür en musique, L12/60,
L18/60, M22/60, M25/60, Prix St-
Georges, S1/60, Swiss Juniors Cup

06.06.

01.07.-03.07. Büren an der Aare BE CS O/S 2er Equipenspringen, B70, B75, B80,
B85, B/R90, B/R95, Promotion Jungpfer-
de 4J und 5J, R100, R105, R110

06.06. 078 703 07 78

01.07.-03.07. Wangen an der Aare BE CD O/S FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3, RB1,
RB2, R ZKV, R SM.

30.05.

02.07.-03.07. Schaffhausen SH CD O GA 01/40, GA 03/40, GA 04/60,
GA 05/40, L 13/40, L 14/60, M 22/60,
M 25/60

30.05.

06.07.-10.07. Turbenthal ZH CS O N115, N125, N135, N140, OCC-Cup
Einlaufprüfung, R105, R110, R115, R115
OCC-Cup Kleiner Final, R120, R125,
R125 OCC-Cup Grosser Final

30.05. B05

07.07.-10.07. Kandersteg BE CS O/S B75, B/R90, R100, R105, R110, R115,
R120, R125, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, Equipen Ride
& Bike, Edelweiss-Tour

13.06.

08.07.-10.07. Zauggenried BE CA O/S ZKV-Fahrermeisterschaft Kurzprüfungen
Pony/Pferde 1-/2-/4-spännig/Tandem
(L/M/S); Diverse freie Prüfungen Fahren
Pony/Pferde (B/L/M/S); Multitest (MB4)
Fahren mit Lizenzprüfung;
ZKV-Gymkhana Trophy; Gymkhana FM;
Feldtest Fahren/Reiten; Gym-Fahr-
Khana (die etwas andere Prüfung).

06.06.

08.07.-10.07. Herzogenbuchsee BE CS O/S B90, R/N100, R/N110, R/N120, R/N130,
ZKV-Vereinscup-Ausscheidung oder
Final

06.06. B05

08.07.-10.07. Neukirch-Egnach TG CS O/S B70/75, B/R90/95, R/N100/105, Vereins-
cup, Vereins-Ü-40 Cup, OKV Cup Rayon
Nord

06.06. B05

08.07.-10.07. Wil SG CA O/S OKV Fahrcup Rayon 2, Hindernisfahren,
Spezialprüfung

06.06. 052 365 36 09

15.07.-17.07. Porrentruy/Mont-de-
Coeuve JU

CS O 17.07.2016: N155/GP Épr. qualif.
Champ. CH Elite 2016 17.07.2016:
N155/GP QP-SM Elite 2016 Jeunes
chevaux 4, 5 et 6 ans, B/R90, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135, N140, N145

20.06. B05

15.07.-17.07. Aarberg BE CD O/S CH-JP 04/60 (4+5 j), Youngster GA
06/60 (6+7 j), GA 02/60, GA 04/60,
GA 06/60, L 12/60, L 14/60, L-M-Kür

13.06. B05

15.07.-17.07. Buch bei Frauenfeld TG CS O/S Prom, Einl. 2er Equipen, 2er Equipen,
B/R/N 90-125, OKV Cup Rayon Nord

13.06. B05

15.07.-17.07. Beinwil AG CS O/S Sen100, Sen110, Sen115, Spezialprü-
fung Dragoner Championat,

13.06. B05

16.07.-17.07. Flond GR CS O/S B70, B/R90, B/R95, Plauschprüfung
Equipen, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115

13.06. B05

16.07.-17.07. Klingnau AG CS O B/R90, R/N100, R/N110, R/N120,
OKV-Cup Rayon West

13.06. B05
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

22.07.-24.07. Wohlen AG CS O/S B70/80, B/R90, B/R95, Bünztal-Seetal-
Cup 4er Equipen, Einlaufprüfung ZKV-
Vereinscup, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, Sen100, Sen105, Sen110,
Sen115, ZKV-Vereinscup

13.06. B05

22.07.-24.07. Thörigen BE CD O/S ZKV-Championat, GA 03/40, GA 04/60,
GA 06/60, GA 07/40, JP 04/60, L 12/60,
L 14/60, L-/M-Kür-Cup, Quadrillen-Cup

27.06. B05

27.07.-31.07. Schwyz SZ CS O/S 2er-Equipenspringen 100cm, B100, B70,
B75, JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135, Vereinscup
Kanton Schwyz, Vereinsmeisterschaft
KV Schwyz

20.06. 079 692 67 89

02.08.-06.08. Givrins CR O CS Classic 15.07.
04.08.-07.08. Sion VS CS O B80, B85 costumée, B100 au style, B105

au style, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135, N140, N145, P70, P80, P90,
P110, P120, Tour argent, Tour or

11.07. B06

05.08.-07.08. Tavannes BE CD O Dressage: Prom 4 et 5 ans, FM/HF,
FB40, Epreuves spéciale à la carte, L12

04.07. 079 204 21 63

05.08.-07.08. Subingen SO CS O/S B70, B75, B/R90, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115, R/N120, 2er Equipen-
springen, Sen105, Sen110, Sen115,
FM/HF 1, FM/HF 2, FM/HF 3,

04.07. B06

06.08.-07.08. Aesch b. Neftenbach ZH CD O GA01/03/05/07/09 und L11/13 04.07. 079 402 13 25
06.08.-07.08. Rüti ZH CS O/S B80, B95, B/R100, R110, Jump and drive 04.07.
09.08.-14.08. Apples VD CS O/S Libre, poney, R et N 11.07.
11.08.-14.08. Galgenen SZ CS O 14.08.2016: N155/GP QP-SM Elite 2016

14.08.2016: N155/GP Épr. qualif.
Champ. CH Elite 2016
B70, B95, N125, N135, N140, N145,
R125, R/N105, R/N115,
Schwyzer Kantonsmeisterschaft
Vereinsmeisterschaft RVM

04.07. B06

12.08.-14.08. Ortschwaben BE CS O/S B/R90, Equipen Pferd/Velo, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, Berner CH-Championat

18.07. B06

19.08.-21.08. Aadorf AG CS O/S B90, B95, OKV Vereinscup, R100, R105,
R/N100, R/N110, R/N110 Derby,
R/N120, Vereinscup

11.07. B06

20.08.-21.08. Winkel bei Bülach ZH D O OKV Allroundhorse (geführt + beritten) 18.07. 076 535 92 69
26.08.-28.08. Uzwil SG CS O/S B90, B95, Einlaufprüfung OKV Vereins-

cup, OKV Vereinscup Final, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125

25.07. B06

27.08.-28.08. Tavannes BE CD O Epreuve spéciale à la carte, M22, M25,
St-Georg, Kür

25.07. 079 204 21 63

27.08.-28.08. Niederrohrdorf AG CS O/S B60, B65, B70, B75, B80, B85, B/R100,
B/R105, Jump and Drive, R/N110,
R/N115

08.08. B06

27.08.-28.08. Weinfelden TG CA O Reduzierte Vollprüfung 1-2 Spänner
Pferde und Ponies

02.08. 079 423 35 61

02.09.-04.09. Müntschemier CD O GA 03/40, Grand-Prix, Intermédiaire I,
Intermédiaire II, L 12/60, L 14/60, M
24/60, M 28/60 FEI-J Mannschaft,
Prix-St. Georg

08.08. 079 882 32 30

07.09. Bülach ZH CS S B/R 80 / 90 / 100 / 110, Equipe 08.08. 0795901141
09.09.-11.09. Obergerlafingen SO CS O B/R90, B/R95, R/N100, R/N110,

R/N115,R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135

06.08. G: 032 617 40 40
M: 079 360 49 51

10.09. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren 22.08.
16.09.-18.09. Avenches IENA VD CH O/S Schweizer Sport- und Zuchtfinal der

Freiberger/ Finale Suisse de Sport et
d'élevage franches-montagnes
www.national-fm.ch

15.08. B07
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Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

22.07.-24.07. Wohlen AG CS O/S B70/80, B/R90, B/R95, Bünztal-Seetal-
Cup 4er Equipen, Einlaufprüfung ZKV-
Vereinscup, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, Sen100, Sen105, Sen110,
Sen115, ZKV-Vereinscup

13.06. B05

22.07.-24.07. Thörigen BE CD O/S ZKV-Championat, GA 03/40, GA 04/60,
GA 06/60, GA 07/40, JP 04/60, L 12/60,
L 14/60, L-/M-Kür-Cup, Quadrillen-Cup

27.06. B05

27.07.-31.07. Schwyz SZ CS O/S 2er-Equipenspringen 100cm, B100, B70,
B75, JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, R/N130, R/N135, Vereinscup
Kanton Schwyz, Vereinsmeisterschaft
KV Schwyz

20.06. 079 692 67 89

02.08.-06.08. Givrins CR O CS Classic 15.07.
04.08.-07.08. Sion VS CS O B80, B85 costumée, B100 au style, B105

au style, R/N100, R/N105, R/N110,
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135, N140, N145, P70, P80, P90,
P110, P120, Tour argent, Tour or

11.07. B06

05.08.-07.08. Tavannes BE CD O Dressage: Prom 4 et 5 ans, FM/HF,
FB40, Epreuves spéciale à la carte, L12

04.07. 079 204 21 63

05.08.-07.08. Subingen SO CS O/S B70, B75, B/R90, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N115, R/N120, 2er Equipen-
springen, Sen105, Sen110, Sen115,
FM/HF 1, FM/HF 2, FM/HF 3,

04.07. B06

06.08.-07.08. Aesch b. Neftenbach ZH CD O GA01/03/05/07/09 und L11/13 04.07. 079 402 13 25
06.08.-07.08. Rüti ZH CS O/S B80, B95, B/R100, R110, Jump and drive 04.07.
09.08.-14.08. Apples VD CS O/S Libre, poney, R et N 11.07.
11.08.-14.08. Galgenen SZ CS O 14.08.2016: N155/GP QP-SM Elite 2016

14.08.2016: N155/GP Épr. qualif.
Champ. CH Elite 2016
B70, B95, N125, N135, N140, N145,
R125, R/N105, R/N115,
Schwyzer Kantonsmeisterschaft
Vereinsmeisterschaft RVM

04.07. B06

12.08.-14.08. Ortschwaben BE CS O/S B/R90, Equipen Pferd/Velo, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125, Berner CH-Championat

18.07. B06

19.08.-21.08. Aadorf AG CS O/S B90, B95, OKV Vereinscup, R100, R105,
R/N100, R/N110, R/N110 Derby,
R/N120, Vereinscup

11.07. B06

20.08.-21.08. Winkel bei Bülach ZH D O OKV Allroundhorse (geführt + beritten) 18.07. 076 535 92 69
26.08.-28.08. Uzwil SG CS O/S B90, B95, Einlaufprüfung OKV Vereins-

cup, OKV Vereinscup Final, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120,
R/N125

25.07. B06

27.08.-28.08. Tavannes BE CD O Epreuve spéciale à la carte, M22, M25,
St-Georg, Kür

25.07. 079 204 21 63

27.08.-28.08. Niederrohrdorf AG CS O/S B60, B65, B70, B75, B80, B85, B/R100,
B/R105, Jump and Drive, R/N110,
R/N115

08.08. B06

27.08.-28.08. Weinfelden TG CA O Reduzierte Vollprüfung 1-2 Spänner
Pferde und Ponies

02.08. 079 423 35 61

02.09.-04.09. Müntschemier CD O GA 03/40, Grand-Prix, Intermédiaire I,
Intermédiaire II, L 12/60, L 14/60, M
24/60, M 28/60 FEI-J Mannschaft,
Prix-St. Georg

08.08. 079 882 32 30

07.09. Bülach ZH CS S B/R 80 / 90 / 100 / 110, Equipe 08.08. 0795901141
09.09.-11.09. Obergerlafingen SO CS O B/R90, B/R95, R/N100, R/N110,

R/N115,R/N120, R/N125, R/N130,
R/N135

06.08. G: 032 617 40 40
M: 079 360 49 51

10.09. Zauggenried BE CA T Trainingsfahren 22.08.
16.09.-18.09. Avenches IENA VD CH O/S Schweizer Sport- und Zuchtfinal der

Freiberger/ Finale Suisse de Sport et
d'élevage franches-montagnes
www.national-fm.ch

15.08. B07

Datum
Date

Ort
Lieu

Typ
Type

Modus
Mode

Vorgesehene Prüfungen
Epreuves prévues

Nennschluss
Délai d’engag.

Ausschreibungen
Avant-progr.

17.09.-18.09. Vandoeuvres GE CD O Manches Championnat Genevois Degrés
1, Degrés 2, licenciés + 1épreuve libre à
la carte

29.08. B07

17.09.-18.09. Inwil LU CC O abgesagt, annulé, annullato 15.08.
22.09.-25.09. Winterthur ZH CS O/S B85, B90, R120, R/N100, R/N105,

R/N110, R/N115, R/N125, Vereinscup,
OKV Juniorenvereinsup Final

22.08.

01.10.-02.10. Dielsdorf, Lägern ZH CS O B75/B90, B80/B95, B/R90, R/N100,
R/N105, R/N110, R/N115

29.08. B07

21.10.-30.10. Aarau AG CS O B80, B85, B90, B95, R/N100, R/N105,
R/N110, R/N120, R/N130 Sen100,
Sen105, Sen110, Sen115

26.09. B09

O - Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen) / S - Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen
AI - International / OI - International in der Schweiz / T - Training / D - Diverse
O - Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales) / S - Manifestations avec seulement des épreuves spéciales
AI - International / OI - International en Suisse / T - Entraînement / D – Divers

Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind die Ausschreibungen massgebend.
Attention: pour les épreuves et les délais d'inscription, les avant-programmes font foi.

Grosses Dankeschön von Simone Jäiser an ihr Pferd Luk.
Un grand merci de Simone Jäiser à son cheval Luk.
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1.  Die Prüfungen werden durchgeführt nach den Reglementen des 
SVPS, Stand 1.1.2016.

2.  Die Organisatoren behalten sich vor:
 –  Prüfungen mit einer ungenügenden Anzahl Nennungen (15 oder 

 weniger) abzusagen oder die zeitliche Reihenfolge der Prüfungen zu 
ändern, inkl. Verschiebung auf einen anderen Tag, oder einen Tag 
früher zu beginnen, falls die Zahl der Nennungen dies erfordert. Für 
die Rückzahlung des Nenngeldes siehe Ziff. 4.9 des GR.

 –  Die Zahl der ausgeschriebenen Preise zu erhöhen oder zu reduzie-
ren. Es wird in jedem Fall die reglementarische Mindestzahl an Prei-
sen abgegeben.

 –  Die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten eine Stufe 
tiefer zu versetzen, unter Einhaltung des Reglements.

3.  Kilometerbeschränkungen verstehen sich vom Domizil des Reiters bis 
zum Veranstaltungsort (Luftlinie), falls nichts anderes angegeben.

4.  Veranstalter von Springprüfungen ab Kat. N140 können vom Chef 
 Junioren/Junge Reiter bestimmte Junioren und Junge Reiter starten 
lassen, welche die Bedingungen gemäss Ausschreibungen nicht 
 erfüllen (z. B. Anzahl Klassierungen ab N140).

5.  Die Pferdegrippe-Impfung gemäss den gültigen Vorschriften ist obli-
gatorisch. Sie muss durch einen Veterinär vorgenommen werden und 
im Pferdepass attestiert sein.

6.  Die Nennungen haben über das Online-Nennsystem des SVPS  
http://ons.fnch.ch oder auf den offiziellen Formularen des SVPS zu 
erfolgen.

7.  Unvollständige Nennungen werden zurückgewiesen, und das Nenn-
geld verfällt zu Gunsten der Organisatoren. Zur vollständigen Nen-
nung gehören auch die Gewinnpunkte (resp. eine Null, wenn keine 
Gewinnpunkte), die Ordnungszahl des Pferdes (z. B. Fellow II), falls es 
eine solche hat, und alle übrigen Angaben, die der Organisator von 
sich aus verlangt, z. B. Klassierungen, Zugehörigkeit zu einem be-
stimmten Verein usw. Die Pass- und die Lizenznummer sind unbe-
dingt auf den Nennungen anzugeben, ferner bei gemischten Prüfun-
gen die Kategorie der Lizenz.

8.  Mit der eingereichten Nennung (Online oder Nennkarte) bestätigt der 
Nennende, dass er die Statuten, Reglemente, Weisungen und Rechts-
ordnung des SVPS anerkennt.

9.  Auf dem Einzahlungsschein muss unbedingt angegeben werden, für 
welche Pferde das Nenngeld einbezahlt wird.

Nr. Einreichen der Ausschreibungen Erscheinungsdatum
 4  Montag, 21. März 2016 Montag, 18. April 2016
 5  Montag, 18. April 2016 Dienstag, 17. Mai 2016
 6  Dienstag, 17. Mai 2016 Montag, 20. Juni 2016
 7  Montag, 20. Juni 2016 Montag, 25. Juli 2016
 8  Montag, 18. Juli 2016 Montag, 22. August 2016
 9  Montag, 22. August 2016 Montag, 19. September 2016

Schweizerischer Verband für Pferdesport, 
Postfach 726, 3000 Bern 22,
E-Mail: ver@fnch.ch

1.  Les épreuves sont organisées selon les règlements de la FSSE, état le 
1.1.2016.

2.  Les organisateurs se réservent le droit:
 –  d’annuler toute épreuve pour laquelle le nombre des engagements 

serait insuffisant (moins de 15) ou de changer l’ordre des épreuves 
incl. le changement d’un jour à l’autre, éventuellement de commen-
cer un jour plus tôt si le nombre des engagements l’exige. Pour le 
remboursement des finances d’engagement voir ch. 4.9 du RG.

 –  d’augmenter ou de diminuer le nombre des prix indiqués. En tout 
cas, le nombre minimum selon règlement sera donné.

 –  de transférer les chevaux/cavaliers ayant le moins de points dans le 
degré inférieur, mais en respectant le règlement.

3.  Restrictions de km: du domicile du cavalier au lieu de la manifestation 
(à vol d’oiseau), si l’organisateur n’indique rien d’autre dans l’avant- 
programme.

4.  Les organisateurs d’épreuves de saut peuvent dès la catégorie N140, 
avec l’accord du responsable Juniors/Jeunes Cavaliers, autoriser la 
participation de certains Juniors et Jeunes Cavaliers qui ne rem-
plissent pas toutes les conditions exigées (p.ex. nombre de classe-
ments dès la cat. N140).

5.  La vaccination contre la grippe équine selon les prescriptions en 
 vigueur est obligatoire. Elle doit être effectuée par un vétérinaire. Elle 
doit être attestée dans le passeport.

6.  Les engagements doivent se faire par le Système d’engagements 
 online de la FSSE http://ons.fnch.ch ou sur les formulaires officiels de 
la FSSE.

7.  Les engagements incomplets seront refusés, la finance d’engage-
ment restant aux organisateurs. L’engagement complet doit com-
prendre: la somme de points (ou un zéro si le cheval n’a pas de 
points), le chiffre éventuel du cheval (p. ex. Fellow II), ainsi que toute 
indication demandée par le C.O., p. ex. les classements, l’apparte-
nance à un certain club, etc. Il est absolument indispensable d’indi-
quer le numéro du passeport et le numéro de la licence sur les enga-
gements. Pour les épreuves jumelées, la catégorie de la licence doit 
également être mentionnée.

8.  En confirmant ses engagements (online ou carte d’engagement), on 
atteste avoir pris connaissance des statuts, des règlements, des 
 directives et de l’ordre juridique de la FSSE.

9.  Il doit obligatoirement être indiqué sur le bulletin de versement pour 
quels chevaux le versement est effectué.

N° Délai pour les avant-programmes Dates de parution
 4  Lundi 21 mars 2016 Lundi 18 avril 2016
 5  Lundi 18 avril 2016 Mardi 17 mai 2016
 6  Mardi 17 mai 2016 Lundi 20 juin 2016
 7  Lundi 20 juin 2016 Lundi 25 juillet 2016
 8  Lundi 18 juillet 2016 Lundi 22 août 2016
 9  Lundi 22 août 2016 Lundi 19 septembre 2016

Fédération Suisse des Sports Equestres,
case postale 726, 3000 Berne 22,
e-mail: ver@fnch.ch

Avant-programmes – Prescriptions générales pour 
les manifestations publiées dans ce «Bulletin»

Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen 
von Veranstaltungen in diesem «Bulletin»

Ausschreibungen frühzeitig einreichen!

Die Ausschreibungen sind im Internet unter dem Link http://oas.fnch.ch 
zu erstellen und der Geschäftsstelle SVPS direkt zu übermitteln. Die 
Frist für das Übermitteln der Ausschreibungen beträgt für alle Veran-
staltungen mindestens 14 Tage vor Redaktionsschluss des betreffen-
den «Bulletins» (Ziff. 3.2 des GR).

Wenn Sie Ihre Veranstaltung zusätzlich als Voranzeige im «Bulletin» 
 publizieren möchten, ergänzen Sie bitte unter dem oben genannten 
Link Ihre Veranstaltung mit den entsprechenden Angaben.

Unvollständig übermittelte Ausschreibungen werden nicht zur 
Publikation freigegeben.

Envoyez les avant-programmes à temps!

Les avants-programmes sont à élaborer par internet sous le lien  
http://oas.fnch.ch et à transmettre directement au Secrétariat de la 
FSSE. Le délai de soumission des avant-programmes pour toutes les 
manifestations est fixé à 14 jours avant la clôture de rédaction du 
«Bulletin» concerné (chiffre 3.2 du RG).

Si vous désirez publier un préavis de votre manifestation dans le 
«Bulletin», veuillez compléter votre manifestation avec les informa-
tions nécessaires, en suivant le lien mentionné ci-dessus.

Les propositions transmises d’une manière incomplète ne  seront 
pas publiées.
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sponsored by

Qualifikationsplätze 2016

29.04 - 01.05 Burgdorf
12.05 - 16.05 Plaffeien
09.06 - 12.06 Hitzkirch
08.07 - 10.07 Aarau
13.07 - 17.07 Dagmersellemn
02.08. - 17.08 Müntschemier

Final
08.10 Sins

Hohe Teilnehmerzahlen, grosszügige Sponsoren und Reitsport auf höchstem Niveau, motivieren
uns, die Challenge 2016 weiterzuführen!

Diese Challenge ist erneut für alle Reiter mit R-Lizenz offen und wird in zwei Stufen 120/125 cm und 130/135cm ausgetragen.
Die je 25 besten Reiter aus den Ausscheidungsprüfungen sind berechtigt, am Final teilzunehmen.
Wir freuen uns auf Reitsport auf höchstem Niveau.

Reglement, Preise, Anmeldung und weitere Infos unter
www.r-challenge.ch

Anmeldung online bis spätestens 29. März 2016
Nenngeld CHF 140.- pro Kategorie: Alternative Bank Schweiz AG, 4601 Olten, PC-Konto 46-110-7,
CH64 0839 0031 2382 1000 0, Swiss-R-Challenge, c/o Sandrine Michel, Bittwilstrasse 11, 3305 Scheunen

Herzlichen Dank allen
weiteren Sponsoren der
Swiss-R-Challenge 2016

Aufwärmen vor dem letzten grossen Einsatz.
L’échauffement avant le dernier gros effort.
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Concours Hippique de La Pallanterie 2016
8, 9, 10 et 15, 16, 17 avril 2016

Présidente du CO Aellen Antoinette, Vandoeuvres et Affentranger Fabian, Hermance
Présidente du jury Grasselli Erhabor Natacha, Confignon (079 815 17 09)

Constructeur de parcours Pradervand Julien, Vandoeuvres et Eissler Thierry, Athenaz (Avusy)
Vétérinaire Kuffer Alain, Vandoeuvres et Kernen Geneviève, Plan-les-Ouates

Délai 21.03.2016 Site internet http://www.lapallanterie.ch

No Date Catégorie Barème Fin. Prix Remarques
Premier week-end - 8, 9 et 10 avril 2016

1 08.04.2016 O R/N120 A au chrono 50 200.- Selon RS
2 08.04.2016 O R/N125 A au chrono en 2 phases temps différé

(pts des 2 phases et temps 2e phase)
50 200.- Selon RS

3 08.04.2016 O R/N130 A au chrono 70 300.- Selon RS - Les 20 meilleurs de l'épreuve sont qualifiés pour la finale R/N135 épreuve N° 12 - Obligation d'engager la finale,
remboursement sur place en cas de non-qualification

4 08.04.2016 O R/N135 A au chrono en 2 phases temps différé
(pts des 2 phases et temps 2e phase)

70 300.- Selon RS - Selon RS - Les 20 meilleurs de l'épreuve sont qualifiés pour la finale R/N135 épreuve N° 12 - Obligation
d'engager la finale, remboursement sur place en cas de non-qualification

5 09.04.2016 O R105 A au chrono 30 100.- Selon RS
09.04.2016 O R110 A au chrono 35 150.- Selon RS - Les 20 meilleurs de l'épreuve sont qualifiés pour la finale R115 épreuve N° 11 - Obligation d'engager la finale,

remboursement sur place en cas de non-qualification
7 09.04.2016 O R115 A au chrono en 2 phases temps différé

(pts des 2 phases et temps 2e phase)
35 150.- Selon RS - Les 20 meilleurs de l'épreuve sont qualifiés pour la finale R115 épreuve N° 11 - Obligation d'engager la finale,

remboursement sur place en cas de non-qualification
8 09.04.2016 O R/N125 C 55 600.- Selon RS - La Pallanterie Speed Challenge - Podium et prix spéciaux aux 3 premiers
9 10.04.2016 O P70 A sans chrono 30 Plaques aux 0 faute Selon RSP
10 10.04.2016 O B80 A au chrono 30 80.- (esp ou nat) Selon RS - Distances changées pour poneys, les poneys prennent le départ à la fin de l’épreuve, sans tenir compte du

nombre de poneys que monte le cavalier
11 10.04.2016 O R115 A chrono + 1 barr A chrono 35 150 Selon RS - Finale réservée aux 20 meilleurs de l'épreuve N° 6 et aux 20 meilleurs de l'épreuve N° 7
12 10.04.2016 O R/N135 A chrono + 1 barr A chrono 70 400.- Selon RS - Finale réservée aux 20 meilleurs de l'épreuve N° 3 et aux 20 meilleurs de l'épreuve N° 4

Deuxième week-end - 15, 16 et 17 avril 2016
13 15.04.2016 O R/N110 A au chrono 35 150.- Selon RS
14 15.04.2016 O R/N115 Difficulté progressive avec joker 35 150.- Selon RS
15 16.04.2016 O B90 A au chrono 30 100.- (esp ou nat) Selon RS - Réservée cavaliers genevois - Distances changées pour poneys, les poneys prennent le départ à la fin de

l’épreuve, sans tenir compte du nombre de poneys que monte le cavalier.
16 16.04.2016 O B/R100 A au chrono 30 100.- Selon RS - Réservée cavaliers genevois - Distances changées pour poneys, les poneys prennent le départ à la fin de

l’épreuve, sans tenir compte du nombre de poneys que monte le cavalier
17 16.04.2016 O B/R100 A chrono + 1 barr A chrono 30 100.- Championnat Juniors et Jeunes Cavaliers Genevois B/R - Selon règlement FGE
18 16.04.2016 O R120 A au chrono 50 200.- Selon RS - Les 20 meilleurs sont qualifiés pour la finale R125 épreuve N° 20 - Obligation d'engager la finale,

remboursement sur place en cas de non-qualification
19 16.04.2016 O R125 2 phases A au chrono 50 200.- Selon RS - Les 20 meilleurs sont qualifiés pour la finale R125 épreuve N° 20 - Obligation d'engager la finale,

remboursement sur place en cas de non-qualification
20 17.04.2016 O R125 A au chrono + Tour du vainqueur 30% 50 300.- Selon RS - Finale réservée aux 20 meilleurs de l'épreuve N° 18 et aux 20 meilleurs de l'épreuve N° 19
21 17.04.2016 O N140 A au chrono 100 1000.- Selon RS
22 17.04.2016 O N145 A au chrono + Tour du vainqueur 30% 100 1400.- Selon RS - En cas de trop forte participation, le CO se réserve le droit de limiter le nombre de chevaux à 2 par cavalier
Horaires: L'organisateur se réserve le droit de changer l'ordre et le jour des épreuves ainsi que d'utiliser un ou des jour(s) supplémentaire(s)
Engagements: http://www.fnch.ch ou http://www.mesinscriptions.ch ou courrier A, Natacha Grasselli Erhabor / 30, ch. des Hutins / 1232 Confignon / Tél: 079 248 08 63
Finances: http://www.fnch.ch ou en même temps que les inscriptions CCP 14-382647-6 / IBAN : CH88 0900 0000 1438 2647 6 / Natacha Grasselli Erhabor / 30, Ch. des Hutins / 1232 Confignon
Changements/Annulations: Changements au plus tard le 6 avril pour le premier week-end et le 13 avril pour le deuxième week-end uniquement par e-mail à changements@mesinscriptions.ch
Épreuve 22: En cas de forte participation, le troisième cheval sera exclu selon les priorités 1 à 3 ci-après: 1. Cavaliers/ères qui ne sont pas membres d'un cadre, 2. Membres des cadres Juniors/Jeunes

Cavaliers, 3. Membres du Cadre Elite.
Tour des vainquers 30% des partants, points du parcours initial pris en compte. Départ dans l'ordre inverse du classement provisoire.
Inscriptions tardives: Les inscriptions tardives sont uniquement possibles si le nombre de partants et l'horaire le permettent
Remarques L'organisateur ne prend aucune responsabilité concernant les accidents, maladie, vol, etc. pouvant atteindre les propriétaires, cavaliers et chevaux pendant le voyage et la manifestation. Le

concours est organisé selon les prescriptions générales de la FSSE.
Listes de départ Par ordre alphabétique, 5 jours avant la manifestation à l'adresse www.concours-pallanterie.ch Enregistré: FSSE (2016.8095)

Concorso di Dressage
Circolo Ippico Losone

dal 16.4.2016 al 17.4.2016

Presidente CO Servalli Matteo, Losone
Segretariato CO Miscione Patrizia, Savosa (076 303 95 97)

Frank Derek, Losone (079 220 00 60)

Delegato tecnico Dreier Margret, Münchenbuchsee (079 374 61 31)
Veterinario Cavalli Mauro, Locarno

Termine d‘iscrizione 21.03.2016 Sito internet http://www.gerre.ch

N. Data Categoria Licenze Tassa Prezzi Osservationi/Bemerkungen
1 16.04.2016 O GA 01/40 RB;SR;SN;DR 50 Secondo regolamento/Gemäss Reglement
2 16.04.2016 O GA 03/40 RB;SR;SN;DR 50 Secondo regolamento/Gemäss Reglement
3 16.04.2016 O L 12/60 DR;DN; 50 Secondo regolamento/Gemäss Reglement
4 17.04.2016 O GA 05/40 RB;SR;SN;DR 50 Secondo regolamento/Gemäss Reglement
5 17.04.2016 O L 14/60 DR;DN; 50 Secondo regolamento/Gemäss Reglement
6 17.04.2016 O M 22/60 DR;DN; 70 Secondo regolamento/Gemäss Reglement

Iscrizioni/Nennungen Esclusivamente via Internet www.fnch.ch - Online Nennsystem entro il termine d'iscrizione. Bis Nennschluss über das SVPS-Online-
Nennsystem oder mit Nennkarte an: Patrizia Miscione, via Roncaccio 9, 6942 Savosa

Pagamenti / Nenngeld Da versare con l'iscrizione via Internet, sul sistema di pagamento online della FSSE. Bis Nennschluss über das SVPS-Online-
Zahlungssystem oder Raiffeisen, 6616 Losone IBAN CH68 8033 3000 0004 6436 8

Annullamenti/Abmeldungen Patrizia Miscione 076 303 95 97 / mail: pvpmiscione@sunrise.ch oder Derek Frank 079 220 00 60 / info@gerre.ch
Terreni / Reitplätze Scuderia alle Gerre, 6616 Losone (Derek Frank 079 220 00 60) Le gare si svolgono sul campo esterno in sabbia.(GA 20x40) (L/M

20x60). Campo allenamento maneggio e campo esterno. Die Prüfungen finden auf dem externen Sandplatz statt (GA 20x40) (L/M
20x60) und das Abreiten in der Halle und Aussenplatz.

Programma/Zeitplan Liste di partenza ed info entro una settimana prima del concorso sul sito www.ippica.ch o www.gerre.ch Startlisten und Info eine
Woche vor dem Turnier auf der homepage: www.ippica.ch oder www.gerre.ch

Box / Stallungen C'é un numero limitato di box. Costo forfaitario a box Fr. 150.- (15.4.-17.4.15)compreso fieno e lettiera. Es stehen ein begrenzte
anzahl Boxen zur Verfügung. Pauschalpreis pro Boxe Fr.150 (15.4.-17.4.15) Heu und Hobelspäne inbegriffen. Per i Box / Für die
Boxen: Derek Frank 079 220 00 60 oppure mail a info@gerre.ch. I box sono da pagare sul posto a Derek Frank! Die Boxen müssen
direkt an Derek Frank bezahlt werden.

Condizioni / Bestimmungen L'organizzatore non si assume alcuna responsabilità per incidenti, malattie, danni o furti. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für
Unfälle, Krankheiten, Sachschaden oder Diebstahl. Die Reglemente SVPS und allg. Bestimmungen im Bulletin sind verbindlich. Le
gare si svolgono secondo il regolamento di Dressage FSSE edizione 2007 stato 01.01.2015. Gewinnpunkte-Beschränkungen gemäss
Dressurreglement SVPS Ausgabe 2007 Stand 01.01.2015. Auswechslung von ganzen paaren gelten als Neuanmeldungen

Registrato: FSSE (2016.8184)
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Pferdesporttage Bilten GL
vom 21. - 24. April 2016

auf der Pferdesportanlage Birchler Bilten, (Sandplatz 40x70 m)
Veranstalter RV Glärnisch
OK-Präsidentin Schuler Sandra, Niederurnen
OK-Sekretärin Dürst Petra, Bilten
Jury-Präsidentin Bodmer Claire, Esslingen

Parcoursbauer Schnider Ernst, Benken
Wachter Roger, Wangs

Veterinärin Schwechler Julie, Wald

Nennschluss 21.03.2016 Webseite http://www.rvg.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 21.04.2016 O R100 A Zm 30 100 4- + 5-jährige Pferde offen, ältere Pferde bis GWP 50.
2 21.04.2016 O R100 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 1
3 21.04.2016 O R/N105 A Zm 30 100 R: gemäss Reglement, N: max. 5-jährige Pferde
4 21.04.2016 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 3
5 22.04.2016 O R/N110 A Zm 40 150 R: gemäss Reglement, N: max. 6-jährige Pferde
6 22.04.2016 O R/N115 Prog. Punktespringen 40 200 wie Prüfung Nr. 5
7 23.04.2016 O B90 A Zm 30 100 25 Km, ohne Lizenz, Brevet obligatorisch (von den Km-Beschränkungen

ausgenommen sind Reiter eines Vereins des OKV Sektor 6)
8 23.04.2016 O B90 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 7
9 23.04.2016 S Einlaufprüfung OKV Cup A Zm 40 150 offen für Reiter Prüfung 10 des OKV-Vereinscup 2016. Gemäss OKV-

Reglement, Stufe 1 105cm: B/R/N Pferde max. 500 GWP, B-Reiter GWP
Pferde frei, Stufe 2 115cm: R/N Pferde max. 3'000 GWP

10 23.04.2016 S OKV Cup Rayon Ost A Zm + 1 St A Zm 0 400 gemäss OKV-Reglement, Vereinscup 2016
11 24.04.2016 O B80 A Zm 30 100 ohne Lizenz, Brevet obligatorisch, bis max. 50 Reiterpunkte, keine HC-Ritte
12 24.04.2016 O B80 A Zm 30 100 wie Prüfung Nr. 11
13 24.04.2016 O R/N120 A Zm 45 200 gemäss Reglement
14 24.04.2016 O R/N125 A Zm + 1 St A Zm 45 250 wie Prüfung Nr. 13
Beschränkungen Startberechtigt am CS Bilten sind nur Reiter, welche einem VSCR, OKV od. ZKV angeschlossenen Verein angehören. Von den Km-Beschränkungen

ausgenommen sind Sponsoren, Helfer und Funktionäre sowie Reiter eines Vereins des OKV Sektor 6.
Plaketten/Flots Prüfung 1-6, 9, 13, 14: Rang 1-10 Konsumationsgutscheine Fr. 10.00, 30% Flots. Prüfung 7, 8, 10, 11, 12: Rang 1-10 Plaketten, 30% Flots
An- und Abmeldung www.fnch.ch oder Dürst Petra, Huseristr. 1, 8865 Bilten, Tel. 079 737 41 10 (ab 19.00 Uhr), petra.duerst@gmail.com
Startlisten Die Teilnehmer-/Startlisten werden unter www.ippica.ch und www.rvg.ch aufgeschaltet.
Nenngeld Raiffeisenbank, 8752 Näfels (BC 81031), PC 87-842-4, Konto IBAN: CH77 8103 1000 0032 8003 9 zu Gunsten Reitverein Glärnisch. Bitte Pferdename und

Reiter vermerken.
Prüfungsteilungen Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten, unter Einhaltung der Reglemente, eine Stufe tiefer zu

versetzen sowie Tages- und Zeitplanänderungen vorzunehmen.
Nachmeldungen nur möglich, wenn es die Anzahl Startenden und der Zeitplan erlaubt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, für Nachmeldungen eine

Bearbeitungsgebühr von Fr. 20.00 / pro Paar zu verlangen. Gemäss Reglement SVPS 2016, sowie den allgemeinen Bestimmungen zu den Ausschreibungen
im SVPS-Bulletin.

Haftungsausschluss Die Haftung des Veranstalters und seines Personals für die Beschädigung, Vernichtung oder Entwendung des teilnehmenden Pferdes wird, soweit gesetzlich
zulässig, wegbedungen. Dieser Haftungsausschluss gilt für die vertragliche wie gesetzliche Haftung. Der Teilnehmer/die Teilnehmerin anerkannt mit
seiner/ihrer Anmeldung/Nennung die Gültigkeit dieses Haftungsausschlusses.

Registriert: SVPS (2016.8477)

PFERDESPORTTAGE HINDELBANK
vom 22. bis 24.04.2016

*** Schlossmatte Jegenstorf ***
OK-Präsident Hug Werner, Grafenried
OK-Sekretärin Gerber Karin, Münchringen
Jury-Präsident Kauer Ferdinand, Kirchberg

Parcoursbauer Holzer Beat, Mötschwil
Bettschen Pascal, Belp

Veterinärin Früh Kathrin, Bäriswil BE
Nennschluss 21.03.2016 Webseite http://www.kr-hindelbank.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 22.04.2016 O R/N100 A Zm 30 Natural 100 Gemäss Reglement, zählt zum ZKV-Future Cup 2016 **Spezialpreis**
2 22.04.2016 O R/N105 A Zm 30 Natural 100 Gemäss Prüfung Nr. 1
3 22.04.2016 O R/N110 A Zm 30 150 Gemäss Reglement, zählt zum ZKV-Future Cup 2016 **Spezialpreis**
4 22.04.2016 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 30 150 Gemäss Prüfung Nr. 3
5 22.04.2016 S 2er Equipen mit

Velofahrer
A Zm 35 Natural 100 Spezialprüfung 2 Reiter 1 Velofahrer, Reiter mit oder ohne Lizenz, Reiter ohne Lizenz mit

RB. 1 Reiter 80cm 1 Reiter 90cm, GWP Reiter und Pferd unbeschränkt, Helmpflicht auch
für Velofahrer, Nenngeld ganze Equipe CHF 70.--

6 23.04.2016 O R100 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement, zählt zum ZKV-Future Cup 2016 **Spezialpreis**
7 23.04.2016 O R105 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Prüfung Nr. 6
8 23.04.2016 S Einlaufprüfung

Dragoner
Championat

A Zm 25 100 Startberechtigt: ehem. Kavalleristen, Angehörige der Schwadron 1972, BD 1779,
ehemalige Berittene des Train, ehem. Bereiter der EMPFA Bern, Reiterbrevet oder Lizenz
oblig. Konkurrenten mit Jahrgang 1951 und älter können die Stufe frei wählen.
Tenue: Uniform mit Helm. Stufe I B/R/N Höhe 95cm, GWP Pferde 0-100/Stufe II B/R/N
Höhe 105cm, GWP Pferde 0-300/Stufe III R/N Höhe 110cm, GWP Pferde ab 300/
Stufe I, II und III gemeinsame Klassierung.

9 23.04.2016 S Dragoner
Championat

2 Phasen A mit Zm 65 Natural NG = inkl. Nachtessen. Jeder Reiter ist mit 2 Pferden startberechtigt. Stufeneinteilung wie
Prf.8, jedoch gemeinsame Klassierung. Vor Prüfungsbeginn muss das gewinnberechtigte
Pferd beim Sekretariat gemeldet werden.

10 24.04.2016 O B75 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement
11 24.04.2016 O B80 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Prüfung Nr. 10
12 24.04.2016 O R/N120 A Zm 35 200 Gemäss Reglement, zählt zum ZKV-Future Cup 2016 **Spezialpreis**
13 24.04.2016 O R/N120 A Zm + 1 St A Zm 35 200 Gemäss Prüfung Nr. 12
An- Abmeldung Online auf www.fnch.ch, Online auf www.kr-hindelbank.ch, EMail an karin-gerber1@gmx.ch, A-Post an Karin Gerber, Hauptstrasse 7, 3303 Münchringen,

Handy: 079 460 55 01
Nenngeld Gleichzeitig mit Nennung auf PC Konto 34-40557-0 oder IBAN CH7409000000340405570, z.G. KR Hindelbank, 3324 Hindelbank, Bitte Reiter und Pferd auf

ES vermerken
Plaketten / Flots 10 Plaketten / Siegerflots / Prüfung 5, 8-11 Flots an alle Klassierten / Prüfung 1-4, 6+7, 12+13 Getränkebon an alle Klassierten
Bemerkungen Es gelten die allg. Bestimmungen gemäss SVPS. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, evtl. Verschiebungen auf einen anderen Tag vorzunehmen

sowie Pferde mit den niedrigsten GWP in eine tiefere Kategorie umzuteilen.
ZKV-Future Cup Die Prüfungen zählen zum ZKV-Future Cup 2016 (Reglement siehe www.zkv.ch)
Spezialpreis Bestes Reiterpaar pro Kategorie RN100/RN105 und R100/R105 und R/N110/115 und R/N120 erhält ein Velo.
Nachmeldungen Nachmeldungen sind nur möglich wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan es erlauben. Für Nachmeldungen ab 13. April wird eine Gebühr von

CHF 10.-- erhoben, Reiter- und Pferdewechsel kombiniert gelten als Neunennung.
Teilnehmer/Startlisten www.kr-hindelbank.ch Registriert: SVPS (2016.8280)
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13. Dressurtage vom 22./ 23. April 2016
OKV Tag der Jugend vom 24. April 2016
im Reitsportzentrum Thurfeld Sulgen/ TG

OK-Präsident Stauffer Sascha, Sulgen (079 541 24 58)
OK-Sekretärin Stauffer Karin, Sulgen (071 640 06 10)

Technischer Delegierter Heeb Jürg, Abtwil (079 601 03 36)
Veterinär Stump Reto, Neukirch (079 830 03 66)

Nennschluss 21.03.2016 Webseite http://rsz-thurfeld.ch
Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen
1 22.04.2016 O L 12/60 2013 DR 45 150 VSCR- R- Cup, bitte Cup-Anmeldung beachten, * max. 35 Reiter/ innen
2 22.04.2016 O L 14/60 2013 DR 45 150 VSCR- R- Cup, bitte Cup-Anmeldung beachten, * max. 35 Reiter/ innen
3 23.04.2016 O GA 01/40 2013 RB;SR;SN;DR 45 100 Gutscheine gemäss Reglement SVPS, Reiter/ innen mit R- Dressurlizenz auf 4- 6j.

Pferden (6-jährige Pferde GWP O) * max 35 Reiter/ innen
4 23.04.2016 O GA 03/40 2013 RB;SR;SN;DR 45 100 Gutscheine gemäss Reglement SVPS, Reiter/ innen mit R- Dressurlizenz auf 4- 6j.

Pferden (6-jährige Pferde GWP O) * max 35 Reiter/ innen
5 23.04.2016 O GA 05/40 2013 RB;SR;SN;DR 45 100 gemäss Reglement SVPS, Reiter/ innen mit R- Dressurlizenz auf 5- 6j.

Pferden (6-jährige Pferde GWP O) * max 35 Reiter/ innen
6 24.04.2016 S OKV Dressurprüfung TdJ RB, SR 30 gem. OKV Regl. Jugendliche 10- 18 Jahre, gem. OKV Regl. (www.okv.ch)
7 24.04.2016 S OKV Einsteigerdressur RB 30 gem. OKV Regl. Jugendliche 8- 16 Jahre, gemäss OKV Regl. (www.okv.ch)
8 24.04.2016 D OKV Führzügelklasse KEIN 25 gem. OKV Regl. Kinder 4- 9 Jahre, gem. OKV Regl. (www.okv.ch), Führperson mind. 16

Jahre, kann nur mit Startkarten gemeldet werden
9 24.04.2016 D OKV Einf. Reitwettbewerb KEIN 25 gem. OKV Regl. Kinder 8- 16 Jahre, gem. Reg. OKV (www.okv.ch) kann nur mit

Startkarten gemeldet werden

* Der TD kann die Anzahl Reiter/ innen erhöhen
Nenngeld bis NS Thurgauer Kantonalbank, Weinfelden Kt. 85-123-0, CH23 0078 4102 0438 9400 7, RSZ Thurfeld Stauffer, Industriestr. 31, 8583 Sulgen.

Vermerk: Pr. Nr., Name Pferd, Name Reiter
Bemerkungen Das Reitsportzentrum Thurfeld übernimmt keinerlei Haftung gegenüber Besitzern, Reitern und Pferden. Die Reglemente SVPS und die allg.

Bestimmungen im Bulletin SVPS sind verbindlich. Der Veranstalter behält sich das Recht auf Zeitplanänderungen inkl. Verschiebung auf einen
anderen Tag oder Streichung einer Prüfung vor. Die Prüfungen werden in der Reithalle geritten, Anreiten auf dem Sandplatz (30x 42m). Es
können Wartelisten erstellt werden.

Anmeldung mit Nennstartkarte SVPS an RSZ Thurfeld, Industriestr. 31, 8583 Sulgen oder Online www.fnch.ch.
Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung.

Abmeldung 071 640 06 10, info@rsz-thurfeld.ch
Website Start- und Ranglisten auf www.rsz-thurfeld.ch

Registriert: SVPS (2016.8444)

Frühjahrspringen Tenniken
vom 23.04.2016 bis 24.04.2016

OK-Präsident Ruggle Tobias Martin, Diegten
OK-Sekretärin Bürgin Rahel, Buckten
Jury-Präsident Lüthi Hans, Zunzgen

Parcoursbauer Hirzel Herbert, Möhlin
Weber Hans, Ruswil

Veterinär Luder Patric, Flüh
Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.reiterclub-sissach.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 23.04.2016 O Sen100 A Zm 25 100 Natural Offen für SVSCR Mitglieder Röwer & Rüb-Cup
2 23.04.2016 O Sen105 A Zm + 1 St A 25 100 Offen für SVSCR Mitglieder wie Prüfung Nr. 1 Röwer & Rüb-Cup
3 23.04.2016 O Sen110 A Zm 30 150 Natural Offen für SVSCR Mitglieder Sigrist-Cup
4 23.04.2016 O Sen110 A Zm + 1 St A 30 150 Offen für SVSCR Mitglieder wie Prüfung Nr. 3 Sigrist-Cup
5 23.04.2016 O Sen115 A Zm 30 150 Natural Offen für SVSCR Mitglieder Gem. Reglement
6 23.04.2016 O Sen115 A Zm + 1 St A 30 Wie Prüfung Nr. 5
7 23.04.2016 O B70/B80/B90 A ohne ZM 25 Plaketten für alle Null-Fehler Gem. Reglement, Reiter B70+B80 bis 300 GWP, Reiter B90 keine

GWP Beschränkung. Die Prüfungen werden in 3 Stufen ausgetragen,
Stufe frei wählbar

8 23.04.2016 O B70/B80/B90 A Zm 25 Gem. Reglement, Reiter B70+B80 bis 300 GWP, Reiter B90 keine
GWP Beschränkung. Die Prüfungen werden in 3 Stufen ausgetragen,
Stufe frei wählbar

9 24.04.2016 O R/N100 A Zm 25 100 Geld oder Natural Gemäss Reglement
10 24.04.2016 O R/N100 2 Phasen:

1. A o Zm, 2. A Zm
25 100 Geld oder Natural Gemäss Reglement. Alle Paare gehen in die zweite Phase. Die Punkte

zählen aus beiden Phasen, die Zeit nur aus der zweiten Phase.
11 24.04.2016 O R/N110 A Zm 30 150 Gemäss Reglement
12 24.04.2016 O R/N110 A Zm + 1 St A 30 150 Wie Prüfung Nr. 11

Preise/Plaketten/Flots Flots: 30% Plaketten: Prüfung Nr. 1-6/ 10 Stk., Prüfung Nr. 8-12/ 8Stk., Prüfung Nr. 7 Flots und Plaketten für alle Null-Fehler
Nenngeld www.fnch.ch oder Basellandschaftliche Kantonalbank Liestal 40-44-0 z.G. Reiterclub Sissach CH58 0076 9039 5783 6200 1
An- und
Abmeldungen

Rahel Bürgin, Buttenberg 14, 4446 Buckten, Tel. 079 558 50 77, rahel.buergin@bluewin.ch

Bemerkungen Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Zeitplanänderungen sowie das Verschieben von
Prüfungen auf einen anderen Tag. Prüfungen mit Stechen können als Zweiphasenspringen ausgetragen werden vorzunehmen. Bei
schlechten Bodenverhältnissen kann auf das Stechen verzichtet werden. Nachmeldungen sind nur möglich, wenn dies die Anzahl der
Startenden und der Zeitplan erlauben. Zeitplan und Startlisten unter www.reiterclub-sissach.ch und www.ippica.ch

Abreiteplatz Abreiteplatz auf Sand
Registriert: SVPS (2016.8155)
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Concorso di salto a Losone
VALIDO PER LA COPPA TICINO
dal 23.04.2016 al 24.04.2016

Presidente CO Servalli Matteo, Losone
Segretariato CO Giussani Stevic Elisabetta, Chiggiogna
Presidente Giuria Giovannini Francesca, Lugano

Costruttore percorso Giussani Ernesto, Chiggiogna
Blättler Hans, Buttwil

Veterinario Cavalli Mauro, Locarno
Termine d‘iscrizione 04.04.2016 Sito internet http://www.gerre.ch
N. Data Categoria Baremo Tassa Premio Osservationi/Bemerkungen
1 23.04.2016 O B70 A senza crono 30 medaglia e coccarda a tutti i netti Inizio ore 8.00 Aperta a cavalieri con Brevetto con al massimo 300 punti Cavalli senza limiti
2 23.04.2016 O B/R90 A con crono 30 Fr. 100.- in natura Aperta a cavalieri e cavalli con brevetto senza restrizioni Cavalieri con licenza R senza

restrizioni e cavalli R massimo 100 punti
3 23.04.2016 O B70 A senza crono 30 medaglia e coccarda a tutti i netti vedi gara 1.
4 23.04.2016 O B/R90 A con crono 30 Fr. 100.- in natura vedi gara 2.
5 23.04.2016 O R/N100 A con crono 35 Fr. 100.- Cavalli massimo 300 punti, Cavalieri senza limiti. Per i pony vengono accorciate le distanze

nelle gabbie/ I pony partiranno alla fine.
6 23.04.2016 O R/N100 a fasi consecutive A con crono 35 Fr. 100.- vedi gara 5.
7 23.04.2016 O R/N110 A con crono 40 Fr. 150.- Cavalli massimo 900 punti Cavalieri senza limiti Per i pony vengono accorciate le distanze nelle

gabbie/ I pony partiranno alla fine.
8 23.04.2016 O R/N120 A con crono 45 Fr. 200.- Cavalieri R senza limiti Cavalli R massimo 5000 punti Cavalieri N senza limiti Cavalli N

massimo 2500 punti Per i pony vengono accorciate le distanze nelle gabbie/ I pony partiranno
alla fine.

9 24.04.2016 O R/N110 A con crono 40 Fr. 150.- Inizio ore 8.30 Cavalli massimo 900 punti Cavalieri senza limiti Per i pony vengono accorciate
le distanze nelle gabbie/ I pony partiranno alla fine.

10 24.04.2016 O R/N110 a fasi consecutive A con crono 40 Fr. 150.- vedi gara 9.
11 24.04.2016 O R/N120 A con crono 45 Fr. 200.- vedi gara 8.
12 24.04.2016 O R/N120 A Zm + 1 St A 50 Fr. 300.- Cavallieri R senza limiti / Cavalli R senza limiti Cavallieri N senza limiti / Cavalli N massimo

2500 punti Per i pony vengono accorciate le distanze nelle gabbie/ I pony partiranno alla fine.
13 24.04.2016 O B80 A con crono 30 Fr.100.- in natura vedi gara 1.
14 24.04.2016 O B/R90 A con crono 30 Fr. 100 in natura vedi gara 2.

Osservazioni Gare 2/4/8/14 la visita del percorso ha luogo contemporaneamente con le gare 1/3/7/13 Per la COPPA TICINO sono valide le gare: 2/4/5/6/7/8/9/10/11/12/13/14
Restrizioni Tutte le restrizioni sono secondo il regolamento
Premi/Placche/Coccarde 5 placche per gara (escluse le gare B70)- coccarde e premi 30% dei partenti.
Liste di partenza 30 minuti prima di ogni gara
Iscrizioni Iscrizioni su formulari ufficiali o tramite internet (www.fnch.ch) Elisabetta Giussani Stevic, 6764 Chiggiogna Natel: 079 484 48 41 / mail: e.giussani@bluewin.ch

DOPO IL TERMINE D'ISCRIZIONE OGNI ISCRIZIONE COSTA FR. 5.- IN PIÙ !
Cambiamenti entro 1 ora prima dell'inizio della gara al segretariato
Pagamenti Banca Raiffeisen Losone, ccp 65-6555-9, a favore di Circolo Ippico Losone, cto. 464368/80333 IBAN CH6880333000000464368
Box / Stallungen Gli organizzatori declinano ogni responsabilità C'é un numero limitato di box. Costo forfaitario a box Fr. 150.- (22.4-24.4.16) compreso fieno e lettiera. Es stehen eine

begrenzte Anzahl Boxen zur Verfügung. Pauschalpreis pro Boxe Fr.150.- (22.4.-24.4.16) Heu und Hobelspäne inbegriffen. Per i box /
Für die Boxen Derek Frank, 079 220 00 60 oppure mail a info@gerre.ch. I Box sono da pagare sul posto a Derek Frank. Die Boxen müssen direkt an Derek Frank bezahlt
werden.

Informazioni o
annullamenti

Derek Frank 079 220 00 60 oppure info@gerre.ch

Registrato: FSSE (2016.8185)

Jungpferdeprüfungen Auw AG
Sandplatz 70 x 35 m

27. April 2016

OK-Präsident Huwiler Michael, Hagendorn
OK-Sekretärin Steiger Helene, Schlierbach
Jury-Präsident Budmiger Walter, Beinwil/Freiamt

Parcoursbauer Härdi Reto, Uerkheim
Hofmann Edi, Rickenbach

Veterinär Huwiler Fabian, Cham
Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.pferdezentrumauw.ch

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 27.04.2016 O JPP 4J A ohne ZM 25 25.- an alle Nullfehler Gemäss Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen 2015
2 27.04.2016 O JPP 4J A ohne ZM 25 25.- an alle Nullfehler Gemäss Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen 2015
3 27.04.2016 O JPP 5J A ohne ZM 30 30.- an alle Nullfehler Gemäss Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen 2015

/ 350m/Min.
4 27.04.2016 O JPP 5J A ohne ZM 30 30.- an alle Nullfehler Gemäss Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen 2015

/ 350m/Min.
5 27.04.2016 O JPP 6J A ohne ZM 35 35.- an alle Nullfehler Gemäss Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen 2015

/ 350m/Min.
6 27.04.2016 O JPP 6J A ohne ZM 35 35.- an alle Nullfehler Gemäss Reglement Promotion Jungpferdeprüfungen 2015

/ 350m/Min.

An- und
Abmeldung

www.fnch.ch oder Helene Steiger, Neuhof, 6231 Schlierbach, helene-steiger@gmx.ch, Tel.: 079/3252750. Nur mit offiziellem Formular.
Anmeldungen via SMS werden nicht berücksichtig. Die Startlisten sind abrufbar unter www.pferdezentrumauw.ch

Nenngeld www.fnch.ch mit gleichzeitiger Nennung an: Raiffeisenbank am Lindenberg, 5644 Auw,
Kt. Michael Huwiler (Concours 2016) IBAN CH12 8066 9000 0037 9788 9, keine Checks und Bargeld. Bitte Pferdenamen und
Prüfungsnummer vermerken. Bei Nichtzahlung bei Nennschluss, keine Startberechtigung.

Allg.
bestimmungen

Die Prüfungen 1-6 sind Qualifikationsprüfungen für SM CH- Final 2016 in Avenches. Sie werden nach den neusten Reglementen des SVPS
durchgeführt. Für Unfälle, Krankheiten und Sachschäden wird keine Haftung übernommen.

Plaketten An alle Nullfehlerritte
Zeitplan /
Startlisten

Abrufbar ab Montag 22.04.2016 unter www.sportpferde-ag.ch oder www.pferdezentrumauw.ch

Achtung Samstag 23. April Trainigsspringen ( Abreithallenabessung 60m x 22m / Sand .- Turnierplatzabmessung 70m x35m weitere infos unter
www.pferdezentrumauw.ch oder www. sportpferde-ag.ch)

Registriert: SVPS (2016.8284)
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Pferdesporttage Bettlach
29.04., 30.04. und 01.05.2016

OK-Präsidentin Affolter Liliane, Grenchen
OK-Sekretärin von Burg Nicole, Bettlach
Jury-Präsident Hänni Bernhard, Obergösgen
Parcoursbauer Schär Peter, Hitzkirch

Willener Christian, Uettligen

Veterinär Lüthi Silvia, Solothurn
Werren Cécile, Solothurn
Weber Barbara, Lommiswil

Nennschluss 04.04.2016 Webseite http://www.reitclub-st-urs-bettlach.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 29.04.2016 O JPP 4J A 25 15.00 an alle 0-Fehler Gemäss Reglement Jungpferde Promotion (JPP). Für alle beim SVPS

eingetragenen 4-jährigen In- und Auslandpferde.
2 29.04.2016 O JPP 4J A 25 15.00 an alle 0-Fehler Wie Prüfung Nr. 1
3 29.04.2016 O JPP 5J A 30 20.00 an alle 0-Fehler Gemäss Reglement Jungpferde Promotion (JPP), 350 m/Min. Für alle beim

SVPS eingetragenen 5-jährigen In- und Auslandpferde.
4 29.04.2016 O JPP 5J A 30 20.00 an alle 0-Fehler Wie Prüfung Nr. 3
5 30.04.2016 O B70 A Zm 25 Natural 100 Reiter 0 - 300 GWP, Pferde unbegrenzt
6 30.04.2016 O B75 A Zm 25 Natural 100 Wie Prüfung Nr. 5
7 30.04.2016 O R/N100 A Zm 30 Bar oder Natural 100 Gemäss Reglement
8 30.04.2016 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 30 Bar 100 Wie Prüfung Nr. 7
9 01.05.2016 O B/R90 A Zm 25 Natural 100 Reiter keine Beschränkung. Pferde von R-Reiter bis 50 GWP
10 01.05.2016 O B/R95 A Zm 25 Natural 100 Wie Prüfung Nr. 9
11 01.05.2016 O R/N110 A Zm 35 Bar 150 Gemäss Reglement
12 01.05.2016 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 Bar 150 Wie Prüfung Nr. 11

Plaketten / Flots Plaketten: Prüfungen 5 - 12, 10 Stück / Flots 30 % der Gestarteten
Zeitplan Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die zeitl. Reihenfolge der Prüfungen zu ändern, inkl. Verschiebung auf einen anderen Wochentag, falls die Zahl

der Nennungen dies erfordert. In allen anderen Fällen gelten die allgemeinen Bestimmungen gem. SVPS-Reglement und allg. CB-Bestimmungen.
Nennungen www.fnch.ch oder A-Post an Nicole von Burg, Kastelsweg 7, 2544 Bettlach. Natel 079 709 58 85 ausschliesslich ab 18.00 Uhr. Nachmeldungen sind nur

möglich, wenn die Anzahl der Startenden und der Zeitplan es erlauben. Pferde- oder Reiterwechsel sowie Auswechslung von ganzen Paaren bis am Vortag
gratis. Kosten an der Veranstaltung CHF 20.--.

Weitere
Informationen

EMail: csbettlach@hotmail.com, Homepage: www.reitclub-st-urs-bettlach.ch. Die Teilnehmerlisten sind ab 25.04.2016 auf unserer Homepage abrufbar.
Startlisten online unter: www.reitclub-st-urs-bettlach.ch (kein Startlistenversand), Startnummernvergabe für die Prüfungen 1 - 4 am Freitag, 29. April 2016 ab
09.00 Uhr. Startnummernvergabe für die Prüfungen 5 - 12 jeweils am Vortag.

Nenngeld Mit Online-Nennung oder bis Nennschluss auf PC 23-51074-5 Reitclub St. Urs Bettlach mit Angabe der Prüfungs-Nr., Name des Reiters und des Pferdes.
Keine Checks.

Allg. Bestimmungen Die Prüfungen werden nach den neusten Reglementen SVPS durchgeführt. Für Unfälle, Krankheiten und Sachschäden wird keine Haftung übernommen.

Registriert: SVPS (2016.8285)

Pferdesporttage Burgdorf 29. April - 1. Mai 2016
Reitverein Untere Emme und Reitclub Burgdorf

Bei nassem Wetter: Abreiten in der Halle

OK-Präsident Wampfler Beat, Burgdorf
OK-Sekretärin Aeberhardt Diana, Mattstetten
Jury-Präsident Kauer Ferdinand, Kirchberg
Parcoursbauer Bettschen Pascal, Belp

Holzer Beat, Mötschwil

Veterinär Bettschen Stefan, Mötschwil
Kilchenmann Hans, Koppigen
Wampfler Beat, Burgdorf

Nennschluss 29.03.2016 Webseite http://www.pferdesportburgdorf.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 29.04.2016 O R120 A Zm 35 200 Pferde 0 – 1800 GWP. Zählt zur Swiss R-Challenge.
2 29.04.2016 O R125 2 Phasen A mit Zm 40 250 Pferde 0 – 1800 GWP. Zählt zur Swiss R-Challenge.
3 29.04.2016 O B70 A Zm 25 Natural 100 Gemäss Reglement.
4 29.04.2016 S 2er Equipen A Zm 25 Natural 100 Equipenprüfung: mit Brevet oder Lizenz, 1. Reiter 70cm, 2. Reiter 90cm.
5 30.04.2016 O R100 A Zm 25 100 Gemäss Reglement. Es müssen Prüfungen Nr. 5 und 6 gemeldet werden.
6 30.04.2016 O R105 A Zm 25 100 Gemäss Reglement. Es müssen Prüfungen Nr. 5 und 6 gemeldet werden.
7 30.04.2016 O R110 2 Phasen A mit Zm 30 150 Pferde 0 – 600 GWP.
8 30.04.2016 O R115 C 30 150 Pferde 0 – 600 GWP.
9 01.05.2016 O R100 A Zm 25 100 Gemäss Reglement.
10 01.05.2016 O R105 A Zm 25 100 Gemäss Reglement.
11 01.05.2016 O R130 A Zm 50 400 Gemäss Reglement. Zählt zur Swiss R-Challenge.
12 01.05.2016 O R135 A Zm + 1 St A Zm 60 500 Gemäss Reglement. Zählt zur Swiss R-Challenge.

Allgemeine
Bestimmungen

Zeitplanänderungen, auch Verschiebung auf einen anderen Tag, werden vorbehalten. Der Veranstalter behält sich vor, Paare in die nächst tiefere Kategorie
umzuteilen. Einteilungswünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt, sofern bei der Nennung vermerkt.

Plaketten/Flots 10 Stück/30%
Nennungen Online via www.fnch.ch oder per A-Post an Diana Aeberhardt, Jegenstorfstrasse 25a, 3322 Mattstetten.
Nenngeld Überweisung bis Nennschluss via www.fnch.ch oder z.G. PC Konto Pferdesporttage Burgdorf IBAN-Nr. CH77 0900 0000 3400 3895 3. Bitte Pferdenamen,

Prüfungsnummern und Reiter angeben. Keine Checks.
Ab- und
Ummeldungen

Per Mail an sekretariat@pferdesportburgdorf.ch. Pferde- und Reiterwechsel müssen bis spätestens 2 Stunden vor Prüfungsbeginn gemeldet werden. Reiter-
und Pferdewechsel kombiniert gilt als neue Nennung.

Nachmeldungen Nachmeldungen sind möglich, wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan erlaubt. Nachmeldungen ausschliesslich via Formular unter
www.pferdesportburgdorf.ch. Es wird pro Prüfung ein Zuschlag von CHF 10.- auf dem ordentlichen Nenngeld erhoben.

Weitere
Informationen,
Start-/Ranglisten

www.pferdesportburgdorf.ch und www.ippica.ch

Bemerkungen Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfall, Krankheit, Sachschäden oder Diebstahl.
Registriert: SVPS (2016.8286)
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36. Dressurtage
29.04.2016 bis 01.05.2016

in der Reithalle "Gfeend", 5443 Niederrohrdorf
OK-Präsidentin Frei Brigitte, Birmenstorf
OK-Sekretärin Neuenschwander Monika, Rickenbach Sulz (078 839 25 24)

Technische
Delegierte

Tscherry-Gugger Suzanne, Binningen (061 421 18 15)

Veterinär Scheibenpflug Markus Klaus, Würenlingen
Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.rv-reusstal.ch
Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen
1 29.04.2016 O GA 07/40 (E) Lizenzen: DR;DN;

Teilnehmer: 20
50 gem. Reglement Reiter mit DN-Lizenz bis und mit 6-jährige Pferde

2 29.04.2016 O GA 09/40 (R) Lizenzen: DR;DN;
Teilnehmer: 20

50 gem. Reglement Reiter mit DN-Lizenz bis und mit 6-jährige Pferde

3 29.04.2016 O GA 05/40 (D) Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 20

50 gem. Reglement Reiter mit DR bis 100 GWP/pro Paar

4 29.04.2016 O GA 07/40 (M) Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 20

50 gem. Reglement Reiter mit DR bis 100 GWP/pro Paar

5 30.04.2016 O GA 01/40 (N) Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 30

50 gem. Reglement Reiter mit DR bis 100 GWP/pro Paar

6 30.04.2016 O GA 03/40 (0) Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 30

50 gem. Reglement wie Prüfung Nr. 5

7 30.04.2016 O GA 05/40 (L) Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 30

50 gem. Reglement wie Prüfung Nr. 5

8 01.05.2016 O GA 01/40 (E) Lizenzen: RB;SR;SN
Teilnehmer: 45

50 gem. Reglement bis 160 GWP/pro Paar

9 01.05.2016 O GA 03/40 (E) Lizenzen: RB;SR;SN
Teilnehmer: 45

50 gem. Reglement wie Prüfung Nr. 8

Anmeldung: www.fnch.ch oder auf offiziellem Formular an Monika Neuenschwander, Stationsstrasse 71, 8545 Rickenbach Sulz
Ab-/Ummeldungen Monika Neuenschwander, mn09@gmx.ch / 078 839 25 24. Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung.
Nenngeld: Online mit Nennung bezahlen oder bis spätestens Nennschluss auf das PC-Konto 60-354076-9, IBAN Nr. CH47 0900 0000 6035 4076 9, RV Reusstal,

Dressur, 5443 Niederrohrdorf. Pferdenamen und und Prüfung muss auf dem Einzahlungsschein vermerkt sein!
Halle/Sandplatz: Die Programme werden auf unserem neu erstellten Parkway Sandplatz (20 x 40m) geritten. Anreiten in der Halle (ebenfalls neuer Parkway-Sand). Falls

die Witterungen es nicht zulässt den Sandplatz fertigzustellen, werden die Prüfungen in der Halle (22 x 38m) geritten. Anreiten neben der Reithalle auf dem
alten Sandplatz oder ca. 4 Minuten entfernt auf Sandplatz überdacht.

Zeitplan: Die definitiven Startlisten werden ab dem 18.04.2016 unter www.rv-reusstal.ch abrufbar sein. Die Startlisten werden alphabetisch nach NAMEN des Pferdes
erstellt (siehe betreffenden Buchstaben unter Kategorie). Reiter, welche in der selben Prüfung 2 Pferde gemeldet haben, wird genügend Zeit für den
Pferdewechsel eingeräumt. Es werden keine Startlisten verschickt. Bei mehr Nennungen, als pro Prüfung erwähnt, wird eine Warteliste erstellt.

Preise/Plaketten/Flots: Prüfungen 1-9: gemäss Reglement SVPS.
Bemerkungen: Anmeldung via Internet www.fnch.ch. - Die Prüfungen werden gemäss General- und Dressurreglement der FNCH durchgeführt. - HELMPFLICHT in GA-

Prüfungen (auf dem Abreitplatz für alle). Aktuelle DRESSURPROGRAMME abrufbar unter www.fnch.ch.
Bestimmungen: Die Prüfungen werden gemäss allg. Bestimmungen und Reglement SVPS (GR, DR neuste Ausgabe) durchgeführt. Alle Programme sind auswendig zu

reiten. Die technisch Delegierte kann die Teilnehmerzahl erhöhen. Der Veranstalter behält sich das Recht auf Zeitplanänderungen inkl. Verschiebung und
Aufteilung von Prüfungen auf einen anderen Tag vor.

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, Sachschaden oder Diebstahl.
Registriert: SVPS (2016.8484)

Pferdesporttage Uster vom 29.4.-8.5.2016
OK-Präsident
OK-Sekretärin
Jury-Präsident

Hänni Ueli, Uster, Hegner Rolf, Wermatswil
Hunger Corina, Greifensee
Hächler Annemarie, Hittnau, Alther Reinhold, Hombrechtikon

Parcoursbauer
Veterinär

Balsiger Guido, Bülach, Bopp Urs, Würenlos, Moser Thomas, Stäfa
Hegner Rolf, Wermatswil

Nennschluss 29.03.2016 Webseite http://www.reitverein-uster.ch

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 29.04.2016 O N135 2 Phasen: A Zm, Punkte aus beiden

Phasen, Zeit aus Phase 2
55 400 gemäss Reglement

2 29.04.2016 O N140 A Zm 65 600 gemäss Reglement
3 29.04.2016 O N145 A Zm + 1 St A Zm 100 1000 gemäss Reglement
4 30.04.2016 O N125 2 Phasen: A Zm, Punkte aus beiden

Phasen, Zeit aus Phase 2
50 300 gemäss Reglement, keine Pferde aus Prüfung 6+7.

5 30.04.2016 O N125 A Zm 50 300 siehe Prüf. 4
6 30.04.2016 O N135 A Zm 55 400 gemäss Reglement
7 30.04.2016 O N135 2 Phasen A Zm 55 400 siehe Prüf. 6
8 01.05.2016 O N140 A Zm 110 1200 gemäss Reglement
9 01.05.2016 O N150 A Zm + 1 St A Zm 145 3500 Championatsprüfung SM-Elite 2016, Qualifikation SCHWEIZER-CUP TOP TEN FINAL 2016.

Max. 2 Pferde pro Reiter. Gem. SM-Reglement.
10 05.05.2016 O B/R90 A Zm 30 100 o. Nat. R: Pferde GWP 0 oder 4-5 jährige Pferde, B: GWP gem. Regl. Beschränkung: 20km
11 05.05.2016 O B/R95 A Zm 30 100 o. Nat. siehe Prüf. 10
12 05.05.2016 O R120 A Zm 45 200 Pferde mit 0-3000 GWP, Qualifikationsprüfung für OCC-Cup 2016.
13 05.05.2016 O R125 A Zm + 1 St A Zm 50 300 siehe Prüf. 12
14 07.05.2016 S Einlaufprüfung

OKV Vereinscup
A Zm 35 150 Offen für Reiter der Prüfung 15 für Mannschaftsreiter des OKV-Vereinscups 2016, gemäss OKV

Reglement. Stufe 1 105 cm: R/N, Pferde max. 500 GWP, B-Reiter GWP Pferde frei Stufe 2 115 cm:
R/N, Pferde max 3000 GWP.

15 07.05.2016 S OKV Vereinscup A Zm + 1 St A Zm 0 400 OKV Vereinscup Rayon Zentral gemäss Reglement OKV. Nennung online über SVPS.
Verein muss angegeben werden.

16 08.05.2016 O R100 2 Phasen A Zm 30 100 gemäss Reglement
17 08.05.2016 O R105 A Zm 30 100 siehe Prüf. 16
18 08.05.2016 O R110 A Zm 35 150 Pferde mit 0-700 GWP, Qualifikationsprüfung für OCC-Cup 2016.
19 08.05.2016 O R115 2 Phasen A Zm 35 150 siehe Prüf. 18
An- und Abmeldung www.fnch.ch oder Hunger Corina, Müllerwis 4, 8606 Greifensee, corina.hunger@reitverein-uster.ch, 079 579 16 79. CHF 20.- pro Pferde- oder Reiterwechsel, die später als

1 h vor Prüfungsbeginn gemeldet werden. Reiter- und Pferdewechsel kombiniert gilt als Neunennung. Nachmeldungen sind erlaubt, sofern noch Platz vorhanden ist und der
Zeitplan dies zulässt. Zeitpunkt des Eintreffens der NG-Zahlung beim Veranstalter zählt für die Aufnahme der (Nach-) Nennung.

Nenngeld www.fnch.ch oder Bank BSU Genossenschaft, 8610 Uster, IBAN CH13 0688 8016 1236 3000 6, ltd. auf Reitverein Uster, 8610 Uster. (keine Checks)
Preise Bei Teilung auf Platz, Plaketten an eine Abteilung, Flots/Getränkegutscheine an die andere Abteilung.
Stallungen Gleichzeitig mit Nennung reservieren und einzahlen. Pro Boxe CHF 170.- (Erste Einstreu inbegriffen).
Beschränkungen
(N-Prüfungen)

Bei mehr als 70 Nennungen in Prüf. N140 und höher kann das 3. bzw. 2. Pferd nach folgenden Prioritäten gestrichen werden: 1. Reiter, die nicht Kadermitglied sind und
ausländische Reiter 2. Kader Junioren/Junge Reiter 3. Elitekader. Innerhalb dieser Gruppen nach Anzahl Klassierungen ab N140 im laufenden und vergangenen Jahr.

Beschränkungen
(R100-R125)

Startberechtigt sind nur Aktivmitglieder eines einem Regionalverband (OKV,ZKV,FER,PNW,FTSE) angeschlossenen Reitvereins. Verein muss angegeben werden. Für Uster
Vereinsmitglieder nur Helfer (Aktiv- und Passivmitglieder), Offizielle und Sponsoren.

Diverses Die allgemeinen Bestimmungen im Bulletin des SVPS sind verbindlich. Der Veranstalter behält sich vor, Pferde mit den niedrigsten GWP umzuteilen sowie Zeitplanänderungen
vorzunehmen. Registriert: SVPS (2016.8031)
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Concours Bad Bubendorf
zählt zum BALIMPEX-Cup

vom 30.04.2016 bis 01.05.2016
OK-Präsident Hasenböhler Marius, Frenkendorf
OK-Sekretärin Strübin Bieri Silvia, Wenslingen
Jury-Präsident Wüthrich Hansruedi, Zunzgen
Parcoursbauer Baumli Otto, Holderbank und Flühler Peter, Aesch

Veterinär Gemeinschaftspraxis Jäggin + Luder AG, Oberwil
Luder Patric, Flüh
Jäggin Christoph, Oberwil

Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.kavallerieverein-bl.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 30.04.2016 S Hunterprüfung A Zm 30 100 Bar oder Natural offen für alle Rassen, Stufe 1: 90cm Reiter mit Brevet Pferde frei, Reiter mit

R-Springlizenz mit Pferden jeden Alters 0-300 GWP. Bei zu geringer Anzahl
Nennungen kann eine gemeinsame Klassierung der Prüf 1+2, bzw 3+4
erfolgen.

2 30.04.2016 S Hunterprüfung A Zm 30 100 Bar oder Natural offen für alle Rassen, Stufe 2: 100cm Reiter mit R-Springlizenz oder
Silbertest CC, Pferde ab 5j. GWP frei, Reiter mit N-Lizenz nur mit 5j.
Pferden. Bei zu geringer Anzahl Nennungen kann eine gemeinsame
Klassierung der Prüf 1+2, bzw 3+4 erfolgen.

3 30.04.2016 S Hunterprüfung A Zm 30 100 Bar oder Natural wie Prüfung 1
4 30.04.2016 S Hunterprüfung A Zm 30 100 Bar oder Natural wie Prüfung 2
5 30.04.2016 O B75/B85 A Zm 30 100 Bar od Natural Stufe I B75, Stufe II B85: gemäss Reglement gemeinsame Klassierung
6 30.04.2016 O B75/B85 A Zm + 1 St A 30 100 Bar od Natural wie Prüfung 5
7 01.05.2016 O R/N100 A Zm 30 100 Bar od Natural gemäss Reglement (Pferde bis 300 GWP), zählt zum BALIMPEX-Cup
8 01.05.2016 O R/N105 A Zm + 1 St A 30 100 Bar od Natural wie Prüfung 7
9 01.05.2016 O R/N110 A Zm 35 150 gemäss Reglement (Pferde bis 900 GWP), zählt zum BALIMPEX-Cup
10 01.05.2016 O R/N115 A Zm + 1 St A 35 150 wie Prüfung 10

allg.
Bemerkungen

Der Veranstalter behält sich vor Prüfungen mit Stechen in Zweiphasenspringen umzuwandeln oder bei schlechten Bodenverhältnissen auf ein
Stechen oder Zweiphasenspringen zu verzichten.

Preise / Plaketten /
Flots

Plaketten: max 10 Stück

Bank - Name,
Plz/Ort, Kto.-Nr.

PC 40-3767-7 Kavallerieverein Baselland Liestal (bitte Pferd und Prüfung vermerken)

An- und
Abmeldung

Strübin Silvia, Feldhof 116, 4493 Wenslingen oder online: www.fnch.ch Natel: 079 779 27 30 (unter der Woche erst ab 19Uhr erreichbar) E-
Mail: silvia_struebin@hotmail.com Nachmeldungen sind nur möglich, wenn dies die Anzahl Startenden und der Zeitplan erlauben, bis
spätestens 24h vor dem Anlass www.kavallerieverein-bl.ch

für
BALIMPEX-Cup separates Reglement siehe auf unserer Homepage www.kavallerieverein-bl.ch
für Hunterprüfung separates Reglement siehe auf unserer Homepage www.kavallerieverein-bl.ch

Registriert: SVPS (2016.8171)

Freiberger-Tage Sempach
Samstag, 30.04.2016 bis Sonntag, 01.05.2016

Qualifikation FM/HF 2016

Veranstalter Freiberger Pferdezucht Amt Sursee/Hochdorf
OK-Präsident Kathriner Roland, Römerswil
OK-Sekretärin Lischer Manuela, Sempach

Jury-Präsident Budmiger Walter, Beinwil/Freiamt
Parcoursbauer Buholzer Thomas, Eschenbach
Veterinär Hassler Christian, Oeschseite

Nennschluss 29.03.2016
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 30.04.2016 D Gymkhana 30 Plaketten und Preise an alle Klassierten freie Prüfung (Startplätze beschränkt, Berücksichtigung

nach Eingang der Anmeldungen)
2 30.04.2016 D Gymkhana FM/HF Stufe I, II und III 30 Plaketten und Preise an alle Klassierten FM/HF, Qualifikation 2016
3 30.04.2016 S FM1/HF1 70cm A Zm 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM FM/HF, 4/5-jährig, Qualifikation 2016
4 30.04.2016 S FM2/HF2 80cm A Zm 30 Gemäss Reglement SFZF/FSFM FM/HF, 6-jährig oder ältere Pferde, 6-jährige Pferde keine

GWP Beschränkung, ältere Pferde bis 60 GWP,
Qualifikation 2016

5 30.04.2016 S FM3/HF3 90cm A Zm 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM FM/HF, 7-jährig und ältere Pferde ab 61 GWP,
Qualifikation 2016

6 30.04.2016 S FM1/HF1 70cm A Zm + 1 St A 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM wie Prüfung Nr. 3
7 30.04.2016 S FM2/HF2 80cm A Zm + 1 St A 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM wie Prüfung Nr. 4
8 30.04.2016 S FM3/HF3 90cm A Zm + 1 St A 30 Gemäss Reglement SFZV/FSFM wie Prüfung Nr. 5
9 01.05.2016 D Holzrücke-Prüfung Stufe L 30 Plaketten an 50%,

Preise an alle Gestarteten
FM/HF, ab 3-jährig, Qualifikation 2016

10 01.05.2016 D Zugprüfung FM/HF Stufe L&M 30 Plaketten an 50%,
Preise an alle Gestarteten

FM/HF, Qualifikation 2016 (Der Veranstalter behält sich
vor, bei zu wenig Nennungen die Prüfung abzusagen)

11 01.05.2016 D Holzrücke-Prüfung Stufe M 30 Plaketten an 50%,
Preise an alle Gestarteten

FM/HF, Qualifikation 2016

Preise, Plaketten,
Flots

an alle Klassierten.

An- und
Abmeldungen

www.fnch.ch oder an Manuela Lischer, Hubelmatt 3, 6204 Sempach, Tel. 079 265 36 32, E-Mail: freibergertag-sempach@bluewin.ch. Für die
Prüfungen 3-8 müssen die Pferde beim SVPS registriert sein.

Nenngeld Bis Nennschluss an: www.fnch.ch, oder Luzerner Kantonalbank, 6002 Luzern, PC 60-41-2, IBAN-Konto CH 19 0077 8010 3513 0020 7,
Freiberger-Pferdezucht Amt Sursee-Hochdorf (Bitte Pferd und Prüfungs-Nr. auf Einzahlungsschein vermerken).

Allgemeines Die Prüfungen werden nach den allgemeinen Bestimmungen/Reglementen des SVPS durchgeführt. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung
gegenüber Reitern, Pferdehaltern, Pferden, Besitzern und Drittpersonen.

Registriert: SVPS (2016.8289)
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Dressurtage Langenthal
Stall Badgut

30. April und 1. Mai 2015

OK-Präsidentin Rufener Christine, Langenthal
OK-Sekretärin Müller Brigitte, Burgäschi (079 218 80 72 )
Technische Delegierte Dreier Margret, Münchenbuchsee (079 374 61 31)

Veterinär Gygax Diego, Walterswil
Riggenbach Christoph, Matzendorf
Hanimann Annina, Brittnau
Kobler Andrea, Niederwil

Nennschluss 04.04.2016 Webseite http://www.stall-badgut.ch
Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen
1 30.04.2016 O GA 04/60 Lizenzen: RB;SR;SN;

Teilnehmer: max. 30
45 Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. RB (bis 160 GWP)

2 30.04.2016 O GA 10/60 Lizenzen: DR
Teilnehmer: max. 25

45 Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. R ZKV (bis 160 GWP)

3 30.04.2016 O L 12/60 Lizenzen: DR
Teilnehmer: max. 35

45 Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. R ZKV (bis 700 GWP)

4 01.05.2016 O GA 06/60 Lizenzen: RB;DR;SR;SN
Teilnehmer: max. 20

45 Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. Youngster (6- & 7-jährige
Pferde - 160 GWP pro Paar)

5 01.05.2016 O L 16/60 Lizenzen: DR;DN;
Teilnehmer: max. 30

45 Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. RSM & N (bis 1'500 GWP)

6 01.05.2016 O M 22/60 Lizenzen: DR;DN;
Teilnehmer: max. 30

70 Zählt zum ZKV-Dressurchampionat, Kat. RSM & N (bis 3'500 GWP)

Preise/Plaketten/Flots Gemäss Reglement
Nenngeld Das Nenngeld ist bis Nennschluss über das SVPS-Online-Zahlungssystem oder bei Nennung bei A-Post an Stall Badgut, 4900

Langenthal, PC 30-245281-8 zu bezahlen. Keine Checks! Bitte unbedingt auf dem Einzahlungsschein Prüfungsnummer, Name Reiter/-in
und Pferd vermerken.

Kilometerbeschränkung Bei zuvielen Nennungen gilt nachträglich Kilometerbeschränkung, wobei eine Warteliste erstellt wird. Priorität haben: Teilnehmende ZKV-
Dressurchampionat, Funktionäre, JuniorInnen, und Doppelstartende.

Allgem. Bestimmungen - Änderungen im Zeitplan oder Verschiebungen auf einen anderen Tag sind vorbehalten. - Die Prüfungen werden auf dem
Dressurviereck geritten. Abreiten in der Halle (20x40m). - Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten,
Sachschäden oder Diebstahl. - Die Reglemente SVPS und ZKV sowie die allgemeinen Bestimmungen im Bulletin des SVPS sind
verbindlich. - Angemeldete ZKV-Championat Vermerk "ZKV" und Angabe der GWP (= Gewinnpunkte pro Paar Reiter/Pferd) auf
Nennung zwingend! - Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung.

Anmeldung Anmeldung per Internet mit SVPS-Online-Nennsystem www.fnch.ch oder mit offiziellem Formular des SVPS per A-Post an Brigitte
Müller, Moosweg 2, 4556 Aeschi SO, GWP auf Nennung zwingend vermerken!

Diverses Es besteht keine Möglichkeit Boxen zu mieten.
Aktuelle Informationen www.stall-badgut.ch

Registriert: SVPS (2016.8290)

Concours Bad Zurzach
vom 30.04.2016 bis 01.05.2016

OK-Präsident Gradischnig Harry, Klingnau
OK-Sekretärin Häfeli Regula, Wettingen
Jury-Präsidentin Lauener Claudia, Baden

Parcoursbauer Jud Roland, Thalheim
Steger Georg, Mägenwil

Veterinär Spitznagel Daniel, Trasadingen
Nennschluss 21.03.2016 Webseite http://www.kavallerieverein-zurzach.ch

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 30.04.2016 O R/N100 A Zm 25 100 R-Lizenz, Pferde gem. Reglement N-Lizenz, Pferde gem. Reglement
2 30.04.2016 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 25 100 wie Prüfung Nr. 1
3 30.04.2016 S Einlaufprüfung

OKV Vereins-Cup
A Zm 30 150 gem. Reglement OKV

Stufe 1, Höhe 105 cm / 500 GWP
Stufe 2, Höhe 115 cm / 3000 GWP
Nur Paare von Prüfung 4

4 30.04.2016 S OKV Vereins-Cup
1. Quali. Rayon West

A Zm + 1 St A 0 400 wie Prüfung Nr. 3, gem. Reglement OKV

5 01.05.2016 O B75/B90 A Zm Idealzeit 25 100 Stufe 1, B75, für Reiter ohne Lizenz mit Brevet, Reiter bis 50 GWP
Stufe 2, B90, für Reiter ohne Lizenz mit Brevet, Reiter keine Beschränkung

6 01.05.2016 O B75/B90 2 Phasen A mit Zm 25 100 wie Prüfung Nr. 5
7 01.05.2016 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 30 150 R-Lizenz, Pferde gem. Reglement N-Lizenz, Pferde gem. Reglement.

Zählt zum Kindi’s R-Cup
8 01.05.2016 O R/N110 A Zm 30 150 wie Prüfung Nr. 7. Zählt zum Kindi’s R-Cup
9 01.05.2016 O R/N120 A Zm 35 200 R-Lizenz, Pferde gem. Reglement N-Lizenz, Pferde gem. Reglement
10 01.05.2016 O R/N120 A Zm + 1 St A Zm 45 400 wie Prüfung Nr. 9

Zeitplan Samstag, 30.04.2016 Prfg. 1-4/ Sonntag 01.05.2016 Prfg. 5-10
Bemerkungen Es gelten die allgemeinen Bestimmungen SVPS. Bei schlechter Witterung 2. Abreitplatz.
Beschränkungen Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben. Nachmeldungen sind nur möglich, wenn dies die Anzahl

der Startenden und der Zeitplan es erlaubt. Nachmeldungen bis 24h vor Prüfungsbeginn gratis, danach wird eine Gebühr von Fr. 20.-- erhoben.
Nachnennungen von Reitern, die schon gemeldet sind, werden ohne Aufschlag entgegengenommen.

Nenngeld Das Nenngeld ist bis zum Nennschluss auf www.fnch.ch oder Postkonto 50-7849-0 Kavallerieverein Zurzach einzuzahlen.
An- und
Abmeldungen

www.fnch.ch oder Regula Häfeli, Otelfingerstr. 33, 5430 Wettingen. Tel. 079 833 11 01, E-Mail: andreas.haefeli@bluewin.ch

Registriert: SVPS (2016.8487)
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Dressurprüfungen Reitgesellschaft Thayngen
30. April bis 1. Mai 2016

Viereck 20 x 40 M / Abreitplatz kleine Halle oder Wiese

OK-Präsidentin Suter Dominique, Dörflingen (078 710 99 85)
OK-Sekretärin Sulzer-Glarner Christine, Schaffhausen (078 613 70 08)

Technischer Delegierter Häsler Thomas, Schlatt (079 743 30 38)
Veterinärin Burki Piera, Lanzenneunforn

Nennschluss 28.03.2016 Webseite http://www.rgt.ch
Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen
1 30.04.2016 O GA 03/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement SVPS gem. Reglement SVPS
2 30.04.2016 O GA 05/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement SVPS gem. Reglement SVPS
3 30.04.2016 O GA 07/40 RB;SR;SN;DR 45 gem. Reglement SVPS gem. Reglement SVPS
4 01.05.2016 S Tag der Jugend

Einsteigerdressur
RB; 30 gem. Reglement OKV Jugendliche ohne Lizenz, mit Reiterbrevet, im Alter von 8-16 Jahren, die nicht in

Prüfung 5, 6 oder 7 starten. Nur Paare ohne Gewinnpunkte! Seitl. Ausbindezügel,
Stosszügel oder Dreieckszügel erlaubt. Richtverfahren gemäss Regl. SVPS, auswendig
geritten oder auf Kommando eines mitgebrachten Programmlesers

5 01.05.2016 D Tag der Jugend
einfacher
Reitwettbewerb

25 gem. Reglement OKV Jugendliche ohne Lizenz, ohne Reiterbrevet, im Alter von 8-16 Jahren. Reiten in der
Gruppe und einzeln in Schritt, Trab, Galopp. Offen für Jugendliche, die nicht in Prüf. 4,
6 & 7 starten. Seitlicher Ausbindezügel, Stosszügel oder Dreieckszügel erlaubt

6 01.05.2016 D Tag der Jugend
Führzügelklasse

25 gem. Reglement OKV Kinder ohne Lizenz, ohne Reiterbrevet im Alter von 4-9 Jahren. Führperson ab 16
Jahren. Seitlicher Ausbindezügel, Stosszügel oder Dreieckszügel erlaubt

7 01.05.2016 S Tag der Jugend
Dressurprüfung TdJ

RB; 30 gem. Reglement OKV Jugendliche ohne Dressurlizenz, mit Reiterbrevet, ab 10-18 Jahre, die in keiner
anderen Prüfung starten. Max.100 Gewinnpunkte/Paar bei Nennschluss

Nennungen Via Internet www.fnch.ch oder auf offizieller SVPS Startkarte an Christine Sulzer, Tannerberg 14, 8200 Schaffhausen
Nenngeld Reitgesellschaft Thayngen, PC Nr. 82-5064-0 mit Vermerk Prüfung/Pferd (keine Checks) IBAN: CH28 0900 0000 8200 5064 0
Abmeldung Vor und während der Veranstaltung, Tel. 078 613 70 08 (ch.sulzer@bluewin.ch)
Plaketten / Flots Pr. 1 - 3 30% Plaketten und Gutscheine als Flots-Ersatz
Bemerkungen /
Beschränkungen Pr. 1 - 3

Startberechtigt sind ausschliesslich Mitglieder eines einem Regionalverband SVPS (OKV/ZKV/FER/PNW oder FTSE) angeschlossenen Reitvereins • Die
Prüfungen werden gemäss den gültigen Reglementen des SVPS durchgeführt. Sattlung & Zäumung gemäss Regl. SVPS Dressur. Die Programme sind
auswendig zu reiten • Maximal 35 Starts pro Prüfung. Bei überzähligen Nennungen wird eine Warteliste erstellt (nach Entfernung zum Austragungsort).
Paare, die in zwei Prüfungen starten, haben Vorrang • Je nach Anzahl Nennungen kann der Zeitplan angepasst werden und allfällig einzelne Prüfungen
auf einen anderen Tag verlegt werden. Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung.• Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für allfällige
Unfälle oder Schäden, welche Reiter, Besitzer oder Pferde treffen können • Alle Pferde sind nachweislich gegen Skalma geimpft. Pferdepass und
Impfausweis muss auf Verlangen vorgewiesen werden.

Bemerkungen /
Beschränkungen Pr. 4 - 7

Tenue Reiter/innen: für alle Prüfungen 3-Punkt Sicherheitshelm (HELMTRAGEPFLICHT AUCH AUF DEM ABREITPLATZ!), korrekter Reitanzug gemäss
Reglement SVPS oder Vereinstenue (enganliegender Pullover oder Gilet), Reithose mit Stiefeln, Handschuhe; Rückenschutz erlaubt; Peitsche & Sporen
(max. 2.5 cm) fakultativ (keine Sporen in Führzügelklasse) • Pferde/Ponies: ab 5 Jahren, ein Pferd darf pro Tag max. 2x eingesetzt werden
(Führzügelklasse zählt nicht als Start) • Sattlung und Zäumung gemäss Reglement SVPS Dressur • Alle Pferde/Ponies müssen gegen Skalma geimpft
und mit Ausnahme der Führzügelklasse im Reg. SVPS eingetragen sein • Preise: Flots an alle, Ehrenpreis im Ermessen des Veranstalters

Startlisten Provisorische Startlisten sind ab 20.4.2016 aufgeschaltet unter www.rgt.ch. Es werden keine Startlisten verschickt!
Registriert: SVPS (2016.8491)

Auffahrtsspringen Wolfwil 2016
Mittwoch, 4. Mai 2016 bis Donnerstag, 5. Mai 2016

OK-Präsident Baumgartner Heinz, Fulenbach
Jury-Präsident Bieri Peter, Büren an der Aare
Parcoursbauer Haller Markus, Bannwil

Baumli Roman, Müntschemier

Veterinärin Lüthi Silvia, Solothurn
Werren Cécile, Solothurn
Weber Barbara, Lommiswil

Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.psf-wolfwil.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 04.05.2016 O B60 A o. ZM 25 Alle Nullfehler Fr. 20.--

Natural
Einsteigerprüfung, Reiter mit RB max. 50 GWP, Pferde unbegrenzt,
R-Reiter HC-Ritte möglich

2 04.05.2016 O B70 A Zm 25 100/80/65/55 Natural wie Prüfung Nr. 1
3 04.05.2016 S Vereins-

Challenge
A Zm 2 Umgänge,
2.Umgang red A Zm,
bei Punktegleichheit
1 St A Zm

30 Bar: 360/290/230/180 Vereins-Challenge auf Einladung*, 3er Equipe. Reiter Parcour 85 cm, Reiter keine
Beschränkung, Pferde max. 200 GWP, R- und B-Reiter, 2. Reiter Parcours 95 cm, Reiter
keine Beschränkung, Pferde max. 500 GWP, R- und B-Reiter, 3. Reiter Parcours 105 cm,
Reiter keine Beschränkung, Pferde max. 1000 GWP, R- und N-Reiter, bei Punkte
Gleichheit, 1 x St Wertung A mit ZM (ein R oder N Reiter nach Wahl reitet das Stechen).

4 05.05.2016 O B/R90 A Zm 30 120/100/80/65 Natural B-Reiter GWP frei, Pferde unbegrenzt, R-Reiter GWP frei, Pferde max. 50 GWP
5 05.05.2016 O B/R95 A Zm 30 wie Prüfung Nr. 4 wie Prüfung Nr. 4
6 05.05.2016 O R/N100 A Zm 30 150/120/100/80 Natural R-Reiter GWP frei, Pferde max. 300 GWP, N-Reiter GWP frei, Pferde max. 50 GWP
7 05.05.2016 O R/N105 A Zm + 1 St A ZM 30 Bar: 200/160/130 wie Prüfung Nr. 6
8 05.05.2016 S R/N110 A Zm 30 Bar: 200/160/130/105 R/N Reiter GWP frei, Pferde max. 900 GWP

Spezialpreis (600 für die 3 besten Paare aus Prf. 8+9)
9 05.05.2016 S R/N110 A Zm + 1 St A 30 wie Prüfung Nr. 8 wie Prüfung Nr. 8

Nenngeld www.fnch.ch oder bis Nennschluss an Raiffeisenbank Wolfwil, IBAN CH46 8098 5000 0021 1230 1 (Clearing-Nr.: 80985), Pferdesportfreunde Wolfwil
(Pferd + Prüfungsnummer angeben!)

An- und Abmeldung www.fnch.ch oder mit off. SVPS-Formular an Petra Krause, Brodheiteristrasse 35, 4663 Aarburg, Tel: 079 748 79 64, *** Unbedingt BREVETNUMMER,
PASSNUMMER und GEWINNPUNKTE angeben. Nennungen werden sonst zurückgewiesen! *** Nachmeldungen sind nur möglich, wenn dies die Anzahl
der Startenden und der Zeitplan es erlauben.

eingeladene Vereine
Prüfung Nr.3:

KRV Aarau und Umgebung, KRV Balsthal-Thal, KRV Gäu, KRV Olten-Goesgen, KRV Zofingen und Umgebung, PSF Wolfwil und Umgebung, RV Wangen
a/Aare und Umgebung, RV Herzogenbuchsee und Umgebung, KRV Hindelbank und Umgebung, KRV Langenthal, RC Langenthal, RSV Thörigen,
Reitverein Solothurn.

Plaketten Prf. 1 alle 0-Fehler, Prf. 2 20%, Prf. 3 Equipen 1-5, Prf. 4-9 10 Stk. pro Prüfung
Flots Prf. 1+2 alle Startenden / Prf. 3-9, 30%
Bemerkungen Der Veranstalter behält sich vor, nicht korrekte Nennungen zurückzuweisen, bei zu vielen Nennungen die Pferde mit den niedrigsten Gewinnpunkten

umzuteilen, bzw. Verschiebungen auf einen anderen Tag und die Prf. 7/9 in ein 2-Phasenspringen A Zm umzuwandeln. Der Veranstalter übernimmt keine
Haftung für allfällige Unfälle, Krankheiten, Diebstahl oder Sachschäden, welche Besitzer, Reiter, Pferde oder Drittpersonen betreffen können.

Information Weitere Informationen finden Sie unter www.psf-wolfwil.ch zu finden. Die Gewinnpunkte sind zu finden unter: www.fnch.ch --> Resultate

Registriert: SVPS (2016.8294)
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Pferdesporttage Aarberg vom 04.05.2016 - 08.05.2016
mit Championatsprüfung SM-Elite 2016
Kavallerie Reitverein Seeland Aarberg

OK-Präsident
OK-Sekretärin
Jury-Präsidentin

Egli Hansueli, Lyss
Haldimann Elisabeth, Kleinbösingen
Bögli Erika, Thun, Dardel Trudi, Aarberg

Parcoursbauer

Veterinär

Etter Marc, Müntschemier, Baumli Roman, Müntschemier
Willener Christian, Uettligen
Aebi Lukas, Brüttelen

Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.pferdesporttageaarberg.ch/
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 04.05.2016 O JPP 4J A 25 NG an alle Nullfehler Gemäss Reglement "Promotion-Jungpferdeprüfungen" - AUF SANDPLATZ - Preisgeld Nenngeld abzüglich Gebühren an alle 0-Fehler.
2 04.05.2016 O JPP 4J A 25 NG an alle Nullfehler Wie Prüfung Nr. 1 - AUF SANDPLATZ
3 04.05.2016 O JPP 5J A 35 NG an alle Nullfehler Gemäss Reglement "Promotion-Jungpferdeprüfungen" - AUF SANDPLATZ - Preisgeld Nenngeld abzüglich Gebühren an alle 0-Fehler. 350 m/Min.
4 04.05.2016 O JPP 5J A 35 NG an alle Nullfehler Wie Prüfung Nr. 3 - AUF SANDPLATZ, 350 m/Min.
5 04.05.2016 O B80 A 25 Plaketten/Flots für alle

0-Fehler Parcours
Ohne Lizenz, mit Brevet. Für Mitglieder eingeladener Vereine(*) und Funktionäre - AUF SANDPLATZ. DIE PRÜFUNGEN KÖNNEN AUS ZEITPLAN-
GRÜNDEN EVENTUELL AUF EINEN ANDEREN TAG VERLEGTWERDEN.

6 04.05.2016 O B80 A Zm 25 Ehrenpreise NG Wie Prüfung Nr. 5. - AUF SANDPLATZ
7 05.05.2016 O N145 A Zm 80 600 Pferde aus Prüfungen 9+10 sind nicht startberechtigt. Bei zu vielen Nennungen werden nur zwei Pferde pro Reiter zugelassen.
8 05.05.2016 O N145 A Zm + 1 St A Zm 80 600 Gemäss Prüfung Nr. 7. Bei Teilung der Prüfung Nr. 7 offen für die je 35 besten der 2 Serien. Spezialpreis Fr. 200 den 5 Bestklassierten.
9 05.05.2016 O R/N135 A Zm 50 300 N-Lizenz gemäss Reglement, R-Lizenz nur Mitglieder eingeladener Vereine (*) und Funktionäre
10 05.05.2016 O R/N135 2 Phasen A mit Zm 50 300 Wie Prüfung Nr. 9. Bei Teilung der Prüfung Nr. 9 offen für die je 35 besten der 2 Serien. NACHTSPRINGEN.
11 06.05.2016 O R105 A Zm 30 Geld-/Naturalpreise

100.-
Gewinnpunkte Pferde max. 200 / 15 km. Es müssen zwingend beide Prüfungen R105 gemeldet werden. BEI FELDERTEILUNG KANN EINE SERIE AUF
EINEN ANDEREN TAG VERLEGT WERDEN.

12 06.05.2016 O R105 2 Phasen A mit Zm 30 Geld-/Naturalpreise
100.-

Wie Prüfung Nr. 11.

13 06.05.2016 O R115 A Zm 35 150.- Gewinnpunkte Pferde max. 500 / 20 km
14 06.05.2016 O R115 2 Phasen A mit Zm 35 150.- Wie Prüfung Nr. 13 - NACHTSPRINGEN
15 07.05.2016 O R120 A Zm 40 200 Patronat STT-Nachwuchs, gem. Regl. STT, gemischte Prüfungen Junioren / Young Riders / U25, offen für Reiter bis 21. Jahren, GWP gem. Regl. SVPS
16 07.05.2016 O R125 2 Phasen A mit Zm 40 200 Patronat STT-Nachwuchs, gem. Regl. STT, gemischte Prüfungen Junioren / Young Riders / U25, offen für Reiter bis 21. Jahren, GWP gem. Regl. SVPS
17 07.05.2016 O R/N130 A Zm 50 300 Patronat STT-Nachwuchs + SVPS, gem. Regl. STT Junioren / Young Riders / U25 R/N130/135
18 07.05.2016 O R/N130 2 Phasen A mit Zm 50 300 Patronat STT-Nachwuchs + SVPS, gem. Regl. STT Junioren / Young Riders / U25 R/N130/135
19 07.05.2016 O N140 A Zm 80 600 Patronat STT-Nachwuchs + SVPS, gem. Reg. STT, Junioren / Young Riders / U25 N140/145, offen für Junioren / Young Riders / U25, Sichtungsprf. EM
20 07.05.2016 O N145 A Zm + 1 St A Zm 80 600 Patronat STT-Nachwuchs + SVPS, gem. Reg. STT, Junioren / Young Riders / U25 N140/145, offen für Junioren / Young Riders / U25, Sichtungsprf. EM
21 07.05.2016 S 2er

Equipen
A Zm Kostümspringen 0 Ehrenpreise Reiterinnen und Reiter mit Brevet oder R/N-Lizenz, auf pers. Einladung durch den Veranstalter. Höhe ca. 100cm. NACHTSPRINGEN. Preise für die 3

besten Kostüme. Bitte Reiter der Equipe in der Anmeldung angeben.
22 08.05.2016 O R125 A Zm 40 200 Es müssen zwingend beide R125 Prüfungen gemeldet werden. Reiter mit R-Lizenz Umkreis max. 25 km. BEI FELDERTEILUNG KANN EINE SERIE AUF

EINEN ANDEREN TAG VERLEGT WERDEN.
23 08.05.2016 O R125 2 Phasen A mit Zm 40 200 Wie Prüfung Nr. 22
24 08.05.2016 O N145 A Zm 100 1000.- Gemäss Reglement
25 08.05.2016 O N155 A Zm 30%

Siegerrunde A Zm
160 3000.- gemäss Regl. für Championatsprüfungen SM-Elite 2016, zählt für den Swiss Team Trophy Schweizer-Cup Top Ten Final 2016. Qualifiziert für Siegerrunde

sind 30% der Gestarteten. Punkte werden mitgenommen. Siegerrunde in umgekehrter Reihenfolge des Klassements Normalparcours.
Zeitplan MI 04.05.2016 Prüfungen Nr. 01-06 - Do 05.05.2016 Prüfungen Nr. 07-10, Fr 06.05.2016 Prüfungen Nr. 11-14 - Sa 07.05.2016 Prüfungen Nr. 15-21, So 08.05.2016 Prüfungen Nr. 22-25
An- und Abmeldung Via Online Nennsystem des SVPS www.fnch.ch oder auf offiziellem Formular an Lisbeth Haldimann, Feldmattstrasse 40, 3213 Kleinbösingen, Tel: 079 428 63 44 Fax: 026 674 02 88 E-Mail:

lisbeth.haldimann@ffse.ch. Aenderungen bis Vortag gratis, auf dem Platz wird eine Gebühr von Fr. 20.- erhoben. Nachmeldungen sind nur möglich wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan es
erlauben.

Nenngeld www.fnch.ch oder gleichzeitig mit Nennung, bis spätestens zum Nennschluss auf PC 30-38853-2, Kavallerie und Reitverein Seeland, Vermerk "Pferdesporttage Aarberg", 3273 Kappelen. Bitte
Reiter/Pferd/Prfg. Nr. bei Zahlung angeben. Keine Checks.

Abmeldungen/Aenderungen Nach Nennschluss via E-mail an Lisbeth Haldimann (keine SMS) - lisbeth.haldimann@ffse.ch. Tel. während der Veranstaltung: 079 428 63 44
Eingeladene Vereine (*) RV Biel, Bolligen, Bucheggberg, Büren a/A, Center Etter, Erlach, Fraubrunnen, Grenchen, Lyssbachtal, Münchenbuchsee, FR Seebezirk, Solothurn, Uettligen, Seeland Aarberg, Tavannes, SVPK Sektion

Seeland
Prüfung Nr. 7 + 8 N145 Bei mehr als 70 Nennungen kann das 3. Pferd nach folgenden Prioritäten gestrichen werden: 1. Reiter, die nicht Kadermitglied sind und ausländische Reiter 2. Kader Junioren/Junge Reiter 3. Elitekader.

Innerhalb dieser Gruppen nach Anzahl Klassierungen ab N140 im laufenden und vergangenen Jahr.
Startlisten und Infos: www.pferdesporttageaarberg.ch. Die Startlisten werden spätestens 1 Tag vor den Prüfungen veröffentlicht.
Haftung: Die Veranstalter übernehmen keine Haftung für Unfälle, Krankheiten oder Sachschäden, welche ReiterInnen, BesitzerInnen oder Pferde treffen können.

Bei schlechter Witterung kann der Anlass auf den Allwetterplatz verlegt werden (3600 m2). Der Veranstalter behält sich vor, zur Schonung des grünen Platzes einzelne Prüfungen auf dem Allwetterplatz
(gesamte Fläche) durchzuführen. Hunde an die Leine!

Registriert: SVPS (2016.8032)

Auffahrtsspringen Altstätten SG
4. Mai 2016 - 8. Mai 2016

OK-Präsident Bleiker Peter, Altstätten
OK-Sekretärin Willi Simone, Altstätten
Jury-Präsidentin Dietsche Ursula, Kriessern

Parcoursbauer Wachter Roger, Wangs
Ruppli Cornelia, Turbenthal

Veterinär Sonderer Bruno, Oberriet
Nennschluss 21.03.2016 Webseite http://www.kv-oberrheintal.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 04.05.2016 O B70 A 30 nat. Reiter mit Brevet max. 50 GWP (gem. Regl.) Ehrenpreis + Flots für jeden Nullfehlerritt
2 04.05.2016 O B80 A 30 nat. analog Pr. Nr. 1 / Prüfungen 1 + 2 finden erst Nachmittags statt
3 05.05.2016 O R/N110 Prog. Punktespringen + Joker 35 150.-- R Reiter Pferde GWP bis 800, N Reiter Pferde GWP bis 500 ausg. bis 6 jährig
4 05.05.2016 O R/N115 A Zm+Siegerrunde (30%)A +

Pkt.NP
35 150.-- analog Prüfung 3

5 06.05.2016 O R/N105 A Zm 30 100.-- od. nat. R Reiter Pferde bis GWP 200/ N Reiter Pferde GWP bis 100 ausg. bis 5 jährig
6 06.05.2016 O R/N105 A Zm 30 100.-- analog Prüfung Nr. 5
7 07.05.2016 O B/R90 A Zm 30 100.-- od. nat. B gem. Reglement / R Reiter nur 4- und 5-jährige Pferde GWP offen
8 07.05.2016 O B/R95 A Zm 30 100.-- od. nat. analog Pr. Nr. 7 / müssen Pr. 7+8 geteilt werden, wird eine Abteilung auf Donnerstag verschoben.

Bitte vermerken, wem es nur am Samstag geht
9 07.05.2016 O R/N120 A Zm 40 200.-- R / N gem. Reglement
10 07.05.2016 O R/N125 A Zm+Siegerrunde (30%)

A+Pkt. NP
45 300.-- analog Pr. Nr. 9

11 08.05.2016 O J110 A Zm 35 150.-- od. nat. gem. OKV Reglement, zählt zur Jahreswertung / verkürzte Distanzen in Kombinationen für Ponys.
Ponys starten immer am Schluss der Prüfung ungeachtet der Anzahl Ponys und Reiter.

12 08.05.2016 O J115 2 Phasen A mit Zm 35 150.-- od. nat. analog Pr. Nr. 11
13 08.05.2016 O J120 A Zm 40 200.-- od. nat. gem. OKV Reglement, zählt zur Jahreswertung / Für Ponys gilt dasselbe wie in

Prüfung 11+12
14 08.05.2016 O J125 2 Phasen A mit Zm 40 200.-- od. nat. analog Pr. Nr. 13
15 08.05.2016 S Einlaufprüfung

OKV Cup
A Zm 35 150.-- od. nat. gem. OKV Reglement Stufe 1: bis GWP 500 / Stufe 2 ab GWP 501 / Nur für Reiter Prüfung Nr. 16

16 08.05.2016 S OKV Vereinscup A + 1 St A Zm 0 400.-- OKV Cup Qualifikationsprüfung gem. OKV Reglement
An- und Abmeldung über Online Nennsystem fnch oder an Simone Willi, Schollahof, 9450 Altstätten,

Tel. 079 339 87 10 ( nur abends ) oder per Mail kv-oberrheintal@hotmail.com
Nenngeld bis Nennschluss auf www.fnch.ch oder Raiffeisenbank Oberes Rheintal, Altstätten, PC 90-6978-1 IBAN CH45 8129 7000 0045 9912 5 zg.

Kavallerieverein Oberrheintal, Auffahrtsspringen (Reiter, Pferd + Prüfung vermerken)
Preise / Plaketten / Flots Plaketten oder Ehrenpreis und Flots 10
Bemerkungen /
Beschränkungen

Es gelten die Richtlinien der Allgemeinen Bestimmungen. Es werden nur korrekte Nennungen akzeptiert. Ungültige Nennungen werden nicht
zurückerstattet. Wenn es der Zeitplan erfordert, können Prüfungen auf einen anderen Tag verschoben werden. Nachnennungen werden nur
angenommen, wenn es der Zeitplan und die Anzahl Startenden erlaubt.

Teilnahmebeschränkungen Die Reiter und Reiterinnen müssen Mitglied einem dem OKV angeschlossenen Verein sein, ausgenommen eingeladene Gäste mit einer
gültigen Gastlizenz SVPS

Nach- und Umnennungen Für Nachnennung ab Mittwoch 26. April wird eine Gebühr von Fr. 20.-- pro Pferd erhoben. Reiter- oder Pferdewechsel 24 Std. vor Start gratis,
danach wird ebenfalls eine Gebühr von Fr. 20.-- erhoben. Austausch von ganzen Reiterpaaren (Neunennungen) ist nicht erlaubt
(Startplatztauschbörse verboten) !!

Trainingsspringen 26. März 2016 Infos werden auf www.kv-oberrheintal.ch veröffentlicht
Registriert: SVPS (2016.8495)
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Concours Gümmenen 2016
Auffahrt, 05. Mai 2016

OK-Präsident Rytz Hans, Wileroltigen
OK-Sekretärin Isenschmid Vreni, Salavaux
Jury-Präsidentin Isenschmid Vreni, Salavaux

Parcoursbauer Schneider Fredy, Kallnach
Veterinär Wohlfender Franziska, Mauss

Nennschluss 18.04.2016 Webseite http://www.krv-laupen.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 05.05.2016 S FM/HF1 A Zm 35 Natural Höhe 70 cm. Offen für 4- und 5 jährige FM/HF Pferde. Keine GWP

Beschränkung für Pferde und Reiter.
2 05.05.2016 S FM/HF2 A Zm 35 Natural Höhe 80 cm. Offen für 6 jährige und ältere FM/HF Pferde. Keine GWP

Beschränkung für 6-jährige Pferde, ältere FM/HF Pferde: bis max. 60 GWP.
3 05.05.2016 S FM/HF3 A Zm 35 Natural Höhe 90 cm. Offen für 7 jährige und ältere FM/HF Pferde ab 61 GWP.
4 05.05.2016 S FM/HF1 2 Phasen A mit Zm 35 Natural wie Prüfung Nr. 1
5 05.05.2016 S FM/HF2 2 Phasen A mit Zm 35 Natural wie Prüfung Nr. 2
6 05.05.2016 S FM/HF3 2 Phasen A mit Zm 35 Natural wie Prüfung Nr. 3
7 05.05.2016 O B/R90 A Zm 30 Fr. 100.- Geld oder Natural Mit Brevet Reiter und Pferde unbegrenzt. Mit Lizenz Pferde 0-100 GWP,

vier- und fünfjährige Pferde unbeschränkt.
8 05.05.2016 O B/R90 2 Phasen A mit Zm 30 Fr. 100.- Geld oder Natural Wie Prüfung Nr. 7

FM und HF Prüfungen gem. Reglement Sport- und Freizeitpferde für Freiberger- und Haflingerpferde mit gültigem Abstammungsschein oder Identitätsausweis und
Equidenpass. Der Eintrag im Sportregister des SVPS ist obligatorisch. Zählt für den Final National FM, Avenches bzw. die HF Schweizer Meisterschaft
SFZV/SHV. Bei Nennung bitte GWP angeben!!

Startlisten Die Startlisten sind ab Montag, 02. Mai 2016 unter www.krv-laupen.ch abrufbar, es werden keine Startlisten verschickt.
Anmeldung mit offiziellem Formular an Vreni Isenschmid, Gros Buisson 418, 1585 Salavaux, Tel. 079 527 01 50 oder www.fnch.ch.
Abmeldungen/Aenderungen vorgängig sowie während dem Anlass 079 527 01 50.

Aenderungen und Nachmeldungen am Concourstag sind kostenpflichtig (Fr. 10.00 pro Aenderung). Nachmeldungen sind nur möglich wenn dies die
Anzahl der Startenden und der Zeitplan es erlauben.

Nenngeld Gleichzeitig mit der Nennung www.fnch.ch oder an KRV Laupen, PC 30-19498-4.IBAN CH10 0900 0000 3001 9498 4. Bitte bei Einzahlung
Pferdenamen und Prüfungsnummer vermerken.

Preise / Plaketten / Flots Pr. 1-6 FM/HF1/2/3: Plaketten und Flots an 50% der Gestarteten. Pr. 7-8: 10 Plaketten pro Prüfung, Flots 30%.
Allgemeine Bestimmungen Es gelten die allgem. Bestimmungen des SVPS. Reiterbrevet oder Lizenz obligatorisch. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen,

Krankheiten, Sachschäden oder Diebstahl und behält sich das Recht vor, die Prüfungen auf einen anderen Tag zu verschieben, falls die Nennungen
es erfordern.

Trainingsspringen Mittwoch, 04. Mai 2016 ab 16.00 Uhr auf dem Reitplatz Gümmenen. Tenue frei, Helm obligatorisch. Durchführung nur bei guter Witterung und auf
Anfrage. Auskunft ab 14.00 Uhr unter Natel 079 527 01 50. Auf www.krv-laupen.ch ersichtlich.

Homepage http://www.krv-laupen.ch
Registriert: SVPS (2016.8297)

Concours de Dressage de Prangins
du 05.05.2016 au 08.05.2016

Présidente du CO Haffen-Lamm Anna, Commugny
Secrétaire du CO Jonker Pamela, Prangins (0788214967)

Déléguée technique Pfister Geneviève, La Croix (Lutry) (0794350057)
Vétérinaire Kuffer Alain, Vandoeuvres (0792034938)

Délai 04.04.2016 Site internet http://www.dressageprangins.com

No Date Catégorie Licences Fin. Prix Remarques
1 05.05.2016 O M 22/60 DR;DN; 70 selon Règl. Qual. Champ. Romand M, coupe M-Amateur ASCC. Max 35 cavaliers.

Edition 2014 a presenter.
2 05.05.2016 O S 32/60

FEI-Y individuel
DN 80 selon Règl. Qual. Champ. Romand S, coupe S-Amateur ASCC. Max 35 cavaliers

3 06.05.2016 O Prix St-Georges DN 80 selon Règl. Qual. Champ. Romand S, coupe S-Amateur ASCC. Max. 35 cavaliers
4 07.05.2016 S Libre a la carte

FB,L
RB;DR; 45 selon Règl. Max 35 cavaliers

5 08.05.2016 S KUR en Musique* DR,DN 50 250, 200, 150, 120, 100 Kür en musique, niveau L, M, S, classement au pourcentage.Indiquer le
niveau sur l’inscription sous remarques ! Compte p/la Coupe du Léman
2016 de dressage *. Restrictions p/ les membres d’un cadre**.

Engagements Formulaire officiel à 4 volets à envoyer à Pamela Jonker, Ferme du Domaine Impérial, 1197 Prangins. CCP: 17-245327-0 ou sur internet
www.fnch.ch

Ecuries Boxes sous tente : 150 chf / jour, à payer en même temps que l'inscription. Réservations par email: dressageprangins@gmail.com Pendant
concours ou pour urgences disponible par tel: 078 821 49 67

Remarques /
Restrictions

Les épreuves se dérouleront sur carré extérieur en sable 20x60, entraînement en manège 20x40. Priorité aux membres ASCC, (l'indiquer à
l'inscription) cavaliers inscrits à 2 épreuves, ensuite distance kilométrique.

Horaire Les organisateurs d'entente avec le délégué technique se réservent le droit d'annuler des épreuves, de -5 participants et de changer l'ordre et le
jour selon le nombre d'inscriptions.
*Feuilles de juges sur www.fnch.ch (Kür L , Kür M, Kür St.Georges, Kür Intermédiaire I), carré 20 X 60 m. Coupe du Léman 2016 de
dressage: CD Prangins (5-8 mai), CD Chalet à Gobet (25/28 juin), CD Chalet à Gobet (2/3 juillet), CD Tavannes (27/28 août ), Equissima
Chalet à Gobet (2 septembre) avec distribution des prix spéciaux. Prix spécial de CHF 1000.- en espèces, remis lors de la dernière épreuve, à
la paire avec la meilleure moyenne (en pourcents) sur 3 épreuves (800.-/ 500.-/ 350.-/ 150.- aux suivants. Les Kür Grand Prix sont les
bienvenues à titre de démonstration, sans finance d’inscription, à annoncer directement à l’organisateur. **Les membres d’un cadre FSSE ne
peuvent participer que H.C. (hors concours).

Enregistré: FSSE (2016.8206)



03 / 14.03.2016 «Bulletin» 65

  Mani fes tat ions   

Würenloser Pferdesporttage
vom 05.05. bis 08.05.16
Neu: sanierter Aussenplatz!

OK-Präsident Geissmann Markus, Würenlos
OK-Sekretärin Gisler Susanne, Bremgarten
Jury-Präsident Wächter Thomas, Endingen

Parcoursbauer Steger Georg, Mägenwil
Widmer Felix, Rickenbach

Veterinär Scheibenpflug Markus Klaus, Würenlingen
Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.rv-wuerenlos.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 05.05.2016 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS
2 05.05.2016 O R/N105 A Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS
3 05.05.2016 O R/N110 Prog. Punktespringen + Joker 30 150 gemäss Reglement SVPS
4 05.05.2016 O R/N115 A Zm + 1 St A Zm 35 200 gemäss Reglement SVPS
5 07.05.2016 O B/R90 A Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS, R-Pferde 0-100 GWP, Reiter mit N-Lizenz hc gestattet
6 07.05.2016 O B/R95 A Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS, R-Pferde 0-100 GWP, Reiter mit N-Lizenz hc gestattet
7 07.05.2016 O R/N120 A Zm 40 300 gemäss Reglement SVPS
8 07.05.2016 O R/N120 A Zm + 1 St A Zm 45 400 gemäss Reglement SVPS
9 08.05.2016 O B70 / B80 A Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS, Reiter mit R-Lizenz hc gestattet, bitte Stufe angeben!
10 08.05.2016 O B75 / B85 A Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS, Reiter mit R-Lizenz hc gestattet, bitte Stufe angeben!
11 08.05.2016 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS
12 08.05.2016 O R/N105 A Zm 25 100 gemäss Reglement SVPS

Austragungsort neu sanierter Sandplatz 30 x 60 m (Anreiten: Halle oder Wiese)
Preise/Plaketten/Flots Plaketten pro Prüfung 10 Stück / Siegerflots / 30% Getränkebons
Bemerkungen Es gelten die allgemeinen Bestimmungen Punkt 1-9 des Concours Bulletin. Falls Prüfungen geteilt werden müssen, kann eine Abteilung auch an einem

anderen Tag durchgeführt werden. Der Veranstalter behält sich vor, Pferde mit den niedrigsten Gewinnpunkten umzuteilen, sowie Zeitplanänderungen (inkl.
Verschieben der Prüfungen auf einen anderen Tag) vorzunehmen. Wenn der Zeitplan es erfordert, können Stechen in 2-Phasen-Springen A Zm
umgewandelt werden.

Vereinsmeisterschaft Die Vereinsmeisterschaft des Reitvereins Würenlos wird in die Prüfungen integriert. Die Teilnehmer müssen sich vorgängig im Sekretariat melden.
Allgemein Der Veranstalter übernimmt keine Verantwortung für Unfälle, Sachschäden oder Diebstähle.
An- und Abmeldung Online www.fnch.ch oder auf offiziellem Formular an: Susanne Gisler, Zopfweg 10, 5620 Bremgarten,

susanne.gisler@rv-wuerenlos.ch, 079 682 41 31 ab 18 Uhr, mit gleichzeitiger Zahlung des Nenngeldes auf PC-Konto 50-12258-9, Würenloser
Pferdesporttage, 5436 Würenlos (Pferdename und Prüfung angeben, keine Checks!). IBAN: CH19 0900 0000 5001 2258 9. Es werden nur Teilnehmer in die
Startlisten aufgenommen, deren Nenngelder bis zum Nennschluss überwiesen worden sind. Nachnennungen sind möglich, wenn dies die Anzahl der
Startenden und der Zeitplan es erlauben. Das Auswechseln eines ganzen Paares gilt als Nachmeldung. Für Nachmeldungen wird eine administrative Gebühr
von Fr. 10.- pro Pferd erhoben. Nachnennungen werden ausschliesslich per E-Mail oder per Post akzeptiert, KEINE SMS oder WhatsApp! Pferde- und
Reiterwechsel bis am Vortag der Prüfung, 20.00 Uhr gratis, kurzfristigere Änderungen werden mit einer Gebühr von Fr. 10.- pro Pferd belastet. 30 Minuten
vor der Prüfung werden keine Änderungen mehr entgegen genommen (Ausnahme: Abmeldungen). Abmeldungen vor und während der Veranstaltung:
Susanne Gisler, 079 682 41 31. Teilnehmerlisten ab 18.04.16, Startlisten am Vorabend ab 19 Uhr: www.ippica.ch / www.rv-wuerenlos.ch.

Registriert: SVPS (2016.8497)

Dressurprüfungen Biel-Benken 2016
Neu-Weisskirchhof

vom 7. bis 8. Mai 2016

OK-Präsidentin Grass Simone, Oberwil (076 327 07 79)
Strässle Fabienne, Basel (079 699 09 51)

OK-Sekretärin Grass Simone, Oberwil (076 327 07 79)

Technische Delegierte Lier Antoinette, Witterswil (079 447 44 82)
Veterinär Luder Patric, Flüh (061 401 41 30)

Jäggin Christoph, Oberwil (061 401 41 30)
Nennschluss 04.04.2016 Webseite http://www.reitclubleimental.ch
Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen
1 07.05.2016 O L 12/60 Lizenzen: DR;DN;

Teilnehmer: 25
45 150 Gem. aktuellem Reglement SVPS. Alphabetische Startreihenfolge nach Name des Pferdes,

Anfangsbuchstabe in dieser Prüfung: G
2 07.05.2016 O L 14/60 Lizenzen: DR;DN;

Teilnehmer: 25
45 150 Gem. aktuellem Reglement SVPS. Alphabetische Startreihenfolge nach Name des Pferdes,

Anfangsbuchstabe in dieser Prüfung: A
3 07.05.2016 O M 22/60 Lizenzen: DR;DN;

Teilnehmer: 25
70 200 Gem. aktuellem Reglement SVPS. Alphabetische Startreihenfolge nach Name des Pferdes,

Anfangsbuchstabe in dieser Prüfung: T Reiterpaare, die auch Prüfung 2 starten, werden nach
Alphabet am Ende des L14 eingeteilt.

4 08.05.2016 O GA 02/60 Lizenzen: RB;SR;SN;
Teilnehmer: 25

45 100 Geld oder Natural Alphabetische Startreihenfolge nach Name des Pferdes, Anfangsbuchstabe in dieser Prüfung: L

5 08.05.2016 O GA 04/60 Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 25

45 100 Geld oder Natural DR-Lizenz: max. 20 GWP pro Paar. Alphabetische Startreihenfolge nach Name des Pferdes,
Anfangsbuchstabe in dieser Prüfung: O

6 08.05.2016 O GA 06/60 Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 25

45 100 Geld oder Natural DR-Lizenz: max. 80 GWP pro Paar. Alphabetische Startreihenfolge nach Name des Pferdes,
Anfangsbuchstabe in dieser Prüfung: W

7 08.05.2016 D Führzügelklasse Lizenzen: KEIN
Teilnehmer: 20

25 Naturalpreise bis 9-jährige ReiterInnen, Führperson mind. 16 Jahre, Pony oder Pferd. Es wird KEINE Rangliste
erstellt. Teilnehmer aus dieser Prüfung sind in Prüfung 8 nicht startberechtigt. Diese Prüfung findet
parallel zu Prüfung 5/6 statt.

8 08.05.2016 D Einfacher
Reitwettbewerb

Lizenzen: KEIN / RB
Teilnehmer: 20

25 Naturalpreise 1. Gruppe: 7 bis 12-jährige Reiterinnen, ohne RB, Schritt und Trab; Pony oder Pferd. 2. Gruppe: 8 bis
14-jährige Reiterinnen, ohne oder mit RB (0 Gewinnpunkte), Schritt, Trab und Galopp. Es wird KEINE
Rangliste erstellt. Es kann nur in Gruppe 1 ODER 2 gestartet werden und Teilnehmer aus dieser
Prüfung sind in Prüfung 7 nicht startberechtigt. Diese Prüfung findet parallel zu Prüfung 5/6 statt.

Anmeldung Online-Nennung: www.fnch.ch oder Frau Simone Grass, Sägestrasse 27, 4104 Oberwil Pferdewechsel und/oder Reiterwechsel müssen dem Sekretariat spätestens 2
Stunden vor Prüfungsbeginn gemeldet werden. Anmeldung für Pr. 7 und 8 mit speziellem Formular (www.reitclubleimental.ch).

Abmeldung Simone Grass, Natel: 076 327 07 79, E-Mail: sgrass@gmx.ch
Nenngeld www.fnch.ch oder gleichzeitig mit der Nennung auf PC PC 17-74936-6, IBAN CH58 0900 0000 1707 4936 6, Fabienne Strässle, Beinwilerstrasse 7, 4053 Basel, Vermerk:

Prüfungsnummer und Name des Reiters/Pferdes. Unbezahlte Nennungen werden zurück gewiesen.
Startlisten und Zeitplan Sind ab 25. April 2016 unter www.reitclubleimental.ch abrufbar. Je nach Anzahl Nennungen kann der Zeitplan entsprechend angepasst und die Teilnehmerzahl erhöht

werden.
Beschränkungen Bei zu vielen Nennungen wird eine Warteliste nach folgenden Kriterien erstellt: 1. Vereinsmitglieder (sofern auf Nennung vermerkt), 2. PNW Mitglieder (sofern auf Nennung

vermerkt), 3. Junioren / Junge Reiter (sofern auf Nennung vermerkt), 4. KM-Beschränkungen. Davon ausgenommen sind Helfer, Donatoren, Offizielle und deren Pferde.
Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neumeldung.

Führzügelklasse/Einfacher
Reiterwettbewerb

Führzügelklasse und Einfacher Reiterwettbewerb werden nach dem OKV-Reglement (www.okv.ch) durchgeführt. Der einfache Reiterwettbewerb findet in der Halle 20x40m
statt. Gruppengrösse: max. 4 pro Gruppe. Preise an 100% der gestarteten Kinder.

Bemerkungen Die Prüfungen werden auf dem Dressurviereck geritten. Abreiten auf Sandplatz 25x65m oder bei schlechtem Wetter in der Halle 20x40m (ausser am Sonntag Nachmittag).
Alle Programme sind auswendig zu reiten.

Bestimmungen Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Krankheiten, Sachschäden oder Diebstahl. Die Reglemente SVPS und allg. Bestimmungen im Bulletin des SVPS
sind verbindlich. Helmpflicht auf dem Abreiteplatz.

Registriert: SVPS (2016.8176)
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Springkonkurrenz Brugg mit Dressurprüfungen
vom 07.05.2016 bis 08.05.2016

OK-Präsident Traub Mathias, Remigen
Jury-Präsident Oeschger Stefan, Wil
Parcoursbauer Riner Kurt, Zeihen und Baumli Otto, Holderbank

Technische Delegierte Kohler-Frey Marlies, Hausen (079 355 52 15)
Veterinär Hatz Lea-Annina, Villnachern

Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.krvbrugg.ch
Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen
1 07.05.2016 O R/N100 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 25 100.- gemäss Reglement
2 07.05.2016 O R/N105 Wertung: A Zm 25 100.- gemäss Reglement
3 07.05.2016 O B70 Wertung: A Zm 25 100.- oder natural gemäss Reglement
4 07.05.2016 O B80 Wertung: A Zm 25 100.- oder natural gemäss Reglement
5 07.05.2016 O Sen100 Wertung: A Zm 35 100.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäs Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 2016
6 07.05.2016 O Sen110 Wertung: A Zm 40 150.- offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Siegrist-Cup 2016
7 07.05.2016 O Sen115 Wertung: A Zm 40 150.- Offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Siegrist-Cup 2016
8 07.05.2016 O Sen105 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 35 100.- Offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Röwer & Rüb Cup 2016
9 07.05.2016 O Sen110 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- Offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Sigrist-Cup 2016
10 07.05.2016 O Sen115 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 40 150.- Offen für Mitglieder des SVSCR, gemäss Reglement, zählt zum Sigrist-Cup 2016
11 08.05.2016 O B/R90 Wertung: A Zm 25 100.- oder natural gemäss Reglement
12 08.05.2016 O B/R95 Wertung: A Zm 25 100.- oder natural gemäss Reglement
13 08.05.2016 O R/N110 Wertung: A Zm 30 150.- gemäss Reglement
14 08.05.2016 O R/N115 Wertung: 2 Phasen A mit Zm 35 200.- gemäss Reglement
15 07.05.2016 S FM/HF1 JP

01/40 2003
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 4 + 5-jährige Freiberger + Haflinger, keine GWP – Beschränkung, max. 20 Teilnehmer

nach Eingang der Nennungen, separate Klassierung Freiberger + Haflinger
16 07.05.2016 S FM/HF1 GA

01/40 2013
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 4 + 5-jährige Freiberger + Haflinger, keine GWP – Beschränkung, max. 20 Teilnehmer

nach Eingang der Nennungen, separate Klassierung Freiberger + Haflinger
17 07.05.2016 S FM/HF2 GA

03/40 2013
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural keine Beschränkungen für 6-j., ältere Freiberger + Haflinger bis 60 GWP, max. 25

Teilnehmer nach Eingang der Nennungen, separate Klassierung Freiberger + Haflinger
18 07.05.2016 S FM/HF2 GA

05/40 2013
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural keine Beschränkungen für 6-j., ältere Freiberger + Haflinger bis 60 GWP, max. 25

Teilnehmer nach Eingang der Nennungen, separate Klassierung Freiberger + Haflinger
19 07.05.2016 S FM/HF3 GA

07/40 2013
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 7-j. und ältere Freiberger + Haflinger mit mehr als 60 GWP, max. 10 Teilnehmer nach

Eingang der Nennungen, separate Klassierung Freiberger + Haflinger
20 07.05.2016 S FM/HF3 GA

09/40 2013
Lizenzen: RB;SR;SN;DR;DN; 40 natural 7-j. und ältere Freiberger + Haflinger mit mehr als 60 GWP, max. 10 Teilnehmer nach

Eingang der Nennungen, separate Klassierung Freiberger + Haflinger
Allg. Bestimmungen Es gelten die allg. Bestimmungen im SVPS-Bulletin
Anmeldung www.fnch.ch oder off. Formular SVPS an: Tamara Streit, Pilatusweg 2, 5107 Schinznach-Dorf bis 11. April 2016 A-Post.
Nenngeld www.fnch.ch oder bis Nennschluss an PC 50-9972-7, Springkonkurrenz Brugg mit Vermerk der gemeldeten Pferde, Reiter und Prüfungen. Bei Einzahlung am Postschalter

fallen noch zusätzlich Fr. 2.- für Gebühren an, die vom Konkurrenten/von der Konkurrentin zu bezahlen sind.
Nachmeldungen Nachmeldungen im Springen sind nur möglich, wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan erlaubt. Nachmeldegebühr Fr.10.- pro Prüfung und Pferd ab dem

25.April 2016. Startgeld und Nachmeldegebühr müssen jeweils vor Prüfungsbeginn auf dem Sekretariat beglichen werden. Auswechslung von ganzen Paaren gilt als
Neumeldung. KEINE Nachmeldungen in der Dressur.

Abmeldungen/Mutationen An Tamara Streit per Mail: springen.dressur@hotmail.com oder ab 04. Mai 2016 auch per Telefon.: 077/413 32 61 (ab 15.00 Uhr)
Plaketten Springen mind. 10 Stück pro Prüfung, Flots 30%
Infos zu Dressur Abreitplatz Gras, Prüfung in Halle 20/38 m, ab 2013 besteht für sämtliche Dressurprüfungen HELMPFLICHT!
Preise/Plaketten Dressur 50% der Startenden pro Prüfung
Startlisten Programm mit Teilnehmerlisten werden versandt. Aktuelle Startlisten und weitere Infos finden Sie unter www.krvbrugg.ch. Registriert: SVPS (2016.8298)

18. Nationale und Regionale Dressurprüfungen
Schaffhausen vom 7. - 8. Mai

Schaffhausen Pferdesportanlage Schweizersbild
OK-Präsidentin Sonderegger Häsler Rebekka, Schlatt b. Diessenhofen
OK-Sekretärin Götz Nicole, Schaffhausen

Federli Claudia, Henggart

Technischer
Delegierter

Heeb Jürg, Abtwil

Veterinär Gutknecht Michael, Basadingen (052 657 25 00)
Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.rvs.ch
Nr. Datum Kategorie Lizenzen NG Preise Bemerkungen
1 07.05.2016 O GA 01/40 RB;SR;DR 45 100.-- Geld oder Natural Zählt als Qualifikations Prüfung für OKV den Dressurfinal Stufe I, Für

Reiter mit Reiterbrevet oder R - Springlizenz. Reiter mit R - Dressurlizenz
nur mit 4 jährigen Pferden.

2 07.05.2016 O GA 04/60 RB;SR;DR 45 100.-- Geld oder Natural Analog Prüfung Nr 1
3 07.05.2016 O L 11/40 DR,DN 45 150.-- Geld oder Natural Für Reiter mit R oder N Dressurlizenz. Zählt als Qualifikationsprüfung für

den OKV Dressurfinal Stufe III.
4 07.05.2016 O L 14/60 DR,DN 45 150.-- Geld oder Natural Analog Prüfung Nr 3
5 08.05.2016 O GA 05/40 DR 45 100.-- Geld oder Natural Zählt als Qualifikations Prüfung für den OKV Dressurfinal Stufe II. Mit R

Dressurlizenz, Paare, die sich im vergangenen Jahr für die SM Kat R
qualifiziert haben, starten in Stufe III

6 08.05.2016 O GA 08/60 DR 45 100.-- Geld oder Natural Analog Prüfung Nr 5
7 08.05.2016 O M 22/60 DR;DN; 70 240.-- zählt zum VSCR Amateur Cup und VSCR M Cup 2016. Bei überzähligen

Nennungen wird eine Warteliste nach folgenden Kriterien erstellt. VSCR
Mitglied, bitte vermerken.

8 08.05.2016 O M 25/60 DR,DN 70 240.-- zählt zum VSCR Amateur Cup und VSCR M Cup 2016, analog Nr 7
Anmeldungen www.fnch.ch oder Claudia Federli, Dorfstrasse 5a 8444 Henggart, bitte bei Bemerkungen mitteilen.
Abmeldungen Claudia Federli, Dorfstrasse 5a 8444 Henggart, Mail: dressur-rvs@gmx.ch Tel: 079 757 87 32 Telefonate bitte erst ab 1700 Uhr danke. Mutationen bis 6.5.

gratis, ab 6.5. Unkostenbeitrag CHF 10.--. Mutationen ab 6.5. an mail: dressur-rvs@gmx.ch.
Startlisten Startlisten werden ab ca 28. April auf www.ippica,ch und der Homepage www.rvs.ch aufgeschaltet, Es werden keine Programme und Startlisten versandt.
Wegbeschrieb
Reithalle
Schaffhausen

Autobahn Winterthur - Schaffhausen Nord Richtung Donaueschingen Ausfahrt - SH Schweizersbild - Signalisation 'Reithalle' oder 'Werkhof N4' folgen. Halle
ca 400 M ab Autobahnausfahrt.

Preise / Plaketten /
Flots

Gemäss SVPS und OKV Reglement. Plaketten mind 30%. Siegerflots,

Prüfungsplätze Halle 20 x 60m. Kann bis zu 10% in der Länge verkürzt werden. Aussenviereck 20 x 40m. Abreiteplätze Sand.
Zeitplan Der Organisator kann die Prüfungen auf einen anderen Tag verschieben oder den Zeitplan ändern.
Bemerkungen /
Beschränkungen

Bei den OKV Ausscheidungsprüfungen Vereinszugehörigkeit angeben (Rubrik Bemerkungen bei Internetmeldung). Die Programme sind auswendig zu reiten.
Die Prüfungen OKV werden gemäss den entsprechenden Reglementen durchgeführt. Diese können von den entsprechenden Homepages runtergeladen
werden. Wir verweisen auf die Bestimmungen für OKV Dressurprüfungen, wonach beide Prüfungen der entsprechenden Prüfungskategorie gemeldet werden
müssen. Die Gewinnpunktebeschränkungen gemäss DR FNCH. Es werden ausschliesslich die neusten Programme Version geritten. Auswechslung von
ganzen Paaren gilt als Neumeldung.

Nenngeld www.fnch.ch oder zu Gunsten Konto Reitverein Schaffhausen bei der Ersparniskasse Schaffhausen PC 82-1-7. , Bankclearing Nr 6835.
IBAN CH4106835263653657847. Bitte mit Prüfungs Nr und Name Pferd für welches einbezahlt wurde.

Trainingsdressur Die Anlage steht am Mittwoch den 4. Mai ab 1600 bis 1930 für Training zur Verfügung, Unkostenbeitrag CHF 20.-- Registriert: SVPS (2016.8499)



03 / 14.03.2016 «Bulletin» 67

  Mani fes tat ions   

Pferdesporttage Frauenfeld vom 12. bis 14. Mai 2016
Abreiteplatz ausserhalb der Rennbahn OHNE DURCHQUERUNG der Fahrgespanne

OK-Präsident Hasler Michael, Frauenfeld
OK-Sekretärin Rai Franziska, Gundetswil
Jury-Präsident Kradolfer René, Landschlacht
Parcoursbauer Widmer Felix, Rickenbach und Hauptlin Hans-Ueli, Winden

Veterinär Blaser Diana, Rickenbach
Kummer Martin, Frauenfeld
Bühler Maya, Uzwil

Nennschluss 18.04.2016 Webseite http://www.rv-frauenfeld.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 12.05.2016 O Sen100 A Zm 35 100 gem. Reglement SVSCR; zählt für den Röwer & Rüb Cup
2 12.05.2016 O Sen110 A Zm 40 150 gem. Reglement SVSCR; zählt für den Sigrist Cup
3 12.05.2016 O Sen115 A Zm 40 150 gem. Reglement SVSCR; zählt für den Sigrist Cup
4 12.05.2016 O Sen105 A Zm + 1 St A Zm 35 100 wie Prf. Nr. 1
5 12.05.2016 O Sen110 A Zm + 1 St A Zm 40 150 wie Prf. Nr. 2
6 12.05.2016 O Sen115 A Zm + 1 St A Zm 40 150 wie Prf. Nr. 3
7 13.05.2016 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 35 100 gem Reglement SVPS
8 13.05.2016 O R/N100 A Zm 35 100 wie Prf. Nr. 7
9 13.05.2016 O R/N110 A Zm 40 150 gem. Reglement SVPS, zählt für den OCC-Cup 2016
10 13.05.2016 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 40 150 wie Prf. Nr. 9
11 13.05.2016 O R/N120 A Zm 45 200 gem. Reglement SVPS; zählt für den OCC-Cup 2016
12 13.05.2016 O R/N120 A Zm + 1 St A 50 300 wie Prf. Nr. 11
13 14.05.2016 O B/R90 A Zm 35 100 B-Reiter + Pferde keine Beschränkung. R-Pferde max. 20 GWP
14 14.05.2016 O B/R90 A Zm 35 100 wie Prf. Nr. 13
15 14.05.2016 S Einlaufprüfung

OKV Vereins-Cup
A Zm 40 150 offen für Reiter der Prüfung 16 des OKV -Vereinscup 2016. gem. Reglement OKV,

Stufe I: 105cm: B/R/N Pferde max. 500 GWP, B-Reiter GWP Pferde frei,
Stufe II: 115cm, R/N Pferde max. 3000 GWP

16 14.05.2016 S OKV Vereins-Cup A Zm + 1 St A 0 400 gem. Reglement OKV; Qualifikation Rayon Nord
17 14.05.2016 D Gymkhana A Zm, Stufe 0 - II 30 Natural Ausschreibungen bei Sarina Rai, Telefon: 076 344 39 99, E-Mail sarina.rai@gmx.ch

oder www.rv-frauenfeld.ch;

Nennungen www.fnch.ch oder Franziska Rai, Hauptstrasse 15b, 8543 Gundetswil - Handy: 079 365 11 33,täglich von 19:30 bis 20:30 erreichbar,
E-Mail: rv.frauenfeld@gmail.com

Nenngeld Gleichzeitig mit der Nennung www.fnch.ch oder an Migros Bank AG, zGv Reitverein Frauenfeld und Umgebung, Konto Nr. 548 209 36 IBAN: CH43 0840 1000
0548 2093 6 Vermerk von Pferd und Prf. Nr. Es werden KEINE CHECKS akzeptiert. Unkorrekte Nennungen werden retourniert, das Nenngeld verfällt zu
Gunsten des Veranstalters.

Bemerkungen Die Veranstaltung wird nach dem Reglement des SVPS durchgeführt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Prüfungen abzusagen oder Änderungen im
Zeitplan vorzunehmen. Nachmeldungen sind nur möglich, wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan es erlauben. Abreiteplatz ausserhalb der
Rennbahn mit Zugang zum Springplatz ohne Durchquerung der Fahrgespanne.

Pr. 13 & 14 falls die Prüfungen geteilt werden, wird eine Serie auf den Do 12.05.2016 vorverlegt Registriert: SVPS (2016.8502)

Pferdesporttage Diepoldsau
Sandplatz Rheinauen 35m x 65m

13. / 14. / 16. Mai 2016

OK-Präsidentin Seitz Petra, Diepoldsau
OK-Sekretärin Widler Nicole, Widnau
Jury-Präsident Kradolfer René, Landschlacht

Dietsche Ursula, Kriessern

Parcoursbauer Wachter Roger, Wangs
Burri Urs, Reute

Veterinär Sonderer Bruno, Oberriet

Nennschluss 04.04.2016 Webseite http://www.kvunterrheintal.ch

Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 13.05.2016 O R/N110 A Zm 35 150.- gem. Reglement
2 13.05.2016 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 150.- gem. Reglement
3 14.05.2016 O R/N100 A Zm 30 100.- / Nat. gem. Reglement
4 14.05.2016 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 30 100.- / Nat. gem. Reglement
5 14.05.2016 O B70 A 25 Flots und Plakette für alle 0-Fehler-Ritte gem. Reglement
6 14.05.2016 O B80 A 25 Flots und Plakette für alle 0-Fehler-Ritte gem. Reglement
7 14.05.2016 O R/N100 A Zm 30 100.- / Nat. gem. Reglement
8 14.05.2016 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 30 100.- / Nat. gem. Reglement
9 16.05.2016 O B/R90 A Zm 30 100.- / Nat. gem. Reglement, keine Pferde aus den Prüfungen 5 und 6
10 16.05.2016 O B/R90 A Zm 30 100.- / Nat. gem. Reglement, keine Pferde aus den Prüfungen 5 und 6

An- und
Abmeldung

online www.fnch.ch oder per A-Post an Nicole Widler, Rietstrasse 35c, 9443 Widnau oder per Email an sekretariat@kvunterrheintal.ch,
Reiter- oder Pferdewechsel 24 Std. vor Start gratis, danach wird eine Gebühr von Fr. 20.-- erhoben. Austausch von ganzen Reiterpaaren
(Neunennungen) ist nicht erlaubt (Startplatztauschbörse verboten) ! Abgemeldete Paare können ersetzt werden.
Nachnennungen ab 9. Mai 2016 gegen eine Gebühr von CHF 10.- pro Ritt sind nur möglich, wenn es die Anzahl der Startenden und der
Zeitplan erlauben.

Nenngeld www.fnch.ch oder Raiffeisenbank Diepoldsau, BC 81262, IBAN CH09 8126 2000 002306212, keine Posteinzahlungen, Prüfungsnummer,
Reiter- und Pferdename bitte unter Mitteilungen vermerken. Unvollständige oder nicht bezahlte Nennungen können zurückgewiesen werden.

Zeitplan Die allgemeine Bestimmungen im Bulletin des SVPS sind verbindlich. Der Veranstalter behält sich vor, Pferde mit niedrigeren GWP eine Stufe
tiefer zu versetzen. Ebenfalls kann es zur Aenderung der zeitlichen Reihenfolge der Prüfungen inkl. Verschiebung auf einen anderen Tag
kommen, falls die Zahl der Nennungen dies erfordert. Teilnehmerlisten werden auf www.ippica.ch aufgeschaltet.

Flots und
Plaketten

Flots an alle Klassierten, Plaketten 10 Stück pro Prüfung

Haftung Der Veranstalter übernimmt ausser der gesetzlichen Haftung keine solche für Schäden von oder an Teilnehmern oder Drittpersonen.
Registriert: SVPS (2016.8501)
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69e Concours Hippique de Plan-Jacot sur Bevaix
les 14 et 15 mai 2016

Président du CO Borioli Laurent, Bevaix
Présidente du jury Farquhar Katia, La Côte-aux-Fées
Constructeur de parcours Rouilly Aimé, Bullet et Monnet Josette, Travers

Délégué technique Bezençon Daniel, Eclagnens
Vétérinaire Borioli Alain, Colombier NE

Délai 25.04.2016 Site internet http://laberoche.e-monsite.com
No Date Catégorie Détails Fin. Prix Remarques
1 14.05.2016 O Épreuve combinée

B1
Dressage: FB 03/40 - 2013
Saut: Barème A - hauteur maximum 90 cm

40 100/... Epreuve Combinée selon règlement

2 14.05.2016 O FB 03/40 Licences: RB;SR;SN;DR 45 100/... max. 25 cavaliers, priorité aux cavaliers AEN, ASCJ et FER. Epreuve
comptant pour la coupe BEJUNE. Règlement sur www.ascj.ch

3 14.05.2016 S Libre à la carte FB/L Licences: RB,SR,SN,DR 45 100/... max. 25 cavaliers priorité aux cavaliers AEN, ASCJ et FER
4 14.05.2016 O L 11/40 Licences: DR;DN; 45 100/... Idem épreuve N° 2
5 14.05.2016 O B100 Barème: Epreuve de style 25 100/... Compte pour l'obtention de la licence selon RS
6 14.05.2016 O B100 Barème: Epreuve de style 25 100/... Idem épreuve N° 5
7 14.05.2016 O R/N100 Barème: A au chrono 25 100/... Cavaliers R: selon RS Cavaliers N: chevaux jusqu'à 5ans
8 14.05.2016 O R/N105 Barème: A + 1 barr A

(si forte participation en deux phases)
25 100/... Cavaliers R: selon RS Cavaliers N: chevaux jusqu'à 5ans

9 14.05.2016 S Épreuve spéciale
FER Jump Green

Barème: Selon règlement "Jump Green"
disponible sur www.ferfer.ch

25 Nature Parcours de formation de saut sur herbe avec obstacles fixes (tronc,
butte, etc...) et tombants. Ouvert aux détenteurs de brevet saut et/ou de
licence de saut. Ouvert aux poneys et aux chevaux agés au min. de 4
ans. Hauteur : 70 cm max. pour les obstacles tombants et 50 cm max.
pour les obstacles fixes.

10 15.05.2016 O B70 Barème: A 25 Plaque et flot à tous les 0 faute Selon règlement, cavalier max. 300 points.
11 15.05.2016 O B80 Barème: A 25 Plaque et flot à tous les 0 faute Selon règlement, cavalier max. 300 points.
12 15.05.2016 S Épreuve spéciale

Costumée par
équipe de 2
cavaliers/ chevaux

Barème: Barème C 20 200/... Bombe obligatoire. Finance 20.- par cheval. Prière d'indiquer la
catégorie de l'équipe, soit : Cat B60 = niveau 1 et Cat BR 80 = niveau 2
ainsi que le nom de votre coéquipier (ère) et le nom de l'Equipe. Sujet
libre - musique bienvenue sur CD uniquement

13 15.05.2016 O R/N110 Barème: A au chrono 30 150/... Selon règlement
14 15.05.2016 O R/N115 Barème: A au chrono+round gag.A + p.PI 30 150/... Selon règlement.
Divers Pour les cavaliers de la Sté de Cavalerie de la Béroche : Réduction de 10.- sauf si inscriptions et paiement hors délai. Le comité d'organisation se réserve le droit de

changer l'ordre des épreuves, y compris le jour et d'annuler une épreuve si participants insuffisants.
Prix / Plaques / Flots Plaques d'écurie : 30 % mais au max. 10 par épreuve, sauf pour les épreuves 1-2-3-4 : 30 % par épreuve. Flots 30 % par épreuve, sauf épreuves 9 et 12 flot à tous

les participants.
Engagements Sur formulaire officiel à : Coralie Cochand - Chez Dessous - 2117 La Côte-aux-Fées En COURRIER "A" ou sur internet www.fnch.ch
Finance d'inscription Intitulé du compte : Société de Cavalerie de la Béroche - CH Plan-Jacot 2016 - 2022 Bevaix - CCP 20-8561-8 / IBAN CH71 0900 0000 2000 8561 8
e-mail laberoche@vtxfree.ch
Ne pas oublier "De mettre le nom du cavalier et du cheval de façon lisible sur le B.V." "Epreuve 12 : Mettre le nom de l'équipe - Nous précisons que la finance d'inscription de 20.- est

par cavalier/cheval et non par équipe."
IMPORTANT " Tous les changements doivent être annoncés au plus tard LE JOUR AVANT l'épreuve". Les inscriptions tardives sont uniquement possibles si le nombre de partants

et l’horaire le permettent. " Toutes inscriptions ou paiements sur place (sociétaire ou non) seront majorés de 10.-/départ
Site internet www.laberoche.e-monsite.com Les listes des participants seront sur le site en début de semaine. Les listes provisoires de départ seront sur le site le soir avant

l'épreuve. Les listes définitives seront affichées 15 minutes avant chaque épreuve sur le tableau officiel.
Secrétariat Dressage Renseignements et annulation : Catherine Borioli - Les Peupliers - 2022 Bevaix (079 523 29 82) Catherine.borioli@rpn.ch
Secrétariat Saut Renseignements et annulation : Coralie Cochand - Chez-Dessous - 2117 La Côte-aux-Fées (csplanjacot@gmail.com)
PLACE QUALIFICATIVE Coupe BEJUNE, Finale Championnat Neuchâtelois saut, Finale Coupe Juniors + Jeunes Cavaliers " Sonia Gil" Enregistré: FSSE (2016.8112)

Concours hippique du Manège de Saignelégier
du 14 au 16 mai 2016

Carré de sable extérieur 50 x 70 m - Entraînement en manège 25 x 65 m
Poneys - Juniors - Jeunes cavaliers - U25

Présidente du CO Auberson Viviane, Saignelégier
Présidente du jury Keller Madeleine, Eschlikon

Constructeur de parcours Schaub Stefan, Rothenfluh, Würscher Roland, Bülach
Vétérinaire Beuchat Flavien, Porrentruy

Délai 18.04.2016 Site internet http://www.gestion-concours.ch

No Date Catégorie Barème Fin. Prix Remarques
Top Pony Kiddy Tour - Qualificatif pour ASCC Pony Trophy 2016

1 14.05.2016 O Poney Saut P70 A sans chrono 25 Selon règlement - Prix/flot à tous les 0 faute
11 15.05.2016 O Poney Saut P70 A sans chrono 25 Idem épreuve n° 1
15 16.05.2016 O Poney Saut P70 A sans chrono 25 Idem épreuve n° 1

Petit Tour - Qualificatif pour ASCC Pony Trophy 2016 - Fr. 85.- Obligation d'inscrire le tour
2 14.05.2016 O Poney Saut P80 A au chrono 25 Bons Fr. 80.- Selon règlement
12 15.05.2016 O Poney Saut P80 A au chrono 25 Bons Fr. 80.- Idem épreuve n° 2
16 16.05.2016 O Poney Saut P80 En deux phases A au chrono 35 Bons ou Esp. Fr. 130.- Idem épreuve n° 2 - Uniquement paires des épreuves 2 + 12

Petit Tour - Qualificatif pour ASCC Pony Trophy 2016 - Fr. 85.- Obligation d'inscrire le tour
3 14.05.2016 O Poney Saut P90 A au chrono 25 Bons Fr. 80.- Selon règlement
13 15.05.2016 O Poney Saut P90 A au chrono 25 Bons Fr. 80.- Idem épreuve n° 3
17 16.05.2016 O Poney Saut P90 En deux phases A au chrono 35 Bons ou Esp. Fr. 150.- Idem épreuve n° 3 - Uniquement paires des épreuves 3 + 13

Grand Tour - Qualificatif pour ASCC Pony Trophy 2016 - Fr. 100.- Obligation d'inscrire le tour
4 14.05.2016 O Poney Saut P100 A au chrono 30 100.- Selon règlement
14 15.05.2016 O Poneys Saut P100 A au chrono 30 100.- Idem épreuve n° 4
18 16.05.2016 O Poney Saut P110 En deux phases A au chrono 40 200.- Idem épreuve n° 4 - Uniquement paires des épreuves 4 + 14

Tour J110/115 SWISS TEAM TROPHY - 110.- Obligation d'inscrire le tour
5 14.05.2016 O J110 A au chrono 35 150.- Selon règlement FSSE et „selon règlement STT“. Distance adaptée pour poneys.
8 15.05.2016 O J110 A au chrono 35 150.- Idem épreuve n° 5
19 16.05.2016 O J115 En deux phases A au chrono 40 300.- Idem épreuve n° 5 - Uniquement paires des épreuves 5 + 8

Tour J120/125 SWISS TEAM TROPHY - 140.- Obligation d'inscrire le tour
6 14.05.2016 O J120 A au chrono 45 200.- Selon règlement FSSE et „selon règlement STT“. Distance adaptée pour poneys.
9 15.05.2016 O J120 A au chrono 45 200.- Idem épreuve n° 6
20 16.05.2016 O J125 En deux phases A au chrono 50 400.- Idem épreuve n° 6 - Uniquement paires des épreuves 6 + 9

Tour Juniors/Jeunes Cavaliers/U25 R/N130/135 SWISS TEAM TROPHY Fr. 170.- Obligation d'inscrire le tour
7 14.05.2016 O R/N130 A au chrono 55 300.- Selon règlement FSSE et „selon règlement STT“.
10 15.05.2016 O R/N130 En deux phases A au chrono 55 300.- Idem épreuve n° 7
21 16.05.2016 O R/N135 A au chrono + Tour vainqueurs

30%
60 500.- Idem épreuve n° 7 - Uniquement paires des épreuves 7 + 10

Horaire: Samedi 14 mai: épreuves 1 à 7. Dimanche 15 mai: épreuves 8 à 14. Lundi 16 mai: épreuves 15 à 21.
Ecuries: Réservation pour la durée du concours: Fr. 180.- (dont 30.- taxe d'évacuation) y compris paille. A payer en même temps que la finance d'engagement des épreuves. Les emplacements seront

attribués en fonction de la taille des poneys et chevaux! Pas de boxe après le délai!
Engagements: à envoyer sur formulaire officiel é Patricia Bühler - Cerisier 18 - 2300 La Chaux-de-Fonds ou www.fnch.ch. Pour les poneys - veuillez impérativement indiquer la taille. Les inscriptions tardives sont

uniquement possibles si le nombre de partants et l'horaire le permettent. Tout engagement non payé sera dénoncé à la FNCH!
Finances: à verser en même temps que l'engagement sur www.fnch.ch ou en indiquant le NOM DES CHEVAUX et EPREUVES au CCP 20-136-4 Banque Cantonale Neuchâteloise, 2001 Neuchâtel - IBAN

CH63 0076 6000 1024 0078 0 Patricia Bühler, Cerisier 18, 2300 La Chaux-de-Fonds
Renseignements et
changements:

info@gestion-concours.ch - fax 032 964 15 42 - tél. 032 968 09 41 - Mobile 079 648 34 48. Dernier délai pour les changements - la veille jusqu'à 12 h 00.

Prescriptions générales: En cas de forte participation, le CO se réserve le droit de changer le tour des vainqueurs en épreuve deux phases et de changer le jour des épreuves. Les organisateurs ne prennent aucune
responsabilité concernant les accidents, maladies, vols, etc., pouvant atteindre les propriétaires, cavaliers et chevaux pendant le voyage et la manifestation.

Listes de départs: Disponibles en début de semaine à l'adresse: www.gestion-concours.ch
Epreuves par tour: Les cavaliers peuvent en plus du tour inscrire une épreuve supplémentaire dans une autre catégorie pour autant que les sommes de points correspondent, sauf les épreuves du lundi.

Enregistré: FSSE (2016.8078)
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Pfingstspringen RV Schloss Wyher in Ettiswil
14. Mai und 16. Mai 2016

Grosser Wiesen-Springgarten - Abreiten Halle (27m x 58m)

OK-Präsident Bättig Josef, Kottwil
OK-Sekretärin Schär Marianne, Ettiswil
Jury-Präsident Müller Franz, Grosswangen

Parcoursbauer Weber Hans, Ruswil, Zürcher Jürg, Huttwil
Veterinär Kunz Hermann, Wyss Beni, Ambord Sarah, Meier Adrian, Küffer Lukas, Willisau

Eng Victor, Hergiswil, Quinche Stefan, Zell, Molleyres Eva, Murist
Nennschluss 18.04.2016 Webseite http://www.rv-ettiswil.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 14.05.2016 O B70 / B80 A Zm 25 Fr. 100.- (Bar/Nat.) Gemäss Reglement. Wird in 2 Stufen ausgetragen.

Stufe 1: B70, Stufe 2: B80. Bei Anmeldung zwingend eine Stufe
auswählen! Gemeinsame Klassierung. h.c. Ritte erlaubt

2 14.05.2016 O B75 / B85 A Zm 25 Fr. 100.- (Bar/Nat.) Gemäss Reglement
3 14.05.2016 O B/R90 A Zm 25 Fr. 100.- (Bar/Nat.) Gemäss Reglement
4 14.05.2016 O B/R95 A Zm 25 Fr. 100.- (Bar/Nat.) Gemäss Reglement
5 14.05.2016 S 3er Equipen

100 cm
A Zm + Siegerrunde A +
Pkt. NP 30%

25 Fr. 245.- (Bar/Nat.) Mit Brevet oder Lizenz, keine Begrenzungen für Reiter und Pferde
(kein Streichresultat), Nenngeld pro Equipe Fr. 75.—
Siegerrunde für die max. besten 30% der Gestarteten. Mit Punkte
aus NP, Startreihenfolge in umgekehrter Reihenfolge des
Klassements.

6 16.05.2016 O R100 A Zm 30 Fr. 100.- (Bar/Nat.) Gemäss Reglement
7 16.05.2016 O R105 A Zm 30 Fr. 100.- (Bar/Nat.) Gemäss Reglement
8 16.05.2016 O R110 A Zm 30 Fr. 150.- Gemäss Reglement
9 16.05.2016 O R115 2 Phasen A mit Zm 30 Fr. 150.- Gemäss Reglement

Zeitplan: Der Zeitplan ist provisorisch, die Prüfungen können auf einen anderen Tag verlegt werden. Die Startlisten und der definitive Zeitplan sind ab
Dienstag, 10. Mai 2016 unter www.rv-ettiswil.ch abrufbar.

Auszeichnungen: Flots und Plaketten an Rang 1-10.
Reglement: Die Prüfungen werden nach Reglement SVPS gerichtet.
Anmeldung Online unter www.fnch.ch oder auf offiziellem Formular SVPS an: Schär Marianne, Baumgartenweg 10, 6218 Ettiswil
Ab- und
Ummeldung:

Anfragen vor der Veranstaltung per Email an: springen@rv-ettiswil.ch. Während der Veranstaltung ist das Sekretariat nur telefonisch
erreichbar! Tel: 079 444 66 74

Nenngeld: Das Nenngeld ist bis Nennschluss einzuzahlen auf: www.fnch.ch oder
Raiffeisenbank, 6218 Ettiswil, IBAN-Nr: CH76 8121 2000 0002 5906 0 z.G.: RV Schloss Wyher Ettiswil, Nennungen (Vermerk: Prüfung, Pferd,
Reiter). Keine Checks.

Bemerkungen: - Nachmeldungen sind möglich, wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan erlauben, siehe Webseite. - Änderungen bis
Prüfungsvortag gratis, danach wird eine Gebühr von Fr. 10.- erhoben.

Webseite: www.rv-ettiswil.ch / www.reitenundfahren-ettiswil.ch (Affrini Team)
Registriert: SVPS (2016.8303)

Pfingst-Springen Müslen (Birmenstorf AG)
14. und 16. Mai 2016

OK-Präsident Oberholzer Jörg, Birmenstorf
OK-Sekretärin Göldi Lilo, Eschenbach
Jury-Präsidentin Lauener Claudia, Baden

Parcoursbauer Jud Roland, Thalheim
Maurer Jürg, Brugg

Veterinär Scheibenpflug Markus Klaus, Würenlingen
Glauser Annina, Glattfelden

Nennschluss 11.04.2016 Webseite http://www.rvlu.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen

Samstag, 14. Mai 2016
1 14.05.2016 O B70 A Zm 25 100 Gemäss Reglement. B-Reiter max. 300 GWP/ Pferde unbegrenzt.
2 14.05.2016 O B80 A Zm 25 100 Wie Prüfung Nr. 1
3 14.05.2016 O B/R90 A Zm 25 100 Gemäss Reglement. B-Reiter: keine Beschränkung/Pferde

unbegrenzt. R-Reiter: keine Beschränkung/Pferde max. 100 GWP.
4 14.05.2016 O B/R95 A Zm + 1 St A Zm 25 100 Wie Prüfung Nr. 3
5 14.05.2016 S 2er Equipen

B/R/N 90-100
2-er Equipen Ablösungsspringen
Wertung C

25 200 Gemäss Reglement. Parcours wird 2x absolviert, mindestens 1
Wechsel vorgeschrieben. Nenngeld CHF 50.- pro Equipe.

Montag, 16. Mai 2016
6 16.05.2016 O R/N100 A Zm 25 100 R-Lizenz gem. Reglement: Reiter unbegrenzt/Pferde GWP 0-300.

N-Lizenz: Reiter unbegrenzt/Pferde bis 5 Jahre GWP frei, ältere
Pferde ohne GWP.

7 16.05.2016 O R/N105 2 Phasen A mit Zm 25 100 Wie Prüfung Nr. 6
8 16.05.2016 O R/N110 A Zm 30 150 Gemäss Reglement (Reiter unbegrenzt/Pferde GWP 0-900).
9 16.05.2016 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 30 150 Wie Prüfung Nr. 8

Plaketten 10 Plaketten
Flots 30% / Siegerflots
Preise Geld oder Natural
Anmeldung Administrations-Service, Lilo Göldi, Stüdweid 22, 6274 Eschenbach oder unter: www.fnch.ch
Ab-/Ummeldung Administrations-Service, Lilo Göldi, Stüdweid 22, 6274 Eschenbach, Tel. 079 642 24 20 oder e-Mail: lilo.goeldi@bluewin.ch (keine SMS).
Nenngeld www.fnch.ch oder Aargauische Kantonalbank 5001 Aarau, PC 50-6-9, Kto. 16122706116, IBAN CH07 0076 1016 1227 0611 6,

CL 761, Jörg Oberholzer, Springkonkurrenz
Allg.
Bestimmungen

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung gegenüber Besitzern, Reitern, Pferden und Drittpersonen. Verbindlich sind die allg. Bestimmungen
des SVPS.

Hinweise Für Nachmeldungen wird eine Gebühr von CHF 10.- pro Prüfung erhoben. Das Ersetzen von ganzen Paaren gilt als Neumeldung.
Nachmeldungen sind nur möglich wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan es erlauben.

Registriert: SVPS (2016.8505)
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PROMOTION CH - ATTELAGE - 16 mai 2016- BELLELAY
Place qualificative pour les finales Promotion CH

Avenches et la Coupe Hypona

Président du CO Rätz Raphaël, Fornet-Dessous
Cheffe de Service Michel Vérène, Bellelay

Michel Erwin, Bellelay (079 344 90 71)
Secrétaire du CO Cattin Coralie, Rebévelier

Président du jury Kramer Fredi, Murten
Constructeur de parcours von Allmen Eddy, Mont-Tramelan
Vétérinaire Stucki Jean-Philippe, Porrentruy

Délai 31.03.2016
No Date Catégorie Détails Fin. Prix Remarques
1 16.05.2016 O PROM FM Fahren

Kat.1 3J
Licences: Brevet ou licence
Dressage: Dressurprogramm 3 ans,
modifié selon FM

45 Fr. 70.-- au 50% des partants CH No 1 - sans reculer
maniabilité 30 cm 200m/min.

2 16.05.2016 O PROM FM Fahren
Kat.2 4-/5J

Licences: Brevet ou licence
Dressage: Dressurprogramm 4-5 ans,
modifié selon FM

45 Fr. 70.-- au 50% des partants CH No 1 - avec reculer
maniabilité 30 cm . 220 m/min.

3 16.05.2016 O PROM FM Fahren
Kat.3 6-/7J

Licences: Brevet ou licence
Dressage: Dressurprogramm 6-7 ans,
No. 7A selon FM

50 Fr. 80.-- au 50% des partants CH No 3a - 3 boucles - carré 80 x 40
maniabilité 25 cm - 220m/min.

1. Les épreuves sont organisées selon le règlement de la FSSE et le règlement de promotion CH attelage.Tenez conte des nouveaux
programmes de dressage. 2. Pour le droit de participation, les exigences des épreuves, la tenue et les prescriptions concernant
l'harnachement, se référer aux règlements précités. 3. Les organisateurs se réservent le droit d'annuler toute épreuve pour laquelle le nombre
de partants serait insuffisant. Ils peuvent également changer l'ordre des épreuves et dédoubler une épreuve ayant plus de 30 concurrents.
4. L'ordre des départs se fait selon le programme officiel. Si un concurrent n’est pas présent à l’heure exacte de son numéro de départ, il sera
disqualifié. Le fait qu’un véhicule soit utilisé par un autre meneur ne pourra en aucun cas être évoqué comme motif d’excuse. 5. Sont compris
dans la finance d’inscription Fr. 10.— de dépôt pour le numéro de départ, ce montant sera restitué au meneur contre restitution de ce dernier.
6. Les organisateurs déclinent toute responsabilité en cas d'accident, maladie, dégâts matériels, vols, etc, pour les meneurs, leurs aides et les
chevaux, ainsi qu'envers des tierces personnes. 7. Il n'est pas payé d'indemnité de transport. 8. Tous les chevaux doivent avoir subi à temps
les vaccinations nécessaires. Aucun départ ne sera autorisé sans le certificat de vaccination correctement rempli. Passeport obligatoire pour
tous les chevaux. 9. Les inscriptions doivent être accompagnées de la copie du certificat d'origine ou le nom exact de la mère, du père et du
père de la mère seront clairement indiqués, pour toutes les inscriptions qui ne sont pas faites par internet. Attention ! toutes les inscriptions
incomplètes où non payées au délai d'inscription ne seront pas prises en considération. Indiquer s.v.pl. sur le bulletin de versement pour quel
cheval et/ou meneur le paiement est fait.

Finance
d'inscription

www.fnch.ch ou verser à Banque Raiffeisen, 2350 Saignelégier, IBAN CH63 8005 9000 0062 7817 6, CCP 23-2428-3 Syndicat chevalin
Bellelay, M. François Brahier, Les Vacheries, 2718 Lajoux

Engagements et
annulations

www.fnch.ch ou Coralie Cattin,Les Cerniers,2717 Rebévelier, 0324840224- Email : coxli_82@hotmail.com

Enregistré: FSSE (2016.8098)

Concours hippique du Manège de Saignelégier
Carré de sable extérieur 70 x 50 m - Entraînement en

manège 65 x 25 m
du 18 au 22 mai 2016

Présidente du CO Auberson Viviane, Saignelégier
Président du jury Rubin Serge, Belprahon

Constructeur de parcours Lachat Gérard, Bellelay, Baumli Roman, Müntschemier,
Schaub Stefan, Rothenfluh

Vétérinaire Beuchat Flavien, Porrentruy
Délai 25.04.2016 Site internet http://www.gestion-concours.ch/

No Date Catégorie Barème Fin. Prix Remarques
1 18.05.2016 O B100 Epreuve de style 30 100.- esp. ou nature Compte pour l'obtention de la licence R Saut
2 18.05.2016 O B100 Epreuve de style 30 100.- esp. ou nature Idem épreuve n° 1
3 19.05.2016 O Promotion jeunes

chevaux ans
A 30 30.- aux sans faute Selon RS

4 19.05.2016 O Promotion jeunes
chevaux 4 ans

A 30 30.- aux sans faute Idem épreuve n° 3

5 19.05.2016 O Promotion jeunes
chevaux 5 ans

A 40 50.- aux sans faute Selon RS, 350 m/Min.

6 19.05.2016 O Promotion jeunes
chevaux 5 ans

A 40 50.- aux sans faute Idem épreuve n° 5

7 19.05.2016 O Promotion jeunes
chevaux 6 ans

A 45 60.- aux sans faute Selon RS, 350 m/Min.

8 19.05.2016 O Promotion jeunes
chevaux 6 ans

A 45 60.- aux sans faute Idem épreuve n° 7

9 20.05.2016 O R/N120 A au chrono 45 200.- Selon règlement. Obligation d'inscrire épreuves 9 + 10.
10 20.05.2016 O R/N125 En deux phases A au chrono 45 200.- Idem épreuve n° 9
11 20.05.2016 O R/N130 A au chrono 55 300.- Selon règlement. Obligation d'inscrire épreuves 11 + 12.
12 20.05.2016 O R/N135 En deux phases A au chrono 55 300.- Idem épreuve n° 11
13 21.05.2016 O R100 A au chrono 30 100.- Selon règlement. Ouvert aux cavaliers JU, NE, JB et collaborateurs. Obligation d'inscrire épreuves 13 + 14.
14 21.05.2016 O R105 A au chrono 30 100.- Idem épreuve n° 13
15 21.05.2016 O N145 A au chrono 100 800.- Selon règlement. En cas de trop forte participation, le CO se réserve le droit de limiter le nombre de chevaux

par cavalier, voir remarques ci-dessous.
16 22.05.2016 O R110 A au chrono 35 150.- Selon règlement. Ouvert aux cavaliers JU, NE, JB et collaborateurs. Obligation d'inscrire épreuves 16 + 17.
17 22.05.2016 O R115 Ep aux points prog + Joker 35 150.- Idem épreuve n° 16
18 22.05.2016 O N145 A au chrono 100 800.- Idem épreuve n° 15
19 22.05.2016 O N155 Grand Prix A chrono + 1 barr A chrono 160 3000.- Qualificatif pour le Championnat Suisse Elite 2016. Max. 2 chevaux par cavalier.

Epreuves 9,10,11 et 12: En cas de dédoublement, les premières séries se dérouleront le mercredi matin, voire le mardi. Prière de prendre en compte ces changements possibles lors des inscriptions!
Epreuve 15 En cas de forte participation, le troisième, voire le deuxième cheval sera exclu selon les priorités 1 à 3 ci-après: 1. Cavaliers/ères qui ne sont pas membres d'un cadre, 2. Membres des cadres

Juniors/Jeunes Cavaliers, 3. Membres du Cadre Elite.
Nocturnes: Au besoin, certaines épreuves pourraient se dérouler en nocturne.
Ecuries: Box à réserver et à payer en même temps que les engagements. Fr. 60.- (dont 10.- de taxe d'évacuation) par nuit y compris paille.
Engagements: à envoyer sur formulaire officiel à Patricia Bühler - Cerisier 18 - 2300 La Chaux-de-Fonds ou www.fnch.ch
Finance: à verser en même temps que l'engagement sur www.fnch.ch ou en indiquant le NOM DES CHEVAUX ET EPREUVES au CCP 20-136-4, Banque Cantonale Neuchâteloise, 2001 Neuchâtel -

Compte IBAN CH63 0076 6000 1024 0078 0, Patricia Bühler, Cerisier 18, 2300 La Chaux-de-Fonds L'organisateur se réserve le droit de ne pas tenir compte des inscriptions payées hors délai et
d'accepter les engagements tardifs uniquement si le nombre de partants et l'horaire le permettent.

Renseignements et
changements:

info@gestion-concours.ch - fax 032 964 15 42 - tél. 032 968 09 41 - Mobile 079 648 34 48 Dernier délai pour les changements - la veille jusqu'à 12 h 00

Prescriptions générales: En cas de forte participation, le CO se réserve le droit de changer le jour des épreuves. Les organisateurs ne prennent aucune responsabilité concernant les accidents, maladies, vols, etc., pouvant
atteindre les propriétaires, cavaliers et chevaux pendant le voyage et la manifestation.

Listes de départs: Disponibles en début de semaine à l'adresse www.gestion-concours.ch Enregistré: FSSE (2016.8035)
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Springkonkurrenz Möhlin
vom 20.05.2016 bis 22.05.2016

OK-Präsidentin Häfelfinger Nina, Gelterkinden
Jury-Präsident Moser Peter, Oberwil

Parcoursbauer Balsiger Guido, Bülach
Schaub Stefan, Rothenfluh

Veterinär Waldmeier Petra, Oberhofen
Nennschluss 18.04.2016 Webseite http://www.ufkv.ch
Nr. Datum Kategorie Wertung NG Preise Bemerkungen
1 20.05.2016 O R/N110 A Zm 35 150 (Bar/Nat.) gem. Reglement
2 20.05.2016 O R/N115 2 Phasen A mit Zm 35 150 (Bar/Nat.) gem. Reglement
3 20.05.2016 S Interner

Vereinscup
A Zm 2. Umg. red. +
1 St A Zm

20 100 (Bar/Nat.) offen für Mitglieder des UFKV's, gem. Vereinsreglement.
Stufe I: ca. 70cm, mit Brevet GWP 0,
Stufe II: ca. 90cm, mit Brevet GWP 1 - 100, mit Lizenz GWP 0 oder
4- und 5jährige Pferde,
Stufe III: ca. 100cm, mit Brevet GWP ab 101, mit Lizenz GWP max. 300,
Stufe IV: ca. 110cm, mit Lizenz ab GWP 301.

4 21.05.2016 O R/N100 2 Phasen A mit Zm 25 100 (Bar/Nat.) gem. Reglement
5 21.05.2016 O R/N105 A Zm 25 100 (Bar/Nat.) gem. Reglement
6 21.05.2016 O B/R90 A Zm 25 100 (Bar/Nat.) R-Lizenz bis 50 GWP (Pferd)
7 21.05.2016 O B/R90 2 Phasen A mit Zm 25 100 (Bar/Nat.) R-Lizenz bis 50 GWP (Pferd)
8 22.05.2016 O R/N110 2 Phasen A mit Zm 40 200 gem. Reglement, es muss Prüfung Nr. 8 +9 gemeldet werden
9 22.05.2016 O R/N115 A Zm 35 150 gem. Reglement, es muss Prüfung Nr. 8 + 9 gemeldet werden
10 22.05.2016 O R/N125 A Zm 45 250 gem. Reglement
11 22.05.2016 O R/N130 A Zm + 1 St A Zm 50 400 gem. Reglement

Preise 30 % Plaketten 10 Stk./Prüfung Flots 30 %
An- und
Abmeldung

www.fnch.ch oder Sabine Waldmeier, Neulig 334, 4316 Hellikon, Natel: 079 459 07 12, E-Mail: sabine_waldmeier@bluemail.ch.

Nenngeld www.fnch.ch oder PC 60-251580-0 Unterfricktalischer Kavallerieverein, Springkonkurrenz, 4313 Möhlin
Bemerkungen Es gelten die allg. Bestimmungen des SVPS. Nachnennungen sind nur möglich, wenn dies die Anzahl der Startenden und der Zeitplan es

erlaubt. Falls Prüfungen geteilt werden müssen, wird eine Serie am Freitag durchgeführt. Nachnennungen bis 1 h vor Prüfungsbeginn gratis,
nachher Fr. 20.00. Die Startlisten sind eine Stunde vor Prüfungsbeginn auf dem Sekretariat erhältlich.

Registriert: SVPS (2016.8147)

8. Dressurprüfung in Hasle-Rüegsau
vom 20.05.2016 bis 22.05.2016

KRV - Brandis

OK-Präsidentin Zampino Romina, Kirchlindach
OK-Sekretärin Berger Barbara, Rüegsauschachen (079 390 07 33)

Technische Delegierte Voegeli Liliane, Unterseen (079 224 51 24)
Veterinär Weibel Daniel, Lauperswil

Nennschluss 18.04.2016 Webseite http://www.krv-brandis.ch

Nr. Datum Kategorie Details NG Preise Bemerkungen
WICHTIG: am 20.05.2016 findet den ganzen Tag kein Gymkhana statt, nur Dressur!

1 20.05.2016 O L 14/60 Lizenzen: DR;
Teilnehmer: 35

45 150 oder Natural Zählt zum ZKV-Championat Kat. RZKV, 700 GWP pro Paar

2 20.05.2016 O L 16/60 Lizenzen: DR;
Teilnehmer: 35

45 150 oder Natural Zählt zum ZKV-Championat Kat. RSM, 1500 GWP pro Paar

3 20.05.2016 S L-Kür/M-Kür Lizenzen: DR;DN; 45 Natural L/M Kür Cup 2016 - Reglement www.dressurclub-xenos.ch, Min. 8 Paare
4 21.05.2016 O GA 07/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR

Teilnehmer: 35
45 Natural Bis 160 GWP

5 21.05.2016 O GA 09/40 Lizenzen: RB;SR;SN;DR
Teilnehmer: 35

45 Natural Bis 160 GWP

6 21.05.2016 S Equipenprüfung
Dressur &
Gymkhana

Lizenzen: Offen für alle 70 Natural 1 Reiter reitet ein GA03/40, Tenue gem. Reglement DR und 1 Reiter
reitet Gymkhana Parcours. Nennungen an: dressur_krvbrandis@gmx.ch

7 22.05.2016 O GA 03/40 Lizenzen: RB;SR;SN;
Teilnehmer: 35

45 Natural Zählt zum ZKV-Championat RB, bis 160 GWP

8 22.05.2016 O GA 05/40 Lizenzen: RB;SR;SN;
Teilnehmer: 35

45 Natural Zählt zum ZKV-Championat RB, bis 160 GWP

Anmeldungen Unter www.fnch.ch oder auf offiziellen Dressurmeldekarten des SVPS an: Frau Barbara Berger, Rüegsaustrasse 4, 3415 Rüegsauschachen
E-Mail: dressur_krvbrandis@gmx.ch. Bei zu vielen Nennungen gilt nachträglich Km-Beschränkung (Richter, Funktionäre, RZKV- Championat und Helfer
ausgeschlossen). Für Prüfungen des ZKV-Championats haben angemeldete ZKV-Mitglieder Vorrang, muss auf der Nennung vermerkt sein. Den Teilnehmern,
welche keine Startmöglichkeit erhalten, wird das Nenngeld nach der Veranstaltung retourniert. Doppelstarter werden bevorzugt.

Abmeldungen E-Mail: dressur_krvbrandis@gmx.ch oder 079 390 07 33
Nenngeld www.fnch.ch oder bis zum Nennschluss überweisen an: Bernerland Bank, 3454 Sumiswald, PC 30-38189-7 zugunsten von

KRV Brandis CH10 0631 3042 0505 5290 6. Bitte unbedingt Prüfungsnummer, Pferdename und Reiter angeben. Rückzahlungen erfolgen nur mit
beigelegtem Einzahlungsschein mit Adresse und Kontonummer.

Allgemein Die Prüfungen werden nach dem DR und GR SVPS durchgeführt. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung. Bei zu vielen Anmeldungen wird eine Warteliste
erstellt nach Höhe der Gewinnpunkte. Funktionäre und Sponsoren sind von der Beschränkung ausgeschlossen. Sämtliche Prüfungen werden auf dem
Aussenviereck 20 x 40 m bzw. 20 x 60 m ausgetragen. Je nach Anzahl Nennungen behält sich der Veranstalter vor, Prüfungen abzusagen oder zu
verschieben. Auswechslung von ganzen Paaren gilt als Neuanmeldung.

Start / Ranglisten www.krv-brandis.ch (Startlisten sind eine Woche vor der Veranstaltung auf der Homepage)
Registriert: SVPS (2016.8307)
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Neueintragungen: Stand 29.02.2016 – Nouvelles inscriptions: état 29.02.2016

ACK COLONEL CH W Sch Schweizer WB 2011  Canino-Aeberhardt Esther, 
Kyburg-Buchegg

     Canino Salvatore, Kyburg-Buchegg
ACK SERAFINO CH W dbr Schweizer WB 2012 Bösch Arthur, Buttisholz
ACTRICE DE ST JEAN S Sch Frankreich 2010 de Sury Xavier, Lossy
AGNETA CHARMING  
MISS JONES S br Hannover 2005 Straumann Thomas, Riehen
ALVARO XVI CH W dbr Schweizer WB 2011 Suppiger Eliane, Willisau
AMANDA VOM STEIG CH S br Schweizer WB 2012 Kälin Meinrad, Einsiedeln
ANUKA S br Italien 2005  Azienda Agricola Rocco Giuseppe, 

Taverne
APPLE PIE ST DENIS S dbr Frankreich 2010  Fabre Delbos Frédérique,  

La Croix-de-Rozon
     STV HORSE TEAM, La Croix-de-Rozon
AQUANDA CH S dbr Schweizer WB 2011 Elsener Paul-Daniel, Mettmenstetten
AQUITARIO W F Oldenburg 2000 Jenny Kurt, Bludenz
ASTREE DES IBIS S br Frankreich 2010 Darioly Michel, Martigny
ATHLETICO V W dbr Holstein 2005 Aeschlimann Marcel, Ligerz
     Aeschlimann Tammy, Ligerz
AVRIL III CH S dbr FM 2011 Bosshard Christa, Samstagern
BAGATELLE MERZE W br Frankreich 2011 JAC Jumping Sarl, Rosé
BALESTA V. WORRENBERG S dbr Oldenburg 2010 Rüttimann Thomas, Koblenz
BALOUSSINA II S Sch Oldenburg 2010 Pfyffer Carlo, Taverne
     CP GLOBAL HORSES BVBA, Bierbeek
BAMBY DES MOULINS CH S dbr FM 2011 Fellay Jacques, Versegères
BAYARD DE VILLARET W Sch Frankreich 2011 JAC Jumping Sarl, Rosé
BE MY FIRE CH S dbr Angloaraber 2011 Eglin Denise, Rothenfluh
BELLA JOSI L S br Bayern 2012 Stüllein Alexia, Chêne-Bougeries
BERIZARMA M S br Holland 2006 Zubler Isabelle, Aarau
BINRADO W Sch Holland 2006 Aeschlimann Tammy, Ligerz
     Aeschlimann Marcel, Ligerz
BLACK BATIDA W dbr Pony 2010 Vögtlin-Erlacher Marie-Therese, 
     Hölstein
BLACK BEAUTY VON  H dbr Schweizer WB 2012 Rusch Konrad, Steinhausen 
CASTELEN CH     Rusch-Muggli Ursula, Steinhausen
BLACK SPARROW CH W br Schweizer WB 2012 von Moos Gaby, Neuenhof
BLADE TO PERFECTION W br BaWue 2009 Fussenegger Eva, St. Gallen
BOBBY SPARROW BIL W br Connemara 2009 Magnin Marjorie, Puplinge
BONIETA V S br Holland 2006 Würgler-Hauri Carola, Muhen
BT CLASSIC MAX TOO W F Quarter Horse 2008 Schär Barbara, Matzendorf
BURRASCA CH S br Cheval Suisse 2012 Bass Anouk-Aimée, Zollikofen
     Liechti Fritz, Zollikofen
CAITRIONA S F Holstein 2010 Vonwyl Walter, Ettiswil
CALIMBA DE LUNA S br Holstein 2011 Bodenmüller Mathias, 
     Aesch b. Neftenbach
CALIN X CH W F FM 2008 NPZ/CEN Nat. Pferdezentrum, Bern 22
CALINE T ELLE PECCAU CH S Sch Schweizer WB 2012 Johner Jean-François, Lausanne 25
CALINO II CH W F FM 2012 Portner Margot, Schwadernau
CALINO VIII W Sch Oldenburg 2009 Gerber Tanja, Roggwil BE
CALL ME JAZZ W br Bayern 2008 Bertschy Charline, Corminboeuf
CALUNA B CH S dbr Schweizer WB 2009 Baltensperger Claudia, Höri
     Baltensperger Stefan, Höri
CALUOSO W dbr England 2012 Künzi Sandra, Balsthal
CALVIN KLEIN HRH W dbr Hannover 2012 Streit Helene, Niederscherli
CAN BE MAGIC EM CH W br Cheval Suisse 2012 Comment Aurélie, 
     Chavannes-de-Bogis
CANADA WATER S S br Holstein 2006 Etter Gerhard, Müntschemier
CANDI T ELLE PECCAU CH S br Schweizer WB 2012 Johner Jean-François, Lausanne 25
CANDINO VON 
WORRENBERG CH W dbr Zangersheide 2012 Kunz Josef, Ruswil
CANDY S II S F Oldenburg 2008 Arpagaus Sandra, Beggingen
CANELLE III CH S br FM 2012 Rubin Anita, Reichenbach im Kandertal
CANETTE II CH S F FM 2011 Beaud Camille, Grandvillard
CANON III W Sch Holstein 2011 Gurtner Nadja, Uttigen
CAPITOL HILL E CH W F Schweizer WB 2010 Nater Sarah, Stehrenberg
CAPITOL HILL E CH W F Schweizer WB 2010 Odermatt Karin, Hellbühl
CAPT IL PECCAU CH W F Schweizer WB 2012 Johner Jean-François, Lausanne 25
CAPTAIN AMERICA W br Oldenburg 2010 Blickenstorfer Corinne, Merenschwand
CAPTAIN IV W br Holland 2010 Béchir Maeva, Chavannes-de-Bogis
CARACAS DU MIRADOR Z S Sch Zangersheide 2008 Darier Bertrand, Meinier, Corsinge
CARAMINO W dbr Hannover 2008 Imfeld Caira, Lengwil-Oberhofen
CARLOS PRIMERO W br Holstein 2009 Wüthrich Irene, Mauren
CARLUCCI VII W dbr Hannover 2010 Grognuz Luc, Poliez-Pittet
CARMEN XXXVI S Sch CZE 2008 Berger Sandrine, 
     Le Mont-sur-Lausanne
CASAGRANDE Z W Sch Zangersheide 2008 Fäh Xaver, Andwil
CASCARINO II W br Hannover 2006 Accola Debora, Davos Platz
CASSINA S III CH S dbr Schweizer WB 2012 Gäumann Andreas, Häutligen
     Gäumann-Rubi Priska, Häutligen
CASTILION VAN 
GROENHOVE E.T. H br Belgien 2008 Petrova Jelena, Chêne-Bougeries
CAT BALOU II S F Oldenburg 2008 Lang Peter, Zizers
     Lang Franca, Zizers
CEVRINE DU BANNEY Z S Sch Zangersheide 2009 Darier Bertrand, Meinier, Corsinge
CHAMPION VOM EIGEN CH W Sch Schweizer WB 2012 Wiggli Urs, Seewen
CHARISMA E S br Holstein 2009 Maag Erich, Ebmatingen
CHARLIE BROWN VIII W dbr Holstein 2010 Morf Bianca, Lommis
CHARLOTTA II S br Hannover 2010 Matterhorn Springen SA, Lugano
CHARLOTTE IX S br Holstein 2009 Müller-Fischer Stephanie, Niedergösgen

CHARMING DREAMS SPM CH W br Schweiz 2012 Schenk Peter, Münsingen
CHELLARIUS H W br Deutschland 2007 Häner Patrick, Bolken
CHELLSINI Z H dbr Zangersheide 2009 Geiser Audrey, Sonceboz-Sombeval
     Geiser Philippe, Cortébert
CHESTER IV W br Holland 2007 Medaglia Oscar, Beggingen
CHICA VII S br Holstein 2011 Fehr Ursula, Berg am Irchel
     Fehr Paul, Berg
CHICO II W F Welsh 1997 Kramer Reto, Kallnach
     Kramer Nicole, Kallnach
CIARA VII CH S dbr Cheval Suisse 2011 Schmutz-Paukner Caroline, Oberwil
CLEVO W F BaWue 2011 Gurtner Marco, Uttigen
COLINA Z S Sch Zangersheide 2010 Schori Hans, Kriegstetten
COLLINA ZF CH S br Schweizer WB 2012 Fischer Beat, Buchs LU
COLLINDRA HK CH S br Schweizer WB 2012 Kaufmann Heidi, Buchs LU
COLLISTO W Sch BaWue 2011 Gurtner Marco, Uttigen
COLONIA VON HOF CH S br Cheval Suisse 2008 Erni Annemarie, Sursee
COLORADO IV CH W F Schweizer WB 2010 Kiser Manfred, Eschlikon
COLUMBCILLE CORNADO W br Westfalen 2009 Dixon Damien, Genolier
CON’OR DE VILLARS CH W br Schweizer WB 2012 Bardet Henri-Louis, Villars-le-Grand
COR DE CAPITAN W br Deutschland 2010 Barbeau Christophe, Apples
CORANO II W br Westfalen 2009 Aguirre Mariel, Vésenaz
CORENTINO G CH W F Schweizer WB 2012 Hermann Marcel, Massonnens
COROMINA S F BaWue 2011 Mehli Michelle, Chur
     SA Reitanlagen Technik, Chur
CORONA SITTE KWH CH S Sch Schweizer WB 2013 Ottiger Ramona, Goumois
     Ottiger Annette, Werdenberg
COSIMA G CH S br Schweizer WB 2012 Hermann Marcel, Massonnens
CROCODIL PECCAU CH W br Schweizer WB 2012 Johner Jean-François, Lausanne 25
CRYSTAL CLEAR CH S br Cheval Suisse 2011 Lutz Sabina, Deisswil
     Lutz Ralph, Deisswil b. Münchenbuchsee
CULLINAN DU PERCHET CH H br Cheval Suisse 2012 Wallerbosch Rudi, Montana
     Pannatier Melany, Crans-Montana
CURLING B S br Irland 2010 Dratva Jeannette, Bottmingen
CURLY SUE VII S dbr Hannover 2007 Jorand Yannick, Jussy
CYGAN W F Polen 2011 Rentsch Susi, Büren zum Hof
CYRANO DU SOUFFLET CH W dbr Cheval Suisse 2010 Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
CYRENAIKA S br Holstein 2006 Binggeli Jasmin, Kleinbösingen
DA VINCI XVII W F BaWue 2010 Rossmann Claudia, Bülach
DALTON CH W F Schweizer WB 2012 Burkhardt Andreas, Titterten
     Burkhardt Maya, Titterten
DAMASKKUS THC H F BaWue 2013 Künzi Sandra, Balsthal
     Amstutz Sibylle, Balsthal
DARINO CH W dbr Schweizer WB 2007 Wüst Norbert, Oberriet
DEJA VU VI W F Polen 2009 Eglin Denise, Rothenfluh
DESIREE S br Welsh 2009 Martin Alexandra, St-Maurice
DESPEFINA S br Deutschland 2012 Scheidegger Sahra, Rohrbachgraben
DIAMANT DU COINAT CH W F Schweizer WB 2013 Britz Marianne, Wintersingen
DIANE DE MEVILIER CH S dbr Schweizer WB 2012 Crevoiserat Rose-Marie, Court
DIEGO DE LA RESELLE CH W br FM 2010 Aberlé René, Onex
DOKER W dbr Polen 2009 Dubach Sandra, Niederscherli
DOMINA D S dbr Luxemburg 2010 Firmenich Bentley Caroline, Genthod
DON III W br CZE 2008 Bigler Silvia, Schwarzenburg
DONATELLA III S dbr Holstein 2011 Bader Monika, Regensdorf
     Bader Kurt, Regensdorf
DONNA PRIMERA S br Oldenburg 2010 Miesch Melanie, Heimisbach
DREAMBOY DU HANS W F Hannover 2011 Anagnostopoulos Charlotte, Lutry
ELENORA BHA CH S br FM 2012 Frey Franziska, Liestal
ELFENTRAUM S dbr Oldenburg 2010 Kurmann Susanne, Meierskappel
ELINO CH W F FM 2012 Erni Bruno, Gettnau
     Erni Conny, Gettnau
ELLE BELLE S dbr Holland 2009 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
ESCORIAL IV W dbr Hannover 2011 Huonker Stefanie, Trasadingen
ESI MEMPHIS W F Irland 2010 Müller Hans-Peter, Veltheim
     Hughes Nial, CO. Kilkenny
ESPOIR DE BEAUREGARD S F Belgien 2010 Dixon Damien, Genolier
     Marquet Jean-Pierre, Vernier
ESPOSITO CH W br FM 2006 Rossi Maya, Hugelshofen
ESPRIT XIV W br Holland 2009 Renaud Eric, Rochefort
ETIEN GS W br Holland 2009 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
EVEN BETTER S W br Hannover 2010 Glur Leslie, Poliez-Pittet
EVITA IV S br Holland 2009 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
EZOLINES W F Holland 2009 van der Wiel Sabine, Winterthur
FABRICE W br Holland 2010 Fäh Xaver, Andwil
FEINE ROSA S F Rheinland 2008 Höltschi Jacqueline, Steinmaur
FELLINI VON NYMPHENBURG W F Hannover 2010 Laller Walter, Dornach
FIDEEL B W F Belgien 2005 NPZ/CEN Nat. Pferdezentrum, Bern 22
FIGO IV W F Holland 2010 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
FINITY W F Westfalen 2005 Wagner Martin, Niederteufen
FIORAIA CH S dbr Schweizer WB 2011 Karrer Brigitte, Wil
FIRST CLASS H W br Oldenburg 2006 Lüthi Annina, Rümligen
FLED DANCER CH W br Vollblut 2006 Zanini Wanja Alessia, Moosseedorf
FLIPPER AS W br Westfalen 2009 Geiger Thomas, Amriswil
FLORIDA SAPHIRE S br Belgien 2011 Barbeau Christophe, Apples
FOR SURE S br Hannover 2009 Cotti Daniel, Witterswil
FORESTHILL RIVER DANCER W Sch Welsh 2011 Wartenweiler Claudia, Untereggen
FRIC FRAC CH W br Cheval Suisse 2010 Longhitano Zoé, Biel/Bienne
FUEGO V W br Holland 2010 Dreeling Ciaran, Sihlbrugg
FUERST SANDRO W dbr Oldenburg 2011 Bouvier Gabrielle, Choulex
     Dellucci Hélène, Choulex
FYNIA CH S br Schweizer WB 2009 Frech Nadine-Danielle, Hindelbank
GABARUZ W br Holland 2011 Fäh Xaver, Andwil
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GADGETINO W br Schweiz 2011 Jäggin Sabina, Mettmenstetten
GALATINA DEL SALENTO S F Belgien 2012 Füglistaller Raphael, Windlach
GALDINO W br Hannover 2012 Keller Ernst Jun., Roggwil
GALVE S dbr Holland 2011 Müller Ruedi, Schlierbach
GEOLE DES COTES CH S dbr Schweizer WB 2011 Neuhaus Sabrina, Grolley
GERDING’S CONTADOR W br Dänemark 2009 Neff Roger, Tübach
     Neff Bettina, Tübach
GIJANTA S br Holland 2011 Sportstall Tina Pol, Steinhausen
GIN IV W Sch Holland 2011 Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
GLORYO W F BaWue 2010 Arpagaus Sandra, Beggingen
GOLDEN BALL W F Polen 2003 Eglin Denise, Rothenfluh
GOLDEN BOY VOM EIGEN CH W br Schweizer WB 2012 Wiggli Urs, Seewen
GOTTA NIFTY GUN H br Quarter Horse 2010 CHANAY SKY MANAGEMENT SA, Givrins
GRACE EMINE W S Sch Holland 2011 Dreeling Ciaran, Sihlbrugg
GRACE KELLY II S br Holland 2011 Hinden Katharina, Nesselnbach
GRACE VII S Sche Miniaturhorse 2012 Schärli Andrée Jacqueline, 
     Guntershausen b. Aadorf
GRACIA II S Sch Ungarn 2002 Koglin Raphaela, Pfäffikon SZ
GRANDESSA IX S F Haflinger 2003 Schmid Marcel, Schupfart
     Fontana Eva-Laura, Schupfart
GUAYARMINA WV S Sch Holland 2011 Sportstall Tina Pol, Steinhausen
GUILIA S dbr Bayern 2009 Pfyffer Carlo, Taverne
     CP GLOBAL HORSES BVBA, Bierbeek
HAILEY II S F Miniaturhorse 2012 Schärli Aline, Ettenhausen
HALESIA CH S F Schweizer WB 2011 von Matt Pia, Wilihof
HARON V CH W dbr FM 2012 Peter Erika, Aarberg
HARUN III W dbr Hannover 2001 Lüdtke Gundula, Radensleben
HERZOG B W F Hannover 2010 Wyniger Ivana, Uettligen
HICKSTEAD CASTANOO S br Belgien 2007 Fabius Elisabeth, Vésenaz
HIPPI III W Sch Ungarn 2008 Kuratli-Nauer Sandra, Grub SG
HIT OF BEAT W Sch Vollblut 2010 Berther Cécile, Bern
HIVANA CH S br FM 2011 Walther Christina, Diemerswil
HONEY MOON IV CH S dbr FM 2012 Mathieu Fabienne, Wolhusen
HURRICANE K W br Estland 2011 Fäh Xaver, Andwil
INDEPENDENT FREEDOM N CH H br Schweizer WB 2012 Hermann Nadine, Muttenz
ITEM S br Belgien 2008 Paratte Frédéric, Carouge
JANA XXIV S br Belgien 2009 Girão Roberto, Weinfelden
JANE DC S Sch Belgien 2009 Phillot Charles, Villargiroud
JANUS DE CHARMES W dbr Pony 1997 Maréchal Cand Laurence, Curtilles
JANUS VB W br Belgien 2009 Guerdat Steve, Herrliberg
JELLIE ’R’ S br Belgien 2009 Medaglia Oscar, Beggingen
JETSTREAM B S br Irland 2008 Hilzinger Teresa, Madetswil
JUSTICE II S Sch Paint 2008 Barmettler Irene, Ennetmoos
KAEPT’N SHARKY CH W F FM 2012 Möri Sandra, Les Breuleux
KAJO VOM STEIGHOF CH W br Schweizer WB 2011 Ardüser Suter Agnes, Würenlingen
     Suter Marcel, Würenlingen
KALINKA XV S br Schweiz 2011 Dauphin Laetitia, Bex
KANDINSKY II W br Trakehner 2007 Hersant Valérie, Presinge
KANNEL W dbr Italien 2010 C.H.C. Horses SA, Lugano
KARAT CH W dbr Schweizer WB 2012 Müller Thomas, Hilfikon
KATINKA IV S dbr Belgien 2010 Savary Géraldine, Noville
KENYA DU MIRADOR Z W br Zangersheide 2009 Darier Bertrand, Meinier, Corsinge
KERUBI BINT ZONIK CH S br Angloaraber 2013 Vögtlin-Erlacher Marie-Therese, 
     Hölstein
KILTOMER BOY W Sch Irland 2005 Schneider Urs, Bätterkinden
LACY S dbr Westfalen 2007 Crausaz Christel, Ursy
LADY IV S br Bayern 2008 Hofmann Fanny, La Sagne
LADY JOANA VOM 
WELLBERG CH S F Schweizer WB 2012 Odermatt Karin, Hellbühl
LAKOMA S F Deutschland 2011 Benz Christiana, Häggenschwil
LANCERS LITTLE BUENO W Sch Quarter Horse 2011 Andresen Bärbel, Schindellegi
LAS VEGAS IV W br Westfalen 2009 Etter Gerhard, Müntschemier
LATTE MACCHIATO KZI CH W br Schweizer WB 2012 Zimmermann Klaus, Aarau
     Zimmermann-Stoll Verena, Aarau
LEGOLAS VAN DE 
KLOOSTERBOS W br Belgien 2011 Schaller Penven Aurélie, Presinge
     Létano Jean Charles, Presinge
LEO W br Oldenburg 2004 Teichmann Nicole, Diepoldsau
LINDARA S br CZE 2003 Schaerli Ronald, 
     Guntershausen b. Aadorf
LITTLE RUSTY W F Irland 1996 Schneider Urs, Bätterkinden
LOLITA DU SOUFFLET S dbr Schweizer WB 2006 Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
LORD DELLE BETULLE CH W br FM 2010 Kuratli-Nauer Sandra, Grub SG
LORD LUIGI W br Holstein 2011 Angliker Manfred, Scherz
LUCENO W br Andalusien 2006 Davi Angelo, Pedrinate
LUCKY LXXIV CH W F FM 2008 Kolly Sandra, Praroman-Le Mouret
LUDOVICA S S br Oldenburg 2011 Etter Daniel, Müntschemier
LUDWIG VI W Sch Schweden 2010 Oberegger Sophie, Verbier
LUEZA S Sch Westfalen 2008 Zeller Klaus, Seuzach
LUNA XL CH S br Schweiz 1999 Jan Michèle, Oberwil
LUPPY GIRL DE LUXE CH S br Schweizer WB 2007 Naef Evelyne, Lieli
MANJANA II S br Mecklenburger 2008 Koch-Dargel Sina, Schongau
     Koch Patrick, Schongau
MARMOR CH W Sch FM 2004 Gerber Stefanie, Sumiswald
MILENA CH S br FM 2011 Schwarz Toni, Zweisimmen
MILOR’S MAHARI CH S br Schweizer WB 2012 Invernizzi Bruno, Schlosswil
MISS MARESCA S F Vollblut 2010 Gamboni Romilda, Orbe
MONEY MONEY S br Belgien 2009 Etter Gerhard, Müntschemier
MONTANA V CH S br FM 2011 Fellay Jacques, Versegères
MR. BOOMBASTIC W br Holstein 2007 Etter Gerhard, Müntschemier

NAUSICAA DE LA VY 
D’AVENCHES CH S F FM 2012 Guerry Jordan Catherine, Domdidier
NEMO XXXII CH W br FM 2008 Brodard Patricia, Bulle
NENA XII CH S F Haflinger 2011 Heiniger Jens, Zug
NENA XIV CH S F FM 2012 Fahrni Cornelia, Uttigen
NEO VOM SENNHOF CH W br FM 2013 Holzherr Dominik, Effingen
NERO II CH W br FM 2012 Müller Thomas, Hilfikon
NEVADO II W br Holstein 2012 Bader Monika, Regensdorf
     Bader Kurt, Regensdorf
NICKI II W dbr Shetland 2004 Kramer Reto, Kallnach
     Kramer Nicole, Kallnach
NINA BONITA CH S br Schweizer WB 2012 Sieber Andrea, Grosswangen
NIRKO VOM SENNHOF CH W br FM 2013 Holzherr Dominik, Effingen
NOBILIA CH S F Schweizer WB 2012 Buchs Marie, Saignelégier
NOLDI XI CH W dbr FM 2012 Roeck Marie, Gohl
NUMBER ONE IV W dbr Pony 2009 Bürki Hans, Oberdiessbach
NYA CH S br FM 2012 Dürrenmatt Silvia, Mamishaus
     Dürrenmatt Daniel, Mamishaus
O’CALAMBRA CH S br Vollblut Araber 2010 Gumy Delphine, Chapelle (Glâne)
OMALEY DU SOUFFLET CH W br Cheval Suisse 2009 Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
ONE TOUCH MORE W dbr Vollblut 2003 Stanger Manuela, Felben-Wellhausen
ONIX VON BUEREN CH W F Schweizer WB 2012 Schmalz Christof, Büren an der Aare
     Schmalz Sandra, Büren an der Aare
OPI DE SAINT LEO W F Frankreich 2002 Giraud Dominique, 
     Saint Mathieu de Theviers
ORION ELVEY W Sch Pony 2002 Thévoz Philippe, Penthalaz
     Ferrari Laurence, Penthalaz
PAOLA VII CH S dbr Schweizer WB 2012 Käser Gabriela, Heitenried
PASHMINA VON BUEREN CH S br Schweizer WB 2012 Schmalz Christof, Büren an der Aare
     Schmalz Sandra, Büren an der Aare
PAUSE CAFE CH S br Cheval Suisse 2012 Matthey Ludovic, Echallens
PICCODINO W br Westfalen 2008 Lüdi Diana, Biel-Benken
     Lüdi Jürg, Biel-Benken
POKER FACE VON BUEREN CH S F Schweizer WB 2012 Schmalz Sandra, Büren an der Aare
     Schmalz Christof, Büren an der Aare
PRIMAVERA VON BUEREN CH S br Schweizer WB 2012 Schmalz Sandra, Büren an der Aare
     Schmalz Christof, Büren an der Aare
PUNICA VON BUEREN CH S br Schweizer WB 2012 Schmalz Sandra, Büren an der Aare
     Schmalz Christof, Büren an der Aare
QRACK DU SOUS BOIS CH W br FM 2010 Fellay Jacques, Versegères
QUANA DU PRE S dbr Frankreich 2004 Martinelli Mario, La Chaux-de-Fonds
     Finger Lola, La Chaux-de-Fonds
QUANTAS DE LIEFFROY CH W br Schweizer WB 2007 Albisser Robert, Ruswil
QUANTUS VOM EIGEN CH W dbr Schweizer WB 2012 Wiggli Urs, Seewen
QUARTZ DE QUANTUM W Sch Holstein 2010 Glur Jean-Luc, Corseaux
QUATRE VALLEES S dbr Vollblut 2009 Veuve Suzanne, Vétraz-Monthoux
QUEENS OF DREAMS S br Hannover 2012 Suter Christoph, Freienwil
QUINCY IX W br Holstein 2011 Ursprung Jasmin, Udligenswil
QUINTANO DES ROUELLES CH W dbr Schweizer WB 2011 Berset Nicolas, Villarsiviriaux
QUISTADOR W F Deutschland 2009 Leupin Elisabeth, Pfäffikon SZ
QUITE EASY II S br Holstein 2007 Wetzel Katja, Arlesheim
RAGRUSA VOM EIGEN CH S br Schweizer WB 2012 Schnieper Barbara, Seewen
RAHMANNSHOF CORIANNA S F Westfalen 2005 Djilali Abderrahmane, Vauderens
RAVEL BLU CH W F Schweizer WB 2008 Somazzi Verena, Gerzensee
RENDEZVOUS VOM 
WELLBERG CH W F Schweizer WB 2009 Eternod Axel, Yverdon-les-Bains
RENZO IV CH W br FM 2011 Bembejew-Ritter Sandra, Matzendorf
REOLE DES LANDES S br Pony 2005 Laubacher Céline, Seiry
RICHGIRL SAINTCLAIR Z S br Zangersheide 2009 Benistant Kelly, Douvaine
RICKAMORE MALACHY W Sch Connemara 2010 Hürlimann Fabia, Münchwilen
RIETENBERG’S CORNETINA CH S Sch Schweizer WB 2009 Alt Simon, Dintikon
     Sélébam Alt Corinne, Dintikon
RIETENBERG’S LANCIANA CH S br Schweizer WB 2012 Alt Simon, Dintikon
     Sélébam Alt Corinne, Dintikon
RIETENBERG’S LORD 
ACOBAT CH H dbr Schweizer WB 2012 Alt Simon, Dintikon
     Sélébam Alt Corinne, Dintikon
RIVANDORA W CH S br Schweizer WB 2012 Wigger Ruedi, Schongau
ROCCO BLUE W dbr Hannover 2012 Rubin Anita, Reichenbach im Kandertal
ROSE TIME S dbr Oldenburg 2011 Jüstrich Isabel, Frauenfeld
     Pfändler Fritz, Eschlikon
RUBEN W Sch PRE 2006 Schmutz Melanie, Biel/Bienne
S.M. SAMBUCO CH W br Schweizer WB 2011 Barbeau Christophe, Apples
SABOTIER DI M’LIN CH W dbr Schweizer WB 2013 Rathgeb Daniel, Sulzbach
SAFRAN DE GUIVERT W br Frankreich 2006 Berger Pierre, Fillinges
SALITAIRE S F Hannover 2008 Fuchs Thomas, Bietenholz
SAMIRA LA CHASSE CH S br FM 2012 Reichenbach Ueli, Lauenen b. Gstaad
SANTINA HP Z S Sch Zangersheide 2009 Geiser Audrey, Sonceboz-Sombeval
SANTINO VII W Sch Hannover 2008 Müller Heinz-Luigi, Ermatingen
SEVEN IMA JULY S Sche Paint 2010 Klötzli Isabel, Mattwil
SEVEN UP K W br BaWue 2009 Notz Annette Eva, Arbon
     Notz Sara Johanna, St. Gallen
SHINE N WHIZ H F Quarter Horse 2010 CHANAY SKY MANAGEMENT SA, Givrins
SHOPPING QUEEN S Sch Hannover 2010 von Ballmoos Corinne, Bösingen
SIJOLIE POPAILLES S br Frankreich 2006 Gangnat Isabelle, Horgen
SIR JON BON JOVI W br Westfalen 2010 Hausmann Jacqueline, Holziken
SIRKAN N CH W br Schweizer WB 2012 Alther Daniela, Grub
SKY DANCER W br Hannover 2011 Ferrari-Negri Giovanna, Cadro
SKYFALL III W br Bayern 2010 Spinner Jacqueline, Fehraltorf
     Schnyder Otto, Fehraltorf
STORM W dbr Pony 2008 Kind Vera, St-Prex
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STRUPPI II W dbr Holstein 2010 Etter Gerhard, Müntschemier
SUMMERNIGHT W F Frankreich 2006 Gamboni Romilda, Orbe
SUMMERTIME II W Sch Holstein 2009 Etter Gerhard, Müntschemier
SUNSHINE FRA GRANLY S dbr Dänemark 2009 Steiger Catherine, Basel
     Steiger Jürg, Basel
SUNSHINE VON BUEREN CH S F Schweizer WB 2012 Schmalz Sandra, Büren an der Aare
     Schmalz Christof, Büren an der Aare
SWEET HONEY B S br Irland 2007 Fries Martina, Triengen
SWEETY II S F Hannover 2008 Imfeld Caira, Lengwil-Oberhofen
TANGO DE L’AUBE CH W br FM 2009 Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
TARA ATHLETIC CH S dbr Schweizer WB 2012 Bucher Pascal, Retschwil
TARAI V. WELLBERG CH S Sch Schweizer WB 2011 Bach Valerie, Ins
TEMPO DU LYS W dbr Frankreich 2007 Bonvin Laura, Veyras
TINKA TAYLOR CH S br Schweizer WB 2012 Bachmann Fränzi, Escholzmatt
TINKA’S TINKERBEL CH S br Schweizer WB 2006 Röllin Michaela, Menzingen
TOMGAR GALAXY W br Irland 2008 Spirig Reto, Diepoldsau
TOP ADMIRABLE W br Hannover 2011 Etter Daniel, Müntschemier
TOSCA DE TOURTOULOU S dbr Frankreich 2007 Alessie Kyra, Commugny
TOUPIE II CH S br FM 2010 Gehri Selina, Seedorf BE
TRAVIATA II CH S dbr Schweizer WB 2012 Schär Anna, Menznau
TRINIDAD DU MIRADOR Z S Sch Zangersheide 2008 Darier Bertrand, Meinier, Corsinge
ULTIMA II S dbr Hannover 2008 Stettler Nicole, Schötz
UN CHICO DES BRIERES W br Frankreich 2008 Pagnamenta Luca, Cureglia
UN DIAM’S DE LOJOU W br Frankreich 2008 Rouxel-Prétot Myriam, Plelo
UP TO YOU LERCHENBERG W Sch Frankreich 2008 Medaglia Oscar, Beggingen
URANIUM DU SOUFFLET CH W br Cheval Suisse 2012 Krähenbühl François, Les Vieux-Prés
VALENTINA VI S dbr Hannover 2007 Blum Marion, Cugy
     Devallonné Maryvonne, Aubonne
VALENTINE BELMANIERE S br Frankreich 2009 Darioly Michel, Martigny
VERMONT B W br Deutschland 2011 Bruggmann Rolf, Wängi
     Bruggmann Katrin, Wängi
VICTORIO Z W br Zangersheide 2010 Palmieri Sandro, Niederhasli
VIP’S W dbr BaWue 2010 Arpagaus Sandra, Beggingen
VIRGINIA END S F Holland 2002 Nigg Angelina, Balgach
VOILACTE DE LA VILATE W dbr Frankreich 2009 Schwizer Pius, Oensingen
VOLTANA CH S F FM 2011 Marolf Jasmin, Aarburg
VREADU DE CODRE W F Frankreich 2009 Arthibus Loïc, Péron
WATCH II W F Holland 2003 Bosshard Barbara, Bilten
WILD FLOWER S br Appaloosa 2003 Bernard Chantal, Lavey-Village
WILOW CH W br FM 2010 Richard Anne, La Chaux (Cossonay)
WIRIGNA WM CH S br Schweizer WB 2012 Weilenmann Monique, Rothenburg
YANTHAR W F Shagya-Araber 2010 Herzig Anita, Altikon
ZYRAA S dbr Holstein 2007 Sulzmann Barbara, Winterthur

Eigentümerwechsel – Changement de propriétaire

ABERDEEN IX W Sch Holland 2005 Weber Melanie, Zürich
ABOVE DE ROSYL W br Frankreich 2010 Putallaz Jessy, Versoix
ADRIANO VI CH W br Schweizer WB 2008 Bodenmann Fiona, Salgesch
AILEEN S br Deutschland 2000 Heller Alina, Grosswangen
AJ DRY DUNNIT W br Quarter Horse 2008 Galle Bettina, Kestenholz
     Preisig Marc, Kestenholz
AMARENA H.B. S Sch Holstein 2008 Gellerstad Christian, Montana
AMIRO III CH W F Schweizer WB 2005 Keller Tanja, Niederlenz
ANADIRA CH S dbr Schweizer WB 1999 Nyffenegger Nathalie, Bolligen
ANASTASIA V S Sch Connemara 2005 Schneider Urs, Bätterkinden
ANIGMA S br Polen 2006 Sampaio Peixoto Rodrigo, Verbier
ARETINA S br Holstein 2008 Hornung Anouk, Verbier
ARLEQUIN MERZE W br Frankreich 2010 Darbellay Maryne, Dardagny
ARMED ANGEL S br Holstein 2009 Camplan Sarah, Lausanne
BAGRUSO H W Sch Holland 2006 Geiser Audrey, Sonceboz-Sombeval
BALOUDO W br Oldenburg 2010 Bürgisser Hans, Oberlunkhofen
BALOUPPE W Sch Holland 2006 Schmid Jaun Silvia, Dieterswil
BILLY BROWN S dbr Hannover 2003 Ruh Barbara, Lanzenneunforn
BLANKA IV S Sch Holstein 2009 Landheer Erich, Düdingen
     Landheer David, Düdingen
BON BALOU W dbr Oldenburg 2004 Krieg Josef, Dübendorf
CADENZA BIANCA CH S dbr Schweizer WB 2010 Sutter Elena, Muttenz
CAESAR XLII W F Oldenburg 2004 Schneuwly Karelle, Corminboeuf
CALGARA VON HOF CH S F Schweizer WB 2005 Künzli Franz, Ettiswil
CALGARY B S br Irland 2009 Schneider-Leuba Laurence, Fenin
CALLE COOL W Sch Oldenburg 2008 Steinmann Christian, Oberhasli
CALVATA VOM KAPPENSAND CH S Sch Schweizer WB 2009 Tönz Tanja, Balzers
CALYPSO UTOPIA W br Holland 2007 Gavard Mireille, Meyrin
CANDINO VON EICHMATT CH W Sch Schweizer WB 2008 Fischer Claudia, Mühlau
CANTURO II W br Deutschland 2009 Leisibach Edith, Sempach Stadt
CANYON II S dbr Oldenburg 2009 Engetschwiler Alessia, Waldkirch
CARDOLINA S br Rheinland 2009 Argi Edouard, Lausanne 25
CARINA DE ST GERMAIN CH S Sch Schweizer WB 2002 Schulte Laetitia, Onex
CARISTO Z W br Zangersheide 2004 Huber Christine, Gerolfingen
CARLOS M W br Oldenburg 2008 Jaccard Manuela, Novaggio
CARLUCCI VII W dbr Hannover 2010 HK Investissement Sàrl, Poliez-Pittet
CASALL DE FUSSIEUX Z H F Zangersheide 2007 Resicommerce SAGL, Castione
CASSIRO W dbr Holstein 2010 Federspiel Simona, Dietfurt
CATGIRL S Sch Holstein 2003 Pittet Florence, Nyon
CATOX CH W br Schweizer WB 2009 Schwaller Bruno, Düdingen
CHAMEUR III W br Hannover 2004 Schmid Philipp, Zezikon
CHAMEUR’S CHARLY CH W dbr Schweizer WB 2008 Enz Birgit, Gais
CHAMLO VDB CH W br Schweizer WB 2011 Vuille Yves, Cerneux-Péquignot
CHANDOR IV CH W Sch Pony 2007 Grin Jonathan, Châtonnaye
CHELSEY S dbr BaWue 2005 Weise-Hilbeck Christine, Turbenthal
CHETAN W F Holstein 2005 Steffen Wagner Rosmarie, Koppigen
     Wagner Pascale, Koppigen

CHUPA CHUP S Sch Hannover 2008 Gasser Fritz, Heitenried
     Gasser Isabell, Heitenried
CINDIRA FF S F Holland 1993 Steiger Seraina, Uebeschi
CLEARTENDER W Sch Holstein 2009 Hagen Jill Ashley, Wetzikon
CLEO XIV S Sch Oldenburg 2009 Rochat Lydia, Monnaz
CLEVERBOY PMS W br Holstein 2000 Graf Michèle, Niederglatt
COEUR DE PIERRE Z W dbr Zangersheide 2011 Goubard Franck, Misery
CONDOR XV W Sch Holstein 2001 Klebe Samantha, Eschlikon TG
     Canale Silvia, Aadorf
CONTONERO W dbr Holstein 2010 Kuhn Angela, Egnach
CORA XXXIX CH S br Schweizer WB 2009 Kohler Daniel, Maienfeld
CORRADUS W dbr Holstein 2009 Müller Daniel, Affoltern am Albis
COURTWOOD DARLING S Sch Pony 1999 Menétrey Myriam, Bex
COURTWOOD EMILL S Sche Pony 2000 Tosi Sabina, Sierre
CROSBY III W br Holstein 2002 Stalder Barbara, Lobsigen
     Stalder Janina, Lobsigen
DABLINO LESCADEUR II W F Westfalen 1999 Brahier Pierre, Corminboeuf
DAIMON W dbr Oldenburg 2011 Conrad Monica, Luzern
DAY DREAM YANG S br Connemara 2008 Hugener Sandra, Unterägeri
DELEILA V. SCHLOESSLIHOF CH S br Schweizer WB 2010 Gautschi Janine, Mattwil
DIAMANTY DI MAGICO Z S br Zangersheide 2008 Lanig Silvia, Morcote
DIAMOND FOX W F BaWue 2008 Bigler Hansjörg, Ersigen
DIJON M S br Oldenburg 2005 Bienz Hans, Ottenbach
DOLCE VITA IX S br Oldenburg 2008 Wyss Margrith, Steinhausen
DONNA RUBINA II S br Westfalen 2005 Marek Jasmin, Sulgen
DREAMLOVER VH 
KETELBOETHOF W br Belgien 2003 Dries Manon, Crans-Montana
EARLY CHIN S F Belgien 2004 Geiser Audrey, Sonceboz-Sombeval
EBORNECER W br Hannover 2005 Agustoni Gianluca, Lugano
ELONA VAN DE GROENHOEVE S Sch Belgien 2004 Mossi Giorgio, S. Antonino
EMERAUDE DU PERCHET CH S br Cheval Suisse 2009 Carraux Lorélie, Vouvry
EMMELY S dbr Holland 2009 Hungerbühler Dany, La Tour-de-Peilz
EVITA XIV CH S br FM 1999 Baumgartner Otto, Därligen
FIONA LXVII CH S br Schweizer WB 2008 Baggenstoss Barbara, Rafz
FLATELLO CH W F FM 2012 Matteuzzi Valentina, Mendrisio
FLY BY NIGHT S br Hannover 2003 Grangier Nicole, La Plaine
FM JIMMY RED W F Paint 2007 Zanini Wanja Alessia, Moosseedorf
FOLIVIA VDL S F Holland 2010 Goubard Franck, Misery
FOR YOU V S F Hannover 2008 Dennler Max, Holderbank
FREDDY V W dbr Hannover 2007 Liechti Stefanie, Rechthalten
GAVINA II S F Hannover 2011 Frei Christian, Nussbaumen
GENUS ASCARO CH W F Schweizer WB 2007 Landheer Erich, Düdingen
     Landheer David, Düdingen
GIANA VAN DE NIEUWMOLEN S br Belgien 2006 Eggel Caroline Amalia, Gamsen
GILGALAD W br Belgien 2006 Hauser-Savary Sylvie, Trélex
GODIGNON W F Hannover 2006 Bürki Daniel, Oberdiessbach
GOLDIKA S F Hannover 2009 Mangold Anja Christina, Bottmingen
     Mangold Sven, Bottmingen
GREAT LITTLE PINE S dbr Quarter Horse 2007 Maurhofer Karin, Oberbipp
GUINNESS V W dbr Tinker 2000 Christen Stefanie, Buchs SG
HANDY V. CLUS S F Pony 2005 Forster Christine, Henau
HEARTBREAK SAPPHIRE CH W dbr Schweizer WB 2008 Huonker Stefanie, Trasadingen
HENRY KM CH W br Schweizer WB 2007 Voisard Stéphane, Lully
HIDALGO XXVI CH W br FM 2004 Gehriger Tanja, Schwarzenburg
HZO ESPRIT CH W br Schweizer WB 2001 Baumeler Tanja, Wettswil
IKATO W br Belgien 2008 Rochat Pascal, Monnaz
INNOCENT II W F Schweiz 2009 Grob Vivienne, Eschenbach
IRESKA S F Fjord 2006 Frei Claudia, Heinrichswil
IRIBA VON HOF CH S F Schweizer WB 1998 Nünlist Silvano, Zofingen
IRIS BLIZZ CH S Sch Pony 2008 Eichenberger Rita, Richterswil
ISIDOOR VAN DE ELSHOEVE W Sch Belgien 2008 Pfyl Josef, Brunnen
IVECO VAN DE NOORDHEUVEL W F Belgien 2008 Pagotto Debora Shannon, Volketswil
IWAN DU MARTALET CH W br Cheval Suisse 2010 Blickenstorfer Lorena, Ried b. Kerzers
JAMAC DES VERDETES W F Pony 2007 Brahier Pierre, Corminboeuf
JESSES MAJOR AFFAIR W F Quarter Horse 2009 CHANAY SKY MANAGEMENT SA, Givrins
KAIPI DE LA FONTAINE CH S dbr Schweizer WB 2010 Bou Chacra Léa, Corminboeuf
     Bou Chacra Diana, Corminboeuf
KENDO DES HAUTS MONTS CH W br Schweizer WB 2007 Michaud Pascal, Orbe
KICK C CH W F Schweizer WB 2008 Glur Jean-Luc, Corseaux
KIDIBUL DE MUZE W F Belgien 2010 Pfyffer Carlo, Taverne
LA CAMPO H dbr Hannover 2004 Keller Hélène, Lossy
LAFAYETTE III S br Deutschland 2004 Reitsportcenter Estermann AG, 
     Hildisrieden
LAMBADA XVII S F Westfalen 1998 Steinmann Christian, Oberhasli
LANCASTER B W F Irland 2010 Barbeau Christophe, Apples
LAROCHE W dbr Deutschland 2003 Frailich Loriane, Sugnens
LAVANDERS W br Lettland 2006 Gaudiano Chloé, Formangueires
LICORNE DE LAUNAY S F Frankreich 1999 Zbinden Rebecca, Meikirch
LUCENO W br Andalusien 2006 Boog Esther, Kottwil
LUCIANO II W br Holstein 2004 Zweifel Thomas, Sulgen
LUIS VII W br Oldenburg 2007 Joliat Florent, Delémont
     Joliat Nicole, Delémont
LUKI DU SOUFFLET CH W br Schweizer WB 2005 Flamand Anita, St-Blaise
LYRIA CA S dbr Holstein 2008 Michaud Fabrice, Le Châble VS
MACGYVER D’LA FOULE CH W br Schweizer WB 2009 Baudois Marine, Payerne
MADEMOISELLE MAGIC CH S br Cheval Suisse 2010 Comment Aurélie, Chavannes-de-Bogis
NEIK CH W F Haflinger 2010 Schauer Tina, Ausserberg
NENA V CH S br FM 2005 Bösch Gabriela, Zug
NEWA CH S F Schweizer WB 2008 Kunz Hans, Ruswil
NIRKO VOM SENNHOF CH W br FM 2013 Holzherr Stefan, Effingen
NOUR DU ROC’H W F Frankreich 2001 Stieger Daniela, Buchs SG
NULL NULL SIEBEN W F Deutschland 2008 Horrenberger Emma, Crans-Montana
NUNATAK W F Frankreich 2001 Marti Ramona, Orpund
OBISCO DES RONDETS W F Frankreich 2002 de la Serna Céline, Conches



03 / 14.03.2016 «Bulletin» 75

  Regis t re  des  chevaux  de  spor t   

OK DE COQUERIE W br Frankreich 2002 Fasel Laurent, Granges VS
ONLY L H F Frankreich 2002 Matthey Ludovic, Echallens
ORCHIDEE DE LA PIERRE CH S dbr Schweizer WB 2002 Jürgensen-Bersier Pascale, Courgevaux
PANTHERO W br Hannover 2005 Vogler Jasmin, Killwangen
PEPTO RIGHT W F Quarter Horse 2009 Allemann Franz, Dornach
PICASSO M W Sche Schweiz 2010 Demierre Sarah, Villars-sur-Glâne 2
PIN UP DES BAINS CH S F Pony 2007 Genoud Aline, Bullet
PRISCILLA V S br Ungarn 2005 de Rham Laurence, Russin
     Rosset Céline, Russin
QUANAILLE DU LIAPALES CH W br FM 2005 Lefèvre Amandine, Enney
QUARTERBACK W br Oldenburg 2001 Bächtold Stefanie, Goldach
QUEENS COEUR S br Hannover 2007 Glur Jean-Luc, Corseaux
QUEZAC CH W br Schweizer WB 2011 Brodard Pierre, Fribourg
QUIMBAJA S dbr Oldenburg 2004 Reding Armin, Rotkreuz
QUINOA DU LUOT W br Frankreich 2004 Schaller Penven Aurélie, Presinge
QUIPSY DES LORYS S br Frankreich 2004 Landolt Jacqueline, Chabrey
QUIRLEWITT S F Oldenburg 2001 Crotta Enzo, Muzzano
R’IVERDANCE CH S br Schweizer WB 2005 Forster Sophie, Bulle
RAGEUR MERZE W br Frankreich 2005 JAC Jumping Sarl, Rosé
RAYANA DU COURTILS CH S br Schweizer WB 2006 Hangarter Karin, Yens
ROMANE DES PRES CH S dbr Schweizer WB 2010 Grangier Lorène, St-Léonard
ROMEO DE CHANAY W br Frankreich 2005 Guido Daniela, Cologny
     Bytyqi Aurora, Cologny
RONALDINHO W br Oldenburg 2002 Ventruto Ivana, Berolle
RONDA V S Sch Brandenburger 1995 Henry Estelle, Koblenz
ROXETTE IX S dbr Hannover 2003 Lehmann-Boss Manuela, Rothrist
ROYAL JANE B S br Irland 2003 Hähni Therese, Hasle-Rüegsau
RUBINIRO CH W dbr Schweizer WB 2006 Schmid Marlis, Fraubrunnen
     Schmid Kasimir, Fraubrunnen
SISKE W br New Forest 2005 Koelliker Christophe, Rue
SKYSURFER W F Irland 1996 Rast Jessica, Sempach Station
SLYAK W Sche Tinker 2010 Studer Stefanie, Oeschenbach
SNATCHE S F Pony 2006 de Rham Laurence, Russin
     Rosset Céline, Russin
SPOOK ON DIAMOND S F Quarter Horse 2008 Schneiter Sabrina, Wolfisberg
     Schneiter Thomas, Wolfisberg
SUNNY MOOD W dbr Rheinland 2006 Vas Gillian C., Uster
SUNY DES COTES CH W br Schweizer WB 2008 Ribeaud Lorane, Coeuve
SUNY DES COTES CH W br Schweizer WB 2008 Ribeaud Lorane, Coeuve
TESSA IX S F ohne Herkunft 2007 Hofer Stefan, Rüschlikon
THANIS DU PILON CH W dbr Schweizer WB 2007 Gisiger François, Puidoux
TOP CALINA S F Pony 2001 Bolli Martina, Dübendorf
TOP CLASSIC CARRERA S Sch Pony 2001 Bolli Martina, Dübendorf
TOP SECRET CH W br Schweizer WB 2004 Burdet Chloé, Ursins
ULLAVA S dbr Hannover 2008 Schürch-Landwerth Claudia, Füllinsdorf
URSTERN W dbr Mecklenburger 2006 Maissen Céline, Uzwil
UTCHIN UN PRINCE W F Frankreich 2008 Schüpbach Laurine, Marnand
VACOURVOLE DE FLEYRES W F Frankreich 2009 Levy Gaëlle, Montana
VARADERO V. FUERBERG CH W br FM 2009 Müller Ronja, Kienberg
VICHENTO W br Deutschland 2008 Schneider Urs, Bätterkinden
VOLCAN DES HAIES CH W dbr Cheval Suisse 2010 Schlup François, Courrendlin
VOLCANO DU MARAIS W br Frankreich 2009 Brunschwig Pierre, Cologny
VOYAGER’S ROSE S br Pony 2007 Arnet Margrit, Gettnau
WALIBY DU PRAZ BOZON CH H br Schweizer WB 2006 Marke Grossmann Erik, Frauenfeld
     Grossmann Megan, Frauenfeld
WEST COAST FOMIA S br Irland 2011 Agier Florence, St-Légier-La Chiésaz
WHISPER II W dbr New Forest 2002 Schaller Penven Aurélie, Presinge
ZABINO W br Holland 2004 Clavadetscher Anton, Strengelbach
ZAZOU II S br Holland 2008 Herren Michael, Neuenegg

Namensänderung – Changement de nom

MISS DIJON HR
Ex. DIJON M S br Oldenburg 2005 Bienz Hans, Ottenbach
VALENTINA II
Ex. EMMELY S dbr Holland 2009 Hungerbühler Dany, La Tour-de-Peilz

Streichung aus dem Register – Chevaux rayés du registre

ACK LIVORNO CH W Sch Schweizer WB 2003 Waser Samira, Rupperswil
AKENE DU COURTILS CH W dbr Schweizer WB 2000 Schär Peter, Hitzkirch
ANKARA F CH W dbr Schweizer WB 2009 Perrin Jacques, Saignelégier
APERO CH W br Schweizer WB 1992 Koller Barbara, Zug
BEM ME QUER W Sch Lusitano 2006 Rubin Anita, Reichenbach im Kandertal
BENTLEY DES BAUMES CH W br Schweizer WB 1994 Binggeli Christoph, Attiswil
     Binggeli Hanspeter, Attiswil
CARRACAS S.M.I. W br Oldenburg 2003 Fuster Jasmine, Rebstein
CHAMEUR’S 
MORGENSTERN CH(+ S dbr Schweizer WB 2006 Gämperle Marion, Wegenstetten
CHLOE CH S Sch Schweizer WB 1991 Fracheboud Julie, Curtilles
CINAS CH H br Schweizer WB 1991 Riner Kurt, Zeihen
CONTARO V. QUELLHOF CH W br Schweizer WB 2011 Härdi Doris, Uerkheim
     Härdi Ivo, Uerkheim
COSETTE DE PREZ S Sch Appaloosa 1994 Gremaud Laetitia, Enney
CRAZY LUCIA S Sch Hannover 2002 Notz Hans, Frasnacht
     Notz Heidi, Frasnacht
CREGBOY RONJA S Sch Connemara 1999 Schneiter Katjana, Volketswil
DAKOTA VOM RUGEN CH S dbr Schweizer WB 2010 Holzherr Christina, Effingen
     Holzherr Stefan, Effingen
DI CAPRIO W F Hannover 1995 Grossenbacher Maya, Stallikon
DONNA CARANE S dbr BaWue 2000 Sele Rebecca, Triesenberg
DUKE DU CREUX CH W Sch Schweizer WB 1992 Campini Françoise, Etagnières

EHRAN G W br Holland 2009 Perrin Jacques, Saignelégier
ESSO II CH W F Schweizer WB 2005 Eugster Michael, Altstätten
EXPRESS II W br Schweiz 1989 Zehnder Jürg, Küsnacht
FIGARO IV CH W F Schweizer WB 1990 Winkler-Bischofberger Monika, Teufen
FINE STAR KZI H dbr Oldenburg 1998 Wunderle Serge Valentin, Thunstetten
FRANCA VI CH S F FM 2009 Hildbrand Rachel, Visp
FROHSINN H br BaWue 2011 Gerber Tanja, Olsberg
FURBAZ CH W F Schweizer WB 1993 Unold Pia, Cazis
GAMIN VIII CH W br Schweizer WB 1988 Oppliger Johanna Maria, 
     Heiligenschwendi
GOLDEN FOX W F Hannover 1996 Zuffellato Ronja, St. Gallen
HAITI POLO CH S br Schweizer WB 1980 Zehnder Jürg, Küsnacht
HAMLET II W F Frankreich 1995 Appert Barbara, Ibach
HARUN III W dbr Hannover 2001 Lüdtke Gundula, Radensleben
HATTRICK III CH W F Pony 1994 Ulrich Ritschard Alexandra, Uetendorf
HZO DON AMIRO CH W br Schweizer WB 2009 Overney Sarah, Alterswil
IKARUS XIV CH W br Schweizer WB 1992 Bürgi Ingrid, Strengelbach
ISABELL II S br Holstein 1994 Rade Silvia, Fläsch
JOLIJN UTOPIA II S br Holland 1991 Boog Esther, Kottwil
JOSEPHINE DE LA VIOLE S F Frankreich 1997 Barthoulot Joseph, Savagnier
KERRY VIII W dbr Irland 1997 Sommer Jan, Elgg
KIRO II CH W br Schweizer WB 2007 Willi Rino, Balgach
KOBOLD DU LAISIR W br Frankreich 1998 Resinelli Sergio, Gudo
LADINO FIRST CH W br Schweizer WB 2003 Kölliker Heinz, Härkingen
LADIRIO VON HOF CH H br Schweizer WB 1997 Hellmüller Josef, Oberkirch
LEONA WERDTHORSE S F Pony 2006 Fehlmann Nadia, Luzern
LEOPOLD VII W Sch Polen 1996 Crotta Enzo, Muzzano
LINGOLDS W br Lettland 2004 Cheval Isabelle, La Chaux-de-Fonds
MALIK VI W br Schweiz 1996 Merle Deborah, Zürich
MARABU IV W br Deutschland 1985 Maderni Carlo, Arosio
MISTRAL IX W F Holland 1994 David Muriel, Laconnex
MR. FLEX CH W F Schweizer WB 1990 Fatzer Flavia, Neukirch
NADAL W F Holland 1995 Rüttimann Susanne, Bütschwil
NEWTON DU PRE D’EISSY CH W br FM 2011 Guerry Jordan Catherine, Domdidier
NIKITA VAN ESSENE S Sch Belgien 1990 Fischer Kurt, Baar
OLYMPIADE III W br Holland 1996 Seri Julie, Courtételle
OSCAR DE LA RUE W F Frankreich 2002 Hug Pascal, Rossrüti
PERUSCHKA III CH S br Schweizer WB 1991 Bänninger Katrin, Attikon
PIGGY BACK S F Holland 1990 Rouxel-Prétot Myriam, Plelo
POLARIS CH S br Vollblut Araber 1988 Ryser Hanny, Richenthal
QUERINO II H Sch PRE 2004 Klob-Treu Sibylle, Kradolf
REVE DE MONNET CH S dbr Schweizer WB 2005 Batard Catherine, Bernex
RHODE ISLAND W br Irland 1991 Aerni Yolanda, Wangen b. Olten
RIESGO CH W F Schweizer WB 1998 Froidevaux Christine, Hauterive
     Froidevaux Charles, Hauterive
RIP VAN WINKLE H dbr Holland 1986 Rutishauser Elisabeth, Bertschikon
ROCKY XLI CH W br FM 1989 Teuber Renate, Zurzach
SA’ID AMEEN CH W Sch Vollblut Araber 2007 Grolimund Olivia, Uetikon am See
SALOME X CH S F Schweizer WB 1998 Badertscher Jürg, Rubigen
     Badertscher Beatrice, Rubigen
SANGHA II CH S F Pony 1982 Heule Karl, Ellikon an der Thur
SANTOS III CH W br Schweizer WB 1997 Bucheli Selina, Nottwil
SILJA VON WORRENBERG CH S br Schweizer WB 2007 Merkli Roger, Spreitenbach
     Merkli Isabella, Spreitenbach
SIMI DE L’ETANG CH W br FM 2002 Campini Françoise, Etagnières
SIRANO DU MONT CH W F Schweizer WB 1998 Dolivo Marc, Dompierre
SOMA W Sch Ungarn 1999 Schönenberger Felix, Tübach
STANDING OVATION IV S dbr Hannover 2006 Bienz Hans, Ottenbach
STEMPEL CH W F Haflinger 2008 Monin Ernest, Buix
TIARA CH S F Schweizer WB 2011 Ruf Ernst, Aristau
     Ruf Evi, Aristau
TOM VII W dbr Irland 1981 Wüest Yasmin, Römerswil
TONNERRE II CH W Sche FM 2002 Jungo Sarah, Arconciel
VANITY AUTUMN GOLD W F Irland 1989 Wunderle Serge Valentin, Thunstetten
VISENT BIRD CH W br Vollblut 1994 Heimgartner Jeanine, Seewen
WAITOMO W br Holland 2003 Gerber Karin, Münchringen
ZUUDWIEK’S JACINTA S F Welsh 2001 Matos-Frei Beatrice, Kloten
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Modespecial

Ariat® Olympia Acclaim  
Vollbesatz / Full Seat

Tolle Reithose mit modischen Besonderhei-
ten! Farblich abgesetzte Kontrastnähte und 
aufgesetzte Taschen dienen als Blickfang, 
während das Schoeller-4-Wege-Stretch-
Material und das patentierte V3-Fit-System im 
Bund die Ariat Olympia Acclaim wie massge-
schneidert sitzen lassen. Für ein höchst ange-
nehmes Tragegefühl in jeder Situation und 
höchste Beweglichkeit sorgen ferner zusätz-
liche Features wie der dehnbare Clarino-Voll-
besatz und das Ariat-Calf-Fit-System. Dieses 
System ersetzt den herkömmlichen Klettver-
schluss durch einen Elasthan-Einsatz, der sich 
ohne Scheuern und Hochrutschen dem Bein 
anpasst.

Conçue pour toutes les cavalières, la culotte 
d’équitation Olympia Acclaim d’Ariat incor
pore la technologie V3 brevetée utilisant un 
empiècement élastique en V au dos de la cein
ture, pour rester impeccablement en place et 
offrir une liberté totale de mouvement. Con
fectionnée dans un tissu Schoeller haut de 

gamme composé de sergé de coton et de 
nylon stretch quatre sens pour offrir un maxi
mum de confort et d’élasticité en selle, la 
culotte comporte un fond intégral en Clarino 
stretch, une fausse poche arrière et un détail 
contrastant sur les poches avant et arrière. 
Pour un ajustement parfait dans le bas des 
jambes, la culotte Olympia Acclaim intègre 
aussi la technologie Calf Fit System exclusive 
d’Ariat qui assure le confort de la cavalière 
grâce à des coutures lisses et une coupe 
adaptable conçue pour protéger les mollets 
des frottements. La forme moulante crée une 
silhouette élancée, encore accentuée par de 
longues bottes ou des minichaps, et s’adapte 
à toutes les morphologies.

Farbe/couleurs: Granite/Flame
Grössen/tailles: 22–36 (R & L)
Preis/prix: CHF 214.90 

Ariat® Authentic Tee

Dieses Shirt setzt durch den Reitsportauf-
druck ein klares Zeichen. Das Shirt ist aus 
Baumwolljersey hergestellt und eignet sich 
super als Unterziehshirt im Frühjahr.

Ariat® Authentic Tee Ariat® Cloud 9 JacketAriat® Olympia Acclaim Vollbesatz / Full Seat

Facile à porter sur et hors selle, le tshirt authen
tique présente un imprimé discret à thème 
équestre sur le devant. Confectionné dans un 
doux jersey en coton flammé, il est confortable 
et décontracté, idéal pour les tenues printanières.

Farbe/couleur: Heather Gray
Grössen/tailles: XS–XL
Preis/Prix: CHF 39.90 

Ariat® Cloud 9 Jacket

Diese Jacke steht für Leichtigkeit und Komfort! 
Hergestellt ist die Jacke aus einem federleich-
ten Material. Die synthetische Isolation schützt 
an kühleren Tagen vor Kälte und das wind- und 
wasserabweisende Aussenmaterial schützt 
vor unvorhersehbarem Wetter. Ausserdem ver-
fügt die Jacke über wärmendes Strick an den 
Seiten, einen Kragen und verschliessbare 
Taschen.

Stylé et confortable, le blouson Cloud 9 est 
confectionné dans un tissu matelassé très 
léger. Son isolation synthétique protège du 
froid tandis que son tissu extérieur coupevent 
et imperméable permet d’affronter les caprices 
du temps. Élégant et chic, le Cloud 9 compor
te des manches et des bandes latérales en 
maille tek pour assurer confort et souplesse, un 
col montant, des poches reposemains zippées 
et un passepoil aux poignets et dans le bas.

Farbe/couleur: Flame
Grössen/tailles: XS–XXL
Preis/prix: CHF 114.90 
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Trabrennen am White Turf 2016 St. Moritz.
Course de trot lors de la White Turf 2016 à St-Moritz.
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Stallbau – Constr. d’écuries, halles et paddocks

CHLORONAG
Reitbodentechnik für höchste Ansprüche

Die CHLORONAG Tretschichten sind für 
jede Disziplin auf Mass hergestellt!

Polygreen®

Die traditionelle
Tretschicht für
jeden Gebrauch

Greenturf ®

Die Rasentretschicht
für Concoursplätze

Greenelastic®

Die Tretschicht mit 
hoher Elastizität
braucht keine
Bewässerung

Veranstaltungen – Manifestations

Fütterung/Gesundheit – Fourrage/Santé

 
Das Beste kann auch günstig sein!

Saugstark, staubfrei, sparsam, unschlagbar!
Die nachweislich saugfähigste Granulat-Einstreu Granuperl

in 20-kg Säcken (Paletten à 50 Säcke)

einmalige Offerte: bei einer Bestellung von einer Palette
erhalten Sie 3 Säcke gratis

Bei einer Bestellung von 2 Paletten erhalten Sie 6 Säcke gratis
Viele weitere Top-Produkte finden Sie unter:

www.marthy-setz.ch
Tel. 062 726 20 52 / 079 407 69 58

Marthy-Setz AG, Kirchgasse 32, 5742 Kölliken

Immobilien – Immobiliers

Zum Verkauf, im Baurecht, evtl. Verpachtung

40 000 m2 Kulturland und 9000 m2 Wald

In erschlossener Gewerbezone mit Wohnbauanteil  
und angrenzendem Naherholungsgebiet.  
Raum Freiburg – Bern.

Kontaktaufnahme unter 079 211 41 50 oder  
verwaltungen@nubag.ch

Fahrzeuge/Anhänger – Véhicules/Vans

A N H A N G   E R S T E R   K L A S S E

Bernstrasse 105
Münchenbuchsee/BE

031 869 08 82
schoelly-trailer.ch

Carrosserie und Spritzwerk

29.4. - 8.5.2016

Besuchen Sie uns an der

Ihr Böckmann Händler mit grosser Ausstellung
in Münchenbuchsee/BE

Ausrüstung – Equipements

Bei uns finden Sie die trendigsten Marken!

Animo, Cavalleria Toscana, Kingsland, Pikeur, Tucci, Sams-
hield, Parlanti, Manfredi, Charles Owen, RG Italy usw.
www.rosslade.ch Wallisellen ZH Pratteln BL

Die

Nr.1
für Turnierreiter

Folgen Sie uns auf Facebook!
www.reitsportoutlet.ch – DIE Markenbörse

Animo, C
Manfredi, Charles Owen, RG Italy usw.

Kingsland, Pikeur, Tucci, Samshield, Parlanti,

Bei uns finden Sie die trendigsten Marken!

Animo, Cavalleria Toscana, Kingsland, Pikeur, Tucci, Sams-
hield, Parlanti, Manfredi, Charles Owen, RG Italy usw.
www.rosslade.ch Wallisellen ZH Pratteln BL

Die

Nr.1
für Turnierreiter

Folgen Sie uns auf Facebook!
www.reitsportoutlet.ch – DIE Markenbörse

Animo, C
Manfredi, Charles Owen, RG Italy usw.

Kingsland, Pikeur, Tucci, Samshield, Parlanti,

www.reitsportoutlet.ch –  
DIE Markenbörse

Oetwil am See ZH • Pratteln BL 
www.rosslade.ch

Pferde/Ponys – Chevaux/Poneys

Ihr offizieller Spediteur der Grossverbände SVP und SPZV
mit jahrzehntelanger Erfahrung!

Brändlin sped ag Pferdetransporte international
P.O. 654  4019 Basel  Büro/Grenzstallung: +41 61 631 17 16
Handy: +49 173 36 36 900  E-Mail: hb@pferdesped.ch

Büro Grenzzollamt Basel/Weil-Autobahn
Tel.: +41 61 378 19 71 / Fax: +41 61 378 19 70
E-Mail: braendlin@interfracht.ch

0000-cheval-jura

Acheter un cheval?
cheval-jura.ch www.fnch.ch

«Santana»
7j. S. v. Carlando/Sandro.
Bildschön, mit außergewöhnlichem Reitkomfort.
Seriensiegerin i SPF L + M, Bundeschampionat 
qualifiziert. Aktuell M (130) erfolgreich.
Und viele weitere mit Foto und Video unter
www.pferdeservice-karle.de
Tel 0049 171/7411305. Raum Ulm (DE)

Es ist egal was Du suchst am 28.03. Ostermontag 
Schwand Münsingen am BUREMÄRIT findest Du es.  
Alle Haus- & Kleintiere und Equiden aller Rassen.  
Für Stand und Tieranmeldung 079 301 16 11 der Treff für 
alle Tierfreunde. www.buremaerit.ch.
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Votre texte pour la «Bourse aux annonces»

Merci d’écrire en caractères d’imprimerie: une lettre, un signe ou un espace par case. 
Jusqu’à 5 lignes CHF 30.–, chaque ligne suppl. CHF 5.–, suppl. pour annonce sous chiffre CHF 15.– (TVA incluse).

A placer dans la rubrique:
❏ Chevaux/Poneys ❏ Fourrage/Santé ❏ Pensions pour chevaux/Boxes 
❏ Constr. d’écuries, halles ❏ Litières ❏ Sols de paddock/Obstacles 
    et paddocks ❏ Manifestations ❏ Vacances 
❏ Divers ❏ Marché de l’emploi ❏ Véhicules/Vans 
❏ Equipements ❏ Marché de l’immobilier ❏ Voitures/Attelage 
❏ Etalons reproducteurs ❏ Pâturages  
❏ Formation  

Nom, Prénom: 

Rue: NPA, Lieu:

Téléphone: Signature:

e-mail:

Dates de parution désirées  
Edition(s) No ❏ sous chiffre (+ CHF 15.–)

5.
–

5.
–

5.
–

30
.–

Mode de paiement
❏  Quittance postale jointe: 

Postfinance 
Kto-Nr. 60-138793-5 
IBAN CH91 0900 0000 6013 8793 5 
BIC POFICHBEXXX

❏  Montant joint à l’envoi 

Envoyer à:
Prosell AG
«Bulletin»
Postfach 170
5012 Schönenwerd

✂

Verschiedenes – Divers

Sicherer Transport für Ihr Pferd!

Ausbildung – Formation

Annahmeschluss
der Inserate für die nächste  

Ausgabe vom 18. April 2016 ist der

6. April 2016

www.fnch.ch

Schweizerischer Verband für Pferdesport
Fédération Suisse des Sports Equestres

www.fnch.ch
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Die Züchtergemeinschaft ZSH (Thomas Schneider, Alex Hanimann, Claudia Schwendener) wurde anlässlich des CSI Basel als «CH-Züchter des Jahres 2015» geehrt. 
Bild: Thomas Schneider und Joli Cœur ZS – Siegerin der dressurbetonten Jungstuten 2015.
La Züchtergemeinschaft ZSH (Thomas Schneider, Alex Hanimann, Claudia Schwendener) s’est vue décerner le titre «Eleveur CH de l’année 2015» lors d’une cérémo-
nie au CSI Basel. Photo: Thomas Schneider et Joli Cœur ZS – gagnante du concours des juments sélectionnées pour le Dressage 2015.
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In der nächsten Ausgabe ab 18. April 2016 erwartet Sie:

Vorschau April
• Infos aus der Mitgliederversammlung
• Olympiajahr 2016
• Serie zum Thema «Fitness der Reiter»

Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir aus aktuellem  
Anlass Themen verschieben.

Ce qui vous attend dans le prochain numéro dès le 18 avril 2016:

Aperçu avril
• Infos sur l’assemblée des membres
• Année olympique 2016
• Série d’articles sur le thème de «la condition physique du cavalier»

Merci de faire preuve de compréhension si, pour des raisons d’actualité,  
nous déplaçons les thèmes.



10.–12.6.2016  HALLENSTADION ZÜRICH
TICKETS WWW.HOFREITSCHULE.CH

LESERINNEN UND LESER DES «BULLETIN» PROFITIEREN 
VON EINEM SPEZIALANGEBOT VON 20% RABATT

Buchen Sie Ihre Tickets online unter www.hofreitschule.ch/angebot mit 
dem Promotionscode SVPS20SHR oder über die Hotline 0900 444 262 
(CHF 1.19/Min) mit demselben Code.

Der Rabatt ist an allen Vorstellungen und in allen Kategorien gültig (aus-
ser VIP). Das Angebot gilt für höchstens 6 Tickets pro Person. Der Rabatt 
ist nicht mit anderen Vergünstigungen kumulierbar. Die Preise verstehen 
sich inkl. Vorverkaufs-, exkl. Bearbeitungsgebühren.

LES LECTRICES ET LECTEURS DU «BULLETIN» PROFITENT 
D’UNE OFFRE SPÉCIALE DE 20% DE RABAIS.

Achetez vos places en ligne sur www.hofreitschule.ch/angebot, en in-
diquant le code promotionnel SVPS20SHR ou en appelant le 0900 444 
262 (CHF 1.19 la minute).

Réduction valable pour toutes les dates et pour toutes les catégories de 
places (hors VIP). Offre limitée à 6 places par personne. Non cumulable 
avec d’autres offres promotionnelles. Les prix s’entendent frais de pré-
vente inclus, hors frais de traitement.

MAAG Music & Arts präsentiert

450
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